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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Schein und Wirklichkeit.
Selten wohl hat ein Aufsatz in einer Tageszeitung

so stark, man kann sagen aufwühlend, gewirkt wie der
von K a r l P e t e r s un „Tag " über Deut j ch-
s üdWestafrika.  Ter Peterssche Artikel geht in
den Kreisen der Kolonialpolrtiker sozusagen von Mund
zu Mund und jedenfalls von Hand zu Hand . Gefähr¬
liche und böse Enthüllungen sind es, die von diesem
doch jedenfalls äußerst ernst zu nehmenden Kenner ge¬
macht werden. Man mag über Peters sonst denken
oder vielmehr empfinden, was man will, so bleibt er
einer der Männer , die zuerst praktische Kolonisation
getrieben haben und die vor allem gründlich Bescheid
wissen um die Zustände in unserem afrikanischen
Schutzgebiet. Was Karl Peters mm über Deutschfüd-
westafrika zu sagen hat , ist geradezu erschreckend und
iibertrifft mit der Düsternis der Schilderung des Tat¬
sachenbestandes wie der Ausblicke auf die Zukunft jede
Erwartung und jede Besorgnis . Wenn Peters recht
hat , dann sind wir scher Teiitschsüdwestafrika bis da¬
hin in unverantwortlicher Weise getäuscht worden. Der
Verfasser schreibt: „In Südwestafrika sind etwa
10 000 Ansiedler wohnhaft . Davon sind etwa 2000
Steuerzahler . Diese sind belastet mit einem jährlichen
Ausgabeetat von 34 988 022 Reichsmark. Das macht
auf den Kopf der Bevölkerung etwa 3500 pro Jahr ."
Peters fände es finanziell richtiger, wenn man die
ganze Kolonie in die Lüneburger Heide verpflanzen
und pro Kopf etwa 750 Mark Zuschuß bewilligte. Das
Reich würde 10 OOOmal 8500 weniger 750 sparen. Aber
eine solche Lösung sei durch den nationalen Stolz und
unser Prestige auf der Erde verboten. Leider ! mutz
man hinzufügen . Peters fragt , warum die Zivil-
verwaltung  von Tcutschsüdwest 9Y2 Millionen,
die Militärbesatz  u n g über 14 Millionen losten
mutz. Er ist durch die angrenzenden englischen Kolo¬
nien gereist; nirgends war da eine Militärbesatzung:
kleine Polizeiposten von sechs bis acht Mann genügen
in weiten Distrikten . In Betschuanaland betrug der
gesamte Ausgabsetat für 1909/10 1300 000, und dabei
hat diese Kolonie 134 000 Einwohner gegen 120 000
in Südwest . Der Verfasser fährt fort : „Woher komnit
mit einem Male der radikale Unterschied, wenn man
die Grenze nach Westen überschreitet. „Südwest hatte
einen großen Krieg zu führen ." „Rhodesien mit
Betschuanaland nicht einen zum wenigsten ebenso
großen?" Aber die britische Politik regelte die Frage
der Sicherheit im Lande durch diesen Krieg. Auf der
deutschen Seite scheint sie durch ihn nur noch verschärft
worden zu sein. Und die 9Vj2 Millionen für die Zivil¬
verwaltung ! Von britischer' Auffassung aus sind die
einfach nicht zu verstehen. Wenn man die Interessen¬
ten in Deutschsüdwest selbst fragt , so fdjeint . es nicht,
als ob sie der wirtschaftlichen Entwicklung irgendwie

nützt: sondern daß sie, umgekehrt, das wesentlichste
Hindernis sür das Fortkommen des einzelnen bildet.
Das , was man unter britischer Flagge Rechtssicherheit
nennt , gibt es in der deutschen Kolonie nicht. Uber-
Recht und Gesetz wird mit „administratlven Maß¬
regeln" hinweggegangen. Ich erinnere an die Kassie¬
rung von bestehenden Rechtstiteln unter formellen
Flausen (z. B. „sie seien vom betreffenden Gouverneur
nicht notariell vollzogen" usw.), an nachträgliche Zoll¬
erhebungen, gegen das bestehende Gesetz des Landes,
mit Ignorierung aktueller Gerichtsentscheidungen bei¬
der Instanzen in Teutschsüdwest selbst. Das ist alte
gute russische Methode.  Man mokierte sich
früher bei uns über die Zustände in den portugiesischen
Kolonien. Ich kenne beide und finde, daß wir noch
sehr vieles von den Portugiesen lernen können. Ich
würde mich nicht wundern , wenn deutsche Kolcnial-
politiker auch noch manches in Monrovia oder Haiti zu
lernen vermöchten. Das juristische Staatsexamen ist
keine Panazee für allerhand Künste und Kenntnisse."

Ach nein, das ist es nicht. Vom deutschen Kolo¬
nisten, der in Lüderitzbucht oder in Swakopmund an
Land steigt, verlangt man , sagt Peters , daß er in em
wesentlich regenloses Gebiet ziehen soll, _ in welchem
keinerlei Ackerbau großen Stils möglich ist, und wo
Dürre auch seinen Viehstand alle paar Jahre bedroht,
wo polizeiliche Bevormundung , der er unter britischer
Flagge entgangen sein würde, ihn bei seinem Erscheinen
empfängt , etwa wie es zu Hause im vormärzlichen
Preußen war : wo er nicht sicher ist, daß Rechte, für
welche er in Deutschland gezahlt hatte , von den Be¬
hörden anerkannt werden, und wo er ernstlich Gefahr
läuft , um sein Eigentum gebracht zu werden, wenn er
nicht mit der gebührenden Demut auftritt , z. B. den
Hut nicht tief genug vor dem Herrn Beamten zieht.
Er kommt in ein Wirtschaftssystem, das ihm sofort
eine Mitbelastung von 110 Millionen Mark Schulden
zumutet . Alles unter der Devise: „Mit Gott für König
und Vaterland !" Und das in unmittelbarer Nachbar¬
schaft eines breit und groß angelegten Gemeinwesens
unter günstigen wirtschaftlichen Ausblicken, in denen
bürgerliche Freiheit  der tonangebende Faktor
ist. Der Verfasser läßt weiterhin mit unangenehmer
Deutlichkeit durchblicken, daß die „Staatsmannschaft
in der Wilhelmstraße " mit der Möglichkeit. eines An¬
schlusses von Südwest an die südafrikanische Union
rechnen muß . Mit anderen Worten : es sind separa¬
tistische Gelüste  da . Als das früher einmal be¬
hauptet wurde , aab es die üblichen Proteste , jetzt öe-
stätiat es ein Sachkenner ersten Ranges.

Aber wie ist uns denn ! Haben wir noch nicht ge¬
nug Übles gehört und sollen noch mehr Fehler gemacht
werden? Ist das schon schlimm, was Peters erzählt,
so ist das noch schlimmer, was die „National -Zeitung"
erfährt , nämlich daß den Ovambo der Garaus gemacht
werden soll. Von besonderer kolonialpolitischer Seite
wird dem genannten Blatte geschrieben: „Seit kurzem
geht das Gerücht, das Kolouialamt plane eine neile
Expedition gegen die Ovambo. Dieser Stamm ist der
letzte in Südwest , der noch annähernd die gleiche Kopf¬

zahl aufweist wie zur Zeit der Besitzergreifung. Er
stellte die einzig regelmäßig erscheinenden, so dringend
notwendigen Arb eit er in dem seit dem Aufstand
fast menschenleeren Land . Eine weise vorsorgliche
Stelle im Kolonialamt , der die Pappenheimer bekannt
waren , verhinderte bis jetzt das militärische gloriose
Bekriegen der Ovambo, und nun , nach Beseitigung
aller Hindernisse, soll es auch diesem letzten Rest emet
ohnehin kümmerlichen Bevölkerung an den Kragen
gehen. Damit ist der Ruin auch der Minen-
industrie  in Südwest besiegelt, die dort berufen
gewesen wäre , dereinst den Hauptteil des Zins --
d i e n st e s auf chre Schultern zu nehmen."

Wir fragen , wem mit diesen endlosen Kolonial¬
kriegen gedient ist. Grauenhaft klingt der Satz , den
der Gewährsmann der „National -Zeitung " doch ver¬
treten zu können glaubt : „Noch heute gilt vielfach der
deutsche farbige Schutzgenosse als eine Trophäe , die
man sich erschießt. Wenn im Ovainboland die Salven
krachen, dann zeigen wir der nichtdeutschen afrikanischen
Welt, wie man Kolonialpolitik im großen Stil betreibt
und wirtschaftliche Schwierigkeiten behebt!"

Bitter , aber doch wohl wahr.

Politische Übersicht.
Zirm Abschiedv. Krochers.

Herr Jordan v. Kröcher hat sich in der letzten Session
seines präsidialen Wirkens nicht mit Ruhm bedeckt. Und
man kann es ihm nachfühlen, daß er das undankbare Ge¬
schäft in der nächsten Session nicht wieder übernehmen will.
Es mag ja zntresfen, wenn man sich erzählt, daß er als
'Grund für sein beabsichtigtes Ausscheiden angegeben habe,
er wolle nicht so verbraucht  werden wie — gewisse
andere Leute; aber der Hauptgrund wird doch wohl der
sein, daß er es leid ist, sich weiter mit den Herren von der
Sozialdemokratie herumzuschlagen, die er seinem berühm¬
ten Ausspruch gemäß nur als Objekte  der Gesetzgebung
anerkennt, die er aber im preußischen Abgeordnetenhause
trotz aller mehr oder minder berechtigten Ordnungsrufe
und aller Geschäftsordnungsfinessen nicht klein bekommen
hat. Der starke Mann ist schließlich trotz seiner scheinbar
unerschütterlichenGelassenheit doch hochgradig nervös ge¬
worden. Manche seiner Mtionen ließen die unbedingte
Unparteilichkeit, die man von ihm erwarten mußte, ver¬
missen. Es geschah nur zu häufig, daß die Linke bei wich¬
tigen gemeinsamen Aktionen als kaum vorhanden behan¬
delt wurde. Dicserhalb sei an ein Vorkommnis aus den
letzten Tagen erinnert, wo der Präsident den Vorschlag
machte, die Abgeordneten, die in Posen gewesen seien,
möchten als Zeichen ihrer dankbaren Erinnerung der Stadt
Posen ein KaiseMld verehren und sich die Kosten dafür
von ihren letzten Tagegeldern abziehen lassen. Hierbei
stellte es sich heraus, daß zu den erforderlichen Vorbe¬
sprechungen für diesen Vorschlag die führenden Vertreter
der entschiedenen bürgerlichen Linken nicht hinzugezoge»
worden waren, so daß einige Abgeordnete jenen Abzug von
ihren Diäten ablehnten. Selbst die „Nationalliberale
Korrespondenz", die sonst in solchen Dingen einen vorsich¬
tigen Ton inneznhälten pflegt, ist, wie wir mitteilten, im

Feuilleton.
MrchdruS verboie».!

Der Oroschkengaul.
Von Wilhelm Scharrelniann.

„Zum Teufel !" fluchte Tierk Iantzen m den Bart,
„was hat denn der Gaul heute abend nur ?"

Er zog die Zügel straffer und gab dem Wallach
einen ärgerlichen Schlag mit der Peitsche. Aber auch
das schien keinen Eindruck auf das Tier zu brachen.
Es trottelte ebenso langsam weiter wie vorher , alle
Augenblicke mit den Vorderfüßen strauchelnd, und
schüttelte nicht einmal die Ohren , wie es das Zonst
tvohl zu tun pflegte, wenn es die Peitsche gespürt hatte.
Dabei dampfte der Gaul wie ein Waschkessel in der
kalten, stillen Nachtluft , und der Rücken glänzte voni
Schweiß, als wäre er poliert.

Was mit dem Tier nur sein mochte? Es wurde doch
sonst nicht naß beim Lausen ? rätselte . Tierk Iantzen
aus ,seinem Kutschbock. Es war sa richtig, der Wallach
hatte einen sauren Tag hinter sich. Seit heute früh
ivar er ununterbrochen auf den Beinen gewesen. Be¬
sonders die weite Land tour heute nachmittag mußte
ihn angegriffen haben. Dafür sollte nun diese Fahrt,
auch die letzte sein für heute. Mitternacht war längst
vorüber und zu dem Nachtschnellzugvon Berlin konnte
er doch nicht mehr rechtzeitig zum Bahnhof kommen.

Ja , der. Wallach wurde alt , das war keine Frage.
Vor Jahren hatte er ihn von einem Roßschlächtcr ge¬
kauft, dem das abgetriebene Tier zum Schlachten noch

zu gut gewesen war . Er hatte damals den Rest seiner
Ersparnisse für das Pferd bezahlt, während das kleine,
einspännige Coups , das er fuhr , heute noch nicht ganz
abbezahlt ' war . Aber der Wallach hatte trotz seiner
alten Tage noch gut verdient und sich wacker gewehrt,
wenn ihm auch die Hüftknochen und Rippen verdächtig
genug aus dem Leibe geschaut hatten.

Wieder stolperte das Pferd , als könne es die Fuße
nicht mehr ordentlich heben: Tierk Iantzen freute sich
darum doppelt, als er einige Minuten später am Ziel
war und seinen Fahrgast aussteigen lassen und -stiuwen-
den konnte.

Zum Teufel , wie naß der Gaul geworden war.
Weißer Schaum flockte vom Gebiß und floß in zähen
Fäden aus das Pflaster . Und er hatte doch nicht
schneller gefahren als sonst. Wenn der Wallach mm
krank wurde ! Was sollte dann werden? Dierk Iantzen
hatte sechs hungrige Mäuler zu Hause, die auf seinen
Tagesverdienst warteten . . . .

Langsam, im Schritt , fuhr er nach Hause.
Tort war alles längst dunkel und still.
Er öffnete die Tür zur Einfahrt und spannte den

Wallach aus , der kaum noch auf den Beinen stehen
konnte und mit zitternden Knien beim schwachen Schein
der Wagenlaterne über die steingepfiasterts Diele in
seinen alten Stall tappte , während Dierk Iantzen das
Coups an der Deichsel in die Einfahrt zog, den Riegel
wieder vor . die Tür stieß und dann in den Stall,hin-
überqing , um das Pferd für die Nacht zu versorgen.

Ei- rieb ihm mit einem Strohwisch den Schweiß
von Rücken und Beinen und warf ihm eine Decke über,
damit er sich nicht erkälte. Aber es schien wirklich

ernstlich krank zu sein. Es wollte nicht fressen und
selbst das Wasser im Tränkeimer verschmähte es.

Tierk hatte sich vorhin nicht einmal Zeit gelassen,
den Man lei abzulegen. Nun stand er da, ließ die
Arme sinken und sah mit finsterer Miene aus das Trer.
das mit gesenktem Kopf hinter der vollen Krippe stand
und keine Anstalt machte, zu fressen.

Das waren ja nette Aussichten! Der Wagen noch
nicht einmal bezahlt und nun vielleicht auch noch das
Pferd zum Teufel ! Er wußte nicht, woher er Ersatz
nehmen sollte, wenn der Wallach wirklich krepierte!
Seine geringen Ersparnisse waren bis setzt immer noch
von der Kaufsumme, die er für den Wagen hatte an-
legen .müssen, verschlungen worden und auf Ab¬
zahlung verkaufte ihm kein Mensch ein neues Pferd.

Vielleicht hatte er beit Wallach doch in der letzten
Zeit aus dem schlüpfrigen, nassen Pflaster zu stark
angestrengt , und das Tier brauchte nur einige Tage
Ruhe, um sich zu erholen. Selbst der kräftigste Gaul
hielt es ja schließlich nicht aus , so tagein , tagaus,
Sonntag und Alltag im Geschirr! Da mußte ja der
Stärkste zuletzt,marode werden. Und der Jüngste war
der Wallach sa nun auch nicht gerade mehr. Er trat
näher an das Tier , drückte den Kopf zärtlich an seine
Backe und sagte halblaut , halb tröstend und . halb
bittend : „Junge , war makst du mir vor Geschichten!
Verdammt , du darsfst nu doch nich krank Warden, du!
Wir möten doch verdpenen, wir beide!

Wie dem Tier der Atem ging ! Stoßweise und'
hastig stieß es die Lust aus den Nüstern, als habe es
sich außer Atem gelaufen und könne noch nicht wieder
zur Ruhe kommen.
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hohen Maße aufgebracht Wer das skandalöse Ende der
Landtagssession und Wer Herrn v. Kröchers Tätigkeit, die
als nackter Zynismus bezeichnet und von der gesagt wir»,
daß sie sich zuletzt völlig in den Rahmen der Heydebranv-
schen DesperadoPolitikeingesügt habe, indem Kröcher das
,Präsidentenamt in illoyalster Weise für einseitige Partei¬
zwecke ausgenutzt habe. Vergebens versucht die „Deutsche
Tagesztg.", Herrn v. Kröcher herauszuhauen. In einem
langen Artikel über die Geschäftsordnung des Abgeord¬
netenhauses stellt sie es so dar, als ob der Präsident bei
den letzten Sitzungen in völlig einwandfreier Weise operiert
habe. Dies Kind, kein Engel ist so rein! Gewiegte und
ruhige Parlamentarier — wir erinnern nur an die Aus¬
führungen des Mbg. Dr . Pachnicke— waren freilich ganz
anderer Meinung Wer die geschäftsordmlngsmäßige Hand¬
habung als das agrarische Hauptorgan, das jetzt nach
Tagen herausgeklügelt hat, wie seinem Herrn und Meister
zu Helsen sei. Aber dieser wird ja nun nicht wiederkommen
als Präsident. Die Hoffnung, daß unter seinem Nachfolger,
welcher konservative Grandseigneur es auch sein mag, die
Dinge sich wesentlich besser gestalten werden, wagen wir
freilich vorläufig nicht zu hegen.

Deutsches Deich.
* Eine Bismarckstiftungdes Kaisers. Der Kaiser hat

für den im Bau begriffenen Bismarckturm in Bromberg
eine kmrstvoll gestaltete Gedenktafel gestiftet mit der In¬
schrift: „Dem großen Kanzler Kaiser Wilhelm II ." Die
Tafel soll in der Gedächtnishalle des Turmes angebracht
worden.

* Ern offener Brief an den Kaiser. Die Pariser Gruppe
der Elsaß-Lothringer hat, wie angekündigt, unter der Lei¬
tung ihres Vorsitzenden, Henri Keßler, ein neues Wochen¬
blatt „LMsace-LorrMme 'vepuMoaiüe" Begründet, dessen
erste Nummer mit einem offenen Brief „An Seine Majestät
Kaiser Wilhelm II ." beginnt, worin es heißt: „Majestät,
die Liebe, die wir Frankreich bewahren, schließt keinen
Haß für Deutschland  in sich. Wir glauben bestimmt,
daß es Elsaß-Lothringens Schicksal ist, die Annähe¬
rung  zwischen zwei Ländern herbeizuführon, die ein¬
ander gleiche Achtung schuldig sind. Das französische unid
das deutsche Volk wollen künftig in Frieden leben. Ten
tragischen Stunden der Vergangenheit müssen Tage unbe¬
dingter Eintracht folgen. Majestät, wir wagen, von Ihnen
eine als Beispiel  dienende Bewegung zu erwarten, die
für alle Freunde des endgültigen Friedens die kostbarste
Ermutigung darstellen wird. Tausende von Elsaß-Loth¬
ringern haben sich ihrer Dienstpflicht entzogen
und können deshalb nicht mehr in ihre Heimat zurückkehren.
Wieviel Elend würde an dem Tage verschwinden, an dem
Euere Majestät diesen Männern gestatten würde, ihren
Platz am heimischen Herde wieder einzunehmen. Ich
flehe nicht Eurer Majestät Mitleid an, sondern wende mich
an Ihren hohen Geist der Gerechtigkeit. Deutsch sein heißt
gerecht  sein ! Eure Majestät können diese Geste edler
Brüderlichkeit  vollziehen, indem Sie diejenigen, die
sich der Militärpflicht entzogen haben, volle Begna¬
digung  gewähren . Wir würden dies als die Morgcu-
aöte des segensreichen Friedens begrüßen, den wir mit
ganzer Seele herbeiwünschcn."

* Die Konservativen aus dem Wege zum „Roten
Meer" werden in der „NationaWb. Korresp.", dem offi¬
ziellen Organ der nationalliberalen Parteileitung , wie
folgt geschildert: Angesichts des skandalvollen
Ansklangs derLandtagssession wird sich minmehr wiederum,
und zwar in verstärktem Maße, der Ruf nach einer Ände¬
rung des Wahlrechts  erheben , das uns zu solchen,
nicht mehr erträglichen Zuständen gebracht hat. Das fri¬
vole Verhalten  des Zentrums und der Konservativen
in den letzten Tagen des Juni hat, mehr als die Verhand¬
lungen über den sortsckwittlichcn Antrag, dafür gesorgt, daß
jener Ruf im Lande 'draußen ein ganz anderes, weit
kräftigeres  Echo finden wird. Herr Jordan von
Kröcher wird dem unerhörten Vertrauensbruch,
der in dem Mißbrauch der ihm übertragenen Prästdialge-
walt liegt, ein ganz besonderes Verdienst hieran zuweisen
können. So unverantwortlich  ist selten ein Präsi¬
dent mit der wehrlosen Minderheit, die ihn selbst mit aus

Wiesbadener Tagblall.
den ersten Stuhl des Hauses gesetzt hat, umgospyungen,
so daß sein Selbstverzicht aus die Wiederwahl wohl der
Überzeugung zu danken ist, daß er die Anwartschaft auf
das erste Ehren- und Vertrauensamt des Hauses dauernd
verwirkt hat. Denn seine „humorvolle Art" und seine
„Bonhomie" haben sich zuletzt doch als nackter Zynis¬
mus  demaskiert . Freilich fügte sich die Kröchersche„Ge¬
schäftsführung" zuletzt völlig in den Rahmen der Heyde-
brandschen Desperadopolitik  ein . Jordan
v. Kröcher hat, indem er das unparteiische Prästdentenamt
in illoyalster  Weise für einseitige Pariei-
zwecke  ausnutzte, genau nach dem Vorbild des Herrn von
HeydebraNd der Zerstörungspolitik des Zentrums den
Boden bereitet, und die Liberalen können ihm nur dank¬
bar sein, daß er aus seinem Herzen so wenig eine Mörder¬
grube machte. Ein ehrlich nationaler Politiker, dem cs
wirklich um den Kanrpf gegen die Mächte des Umsturzes
zu tun ist, konnte diesen Ausgang einer LaWtagssession
nicht verantworten. Die Herren v. Heydebrand und von
Kröcher haben es getan. Ihre Stichwahlparole und diese
Vorgänge deuten 'dahin: Sie wollen durchs Rote
Meer  und achten keinen Skandal zu gering, der dieses
„patriotische" Ziel fördert. — Zur Kennzeichnung der in
der nationalliboralen  Partei herrschenden Stim¬
mung verdient diese scharfe Brandmarkung der Konffr-
vativen Beachtung. Den Rationallrbemlen freilich kann,
daraju-f weist mit Recht die „Vossische Zeitung" hin, der
Vorwurf nicht erspart bleibm, daß ihr Ruf nach einer
Änderung des Wahlrechts zur Beseitigung unerträglicher
Zustände ein weit kräftigeres Echo finden würde, wenn sie
nicht jüngst bei der Wahlrechtsdebatte im Abgcordnncn-
hause dazu beigetragen hätten, daß der Antrag der Fort¬
schrittlichen VoWpartei in allen Teilen abgelehnt wurde.

* Achter Kongreß der Gewerkschaften Deutschlands.
Am fünften Verhandlungstage, Freitag , wurde die Aus¬
sprache Wer den Dr . Heinemannschen Vortrag über das
K oalttionsre cht in Deutschland  zunächst fort¬
gesetzt und dann die vorgelegte Resolution dazu, die alle
Wünsche und Forderungen des Referenten und der zahl¬
reichen Debatteredner zusammenfaßt, mit Einstimmigkeit
angenommen, über Arbeitsnachw eis und Ar-
beitsllosen - Ujütcrstütznng  sprach hieraus Paul
Umbreit-Berlin. Der Referent bezoichnete die Arbeits-
losensürsorgeals eine öffentliche Pflicht, die das unge¬
säumte und tatkräftige Eingreifen von Reich, Staat und Ge¬
meinde im Wege der Gesetzgebung und Verwaltung er¬
fordere. Eine umfassende Fürsorge soi nur möglich auf der
Grundlage ständiger Einrichtungen der Arbeitslosenstatistik,
der Arbeitsvermittelung und der Arbeitslosenversicherung
und im Zusammenwirken mit den gewerkschaftlichen
Organisationen der Arbeiterklasse. Die Arbeitslosen-
statistik sei 'dauernd mit Hilfe der Gewerkschaften anfzu-
nehmen. Die Arbeitsvermittlung  sei durch das
Verbot der privatgewerbltchen Stellenvermittlung und
durch Errichtung öffentlicher, gemeinnützigerund gebühren¬
freier Arbeitsnachweise unter paritätischer Leitung zu för¬
dern. Bei Streiks und Aussperrungen sei jede Vermittlung
von Arbeitskräften desselben Berufs an Arbeitgeber ein¬
zustellen. Die Arbeitslosenversicherung sei ans der be¬
währten Grundlage der g ew e r kschastlichen Arbeitslosen-
unterstützung dergestalt zu organisieren, daß das Reich den
Gewerkschaften einen Teil der für die Ar'beitslo-sensürsorge
gemachten Aufwendungen zurückvergüte, ohne sie in ihrer
freien Selbstverwaltung zu becinljrächtigen. über die
Stellung der Privatangesiellten im Wirtschaftsleben
referierte nunmehr P . La n g e- Hamburg. Er legte dar,
daß die Industrialisierung Deutschlands und die Konzen¬
tration der kapitalistischenProduktionskräste ein gewaltiges,
rapide wachsendes  Heer von Privatangestelltm
habe entstehen lassen, zu welchem auch die Frauen einen
crhabli'chan Prozentsatz stellten, und dessen Stellung im
Wirtschaftsleben sich von der des Arbeiters nur durch die
Form, nicht aber durch das Prinzip der Ausbeutung unter¬
scheide. Das zeige sich sehr gut daran, daß die Unternehmer
rücksichtslos jeder ernsthaften Regelung der Angestellten
zur Verbesserung ihrer wirtschaftlichen Lage entgegentreten,
während sie andererseits deren Hoffnungen, in eine wirt¬
schaftlich und gesellschaftlich bevc>rzugtere Stellung anszu-
rückem künstlich nähren, ohne überhaupt an eine solche
Möglichkeit zu denken. Deshalb riefen die Gewerkschaften
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die Privatangestcllten auf, sich durch die an sie heran¬
tretenden Mittel der Täuschung und der Einschüchterung
nicht Von dem Anschluß an die moderne Gewerkschastsbe-
wegurrg abdrängen zu lassen. Arbeiter und Angestellte ge¬
hören nun einmal in eine gemeinsame Kampsessront, und
ihren vereinten Kräften müßte es schließlich auch gelingen,
die Macht des Kapitals zu brechen und den endgültigen
Sieg der Arbeit über das Kapital vorbereiten zn helfen.
Dieser Vortrag rief ebenfalls eine längere Aussprache her¬
vor, deren Ergebnis die Annahme einer Resolution in
dem dargelegten Sinne war. Damit wurden die Verhand¬
lungen abgebrochen  und aus den Samstag vertagt,
an welchem der Kongreß seinen Abschluß finden soll.

* Stiftung für Angestellte. Frau Kommerzienrat
Knau dt in Essen  stiftete zum Andenken an ihren ver¬
storbenen Gatten 50 000 M. zur Unterstützung von Witwen
der kleineren Beamten des BlechwalzwerksSchulz-Knaudt.

* Arbeiterbewegung. Der neun Wochen lang
währende Baullempnerstreik in Berlin ist vorgestern be¬
endet worden. Die Eimgungsverhandlungen führten zum
Abschluß eines neuen Tarises. Die Arbeit wird am Mon¬
tag aus sämtlichen Bauten wieder ausgenommen.

* Polnischer Kauf eines deutschen Gutes. Der Pole
Konkolewski,  Besitzer mehrerer Häuser in Berlin,
Schöneberg und Rixdors, kaufte nach dem „Dziennik Ber-
linSki" das 1700 Morgen große Rittergut Hohenstein in
Westpreußen vom Deutschen Schwalbe  für 740 000 M.

Heer Und Flotts.
Personal-Veränderungen. Schuflitowski , Lengen-

f el d t,  Lazarettinspektoren in Mainz und Neiße, zum 1. Juli
1911 gegenseitig versetzt.

Flugzeuge im Marinedienst. Die kaiserliche Werst i«
Danzig soll sich in der nächsten Zeit mit Versuchen und Er¬
probungen von Flugzeugen für die besonderen Zwecke der
Marine befassen. In erster Linie wird festzustlellen sein,
ob für diese Spezialvorwendung der Ein - oder Zweidecker
der geeignetere ist. Die Danziger Marinewerft betreibt vor
allem auch den NeWau von Unterseebooten, so daß das
Institut bereits Wer ein Personal von Spezialtechnikern
verfügt.

Außerdienstsetzung der „Wettin". Nach fast zehnjähriger
Jndiensthaltung scheidet das Linienschiff „Wettin"  ans
dem Verband des 1. Geschwaders der Hochseeslotte aus , um
durch „Thüringen" ersetzt zu werden. „W-ettin" wird zu
diesem Zweck seinen bisherigen Kommandanten sowie den
größten Teil der Offiziere und die Besatzung an „Thürin¬
gen" abgeben. Der Bildung des ersten Riesenschlachtschisf-
geschwaders, die rm Frühjahr vor sich ging, wird Linnen
kurzem das „Übersee" Dreadnought-Geschwader folgen, das
sich aus den Linienschiffen „Thüringen", „Ostsriesland",
„Helgoland" und „Oldenburg" zusammensetzt. Als erstes
Schiss dieses neuen Geschwaders wird am 1. Juli das
Linienschiff „Thüringen" zur Indienststellung gelangen.

Ein deutscher Kreuzer in Kanada. Der Kreuzer
„Bremen"  erhielt Befehl, nach den Gewässern von
Brit'lsch-Kanada in See zu gehen. Das Schiff wird aus
dieser Reise in die Mündung des St . Lorenz-Stromes cin-
lausen.

Fr -anftreilll.
Die jungen Herren vom Quartier Latin. Nach einer

von dem sozialistischen Studenten und der sogenannten
revolutionären jungen Garde abgehaltenen Versammlung,
in der gegen das jüngst unter dem Vorsitz des Straßburger
Exftudenten Munk ftattgehabte Meeting Protest erhoben
wurde, kam es in Paris zu einer argen Rauferei zwischen
den sozialistischen Studenten imt> den Camelots du Roy.
Die Polizei mußte einschrerten und nahm mehrere Ver¬
haftungen vor.

Der Spion von Chalons. Wie aus Ehalons-snr-Marne
gemeldet wird , erfolgte die Verhaftung des angeblichen
Spions Le brecht wegen des Verdachts, daß er Schieß-
ve-rsüchen mit einem neuen Geschütz, das von 'dem Kapitän
Rimalcho erfunden wurde, in der Gegend von Ehalons
beigewohnt habe. Eine dritte Verhaftung sollte vorgestern

Er goss einen Schnaps aus seiner Flasche in ern
Glas , hob den: Wallach den Kops und goss ihm das
Getränk in die ,Kehle.

Dann tappte er schwerfällig über die Diele nach
der Kammer , wo seine Frau mit den Kindern schlief.

„De Wallach is nicht recht!" sagte er drinnen ge¬
drückt und leise zu seiner Frau , die bei seinem Eintritt
erwacht war . „He tritt nich und suppt nid). Wenn de
us man nich dotgeiht !"

„Um Gotteswillen nicht!" flüsterte die Frau er¬
schrocken, schlug sich ein Tuch um und ging mit , noch
einmal nach dem Tier zu sehen. Als sie hinauskamen,
lag das Pferd aus der Streu des Stalles ausgestreckt.
Ter Atem ging noch so heftig wie vorhin und von Zeit
zu Zeit überlief ein Zittern die Flanken des Tieres,
und die Weichen hoben und senkten sich wie die Wände
eines Blasebalgs.

„Dierk, Dierk, wenn us dat Perd dot geilst!" jam¬
merte die Frau , als sie sah, wie es um das Tier stand.

Dierk Jantzen antwortete nicht. Er stand ftumm,
mit zusammengezogener Stirn da und wußte nicht,
was er reden noch beginnen sollte.

Er könnte einen Tierarzt kommen lassen! fiel ihm
ein. Aber der nahm seht bei der Nacht die doppelte
Taxe , und am Ende hatte es nicht einmal Zweck und
war hinausgeworfenes Geld.

Er hatte nun einmal Pech! Pech! Sein ganzes
Leben verließ es ihn nicht!

Aufseufzend ließ er sich in den Strohhaufen neben
der Krippe fallen und sah zu seiner Frau hin, die dem
Wallach liebkosend und leise jammernd über den Hals
strich, einmal über das andere Mal.

Es war ja ganz klar, daß das Pferd krepieren
würde ! Wenn so ein Tier erst einmal richtig krank
war, da half dann auch kein Tierarzt mehr ! dachte
Dierk Jantzen . Wie war es damals zu Hus mit der
Rot -Bunten aeweien, die im Milchsieber gelegen hatte?

Er war damals noch ein fletner Bursch gewesen, aber
er hatte noch alles ganz genau im Gedächtnis. Zwei
Tage hatte man gehofft und gehofft, daß sich das
Fieber legen werde, bis inan dann doch hatte zum
Messer greifen müssen. Mit dem Wallach hier würde
es just so gehen wie damals mit der Kuh. Der kani
nicht wieder durch, das war sicher. Das Unglück nahm
nun mal kein Ende, es ging immer Schlag auf Schlag.
Erst hatte er die kleine Landstelle verloren , die er von
seinem Vater geerbt hatte , trotzdem er es sich mit Lene
wirklich sauer hatte darauf werden lassen. Sie hatten
sich abgerackert von früh bis spät. Aber gegen die
Schulden war kein Aufkommen gewesen. Und eines
Tages war das kleine Anwesen unter den Hammer
gekommen und er hatte mit Lene und den Kindern
von daftnen müssen.

Zuerst war er völlig ratlos gewesen. Dann hatte
ihm jemand geraten , in der Stadt ein Fuhrgeschäft zu
beginnen. Das hatte ihm anfangs neuen Mut ge¬
geben, aber es war auch nur so zum „Über-dem-Wasser-
halten " gewesen. Das Futter mußte Sack , für Sack
und Zentner für Zentner gekauft werden, weil er sa im
großen nicht kaufen konnte, und was man sich am
Munde absparte , mußte für den Wagen hingegeben
werden. _ Auch der Schmied bekam noch für die letzten
Eisen, siel ihm ein, und die neuen Reifen an den
Hinterrädern . Und nun krepierte auch noch der Gaul!

„Tu schullst doch nu to Bedde gähn, Dierk !" meinte
die Frau . „Wenn wat passert, rop ick di !"

Aber Dierk wollte von Ruhe und Schlaf nichts
wissen.

„Lat man , Leuchen", entgegnete er. „Leg du die
man wedder hen. Blot — wenn du mi vorher noch dat
Brotmess' holen wullst !"

Answsinend ging die Frau . Sie verstand, daß im
letzten Augenblick eine Notschlachtuna vielleicht noch den
Wert des Fleisches retten sollte.

Dierk Jantzen saß in dumpfem Hinbrüten , seinen
Priemen von einer Backe hinter die andere schiebend,
mit seinen wasscrblauen, übermüden Augen das Pferd
betrachtend, das hörbar schnaufend und stöhnend auf
der Streu lag. Die Augen ließen das Weiße sehen
und durch den Körper lies ein Zucken, ein Zittern und
Erschauern, als kämpfe es bereits mit dem Tode. Zum
Erschrecken mager , abgetrieben und elend lag das Tier
da, die Augengruben tief im Kopf, und die Hüftknochen
und Rippen standen ihm scharf aus dem Leib. Auf
dem Rücken und an den Lenden hatte das Geschirr die
Haare in breiten Streifen abgescheuert und aus den
Hinterbacken zogen sich tiefe Furchen entlang.

Warum zitterte das Tier so? Hatten es schon die
Schauer des Todes erfaßt , oder sah es sich vielleicht
im schneidenden Winterwettcr ans dem Bahnhossplatz
stehen, frierend , mit gebeugtem Kopf und alters¬
schwachen, geknickten Beinen den SpätzUg erwartend?
Oder erblickte es in den Fieberschauern seiner Sterbe¬
stunde die unermeßlichen Fluren seiner litauischen
Heimat wieder, aus denen es sich als Füllen getummelt
hatte ? Dachte es vielleicht an den grausamen Akt,
der ihm einst die Kraft ^seines Geschlechtes geraubt
hatte , als man es mit stricken am Boden gefesselt
hielt , um es wehrlos zu machen dem Messer gegenüber?
Zogen vielleicht in langer Reihe die Märkte wieder an
seinem Auge vorüber , auf denen es verhandelt worden,
von einer Hand in die andere gegangen war , um den
langen , grausamen Abstieg durchzumachen, der bis zum
Karrengaul hinunterführte und der den wenigsten

■seiner Genossen erspart blieb? Oder spürte es wieder
den Blutgeruch des Schlächters, der schon einmal die
Hanb nach ihm ausgestreckt hatte und dem es nur durch
neue Fron entgangen war ? —

Es war wirklich die höchste Zeit , daß^Tierk Jantzen
zum Messer griff ! Das Licht der großen, dunklen
Augen begann plötzlich zu erlöschen — ein erneutes



Är. 303._ Somüag, 2. Juli 1S11.
vorgenommen werden; der Verdächtige scheint sich jedoch
der Verhaftung durch die Flucht entzogen zu haben.

England.
Die Gegner der Seercchisdeklaration. Mac Kenn« teilte

im Unterhaus mit, daß von den 102 Admiralen, die den
pompösen Protest gegen die Londoner Deklaration Unter¬
zeichneten, nur 23 jenials die Admiralsflagge gehißt haben.
Die unionistische Presse hatte die Sache bekanntlich so hin¬
gestellt, als ob fast alle höheren Offiziere der ganzen Flotte
hinter diesem Protest ständen.

Bulgarien.
Die Verfassungsresorm. Die Nationalversammlung

nahm in Tirnowo mit großer Majorität die Verfassungs¬
vorlage in erster Lesung an . Im Laufe der Debatte wies
der Ministerpräsident Goschow  die bei Eröffnung der
Versammlung gegen den König gerichteten Angriffe zurück.
Es entspreche der bisher unbestrittenen Tradition , daß der
König die Versammlung eröffne. Die Vorlage, insbeson
dere Artikel 17. bezwecke nicht die Erweiterung des Präro¬
gativen Königs, sondern der Rechte der Nation und Bul¬
gariens. Bulgarien werde nunmehr, wie die anderen
Staaten , Gehe im Verträge  abschließen können, welche,
wie die Geschichte Europas in den letzten 30 Jahren zeige,
zur Friedenssicherung beigetragen und für kleine Länder
oft eine Lebensfrage bilden, seien sie als Defensiv-Offensiv-
verträge abgeschlossen. (Lebhafter Beifall.) Der Minister
des Innern , Ltudskanow, betonte, das sogenannte Person
liche Regime, nach dem die Regierung nicht entsprechend
ihrem Einfluß in der Sobranje , sondern Kraft der Vor
rechte des Königs berufen werde, schwinde, sobald die
Selbstverwaltung der Gemeinden gesichert, alle Parteien
dank dem Programm gemäß ihrer Stärke im Parlament
vertreten, die Bürger gegen Mißbrauch und Jrrtümer der
Verwaltung durch Berwaltungsgerichtshöse geschützt seien,
die politische Erziehung des Landes weiter sorffchreiten
und eine starke öffentliche Meinung bestehen werde. Diesen
Zustand vorauszusehen, sei aus Grund des bisherigen
Fortschritts Bulgariens »keine Kühnheit. (Lebhafter Bet¬
kall.)

Türkei.
Die Lage auf dem albancstschen Kampfschauplatz. Den

Blättern zufolge wurde der Oberkomniandierende
Albaniens beauftragt, eine genaue Liste der von den
Truppen zerstörten Häuser und Kirchen zu übersenden.
Inzwischen soll sofort mit der Wiederherstellung
der Kirchen begonnen werden. Der OberkommaNdierendc
teilte mit, daß die Bewohner von Kastrati und des
Skreligebiets größtenteils treu geblieben seien und nur
teilweise nach Montenegro flüchteten, von wo sie zum Teil
wieder zurückkehrtcu. Dagegen flüchteten alle Angehörigen
der Stämme Hoti, Gruda, Solce und Klementi und be¬
lästigten, durch Montenegro  unterstützt, neuerdings die
Truppen, über tausend Angehörige der -Stämme Riul,
Retz und Posripa blieben in der Türkei; über 3000 Auge
hörige der Stämme Scha-la und Schuschti versuchten, nach
Montenegro  zu flüchten, woran sie jedoch von Truppen,
die sie umzingelten, gehindert wurden. — Nach Empfang
dieser Mitteilungen sollen die Minister des Kriegs, des
Innern und des Äußern einige wichtige Beschlüsse verein¬
bart haben.

Marokko.
Verschärfung der spanisch-marokkanischen Beziehungen.

In Paris betrachtet man die Rückberüfung des spanischen
Konsuls von Fez nach Tanger bereits als ein Vorzeichen
des Bruchs zwischen Spanien und dem Sultan , doch hat
man in amtlichen Kreisen noch keine Bestätigung dasür.
Aus Tanger treffen inrmer neue Alarmmeldungen über die
angebliche Absicht der Spanier ein. nach Rezzan zu mar¬
schieren, doch steht ihnen die Tendenz gar zu deutlich an die
Stirn geschrieben.

Vereinigte Staaten.
Zur Beschlagnahme der Mcsscrschmiedewarcn. Die

Zollbehörde gestattete, die wegen zu geringer Wertangabe
beschlagnahmten englischen und deutschen Messerschmiede-
waren, trotzdem die Untersuchung über die Anklage noch
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schwebt, sreizugeben, da deren Festhaltung den gesamten
amerikanischen Handel in dieser Branche in Verlegen¬
heit  brachte. Die Importeure sind im Begriff, Bonds zu
hinierlegen, die den Wert im Ursprungsland  decken,
sowie entsprechende Beträge für eventuelle Zuschlagszölle
und für die möglicherweise zu erwartenden Geldstrafen zu
deponieren.

Luftfahrt.
Der deutsche Rundflug.

üä . Cüln, 1. Juli . Heute früh S Uhr sind zum Flug
nach Dortmund aufgestiegen: König, Hoffmann und Leut¬
nant Jahnow . Sie sind aber sämtlich nach kurzem Flug
wieder zurückgekehrt, da sie infolge des naßkalten Wetters
den Flug vorläufig nicht unternehmen wollen. Hofsmann
hat bei der Landung -Schaden an seinem Motor erlitten
und soll aufgegeben haben, ebenso Lindpaintner, der einen
Nervenchoc erlitten hat. Auch die übrigen Flieger werden
die Fahrt vorläufig nicht antreten, da das naßkalte Wetter
sehr ungünstig aus die Motors einwirkt.

Arrs StadL und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Vom „besseren Publikum" ist oft die Rede. Manchmal

mit Recht, manchmal aber auch mit Unrecht. Alan gebraucht
diese Redensart, wenn man die Leute bezeichnen will, die
sich durch Bildung oder Besitz über die Masse des Volkes
hinausheben. Mancher auch blickt nur aus den Rock— oder
sind das die meisten? — und klassifiziert das Volk schlank¬
weg nach dem äußeren Schein in bessere und gewöhnliche
Leute. Legst du eine schwielenbedcckteFaust auf den Tisch,
oder zeigst du dich im -Schurz und Arbeitskittel — du ge¬
hört zu dem Voll schlechthin, zu dem besseren Publikum
wird man dich nicht zählen —. vielleicht trotz deiner in
ehrlicher Arbeit erworbenen -Schwielen selbst dann nicht,
wenn inan — was wohl meistens nicht der Fall fft — ein¬
mal über die Bedeutung der Redensart tiefer nachd-enkt.
Der Bummelfritze dagegen, der dem lieben Herrgott die
Werktage stiehlt und die Sonntage verdirbt, wird- ohne
weiteres zürn besseren Publikum  gerechnet, wenn er
„wie ein vornehmer Mann" auftritt . Alan kann natürlich
niemand- zumuten, sich jedesmal erst um die Stellung des
Menschen im Volkskörper oder um seine moralischen
Qualitäten zu bekümmern, bevor er eine nur allzuleicht
in den Mund kommende Redensart gebraucht, aber hier
und da wird durch einen besonderen Fall doch das Bedürf¬
nis geweckt, einmal über das Klarheit zu schaffen, was
eigentlich unter „besserem Publikum" verstanden werden
sollte. -Sei es auch nur der zahlreichen Leute wogen, die
den Grad ihrer Höflichkeit ganz nach dem äußeren Schliff
desjenigen einrichten, mit dem sie es zu tun haben. Zu dem
„besseren Publikum" -gehört jeder, der in dem Kreis, in
den er gestellt ist, ehrlich seine Pflicht tut, vor allem aber
jeder, der zum Wohl des PoKskörpers die Hände regt oder
den Kopf anstrengt. Kürzlich las ich einen Bericht, in dem
war von Konzesstonssachen und dergleichen die Rede. Eine
Wirtschaft in der Außenstadt wurde ein Lokal für gewöhn¬
liche Leute genannt, von einem Kabarett hieß es: „. . . ein
Lokal, in dem nach Schluß der Theater usw. ein besseres
Publikum sich die Zeit vertreibt". Man merke: hier sucht
der Handwerker, der Kleinbürger nach des Tages Arbeit
die verdiente Erholung, dort sucht der, -der si-ch's leisten
kann, die Nacht zum Tag zu machen, nach des Abends Ver¬
gnügen — noch einmal das Vergnügen. Der Berichter¬
statter hat natürlich mir volkstümliche Redensarten ange-
wendet, er wollte gewiß nicht sagen, daß die Kabarctt-
besucher nun wirklich die besseren und -die Kleinbürger die
gewöhnlichen Leute in des Wortes vollster Bedeutung
wären, aber trotzdem: wie ein dem braven Mann des
Volkes zugefügtes Unrecht fiel mir diese ungewollte, zu¬
fällige Gegenüberstellung von besserem und gewöhnlichem

Zittern durchlief den Körper , das mählich — mählich
verebbte. _ . YD „

Dierk Jantzens Herz bekam einen Ltoß , als er es
sah Er wußte, das war der Tod , und er stand da, un¬
entschlossen, das Messer in der eiskalten Hand.

Nein, er konnte es nicht!
Wenn es auch nur eine unvernünftige Kreatur war.

Er konnte es nicht! — Ter Wallach hatte ihm mrt den
letzten Kräften seines Lebens gedient, unermüdlich.
Tag und Nacht, und bis zum letzten Augenblick. Tas
Messer entglitt seiner Hand . Mit weiten Augen
starrte er auf das sterbende Tier , das im ^.odesrumpf
noch müde die Beine regte, als gäbe es kern Ende oes
Weges, den es in den langen dreißig Jahren seines
Lebens durchlaufen, ohne Rast , ohne Ruhe.

Die Augen waren schon gebrochen, aber die Hufe
zuckten immer noch.

„Tat is beinahe, as wenn en Minsch starben deiht",
dachte Tierk Jantzen . , .

War nicht auch sein Vater einst gestorben, un Fwber
noch hinter dem Pfluge hergeheud?

„Dorut !" hatte er gerufen, als der Tod ihn erlöst
hatte. , r .

„Borut !" rief Tierk Jantzen jetzt ailch seinem ster¬
benden Wallach in die Ohren , und das Tier reckte
seinen Körper , als habe es den Zuruf noch verstanden
und müsse sich in die Seile legen, um die schwerste
Fuhre , die es je gezogen, vorwärts zu bringen . . Noch
einmal schnaufte es unter der Anstrengung , wie ein
Mensch im Sterben stöhnt, und dann lag es still, und
die müden Hufe hatten Ruhe für imnier . — ^

Dierk Jantzen ging mit der schwankenden Stall-
laterne in der Hand in die Kammer hinüber . Seine
Frau schlief noch nicht.

„De Wallach is 'r heu !" sagte er leise.
„Dierk ! Dierk !" weinte die Frau auf

„Tat is nu so!" seufzte Dierk Jantzen und löschte
die Laterne . , ...

Der ganze Truck seines engen, kleinen Lebens über¬
fiel ihn, wie er nun im Dunkel der Kammer stand und
auf das leise Weinen seiner Frau horchte. Er ballte
die Hände und biß die Zähne aufeinander.

„Heßt du dat Mess' noch brukt, Tierk ?" fragte die
Frau leise.

„Ne", entgegnet- Tierk Jantzen . „Mr Word to
sonnerbar dab-i to Mot ."

Da wurde das Weinen der Frau ruhiger . „Tenn
möt wi dat nehmen, as et kommen is ", sagte sie, be¬
ruhigt darüber , daß das alte, treue Tier in Ruhe hatte
sterben können.

„Ja , dat is nu so!" sagte Dierk Jantzen.

Aus Kunst und Leben.
* 500 Jahre R-chtSleben unter den Hohenzollern.

Heute -am 2. Juli können wir ein bedeutsames Jubiläum
feiern, nämlich das 500jährige Jubiläum des Rcchtslebens
unter den Hohenzollern. Der kurz vorher vom Kaiser
Sigismund zum obersten Hauptmann. Verweser und
Pfandinhä-ber der Mark ernannte Burggraf Friedrich von
Nürnberg gelobte nämlich den Ständen -der Mark int
Jahre 1411 seine neuen Untertanen „nach Kräften
zu schirmen und zu verteidigê sie auch bei Recht
und gutem Wesen zu handhaben." Durch volle 5 Jahr¬
hunderte ist dieses Versprechen, das der Burggraf zugleich
im Namen seiner Nachfolger abgegeben, wie der Geheime
Justizrat Kammergerichtsrat Dt.  Holtze in der demnächst
erscheinenden Nummer der „Deutschen Juristen -Zeitung"
aussührt, treulich gehalten worden. Seit dem 22. Juni
1412, d. h. dem Tage, als Friedrich zum erstenmal in der
Mark eintraf, -ist wieder eine landesherrliche Gerichtsbar¬
keit, ein höchstes Gericht „in der Kammer des Herrn" ge¬
halten worden, das bald mächtig genug war. seine Ent-
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Publikum auf. Es ist nichts dabei: nennt auch weiterhin
die Leute tm Herrenrock besseres Publikum, aber behandelt
die im Arbeitsrock— wie besseres Publikum. -oft.

Die Mnseumssragc.
Zur Museurnsfvagewird uns noch von berufener Seite

geschrieben:
Bekanntlich wird Wiesbaden ein neues Museumsge¬

bäude erhalten, das bis znm Jahre 1915 an Stelle des Men
hessischen Lüdwigsbahnhofs errichtet sein soll. Aber jetzt
schon werden die Anforderungen aktuell, die solche— nicht
nur äußerliche— Erneuerung notwendigerweise stellt. Es
handelt sich um die Neuwahl eines Direktors des Nassaui-
schen Landesmuseums an Stelle des nach Frankfurt be¬
rufenen Archäologen Professor Dt.  Ritterling . Aus diesem
Direktorposten war bisher das archäologische Fach Tradi¬
tion, und, wie es den Anschein hat, scheut sich die Stadt¬
verwaltung, diese Tradition zu durchbrechen. Ihr steht in
MüseumLsachkreisen der Wunsch gegenüber, einen Kunst¬
historiker als Museumsleiter zu gewinnen. Die Frage
könnte ziemlich -gleichgültig sein, handelte es sich nicht um
ein Prinzip , handelte es sich nicht weniger um ein«
Museumsfrage als um die Museumsfrage überhaupt. Es
hat seit einiger Zeit, uttd zwar erfreulicherweise von den
Museumsfachleuten selbst ausgehend, eine Neubelebung der
Museen eingesetzt, die vielfach als „Friedhöfe verstorbener
Kulturen" allmählich verstärkt ioarcn. Man verfolgt heute
mit Recht das Prinzip des Museums Pr den Besucher,
mährend lange der Sammler und Gelehrte als die Haupt¬
sache galt. Das Museum wird immer sozialer, imm-er
mehr Erziehungs- und- Bildungsstätte; weshalb das Be¬
streben gilt, aus dem zufälligen Einzelnen ein bewußtes
Ganzes zu machen. Das zeigt sich fo gut in der Zentraltsie-
rungstaktik der großen Museen wie in dem Bestreben der
Provinzauflalten, möglichst vielseitig zu fein._ Die große
Bedeutung dieser Wandlung ist nicht zu bestreiten, und
daher ist der Wunsch zu unterstützen, daß eine Persönlichkeit
die Leitung des Nassauischen Landesmuseunis erhält, welche
Garantien bietet, daß dies moderne Mufenmsprinzip auch
für Wiesbaden maßgebend wird. Denn Wiesbaden ist in
besonders hohem Grad eine Stadt der Besucher. Run
sprechen diese Gründe ja scheinbar ebenso wenig gegen die
Wahl eines Archäologen wie für die Wahl eines Kunst¬
historikers. Denn dieser kann so gut verbissener Spezialist
sein wie jener. Allerdings führt das Fach -des Archäologen
mehr zum Sammeln und Registrieren, seiner Natur nach,
als irgend ein anderes Spezialfach. Der moderne Kunst¬
historiker aber wird immer universaler gebildet uUd beschäf¬
tigt, wenigstens soweit es sichu-m den Museumssachmann
handelt. Der hat wenig Zeit zu SPezialstudten, denn seine
Ausgabe ist die Ausgabe des -modernen Museums über¬
haupt : zusammenzusassen. Darum wird es sich handeln,
eine Persönlichkeit zu gewinnen, die zusammensassen kann.
Man vermißt mit Bedauern das Prinzip im Wiesbadener
'Landesmuseum, und keinem Einsichtigen kann es zweifel¬
haft bleiben, daß hier reformiert werden muß, Vor allem
dürste die Zentralisierung der volkskundlichen und kunst¬
gewerblichen Abteilungen besser durchgeführt werden als
bisher ; und neben der bedeutenden archäologischen Abtei¬
lung sollte doch die Entwicklung der Kraft bis in die neue
Zeit hinein systematischer gepflegt iverden. Darum ist der
Wunsch berechtigt und wird zur dringenden Forderung:
keinen -Spezialsachmann, sondern einen Universalfachmann
als Museumsleiter für Wiesbaden zu gewinnen. K. 8.

— Eine Hundertjährige. Frau Wahl,  Kapellen¬
straße 28, die Witwe des verdienstvollen Vorstandsmitglieds
des „Verschönerungsvereins", begeht am 14. d. M. ihren
100. Geburtstag, und zwar in erfreulicher Rüstigkeit. Die
ehrwürdige Matrone macht bei gutem Wetter noch täglich
Spaziergänge in ihrem Garten.

— Schriftführer-Jubiläum . Am 3. Juli werden es
25 Jahre , daß Herr Rcchnungsrat Sie in Hauer  das
Amt als Schriftführer des Krie-gervereins „Germania-
Alemannia" ununterbrochen verwaltet. Gewiß -ein Zeichen
guten Einvernehmens zwischen Verein und Jubilar.

scheidungen zur Anerkennung und Vollstreckung zu bringen.
Das Jahr 1412 ist, wenn auch der Name erst seit 1468 ge¬
bräuchlich wird, das Geburtsjahr des heutigen Kammer¬
gerichts, der schönsten und- bedeutungsreichstenVevkörpc-
rnng des „Suum cuique". Kronprinz Friedr-'.ch Wilhelm,
der spätere Kaiser Friedrich, wies, als er, dem Beispiels
seines Großvaters folgend, das Kammergericht am 27.
März 1861 mit seinem Besuche beehrte, daraus hin, daß
im Hause der Hohenzollern das Recht der unwandelbare
Wahlspruch sei. Dies beweist die Geschichte der Rechtsent¬
wicklung. Zunächst hatten die märkischen Stände einen be¬
deutenden Einfluß aus die Besetzung des dem Hoslager des
Landesherrn oder seines Vertreters folgenden Gerichts¬
hofes gehabt, wie sich noch aus den Verhandlungen der
Jahre 1516 und 1517 ergibt, als es darauf ankam, dem seit
100 Jahren bestehenden Kammcrgerichte eine Prozeßord¬
nung zu geben. Aber der ständische Einfluß tmt mehr und
mehr zurück; der Landesherr ernannte den Vorsitzenden und
die Beisitzer, und nur der meist geübte, später auch gesetz¬
lich sestgelegte Brauch, den Vorsitzenden und die Hälfte der
Beisitzer aus dem Adel zu nehmen, erinnerte bis zum
August 1809, in der die Adclsbank mit der Grlebrtenbank
vereinigt wurd-e, an die alte Zeit. Die reichen Länderer¬
werbungen -im Beginn des 17. Jahrhunderts - am Rhein
und Pregel hatten das spezifisch märkische Kammergericht
tatsächlich immer mehr aus das Niveau eines Provinzial¬
gerichtes für die Mark herabgemindert; aus den Geheimen
Räten Joachim Friedrichs bildete sich-immer stärker eine
höhere Instanz heraus, und das 1700 gegründete Ober-
Appellationsgericht zu Berlin, zunächst dem märkischen
Gerichtshöfe koordiniert, wurde demselben bald genug
übergeordnet, um als Ober-Tribunal bis 1879 die höchste
Instanz im Gesamtstaate Preußens zu bilden und dann
in das Reichsgericht aufzugehen. Elfteres war die Folge
des durch Friedrichs desGroßen Siege nebenher erkämpften
privilegium de non appellando für alle seine nicht mär¬
kischen Gebiete auf dem Boden des alten Reiches, letzteres
eine Frucht der 1870/71 errungenen Einigung Deutsch¬
lands. ,
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— Der Deutsche Photographenverein , I . P ., hält von,

'*21 . vis 25 . August d. I . seine 40. Wanderversammluna in
Dessau ab . Die mit der Wanderversanmrlung verbundene
Ausstellung von photographischen Erzeugnissen und Be¬
darfsartikeln findet ihr Heim in der Anh attischen Kunst--
halle und soll dem Publikum bis zum 17. September ge¬
öffnet bleiben.

— Handlungsgchilfentag . Der Vevbandstag des Leip¬
ziger Verbands deutscher Handlungsgehilfen findet vom
4. bis 7. August d. I . in Cüln a. Rh . statt . Im besonde¬
ren soll dabei Stellung genommen werden zu dem Bestre¬
ben gewisser Kreise, eine weitere Fortführung der Sozial-
resorm grundsätzlich zu verhindern . Des ferneren sollen
Leitsätze zur Gehaltssrage ausgestellt werden . Auch die
modernen Anforderungen in bezug aus Hebmtg des Fort¬
bildungswesens , der Jugendpflege und staatsbürgerlichen
Erziehung sollen eingehend besprochen werden.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen: Korvettenkapitän
/Lü d e cke aus Wilhelmshaven im „Taunus -Hotel", St.  K.
österreichischeHofdame Baronin Pute aux  aus Wien rm
„Hotel Rose".

— Personal -Rachrichten. Die Stelle des Direktors des
LandwirtschaftlichenInstituts zu Hof Geisberg wurde an den
Winterschul - Direktor Jauchen  aus Zerbst vergeben.̂ - »
Lazarettverwaltungsdirektor a . D . , Rechnungsrat Karl
Bürger  Hierselbst, bisher in Thorn , erhielt den Roten Adler¬
orden vierter Klasse, Garnisonverwaltungsinspektor und Amts¬
vorstand Karl Rinn er  zu Diez den Königlichen Kronenorden
vierter Klasse. — Die Verwaltung der Forstrnspektwn Wies-
baden-Wiesbaden ist vom 1. Juli ab dem Rrgrerungs -, und

-Forstrat Dr . Laspeyeres,  bisher Hilfsarbeiter rm Mmsite-
'rium für Landwirtschaft, Domänen und Forsten rn Berlin,
iübertragen worden. — Die durch den Tod des Forstmeister
!Trainer erledigte Oberförsterstelle Neuweilnau rst dem bis»
'-Hermen Oberförster o. R . Bauer  in Freienwalde a. Oder vom
1. August 1911 ab übertragen worden. — Der Forsigehnfe
-Börner  in Freirachdorf ist zum Gemeindeforsier sur den
-SchutzbezirkMaroth in der Oberförsterei Herschbach ernannr
worden. — Für verdienstlicheLeistungen aus dem Gebiete der
'Landwirtschaft wurde die silberne Staatsmedaille nebstz Diplom
zuerkannt dem Regierungsrat Prof . vr . S . F r e i e n t u 3
(Wiesbaden), dem Domänenpächtrr Ph . W. Knapp (Hof

Mnadenthal bei Dauborn ), dem Landwirt Gg. Hatz mann
l(Niederneisen) . Dem Königl. Kreisiierarzt Wenze  l rn Lim¬
burg a. L. (einem geborenen Wiesbadener) wurde rur ferne
.Forschungen auf dem Gebiete der Ziegenzucht em Ehrendrplom
^ ^̂ i^ Post-Personalieu . Bestanden die Postassistentenprüfung
Postgehilfe Schulz in Iriederlvalluf. Verliehen der Charakter
-als Postsekretär dem Oberpostasststenien Menningen  m
iMontabaurz als Telegraphensekretär dem Obertelegravhen-
-assistenten Thiel er  in Hornburg; als Oberpostasirstent den
Postassistenten Bach , Theodor Müller  und Stückrath rn
Wiesbaden, Lewalter  in Camberg. Verletzt dre Post-
'Postassistenten Mohr  von Schopfheim nach Frankfurt , ^ n
den Ruhestand treten Postmeister R. R. Hoppe  rn Cronberg
und Postsekretär L a n g n e s e in Berlin , künftiger Wohn¬
et Ems.

— Schulnachrichten. Lehrer Johann Haupt  in Rudern-
hausen ist zum Hauptlehrer daselbst ernannt worden. — An¬
stellung: Lehrerin Marie Wüst  in Elz. — Versetzungen:
Lehrer Wilhelm Appel  von Breithardt nach Nied, Theodor
K e t t e r von Blesienbach nach Altweilnau . — Pensionierungen:
Lehrer Wilhelm Hehmann  in Anspach, Rektor Wilhelm
Schneider  in Sonnenberg , Rektor Hermann Schlosser
in Wiesbaden, Lehrerin Mina V o h l in Biebrich a. Rh.,
Lehrerin Thekla Zöllner  in Hochheim.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen in : 1. Anspach,
Kreis Usingen, evangelische Lehrerftelle. — 2. Br ert --
hardt,  Kreis Untertaunus , evangelsiche Lehr-rstelle. —
3. Nassau,  Kreis Unierlahn , evangelische Lehrerstelle. —
4. Blessenbach,  Kreis Oberlahn , evangelische.Lehrerstelle,
zu dem Grundgehalt tritt eine Vergütung für kirchliche Dienste
von 120 M. — 5. Sonnenberg,  Kreis Wiesbaden, evan¬
gelische Rektorstelle, zu dem Grundgehalt tritt eine Vergütung
-für kirchliche Dienste von 150 M. — 6. Hochheim,  Kreis
Wiesbaden, katholische Lehrerstelle. — Die Stellen Nr. 1 bis
;5 sind am 1. Oktober und Nr. 6 am 1. Dezember 1911 zu be¬
setzen.

— Orgelkonzert in der Marktkirche. Wie alljährlich, so
findet auch in diesem Sommer das letzte der von Herrn
Organist Petersen veranstalteten Orgelkonzerte in der Markr-
kirche zu wohltätigem Zweck statt , und zwar Mittwoch, den
io. Juli , nachmittags 6 Uhr. Der Reinertrag der freiwilligen
Beiträge soll dem Verein für Sommerpflege armer
Kinder,  der gerade jetzt auf dem Höhepunkt seiner Tätigkeit
sieht, zufallen. Hunderte armer Kinder, die von Lehrern und
Ärzten als dringend einer Erholungskur während der Ferien
bedürftig angemeldet worden sind, mußten . zurückgewiesen
werden, weil die Mittel nicht ausreichen. Die Pflegestellen
in den Taunusdörfern , in den Solbädern Kreuznach, Orb und
.Nauheim sind von der Vereinsleiiung besichtigt und reserviert,
.die ärztlichen Untersuchungen zur Prüfung und Sichtung der
-Anmeldungen haben stattgesunden, aber nur ein Teil der als
„gewählt" Bezeichneten konnte berücksichtigt werden, da die
Beiträge noch nicht die Höhe erreicht haben, auf die man in
früheren Jahren rechnen durfte. Um so freudiger ist es zu
begrüßen, daß durch das Konzert dem Verein eine Zuwendung
bewirkt werden soll. Besonderes Interesse dürfte das Konzert
Dadurch erregen, daß der Chor der städtischen höheren Mädchen¬
schule und des Seminars , der im vorigen Jahr bei ähnlicher
Gelegenheit so Vorzügliches leistete, auch jetzt wieder unter
Leitung des Gesanglebrers F . Zech seine Mitwirkung zugesagi
hat . Auch hat Herr Schildbach, der Solocellist des städtischen
Kurorchesters, bereitwilligst seine Kunst in den Dienst der guten
'Sache gestellt, über dre Einzelheiten des Programms wird
noch berichtet werden, einstweilen sei aber schön auf die Veran¬
staltung und ihren guten Zweck hingewiesen.

—■ Kleine Notizen. Von den Rüdesheimer „Rhein-
sagenspielen"  auf der Brömserburg hat Photograph
I . B. S chä f e r von hier einige Aufnahmen gemacht, welche
sin seinen Schaukasten Nikolasstraße 22 ausgestellt sind.
' Theater , Kunst, Borträge.

* Beethoven-Konservatorrmn (Wilhelmstraße 12, Luisen»
strafte 8, Direktor Gerhard) . Montagabend 8 Uhr findet im
Jnstitutssaale eine Vortragsübung der Oberklassen (Klavier,
Violine, Gesang) , Mittwoch 8 Uhr daselbst eine solche der
Mittelklaffen (Klavier, Violine, Rezitationen ) bei freiem Ein¬
tritt statt . Die Programme enthalten u . a. bedeutende Klnvier-
und Biolinwerke klassischer und moderner Meister.

Vereins -Nachrichten.
* Der „Z i th e rv er e i n" macht heute Sonntag , den

2. Juli , einen Ausflug (Unterhaltung und Tanz ) nach der
neuen Adolfshöhe (Mitglied Meuchner) .

Aus dem Kaudlrreis Wiesbaden.
8 . Rambach, 30. Juni . In der diesjährigen Jahresver¬

sammlung des Volksbtldung ' sveÄeins (Lesoverein)
Rambach wurden 266 M. 52 Pf . Einnahmen und 76 M. 60 Pt.
Ausgaben festgeftellt. Der Kassenbestand beträgt 180 M.
62 Pf . und die Zahl der Mitglieder am Schluffe des Jahres 65.
Die Bibliothek des Vereins besteht gegenwärtig aus 648
Bänden . Von dem Königl. Landrat Kammerherrn v. Hcim-
burg wurden 21 Bände, davon 17 aus der Deutschen Dichter-
GedächtniSstiftung, gestiftet. Gelesen wurden im letzten Jahr;
1880 Bände gegen 1397 im vorigen Jahre . Der seitherige
-Vorstand blieb bestehen. An Stelle des ausgeschiedenenzweiten
Obmanns Ph . Dinges wurde das Vorstandsmitglied I.
Schmidt und an . dessen Stelle Ludw. Schlink neu gewählt.
i?!m kommenden Montag , abends 7 Uhr, findet die aufterordenl-
rche Inspektion der Feuerlöschgeräte,  verbunden

mit der Vorstellung der üüungsmannschaften der hiesigen
Pflichtfeuerwehr, durch den Kreisbrandmeister Herrn Riegel
aus Biebrich a . Rh. statt.

Uassmnsche Nachrichten.
no . Laufenselden, 30. Juni . Pfarrverwalter Glotzbach

wurde zum Pfarrer der katholischen Pfarrei Laufenselüien
ernannt.

pp. Riederneißen, 80. Juni . Das Fest der goldenen
Hochzeit  feiern in aller Stille am Sonntag , den 2.  Juli,
die Eheleute Herr Wilhelm Fischer, Zimmermeister, und Frau
Elisabethe, geh. Weil, in geistiger und körperlicher Frische.
Herr Fischer ist auch seit 47 Jahren Mitglied der Naffauischen
Brandversicherungs-Einschätzungskommission.

8 . Maricnberg , 29. Juni . Die Kirchweihen  in den
umliegenden Ortschaften sind ziemlich still Lorübergegangen.
Im allgemeinen kann man beobachten, daß das alte Volksfest,
die Kirmes , von Jahr zu Jahr mehr an Bedeutung verliert
und nur noch als Tanzbelustigung für die Jugend gilt . Man
schreibt diese Erscheinung den vielen Bereinsfesten zu, die jetzt
überall veranstaltet werden.

Ans der Umgebung.
— Hanau , 30. Juni . Hier wird der Neubau einer König¬

lichen Zeichenakademie  geplant . Im Stadtverordneten¬
kollegium kam man zu dem Ergebnis , daß die Notwendigkeit des
Neubaues anerkannt würde, wenn die Lehrlinge der Sdel-
metallindustrie, wie beabsichtigt, bei der Zeichenakademie etn-
geschult werden sollen; aber es wurde erklärt , daß die Aus¬
führung des Baues Sache des Staates sei und nicht der Stadt.

bis . Caffel, 1. Juli . Die Kaiserin  wird nach den
neuesten Dispositionen bereits am Mittwoch, den 5. Juli früh,
in Wilhelmshöhe zu einem mehrwöchigen Sommeraufsnthalt
Eintreffen. _ __ __ _

Gerichtliches.
Aus Mrssbudeuer Gerichtssülo».

wc. Schwurgericht . Wider Erwarten konnte die
Schwurgerichtsverhandlung gegen die Ehefrau des
Schneiders Jakob Knorr  und Konsorten wegen wissent¬
lichen Meineids , resp. Anstiftung dazu bereits vorgestern
abend , wenn auch in später Stunde , gesprochen werden.
Verurteilt wurden : die Ehefrau Knorr  zu 5 Jahren
Zuchthaus nebst lOjährigem Ehrverlust , die Reichenbach
zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchthaus nebst 5jährigem Ehr¬
verlust , die K n ö r z e r zu 1 Jahr Zuchthaus nebst
Mhrigem Ehrverlust und endlich die List zu 9 Monaten
Gefängnis . Nebenbei wurden die drei ersten Angeklagten
für dauernd unfähig erklärt , als Zeugen oder Sachver¬
ständige eidlich vernommen zu werden.

wc. Diebstahl und Hehlerei . Der Lehrling Karl Schr.
von Wiesbaden ist erst 15 Jahre alt . Im März und April
dieses Jahres befand er sich bei einem Wiesbadener Zahn-
kechniker in Stellung . Dort hat er mehrfach Zähne , welche
in einem offenen Schrank ausbewahrk wurden , wegge-
nommen , um sie 'dem Händler Adam M. zu verkaufen. M.
hätte nach einer Wider ihn erhobenen Anklage wissen
müssen, daß die 60 Zähne , welche ihm von Schr . gebracht
wurden , nicht aus rechtmäßige Art erworben waren . Es
wird ihm daher gewerbsniäßige Hehlerei zur Last gelegt
neben der unterlassenen Eintragung der gekauften Gegen¬
stände in seine Bücher. Die Strafkammer verurteilte
Schr . zu 1 Monat Gefängnis , M. aber zu der gesetzlichen
Mindeststrase von 1 Jahr Zuchthaus,

Airs answäi 'lissw Gerichts säten.
* Kindesmord . Das Schwurgericht zu Gera  ver¬

urteilte die Kutschersfrau Lina Timmel  aus Altenburg
wegen eines au ihrem einjährigen Töchterchen begangenen
Totschlags zu 3 Jahren Zuchthaus.

Kieme Chronik.
Ein folgenschwerer Gerüsteinsturz . Ein schwerer Ge¬

rüsteirrsturz ereignete sich in Porz bei Eöln , wo mehrere Ar¬
beiter mit dem Verputzen eines Geschäftshauses beschäftigt
Waren. Plötzlich brach das Gcsüst zusammen und die Ar¬
beiter stürztei : aus einer Höhe von 12 Meter in die Tiefe.
Der 15 Jahre alte Stukkateur Strattmann ans Porz war
sofort tot , einem Arbeiter wurden Arme und Beine ge¬
brochen, eine vorbeigehende ältere Frau und mehrere andere
Personen wutdcn leichter verletzt. Der Getötete hintec-
läßt Frau und zwei Kinder.

Brand eines Kinematographcittheaters . Im Kinemato-
graphentheater Beckers zu Viersen ist der Theaterraum mit
sämtlichen Apparaten und Films , sowie der große Wirt-
schaftssaal niedergebrannt . Verletzt wurde niemand.

Beim Baden ertrunken . In Pardubitz ertranken beim
Baden vier Konfirmanden.

Plötzlicher Tod eines Millionärs . Der in Karlsbad
zur Kur weilende Fabrikant und Millionär Thomas
DeYleSwihtney aus Chicago ist in einem ersten Hotel beim
Diner plötzlich gestorben.

Hyänen der Landstraße . Bei einem Äutomobilunfall
aus der Straße Aschwitz-Krakau wurde ein Ingenieur töd¬
lich, der Kommissar der Bezirkshaupimannschast und ein
Rechtsanwalt schwer verletzt. Die Verunglückten wurden
vollstäüdig ausgeplündert und der Kleidung beraubt aus¬
gesunden.

Sport.
Mesvaderrer Ssmmer -Rermen.

Erster Tag , Samstag , 1. Juli.
Das Wetter , das die Wiesbadener Rennen seither so

außerordentlich begünstigte , schien dem Erbenheimer Rasen
gestern untren geworden zu sein, überraschenderweise
jedoch hatte der Regen , der während des ganzen Tages
niedergegangen war , am Nachmittag ausgehört und als
die Startglocke um 3% Uhr zum ersten Male läutete , lugte
sogar die Sonne verstohlen von dem schon etwas Heller
gewordenen Himmel . Der Verkehr  nach der Rennbahn
litt naturgemäß etwas unter der ungünstigen Witterung,
der Korso der Wagen und Automobile machte nicht den
sonst .gewohnten imposanten Eindruck, doch ließ er ver¬
muten , daß der Besuch stärker sein würde , als man ange¬
nommen hatte . Hervorgohoben zu werden verdient die
gute Beschaffenheit der Wege.  Aus dem Renn¬
platz füllten sich die Tribünen nur langsam , sie wiesen ver¬
schiedene Lücken ans , die jeder rennsportlichen Veranstaltung
sonst eine bestimmte Rote gebende Toiletienpracht der
Damen kam natürlich nicht zum Ausdruck. Der Regen¬

mantel verdeckte vieles . Immerhin , der Rennkiüb kann in
Anbetracht des trüben Himmels mit dem Besuche  der
Bahn am ersten Tage des Sommer -Meetings zufrieden
sein. In sportlicher Beziehung  ließ der Verlauf
der einzelnen Rennen im voraus Überraschungen erwarten.
Der Regen hatte das Geläufe elastisch und damit für
manches Pferd vorteilhaft gestaltet . Gleichzeitig mußte
man aber auch auf verhängnisvolle Stürze gefaßt sein, die
sich denn beim ersten Rennen schon einstellteu.

*
E rgebüiisse der einzelnen Rennen:

Preis von Hohenstein. 3000 M . Hürdenrennen.
Distanz oa. 2700 Meter . 10 Nennungen . 7 Pferde liefen.
Erster:  Leutnant Freyers „Sea Sick" (Knehl) ; Zweiter:
„Zampa " (Dreischer) ; Dritter : „Rune " (M . Krause ). Totes
Rennen , 10, 4 Längen . Totalisator : 18, 62:10. Platz:
15, 23, 24:10. Ferner liefen : „Mordskerl ", „Cerberus ",
„Werra ", „Darling ". — Bei gutem Start führten „Zampa ",
„Werra " und „Rune " beim ersten Passieren der Tribüne.
„Ceverus " und „Darling " blieben bald zurück und kamen
für den weiteren Verlauf nicht mehr ernstlich in Frage.
„Sea Sick" schob sich bald vor und führte mit „Zampa"
zusammen das ganze Rennen . Beide Pferde passierten
ohne Abstand die Ziellinie und gewannen ein totes
Rennen . „Werra " uüd „Darling " stürzten beim Nehmen
der letzten Hürde.

Hessisches Jagd -Rennen . Ehrenpreis und 2500 All
Herren -Reiten . Distanz ca. 3000 Meter . (Leichte Bahn .)
17 Nennungen . 4 Pferde liefen . Erster:  Rittmeister
Duncklenbergs „Copley " (Lt. Loß) ; Zweiter : „Mr . Girdle"
(Lt. Frhr . v. Wangenheim ) ; Dritter : „Flying Tod " (Lt.
v. Mosch). %,  6 Längen . Totalisator : 48:10. Platz:
11, 10:10. Ferner lief : „Naja ". — Von den 17 auf
dem Programm stehenden Pferden erschienen nur
4 zum Start . „Flying Tod ", welcher stark getippt wor¬
den war , enttäuschte seine Wetter und mußte seine anfäng¬
liche Führung bald abgeben . „Copley " gewann schließ¬
lich das Rennen sicher mit Vorsprung.

Preis von Erbenheim : 3000 M . Jagdrennen . Distanz
oa. 3500 Meter 14 Nennungen . 7. Pferde liefen. Erster:
Lt . Ritters „Einbrecher " (Ruerig ). Zweiter : „Macka (W.
Winkler ). Dritter : „Plus " (Adolf ). Längen 3, 4, 4. Tota¬
lisator : 45:10. Platz : 13, 13, 13:10. Ferner liefen : „Rühne ",
„Goldkatze", „Helma ", „Viridis II .". — Nachdem „Viri¬
dis II ." vom Start aus wegen Lahrnens nach Hanse ge¬
schickt worden war , geht das Feld unter Führung von
„Plus " anfangs ziemlich geschlossen über die Bahn , zieht
sich aber im weiteren Verlaus immer weiter auseinander.
„Plus " läßt die Wrigen Pferde in großem Abstand hin¬
ter sich und scheint das Nennen sicher zu gewinnen . Beim
Einlaus in die Gerade verändert sich jedoch das Bild . „Ein¬
brecher" geht gewaltig vor und gewinnt schließlich vor
„Macka" und „Plus " unter lebhaftem Applaus der
Tribünen.

Preis von Sonnenüerg . Ehrenpreis und 6000 M.
Jagd -Rennen . Herren -Reiten . Distanz ca. 4090 Meter.
20 Nennungen . 5 Pferde liefen. Erster:  Lt . v. Zobeltttz'
„Edelmann " (Besitzer) ; Zweiter : „Jtford " (Rittm . von
Platen ) ; Dritter : „Theodore " (G. Lücke). Längen : 5/4 , 5,
Weile . Totalisator : 16:10. Platz : 15, 31:10. Ferner liefen:
„Faultletz ", „Rosary Bell ". — Das höchst dotierte Rennen
des Tages sah nur 5 Pferde über die Bahn galoppieren.
Vom Start aus führte „Rosary Bell", konnte sich aber aus
die Dauer nicht behaupten und gab schließlich aus. „Theo¬
dore " und „Jtford " scheinen eine Weile das Feld be¬
haupten zu wollen , müssen aber „Edelmann " Platz machen.
Das Feld kam nach der ersten Runde ziemlich geschlossen
an der Tribüne vorbei . „Faultletz " stürzte in der letzten
Runde an der Taxushecke, „Jtford " muß trotz gewaltiger
Anstrengung hinter „Edelniann " das Ziel passieren.

Preis von: Ncroüerg . 4000 M . Jagdrennen . Distanz
ca. 4600 M . 11 Nennungen . 6 Pferde liefen . Erster:
F . v. Schmidt -Paulis „Bernhard " (Weishanpt ). Zweiter:
„Idol " (Jentzsch). Dritter : „Gnoggjudr " (Wortmann ).
1, 4, 8 Längen Totalisator : 114:10. Platz : 47, 18:10. Fer¬
ner liefen : „Neveletlen ", „Onkel Fritz " und „Thilde ". —
„Onkel Fritz " und Atollys „Thilde " gehen vor und scheinen
für einen Sieg am meisten in Frage zu kommen. In der
zweiten Runde geht „Thilde " jedoch nicht über die gelbe
Spiiräenhecke. In der Reihenfolge „Onkel Fritz ", „Bern¬
hard ", „Idol ", „Gneggjudr " und „Neveletlen " zieht das
Feld an der Tribüne vorbei . Nach scharfem Finish gewinnt
„Bernhard " das Rennen mit einer Länge.

Preis von Saalburg . 3500 M . Distanz ca. 1000 Meter.
5 Nennungen . 4 Pferde liefen . Erster:  Herrn I - H-
Schesfers „Oreade " (Jentzsch) ; Zweiter : „Motte " (Teich-
maim ) ; Dritter : „St . Anton " (Wedgewood ). Längen:
1, % , 4. Totalisator : 19:10, Platz : 12, 13:10. Ferner
lief : „Antimone ". — Unter leichtem Regen ziehen die vier

.Pferde in dem einzigen Flachrennen des Tages in scharfer
Pace über die Tausendmetergrade und passieren in der
oben angegebenen Reihe die Ziellinie.

Aiaiuzcr Flach -Rennen . Ehrenpreis und 8000 M.
Herren -Reiten . Distanz ca. 3000 Meter . 16 Nennungen.
5 Pferde liefen . Erster:  Herrn H. Wenckes „Royal
Garter " (Herr W. Schulz ) ; Zweiter : „Marcasite " (Herr
Jahrmarkt ) ; Dritter : „Pinshead " (Lt. Schörchorn ). Totali¬
sator : 17:10. Platz : 12, 16:10. 3, 5 Längen . Ferner
liefen : „Gyges ", „David 2". — Das Feld lomint gut vom
Start und zieht anfangs geschlossen über die Bahn.
„Gyges " kann die Sttecke nicht durchhalten uidd bleibt nach
1560 Meter zurück. „Royal Garter ", die Überraschung des
Frühjahrsmeetings , gewinnt schließlich das Reime « mühe¬
los , mit großem Abstand folgen die übrigen.

* Die Kieler Woche. Der der Wettfahrt Kiel-Trave¬
münde ging als erste Jacht „Rollo " etwa rnn 3.15 Uhl
durchs Ziel , als erste der großen Jachten „Meteor " mit
dem Kaiser  an Bord etwa um 4.40 Uhr . Es herrschten
westliche Wmde mit häufigen Ziegenschauern. Die Be-
gleitdantpser , Dampfjachten , auch die „Lensahn " des Groß¬
herzogs von Oldenburg , trafen mit der Regatta ein.
„Meteor " lvurde später ^ ingeschleppt und niachte auf der
Trave an dem gewohnten Liegeplatz fest. Die Wettfahrt
hatte folgendes Ergebnis : Klasse .AI : „Meteor " 1. Preis
(1. Kaiserpokal), „Germania " 2. (Ehrenpreis des Kaisers ),
„Waterwitch " dispensiert. Klasse A2 : „Komet" 1. (2. Kaiser-
Pokal). 15-Mcter -ir -Klasse: „Sophie Elisabeth " 1. Klassen-
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Preis und Extrapreis (Metcm'poVal); 12-Mster-R-Klasse:
.Rollo " 1. ; lO-Meter -N-Klasse: „Posa " 1. ; „Feinslieb¬
chen 7" 2. ; S-Meter -R -Klaffe: „Ariadne 2" 1. ; 8-Meter-
k -Kl-affe: „Stint " 1.; „Johanna 2" 2. und „Wog-e 3" 3. —
Der Kaiser  ging um 7 Uhr vom „Meteor " und begab
sich auf die „Hohenzollern ", die inzwischen eingetroffen und
«uf -der Reede Anker geworfen hatte . Kriegsminister von
Heeringen .sowie der Chef des Miliiärkabmetts , Frhr.
v. Lyncker, waren zum Vortrag beim Kaiser eingetroffen
Md begaben sich auf die „Hohenzollern ".

* Fußball . Es sei hiermit nochmals auf das heute Sonn,
tamlachmittag 4 Uhr stattfindende Protestligaspiel Kickers.
Offenbach— Sportverein Wiesbaden hingewiesen. Offenbach
erzielte u. a. folgende Resultate: gegen Fußballsportverein
Frankfurt6:2, Sportverein Wiesbaden 3:0, Frankfurter Kickers
3:2, Hanau 94 2 :0. Auch sei darauf aufmerksam gemacht, daß
Mitglieder am Sonntag satzungsgemäß volle Eintrittspreise
zu zahlen haben. Nach dem Spiel der 1. findet ein solches der
2. gegen die 1. der Wiesbadener Spielvereinigung statt.

* Das goldene Wappen von Hessen. Dieses klassische
Nennen kommt am 9. Juli auf dem Dtainzer Sportplatz zum
Austrag, und zwar als Dauerkonkurrenz in 2 Läufen hinter
schweren Motorschrittmachermaschinen. Drei gute Fahrer
werden das Rennen bestreiten.

* Hundewettbewerb in Cassel. Für die hohe Wertschätzung,
deren sich der Polizeihund in unseren Zeiten erfreut, gibt die
Ebllcmms - Ausstellung der Deutschen Landwirtschaftsgesell-
schaft in Cassel Zeugnis. Dort fand, wie schon öfter, einPr -ns-
huten deutscher Schäferhunde und ebenfalls eine Polizeihund-
Prüfung statt. Nach demblrteil der Richter war das Material vor¬
züglich und das Preishüten ergab ein Resultat wie seit Fahren
mcht. Bei derPolizeihundprüfung , es waren nur deutscheSchäfer-
wtnde zugelassen — erhielt der Krimmalschuhmann Decker-
Wiesbaden auf den Rüden „Tell von der Kriminalpolizei" den
«regerehrenpreis und den ersten Preis . Für „Dell", der be¬
reits Sieger von 1910 war , wurden dem Besitzer ganz enorm«
Angebote gemacht, besonders aus Frankreich, wo die deutschen
Schäferhunde außerordentlich beliebt sind. Wie verlautet , be-

' tragt das Höchsts Angebot 12 000 M . Decker will aber vor-
kmifm den für die deutsche Zucht so wertvollen Hund nichtabgeben.

Fetzte Nachrichten.
Ein Geschenk des Kaisers.

wb. London, 1. Juli . Dem Handelsamt wurde durch
das Auswärtige Amt eine goldene Uhr zugestellt, die der
deutsche Kaiser dem Kapitän des Frschereidampfers
„Scarborongh " von Grimsbh als Belohnung für den Bei¬
stand verlieh , den Kapitän und Mannschaft der in Rot ge¬
ratenen Barle „Schiller " von Bremen am 8. November
1910 geleistet hatten.

Zur Krisis im Hansabnnd.
wb. Berlin , 1. Juli . Wie der Zentralverband deutscher

Industrieller mitteilt , ist die Blättermeldung , daß das
Direktorium des Zentralverbandes deutscher Industrieller
seine Unterverüände zu einer Tagung nach Hannover mit
der Tagesordnung : „Krisis im Hansabund " eingeladen hat
und daß hierseldst zum Austritt des Landrats Rötger aus -
dem Hansabund öffentlich Stellung genommen werden soll,
unzutreffend . Es findet lediglich eine Besprechung unter
ben Geschäftsführern des Zentralverbaudes und der ange-
schlossenen Verbände statt , wozu die Anregung aus den
Preisen der Geschäftsführer selbst ausging.

Zum Schutze der Deutsche» in Marokko.
Berlin , 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Wie die

„Novdd. Allg . Zig ." mitteilt , hat die Reichsregierung aus
Bitten der im Süden von Marokko interessierten deutschen
-Firmen zur Sicherung von Leben und Eigentum der
Deutschen und der deutschen Schutzgenossen in jenen
Gegenden das Kanonenboot „Panther ", das sich in der
Nähe befand , nach dem Hafen Agadier zu entsenden be¬
schlossen und dies den Mächten angezeigt , MaroNo ist
gleichzeitig mitgeteilt worden , daß keinerlei unfreundliche
Absichten gegen dieses vorliege.

Die französischen Gtudentcndcmonstrationen.
h.d. Paris , 1. Juli . Der „Matin " berichtet aus Tou¬

lon : Die Sttrdenten der hiesigen Universität hielten
gestern eine Versammlung ab , in der sie gegen die Aus-
lveisung des Studenten Munck, sowie gegen die bekannten
Attikel der „Straßburger Post " Einspruch erhoben . Es
wurdm heftige Reden gehalten , woraus 2- bis 3000 Stu¬
denten Straßenkundgebungen  veranstalteten . Sie
brachten Hochrufe auf Elsaß -Lothringen aus und legten
Kränze am Fuße des Denkmals der gefallenen Krieger von
1870/71 nieder . Die Demonstranten zerstreuten sich «ls-
«mr unter Hochrufen auf Elsaß -Lothringen , und Munck.

Türkische Wasfeubestellung.
M . Konstantinopel , 1. Juli . Die türkische Regierung

bestellte in England 100 Maxim - Kanonen,  die schleu¬
nigst zu liefern sind, ferner bei Schneider -Creuzot 36 Ge-
birgskanonen , 3 Schnellfeuer - Batterien
und 3500 Revolver.

Ein Explosionsunglück auf einem englischen Schlachtschiff.
M . London, 1. Juli . Das Schlachtschiff „Superbe " ist

gestern abend spät in Portland eingetroffen . Drei Mattosen
sind infolge einer Gasexplosion im Kohlenbunker des
Schiffes getötet worden . Die Leichen wurden in Pottland
ansgeschifft . Uber den Unglücksfall hat die Marinebehörde
reinerlei Einzelheiten ansgegcben.

Ein bedeutender Radiumfund.
Plauen i. B„ 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) In

Brambach auf dem Gelände der G. m. b. H. „Brambacher
Spru -del" ist eine Radiumquelle entdeckt worden , die , wie
es heißt , den stärksten Radiumgehalt aufweist , der bisher
wstgestcllt wurde.

Streikexzcsse.
wb. Heidenhcim , 1. Juli . Die Firma C. F . Ploucquet,
deren Färberei eine Lohnbewegung ausgebrochen ist,

hatte 30 Arbeitswillige aus Augsburg bezogen . Als diese
aus der Fabrik wieder eutlaffen wurden , wurden sie von
einer großen Menschenmenge mit Schreien empfangen . Es
ttrtstand ein Krawall , bei dem auf beiden Seiten mit
Steinen geworfen und -von Hieb- und Stichwaffen Gebrauch
gemacht wurde , auch einige Schüsse sielen. Jnsgefchnt waren
°va bis 400 Menschen an der Ruhestörung beteiligt . Die
Arbeitswilligen mußten schließlich auf den Bahnhof se¬
icht und dort abgcspcrri werden . Mehrere Ver r wi¬
llen kamen vor.

Der Secleutestreik.
wb. Hüll, 1. Juli . Eine Versammlung von 12000 Aus¬

ständigen lehnte es ab , den von den Führern des Ausstan¬
des angenommenen Einigungsbedingungen zuzustimmen,
solange nicht auch die Regelung der Forderungen der Drck-
arbeiter erfolgt . Die Eisenbahner schoben ein Vorgehen
bis zu der auf Sonntag anberaumten Borsammlung aus.

wb. New Castle, 1. Juli . Aus einer Versammlung der
Roedereivereinigung von Nord-England wurde angekün¬
digt , daß Schritte getan werden sollen, um zu erreichen,
daß 25 Prozent der gesamten nicht gecharterten Schiffe der
Welt ans dem Verkehr gezogen werden.

wb. Cardiff , 1. Juli . Die nach Liverpool angeworbe-
nen Chinesen -wurden hier von Ausständigen durch die
Straßen gejagt und mißhandelt.

Ein Selbstmord in der Kaserne.
hd . Fürstcnwalde, 1. Juli . Der Ulan Schmarse von der

3. Eskadron des 3. Ulanen-Regiments hat sich gestern er¬
schossen.  Er war dabei überrascht worden, als er zwei
Kleiderschränkevon Kameraden erbrach. Er sollte abends in
Untersuchungshaft genommen werden, weshalb er sich das
Leben nahm.

Eine Hochofenexplosion.
wb. Breslau . 1. Juli . Die „Breslauer Zeitung" meldet:

Gestern e x p l o d i e r r e ein Hochofen auf der Königs- und
Laurahütte , der seit 10 Jahren in Betrieb War. Verletzt Wurde
niemand, der Materialschaden ist bedeutend.

Travemünde , 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser  begab sich an Bord des „v. d. Dann ", gleich nach¬
dem dieser -eingelaufen war . Zur FrühstÄckstasel an Bord
der „Hohenzollern " waren das Kronprinzenpaar mit Ge¬
folge geladen.

München , 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der frühere
Mette Präsident der bayerischen Kammer , Bürgermeister
von Anspach Geheimer Hofrat Ludwig Keller,  ist im
64. Lebensjahr gestorben.

London , 1. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Der Herzog
von Connanght erklärte während eines Festessens, der
König beabsichtige, den Prinzen von Wales  ans eine
Reis e in alle Weltteile  zu entsenden.

£
Lüttich, 1. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Auf dem Bahn¬

hof Martin Rive fuhr ein Güterzug gegen mit Steine beladen«
Wagen, welche zerttümmert wurden. Der Heizer stürzte ab
und war sofort tot.  Vier Beamte wurden schwer verletzt.
Das Unglück ist auf falsche Signalstellung zurückzuführen.

Letzte HurrrNelsriachrrchtrn.
Berliner Börse.

Berlin , 1. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Die Tendenz
der Börse war auch heute wieder Schwankungen ausgesetzt.
Bei Beginn zeigte sich feste Haltung , im weiteren Verlaufe
jedoch wurde die Börse schwach. Recht ungünstig gestaltete sich
der Montanmarkt , der Kursrückgänge bis 1 Proz . aufzuweisen
hatte . Nur Harpencr waren höher. Vorübergehend trat auf
diesem Gebiete eine kleine Erholung ein, die aber weiterhin
wieder verloren ging, worunter namentlich Phönix zu leiden
hatten . Der Jndusttiemarkt lag fest. Lebhaftes Interesse war
für Elektrizitätswerte vorhanden, die bei regen Umsätzen zu
steigenden Kursen aus dem Markte genommen wurden.
Amerikaner leicht gebessert. Große Berliner Sttaßenbahn
stark gefragt und weiter steigmd. Warschau-Wiener schwankend
und abbröckelnd. Banken lagen ruhig. Die anderen Gebiete
traten nicht, besonders hervor. Inländische Anleihen konnten
weiterhin anziehen. Geld bis Montag bedang 6 Proz . und
darüber. Privatdiskont 3Vs Proz.

&
w. Dortmund . 1. Juli . Dir Harpen er Bergbau-

Aktiengeiellschaft  teilt mit , daß nach dem Ergebnis
des abgelaufenen Geschäftsjahres eine Dividende von 8 Proz.
verteilt werden dürfte.

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Rette»,

maycr, Langgaffe 48. F 317
Reichspostdampfer „General" von Hamburg nach Süd¬

afrika. 19. Juni ab Las Palmas . „Prinzessin " von Hamburg
nach Südafrika , 21. Juni ab Hamburg. „Admiral" von Süd¬
afrika nach Hamburg, 25. Juni ab Aden. „Feldmarschall" von
Südafttka nach Hamburg, 17. Juni ab Swakopmund. „Prinz¬
regent" von Südattila nach Hamburg, 28. Juni ab Loureneo
Marguez. „Bürgermeister" von Hamburg nach Südafrika,
28. Juni an Mombassa. „Kronprinz" zurzeit in Hamburg.
„Eduard Woermann" von Hamburg nach Ostafttka, 21. Juni
an Kilindini . . „Swakopmund" von Hamburg nach Ostafttka.
21. Juni ab Emden. „Adolph Woermann " von Hamburg nach
Südafrika , 21. Juni ab Tanger . „Windhuk" von Hamburg
nach Südattika , 25. Juni ab Loureneo Marguez . „Kommo¬
dore" von Hamburg nach Südafrika . 19. Juni ab Loureneo
Marguez . „Tanis " von Hamburg nach Südafrika , 22. Juni
Las Palmas passiert. „Emir " zurzeit in Hamburg. „Usam-
bara " von Ostafttka nach Hamburg, 28. Juni ab Port Said.
„Rhenama " von Südafrika nach Hamburg. 3. Juni ab Mähe.

drversen Eingaben und Bemühungen eine WschlagSzahlun-
und können sich einstweilen beruhigen und di; Inhaber de,
Geschäfte können von einem nennenswerten Ausfall keines¬
falls betroffen werden. Das alte Lied von der ExistenzfraR
zieht__nicht mehr, denn die vielen Zigarrengeschäfte, die nack
Einführung des 8-Uhr-Ladenschluffes sich nicht mehr 'existenz¬
fähig zu halten vermeinten, bestehen alle noch, und wenige,
geraucht wird auch nicht; genau so geht es mit der Lebens,
Mittelbranche und Gebrauchsartikeln. Es ist wirklich auffällig,
daß gerade der Kaufmann sich so wenig erholungsbedürstio
suhlen kann. _ Der Arbeiter und der Beamte hört um 6 Uhr
abends auf , ja , der Beamte geht ja jetzt mit dem Gedanken
um, sich durch Einführung der sogen, englischen Geschäftszeit
von 3 Uhr ab frei zu machen, und da sollte es nicht möglich
fern, dem Kaufmann , Inhaber sowohl wie Angestellte, die
von ß Ahr früh bis abends 8 Uhr arbeiten, einen Ruhetag zu
verschaffen? Weshalb gehen so viele kaufmännische Existenzen
zugrunde ? Sehr häufig, weil sie eben durch die Überarbeitung
nervös werden, den Kopf verlieren und dadurch nicht mehr in
der Lage sind bei den Einkäufen gesund zu disponieren. Auch
hier wurde also die völlige Sonntagsruhe nur Gutes schaffend

_ E. M.

Brrefimjlen.
Wiesbadener TagblattZ beantwortet nur schriftliche Ansraa« ,

inr Briefka,leri. und zwar ohne Necktsvcrbindlichkeit. BesprechungenkönnmwLtgemabrt werden.^ ^
. Ethische Kultur . Die Schriffftellettn Lilh Braun wohnt
in Charlottenburg . Sie dürften inzwischen selbst festgestellt
haben, daß aucg im Sommer Bücherbesprechungenerscheinen,

H. L. Wenden Sie sich an einen Arzt.
•■•c r-1* Wenn nichts anderes ausgemacht, gilt die viertel-
lahrllche Kündigung zum Schluffe eines Kalendervierteljahres.
Etwas Strafbares liegt hier nicht vor.
„ P ' P - Die Strafverfolgung verjährt in diesem Falle tu
o .fahren . E» ist cmzunehmen. daß die Konzession nicht er-teilt wrrd.
SBer̂ ’ ~ er  Taler hat für Sammler nur einen geringen

. S . M. D. Das Luftschiff „Zeppelin" war 146 Meter lang
und 14 Meter breit . Die übrigen Zahlen sind uns unbekannt.

E , Borkstraße. 1 Darüber gibt das Bureau der Hand-
Adelheidstraße 3, Auskunft. 2. In Sster-

eme solche Zeitung mcht, aber in Nürnberg, die„Deutsche Spielwarenzeitung .
n ’ Geschäftsleute können ihre Bttefe am Ort selbst

bestellen lassen nur die gewerbsmäßige Beförderung vonBriefen ist verboten.
A. B. C. 11 ) 49 bezieht sich auf Krankheiten des Herzens
ber S£°f3en  ® efa&e/ welche die körperliche Leistungsfähig--keit mcht wesentlich beeinträchtigen. “

• den Transport einer Leiche nach Mainz ist
e> »enügt ein Holzsarch

d . M. 1 Rockefeller4 W. 5. Stteet , New York oder
Warwick, Rhode Island , Banderbilt ebenfalls New Aork 5.
Avenue, und Ccrrnegie Skibo Sutherlnnd , Schottland. 2
uns Nicht erinnerlich.^^Die Tagblätter stehen in unserer
Schalterballe zum Nachschlagen zur Verfügung.

§ ' Rl-H ' --.Solche Beziehungen bestehen nicht.
Eine Einberufung zum aktiven Dienst erfolgt

cinsesibenen  Gmind Nicht. Auch die Verheiratungbietet keinen Grund zur Einstellmig.
Amerika. Als preußischer Staatsangehöriger bleibt der

Betreffende im Ausland zwei Jahr steuerpfltchttg. Wttd er
weist er dies^ der VeranlagwrgskouMnffiwn

brĉ t ^werden ^ ®t£ucr ton  diesem Tage ab in Abgang ge-.
c, L ^ 'sisiinezucht. Wenden Sie sich an das Bureau dw
Landwirtschaftskammer zu Hof Geisberg hier.
ge haltern * 6 c loerben in  L lacht (Unterlahnkreis) ach,

22.

23.
24.

25.

25.
26.
27.

27.
28.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Aus Nücksenduiig oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* Zurzeit ist wieder einmal die Frage der völligen

Sonn ragsruhe  in Behandlung, und sofort läßt sich ein
Gegner hören mit der alten Begründung, daß durch den Laden¬
schluß den Arbeitern und Arbeiterinnen die Gelegenheit ge¬
nommen würde, Einkäufe zu machen. Das wäre in der Tat
ein Grund, die völlige Sonntagsruhe abzulehnen, wenn dieser
Grund überhaupt vorhanden wäre . Der Einsender H. K. ist
mit den Verhältnissen wenig vertraut , denn sonst müßte er
wissen, daß die Arbeiter jeden Abend um 6 Uhr frei sind und
an Samstagen eher eine Stunde früher , die Arbeiterinnen
dagegen der Polizeivorschrift gemäß an Samstagen von
4% Uhr überhaupt nicht mehr beschäftigt werden dürfen.
Letztere haben also genügend Zeit, ihre Einkäufe zu besorgen,
und wenn der Arbeiter weiß, daß am Sonntag geschlossen ist,
so geht er nach der Löhnung nicht ins Wirtshaus , sondern seine
Einkäufe machen, und damit wäre eine Frage gelöst, die von
eminenter Bedeutung für die Arbeiterfamilien ist! Um so
freudiger sollte die Kaufmannschaft daher dem völligen Sonn¬
tagsschluß zustimmen. Zurzeit einigen sich eine große Zahl
hiesiger Geschäfte der Textilbranche durch- gegenseitigê schrift¬
liche Verpflichtung, vorerst an den stillen Sonntagen der
Monate Juli und August ihre Geschäfte zu schließen. Bet
diesen Unterschriften befinden sich eine Reihe Geschäftsinhaber,
die seither stttkte Gegner der Sonntagsruhe gewesen sind.
Was bringt nun der teilweise Schluß der hiesigen Geschäfte
den übrigbleibenden, die aus Konkurrenzrücksichten offen halten
müssen? Der Erfolg wird der sein, daß der Verkauf sich auf
ein Minimum reduziert , denn die Kundschaft kann sich un¬
möglich eine Liste anlegen, um festzustellen, welche Geschäfte
geschlossen halten ? Auf gut Glück den Weg zur Stadt machen,
toird nach mehrmaligen Fehlversuchen auch unterbleiben. Es
wäre daher wohl zu überlegen und dem berehrlichen Magistrat
zu empfehlen, die völlige Sonntagsruhe als Übergang zunächst

den füllen Monaten Juli , August, Januar und- Februar
zu beschlreßen, dann Laben die Handlungsgehilfen für ihre

Familien - Nachrichten.
Ktandrsamt Wresbade «.

(Rathaus, Zimmer Nr . S°; g Ŝffuat an Wochentagen von 8 bis >/-1 Uhr- wr Gfe.
jchlreßungen nur DlcnStagz, Donnerstags und SamStagL) ' W

„ „ . . Geburten:
22. Jum dem Landwirt Karl Born e. T .. Lina.
22. .. deni^ Geschäftsdiencr Paul Herrmann e. T ., Rosa

dem Fuhrmann Albert Höhner e. S .. WilhelmRobert.
dem Bauarbeiter Heinrich Benz e. S .. Heinrich
b@oiiKe& §btCner  ® ottIieö  Grifft e. ©., Suitofe
dem Handelsgärtner Georg Gülch e. T., Jda MarieElsa.
dem Gutsbesitzer Philipp Wibe e. T .. Irene,
dem Gärtner Hemrich Rasel e. T ., Elisabeth
bIllois Karl ^r r̂ Klapver e. S .. Wilhelm
dem Taglöhner Paul Hahnefeld e. S „ Albert
dem Htlfshoboist Sergeant Ernst Ruffart e. T .. Mar.garete Katharine.

Aufgebote:
Lederfabrikarbeiter Franz Joseph Wilhelm Zimmermann ,n

ödstem mit Auguste Bohm fiter.
Steinhauer Hch Anton Fachinger in Lindenholzhausen mit

Maria Theresia Breser daselbst.
Küfer Karl Kiefer in Mainz mit Emma Petroschka hier
Katasterlandmeyer Stephan Heinr . Fritz Brzoska hier mit JulieAmalie Karoline Vorwerk in Cöln.
Fnseur Phil . Heinr . Klee in Biebrich mit Helene Erna TheklaBorgt daselbst.
Kgl Bankbuchbalter Georg Rauh in Mrnbera mit Elsa Kunl-

gunde Nerreter daselbst.
, Eheschließungen:

Garnisonberwal ungSinspektor Peter Ulttch in Dieuze mit
Frau ẑulrane Stein , geb. Hoffmann, hier.

Sterbcfälle:
24. Jum Emilie, geb. Jung , Ehefrau des Monteurs KarlWestrich, 46 I.

Geschäftlicher?
Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen, meine Ausstellung von Woh¬
nungs-Einrichtungen, Friedrichstrasse 34, su besichtigen
da dieselbe sshr viel neues bietet. In über So Zimmer-
Einrichtungenfinden sie wertvolle Anregungen, wie man
eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und ele¬
gant einrichtet.

A Scfjmilf, m
Wof)nungs2imid )langen , Innenausbau,
Wiesbaden, Friedrichstr. 34, Durchgang s. Luisenplatz.

14 Schaufenster. Haupt-Ausstellung im 2„3. u. 4. Stock.

§ic Msrgrrr-Arrogabr umfaßt 32  Seiten
sowie die Bcrlagsbeilagen „Der 'Roman", „Der Landbote" und

„Unterhaltende Blätter"  Nr . 14.

Chefredakteur- W. Schulte vom Brühl,

Verantwortlich für Politik u, Handel- A. Hegerhorst , Erbenbeim: für Jenilleton:
$ • -rS J b- ? au  en do rf : für Stadt und Land: C, Rotherdt ; für GerichtKsaal.
Bermtichtes, Sport u. Briefkasten: C. Losarker ; für die Anzeigen u. Weklameil'

. . „ H . Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Bcrlaa. der L. Schellendergfchen Hof-Buchdruckeret in Wierbaden.
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I Pfd . Sterling . . . . . . JI 20.40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O. » 2.—
I fl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Mtinze . 105 fl. -Whrg,
1 skand . Krone . 1.125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

- - 'SM --'- - — . .

1KM

I kl. holl . 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . • • * 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » » 2.16
1 Peso . . . . . . . » $ % *‘—
1 Dollar . - , * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . • • * 12.—
1 Mk. Bko. » 1.50

Staats-Papiere.
n) Deutsch *» ?* •%..

• #.’D..R.-Anl . unk . 191S M
4. . D. R.-Schatz -Anw. »
31/2L». Reichs -Anleihe »
5. . » » » >
4. . 'Pr . Cons . unk .VJi «
4 . , !Pr . Schatz -An weis. »
Ji/a 'Preuss . Consols »
3. . » » »
4 . . Lad . Anleihe 08 •
4. . Bad. A. v. 1901 uk. 09 »
31/2 « Anl . (abg .) s. fl
31/2 » » » Jk
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »
31/a » » » 1802u. 94»
31/2 » * v. 1900 kb .05 *
31/2 » A.1902uk.b.i910*
31/1 • » 1904 » » 1912»
3. . * » » v. 1896 *
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk . b .O6 Jk
4 . » » » » » » 15»
31/r » E.-B. u . A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr . Rente »
4. . ttamb .8t .-A.19OOu.O9»
31/2 » St.-Rente «
31/2 » 3t .-A. amr1.1887»
31/r * » 91,93,99,04*
3. . » » » » » 86,97,02 »
4. . Gr . tte,8 . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » * 1908, 1909 *
31/2 » » * (abg .) *
31/a » » »

3. . Sächsische Rente »
31/2IWaldeck -Pyrm . abg.
4.
3V2
31/2
3V2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
h

Württemb .unk . 1915 »
» v. 1875-80,abg . *

» » 1881-83 » !>
» > 18S5u.87 » »
» » 1858u. 1889 »
» » 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 »
* » 1896 »

102.
100 .20

03 .60
83 .30

102 .60
100 .40

93 .20
83 .50

101 .20
100 .50

Dl.

82 .20
91 .50

91 .30
85.
99 .90

101 .20
101 .30

81 .80
lOO 25

21 .75

92 .30
83.

100 .80
100 .30
101 .30

91 .20
90 .30
80 .30
82.

102.
101 .75

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

b) Ausländische.
I . Europäische.

r
3. .
41/2
4Va
4. .
5. .
3. .

i : :

Belgische Rente Fr,
Bern . St.-Anl .v.1895>
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Hei z.02uk .1913*
» u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902 Jk
Franzos . Rente Fr,
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

Propination *ö . fl.
lVioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
1»/«| » Mon.-Anl . v. 87 »» » 87 2500r »
3. . Holländ . Anl . v. 96h.fl-
4. . Ital . amort .89,S.3u .4 Le
4. . »Kirchgüt .Obl .abg . »
3V*cous . stfr . Rte. i . G.
33/ej 10000/20000 Le
2‘|w| » » 100-4000 *

I » Rente i. G. »
Luxemb . Anl . v. 94 Fr.

3l/2 Norw . Anl . v 1894 Jk
3. . « cv. » v. 1888 »
41/5öst . Papieri ente ö. fl.
4. . » Goldrente 6. fl. G.
4*/5 » Silberrente ö. fl.
4 . » einheitl .Rte .,cv . Kr.
4. . » » » 1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente2000r*
4. . * » . 20,000r *
4V2PortUg . Tab .-Anl. Jk
4Va do . imi.amrt .stfr .v.05 »
3. . 'do . unif . 1902S. I4ro »
3. . 'do . » » S. Hl »
3. . do . » S. III (Spec .) »
b- . Rum. amort . Ktc.v.03»
4. . » Conv . *
4 » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte. (Vs 89) »
4. . » äuss . Rte. (»/#89) »
1. . » amort . » v.1894 Jk
4 . » * * » 1896 *
4. • S s » » 1898 »
4. . » » » » 1905 *
4 » » » » 1903 »
4. . » » » » 1910 »
4Va Ru8S.StaatsanI .8tkr.05 »
4. . do .Cons .-Anl .v. 1880*
4. . do . Gold - do . v. 1889»
4. .Ido. C. E.B. S.Iu.1189*
4 .Ido. do . S.lIIstf .v.90 *
4. . do .Gold -A.Lm.lIv .90 »
4 . . do . » »IIlv .90»
4. . do . » »IVv.90»
4. .Ido. » » VI v. 94
4. .
4. .>
3»/i J
SV2
3. .(
3*/2
3»/2
31/a
3.
3»/a

4>/a
4. .
4. .
SV2
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
3V,
3. .
4.

St.--R. v. 94a.K. Rbl.
» » > 1902 stfr . Jk
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Goldaul . » 94 * »
» » > 96 * »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1586 »
» 1890 »

»
Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
8erb . stfr . Gold Jk

amort . v. 1895 *
Span .v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 Jk
» (Administr .)1903»
> (Bagdad ) S. 1 >
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 Jk
» » * 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r *

* Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.1897 stk. »
» Eis . Tor Gold » ji,
» Grundtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » ,
s s 50Ür » »

92 .50
35.

100.
90 .80
91 .60

97 .50
98 .30
92 .50
67 .30
99 .10
96 .40
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

98 .80
36 .30
92 .60

93 .50
93 90
99.
82 .50
66 .50
67 .70
11 .25

101 .70
92 .90
92 .20
92 .50

92 .20

92 .80

92 50
92 .50

100 .2C
92 .50
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
94.
88 70
92 .60
89 .50
87 .80
93 .20
95 .60
94.
96 .75

99 .10
92 .90

86 .60
91.
95.
86 .70
86 .60
93 .40
86 .30
86 .30
93 .35
93 .70
91 .35
91 .10
80 .70
77 .30
93 30
93 .50
93 .30

Zf. ln o/a

II . Auesereuropäische.

5. . |Arg .i.G.-A.v . l887 Pes
5. . » » abgest . »
5. . » 1907 unk . 1912 »
5. . » 190?tgb . abl910»
5. . »äuss . E.-B. i. G . 90£
4V2 » innere von 1888 Jk
4. . » äuss .G .-An!.1888 £
4»/2 * » » v. 1897 Jk
41/2Chile Gold -Anl . v. 89 »
4Va » * » v. 06 »
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £
5. » » » v. 1896*
41/2 » » v. 1898»
5. . do . St E. Tient .- Tuk. »
5. . CubaSt .-A. 04stf .i.O. ^
4>/2̂ do .stf .i.G.tgb .abl919 »
4. -iEgypt . unificierte Fr.
IMi * privilegierte s

102.
101 .40
101 .40
102 .25

93 .50
08.
89.

92 .85
103.
101 .85

98 .90
101 .50
108 .35

99 .20
105 ».

3. . :gypt . garantierte M —
«>/- ' apan . Anl . S. II » 97 .45
4. . 10. v. 1905S. 12- 19 J4
5. . V\ex . am. inn . I-V Pes. 96 .50
5. . » cons . äuß . 99 stf. & 100.
4 .. » Goldv . 1904stfr. .S 90 .60
». . » cons . inn .5000r Pes.

* » 1250r »
5. . rattiauI.(25j.niex .Z.) » 98 .20
5. . üao Paulo v. 08 i. G. £ 101 .25
5. . io . E.-B. in Oold .* —

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen. In

4. .!Rheinpr . 20,21,31 -34,» 100 .40
3V. 1 do . 22 u. 23 » 96 .40
3Vio do . 30 » 95.
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29. 90.
ZVa do . Ausk.  lSuk . 09 . 91 .20
31/2 do . » 28uk.b .l916 » 91 .30
31/3 do . » 18 » 88 .30
3. . do. » 9, 11 u . 14 » 86.
4. . Frkf . a. M. v. 06u . l4 » 100 .70
4. . do,1907untlgb .b.l8 * loi.
4. . do .l908unkdb .b.l8 » 100 .40
3V2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96 .50
31/2 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
31/2 do . » Sv . 1886 » 93 .50
31/2 do . * T » 1891 » 94.
31/2! do . » U *93,99 * 93 .50
31/2 do . * V * 1896 » 93 .70
3'/a do . Wv .98u .0S » 97 .40
31/2 do . Str .-B. » 1899 » 97.
3V> do . v. 1901 Abt . I . 93 .60
31/2 do . » * A.II,III * 92 .60
3V2 do . , 1906A. 1,11 * 92 .60
ZV- do . * 1903 » 63.
37a do .v . Bockenheim * 92 .80
3V2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b . 06»
4. . do . » 07 * * 12»
3Vr do » 1398 *
3V2 do . v. 05ukb . 1910 »
3Vr do . » 1895 *
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 » 91 .30
31/2 do . v. 1888u. 1894 »
ZVr do . conv .v. 91 L.H . » 91 .30
3>/2 do . » 1397 »
ZVr do . v. 02am.ab 07 » 91 .30
3V2 do . v. 05 »ab !910* 91 .30
4. . Gies5env .1907u.1917 *
4. . do . 09 u. 1914 »
Zi/2 do . v. 1890 »
372 do . v. 1893 *
31/2 do . v.1896 kb .abOl »
31/2 do . »1897 . » 02 » 91 .50
ZVr do . * 03 uk . b . 08 * 92.
31/9 do. » 05uk .b . 1910 *
4. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg von 1901 » 09 .70
4. . do . v.l9Ü7u,1913 »
31/2 do . » 1894 . —
31/2 do . . 1903 . —
ZVr do . v.05uk.b.!9U»
31/2Cassel (abg .) » 95.
4. . Cöln von 1900 * 100.
4. . do . » 1906 * 100 .30
4. . do . . 1903 uk. 09 » 100 .30
ZVr Limburg (abg .) »
4. . Mainz v.99 kb.ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk.b.l910»
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83»
Zl/2 do . » L.J . v. 1884»
31/2 do . von 1886u. 88»
372 do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 do . von 1894 *
Zl/2 do . » 05uk .b .l915 »
4. . Mannh . v. 1901 uk .06 »

do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 *
4. . do . 1908 u. 1913.
ZVr do . » 1888 »
31/a do . » 1895»
31/2 do . v. 1898k. 03»
31/2 do . . 1904/05 »
47r Offenbach von 1877 »
4Vr do . » 1879 *
4. . do . v 1900 k. 1906 » 96 .60
ZVr do . v. 1891/92abg. » 89 .60
ZVr do . von 1898 *
Z'/r do . v. 1902 u. 1908 »
31/2.do . v. 1905 u . 1915 »
4. Stuttgart v.1895k.a.05*
4. do . * 1906u. 13»
31/2 do » 1902u. 08 » 89 .80
31/2 do . . 1904 u. 12 » 89 .00
4. Trier v. 1901 uk . b . 06 » 99 .50
3V2 do . » 1899 »
4. Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. do . v. 1903 uk. 1916 » 100 .30
4. do . v. 1903S. IV u.12» 100.
4. do . 1908, 3. 1.r . 1937» 101 .80
4. do . 1908,8.11,». 1910» 99 .80
31/2 do . (abg .) » 95,50
ZVr do .v. 1887,96,98,02 » 95 70
ZVr do . v. 19035. 1, II » 92.
4. Worms v. 1901u . 07 »
4. do . 1905 u. 1913 »
4. . do . 1909 uk. 1914»
ZVr do . » 1887/89 »
Z'/2 do . » 1896k,1901»
ZVr do . » 1903k.1914»
ZVr do . . 1905u. 1910» -

Zi/ri Amsterdam h. fl. —
41/2 Buk. v. 1888(conv .) Jk 99 .20
41/2 do . » 1895 4050r » 98.
4Vr do . » 1898 »
4. Christiauia von 1894 » 99 .80
4. Kopenhg . v. 01 u. 11» 98.
31/2 do . von 1886 » 90 .10
3. do . » 1895 »
4. Lissabon » 1886 Jk
4 Moskau Ser . 30-33 Rbl.
33i»oNeapel st . gar . Lire 100 .50
4. Stockholm v. 1880 Jk 98.
5. Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. do » (Pap .) ö . fl.
4. do . v. 1898u. 08 Xr. 96.
4.. do . Invest Aul . Jk
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .40
6 St Buen .-Air . 1892 Pe. 104.
5. do . 1909 i. O . (409) M 100 .50
41/- do . v. 88 i. G . & —

Div. Volibez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In %

128 .406V2 6Va
5V4 6V2
3. . 3.

7. . \ 4 . .
805/ güä

13. • 13. .
7>/z 6Vt
6. .! 6. .
8V2 8>/a
9. . 9. . 1
6V2 61/2
6. 6.
6 . . ' 6. J
6V2 6 ' /i !
6*/3 61/2

12V2 12.V2
8V2 8. . 1
5. ». 5Val

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B.f. ind U.S. A-D. Ji
» f. Handel u.Ind .*
» Bod .-C.-A., W , *
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . » jBarmer Bank-V. » j

Berg-u. Metall-ü \t .Ji
Berg .-Mark . Bank » 1
Berk Handelsg . » |

» Hyp .-B. L.A. B » j
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. » |
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 M
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat, B.Taels
* Ett . u. W. Tbl.

100 .50
69.

123.
158.
289.
125 .25
125 .40
162 .20
166 .25
109 .50
3 28.
118 .35
127.
126 . 50
266
144 ;20
123.

Vorl,
7. .
9. .
6. .
9V2
8t/2
8. t
9. .
y'/2
8.
8. .
5>/4
6. .
6V2

11. .
5814
6V2

10. .
5 ..
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .
Vit
6. .
8. . '
5>/2
7>/2'
7. .

5. .
7. .

!. Ltzt.
7. .
9. .
6. .

10. .
8>/2
8i 2
9 .
9V2

'9. .
51/4
6>/2
7. .

11. .
6«
7. .

10. .
5V2
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
7V2
6. .
8. .

71/2
7. .

6. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank M

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C .-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jk

do . Cr .-ßank »
Natlbk . f. Dtscitl . »
Nürnb .Vexeinsbk . »
Oest -Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank Ji
do . Hypot .-Bk. »

Prcuss . Bi-e .-B. ThI.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. s

Rh.-V/estf .Disc.-G .»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do , Bodenkr -B. »

Schwarzb . Hyp .-B. *
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. Jk
do . Veremsbk . fl.

In %
145 . 50
173.
128.
188.
150.
178.
203 .70
213.
165 .60
175 .50
106.
122 .20
126 .90
235.
138 .20
133 .20
206.
106.
ISS.
123 .30
123 .60
143.
139.
198 .90
128 .10
137 .70
120.
176 .10
116.
138.
151 .20

118 .20
151 .90

Djv Nicht vollbezahlte
Vorl*.Ltzt . Bank -Aktien . in «».
9.. I9. .JBanque Ottomane Fr . 133 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ges.

In »/».Vorl.ltzt
ii . . 10. . !Otaviminen Fr. 141.
—, - Ostafr . Eisenb .-Ges .]

(Berl .) Ant . gar . Jk5. . 7'/2 Southwest Afr.C. » 178 80

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Voll Ltz In
12.. 14. A!uin.Neuh .(50%)Fr. 249.
10. . !10. . Aschftbg .Buntpap .Jf8. -18.. » Masch .-Pap . » 137.
IO1/2 12" Bad. Zckf. Wagh , fl. 196.
5. . 3. . UaugSüdd.I.60% E. Jk 84 .50

15.» 15». Weist.Faber Nbg . » 286.
9 . . 9 . . Brauerei Binding » 2002 .5
8. . » Duisburger * |220.
5. . 6. . » Eichbaum » 120.

12. . 12 » Eiche , Kiel » 193.
7. » 7 . . »HenningerFrkf .» 137.
7. . 7. . » » Pr .-Akt. » 137.
9. . 9. » »Herkules Casyel* 172.
I . . 3. . » Hotbr . Nicol . »
6. » 6. . » Kempff » 123 .75
3.. 0. . » Löweubr . Sin. » 57 .80
9. . 9. . » Mainzer A.-B . » 207 .758.. 8. . » Mannh . Act. »
4. . 9. . » Nürnberg » 180.
5. . 5. . »Parkbrauereien » 06 .30
6. . 6. . » Rettenmayer » 122.
6. . 0. . » Rhein . (M.) Vz. »
0. . 0. . » Stamni-A. *
o. . 0. . » Schöfferhof * 102 .70
5. . 5. . » Sonne , Spe/er . » 86.

10. . >0. . » Stern , Oberrad» 207.
2. . 3. . » Storch , Speier » 73 .80

14. . 14» » Tücher » 266 SO
6V2 6l/2 » Union (Trier ) » 112.
4. . 3. . » Werger »

» Worms .Oertge»
78.

6. » 8. . ßronzef . Schlenk » 137 .50
10. . 8. . Cem. Heidelb . » 163 .758. . 5. . » F. Karlst. » 129 .75
0 . . 5. . » Lothr.Metz » 130.8. . 8. . Cham . u .Tii .-W.A. » 149 15
6V2 7>/2 Chem .A.-C. Guano» 119.

24. . 24. . »Bad.A.u.Sodaf. » 507 .40
0. . 0. . » Blei,Silb.Braub.» 128 .75

33. . 36. . »D.Oold-,Sl.-Sch.» 757 .50
12. . 12. » » Fahr. Goidbg. » 232 .30
14. . 14. . » » Griesh.El. » 263 .30
27. . 27. . » Farbw. Höchst* 548 .250. . 0. . » » Mühlheim» 77 .00
20. . 20. . »Fahr.,V.Mannh.» 353 .10
7. . 12. . >Weiler-ter-Meer» 233 .90

32. . 32. . » Werke Albert » 493.10. . 11. . » Holzverkohlgs.» 288.
10. . 10. . » Ult.-Fabr. Ver. , 202.
12V- 15. . El. Accum. Berlin » 276.
9‘/2 10. . » Deut . Uebcrsee * 182 .75

13»»14. . »Ges .Allg .Berl. « 27 7 .90
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 232.
4. . 4. . »W.Homb .v.d. H . -6.» 5. . » Liluueyer * 121 75
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 143.

10. » 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 196.6. » 7. . » Schlickert » 176 .80
12. . 12. . » Siem.u. Hals . » 252.
6. . 6V2 » Siemens , Betr . » 131 .90
7. . 7'/- . Tel .-O .Dtsch .A. » 170.
8. . 9. . Feinmechanik (J .) » 154 .70

10». 11. . Filzfabrik Fulda > 187 .50
10. . 10. . Oasges .Frankfurt » 226,
y. . 9. . Gutnmif .Berl.-Frkf *
7. . 7. . Heddernli . Kupf. » 124 .30
o. . 0. . Gelsk . Gußst . » 76 .80
9. . 10. . Kalk Rh. Wesif . » 190.
8. . 0. . Kunstseide !., Frkf . » 105 .20

12. . 11. Lederf . N. Sp. » 111 .75
7' /2 7V2 » Rothe , Kreuz». »

Ludwigsh . W.-M. »
109 .20

10. 10. 164 .70
25. . 30. . Masel, . A., Kleyer » 462.
4. 5»/2 » Armat . Hilpert» 93 30

12. . 12. » Badenia . Wh . -»
» Bielefeld D., »

204.
23. . 28. . 516.
7. 7. » Faber u. Schl . » 145 .50
5.. 7Va > Gasm . Deutz » 144 .20

14. 16. » Gritzn ., Durl . » 276 .25
14z. 10. . » Karlsruher » 185.
12»/2 121/2 » Mannesm .-R. » 218.
24. . 24. . » Mocnus » 393.
3. I 4" » Mot. Oberurs . » 127.

12. I12.. »Schti.Frankenth .r 252 .75
25.. 16.. » Witten . St. » 275,
0. | 4. Mehl-u . Br. Haus . » 115.

10. . 111. Metallüeb .Buig.N.» 204.
8. SV- Öllab . Ver D » 166 .20
2Va 3. Prz . Stg . Wessel » 96 .50
10. 10. Pressh .,Spirit , abg .» 227 .50
8. i 8. . Pulvert ., Pf., St.l . » 140.

10. . 10. Schuld . Vr. Frank . » 162 .75
Schuhst . V. Fulda * 160.

7. ! 7.. do . Frankf ., Herz » 122 .50
7. 17Vi Seilind. (Wolff) » 137 .60

lüiasind . Siemens *
7i/» 7i/•»!Spinn Ine .. Bes. » 130

| » Westd . Jute » 127 .50
4. 6. D. Verlags -Anst . > 153 . 50

Waggon Fuchs » 186.
15. 15. |Zellst .-Fabr .Waldli .»

Div. Bergwerks -Aktien.
Vor !.Ltzt. In «%
12. 112. 1Boch. Bb. u . O . >((335 .205. 51/2 Buderus Eisenw . » 112 .50

1 6. Ui. IConc . Bergb .-Q . « 1 —

Vorl . Ltzt.
10. .
8. .
3. .
9 . .
8. .
8. .

10. .
10. .
4V2

0.
9. .
12. .
4 . .

18. .

n . »
8. .
3. .

10. .
7. .
8V2
9. .

10..
41/2

0. .
15. .
12. .
4. .

19. .

Deutsch -Luxemb . «A
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschersl . *
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Eis.-ln . » |
Phönix Bergbau »
Riedeck . Montan »
V.Kön .-u.L.-H Th’r.
Östr . Alp . M. ö . fl. 1

In " 0.
1S8 .70

137.
198 .25
186 . 80
184.
179.
211 .50
104 .50
130 .25

35 .30
247.
193 .50
117510
175 :87

Zf.
. . iWarsch .-W. S. Xluk . ll^

4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. .1 do . v. 1898uk. 09 »
j. .lAnatolische i. <57^
4V2IPort. E.-B. v .891. Rg. »

jSaloniks-Monastir iiTehuantepec rckz . 1914 1

Kuxe.
(ohne Zinsber .)

— ( — |Gew . Rossleben
per St. in Ji

Jk I -

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche,

Vorl . Ltzt.
8. .
6. .
8. .
81/4
41/2
6V2
5V2
43/4
5»/2
6. .
0. .

81/2
7. .
8. .
81/2
4V,
SVr
6.
6.
S.
8.
3.

Lubeck-Buchen Ji
Allg. D. Kleinb . »
do . Lok.-u .Str .-B.*

Berliner gr . Str .-B. »
Cass. gr . Str .-B. »
Danzig El. Str, -B. 2
D. Eis.-Betr . Oes . »
Scnant .E.-B.-Akt. »
Südd . Eisenb .-Ges . »
Hamb .-Am. Pack . »
Nordd . Lloyd * I

In «Ai
191 .90
138 .70
162.
204 .50
112.
134 .20
112 .50
134 .50
124 .70
136 .50

93.

6. . I S. .
5. .! 5. .

12»!ai7>3/2t
103/4
l " |ro
5. .
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

l0'/2
liijao
5. .
5. .
m
0. .
4 .
5. .
1/4

5. .
63/5
61/2

b) Ausländische.
V. Ar . u. Cs . P . ö . kl.

do . St.-A. *
Buschtehr . Lit . A. *

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram *

do . Pr .-A.(i.O .) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . .. St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Stuhhv . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.
Orient -E.-B.-BetrVG.

6. . 16. .
6. .! 6. .

IHIjZ
44/s[ 5V5

1Ö. . J10. .

Baitim. u. öh io Do ll.
Penns ylv. R. R. »
Anatol. Eis.-B. J<
Prince Henri
GrazerTramwav dfl

114 .60

20 .25

160 .75
24 .50

30 .30

154,80
108 .35
125.
119 .30
150 .60
191 .50

Pr .-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . ln 0/».

3. .iAllg . D. Kleinb . abg . M
4. . lAüg .Loc.-u.Str .-B.v.98 »
4V2 l5ad. A.-G . f. Schiff . •
4. . 'Casseler Strassenbahn *
4'/2 D. E.-B.-Betr .-G . S. II »
4. . D- Eisenb .-G . Serie I »
4Va| do . (Ff.) S. Hu . IV *
4. J do . Serie I 11. HI »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V2! do . 08 uk. 1913 »
4. .1 do . v. 02 » » 07 »
3V2i!Siidd . Eisenbahn »

101 .20
100 .50

SS 30
101,80

95 .30
102 .10

100 .60

89 .90

b) Ausländische.

Böhm . Nord stk. f. G . Ji
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in O . Jk
do . do . von 1895 Kr

Donau -Dampf .82stf.G. Jk
do . do . 86 » i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünlkirch .-Bares stf.S. *
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl'

do . v. 89 » i. G. Ji
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Gib . von 95 Kr.
do . Schl es. Centr . »

Öst . Lokb . stf. i. G. Jk
do . do . stfr . i. G. »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit. C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö . fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. *
do . do . L.B. stfr .S.ö. h.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. *
do . Süd (lomb.)st . i. G. Jk
do . do . »

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. v. 1871 i. G. *
5. Jdo . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
5. .
4. .
3. .
3. -
3. -
Z. .
3. -
4. .
3. .
3. .
3. -
Z. -
4. -
4. -
4. .
5.
4. .

do . Br. R. 72 sLi .G .Thl.
do . Stsb. v.83 stf. i.Q , Jk
do . I .-VIII . Em.stf .O. Fr,
do . IX. Eni. stf . i. G. *
do . v. 1635 stf . i. G. *
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. O . Jk

Pilsen -Priesen sf. i.S.ö . fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G. *
R. Öd . Eb . stf. i. G. *

do . v. 91 stf . i. O- *
do . v. 97 stf. i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Jk
Ung .-Gal . stf. i. S. Ö. fl.

. Vorarlberg stf. i. S. »
2Vio Ital . stg . E.B. S.A-E. Tie
4. . | do . Mittelm. stf . i.G . »
24/ioLivorno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf . g. Iu.II Le
4. JSicilian . v. 89 stf . i. G. »
2Vi»Süd .-Ital . S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian . v. *» Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3Va Gotthardbahn Fr.
31/2Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . .Schweiz -Centr . v. 1830»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Jk
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 « » •
4. JMosk .-jar .-A .97 stf. g . »
41/2 Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. .1 do . uk . 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 *
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie 11 »
4. . do . do . v. 95 stf . g. *
3. . Gr . Puss . E.-B.-G. stf. *
4. . Russ . Sdo v . 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Dralsk stf. g. *
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . S. X uk . 1911 *

07 .80

95 .60
98 .50

03 .80

02 .80

87 .20
93.

103,90
86.

83 .40
85.
85.

103.
84 .80
85.

ICO.
85.
59 .90

106.

07 .90

78 .50

76 .10

77 .90
76 .90
76.

94 .30

71 .80
100 .75

74 .60

100 .40
71 .70

114 .30

91 .60

lOl91 .70
"91

91 .10
61 .10
98 .20
98 .20

91 .50

91.

©0.70
94 .30

94.

In 0/0.

100 .10

100740

68 .80

Pfandbr . u. Schuidverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Zf. In «/».
3>/2 Allg. R.-A., Sluttg . .« 100 .40
31/2 ßay .Ver -B. München » 91 .40
4. . do . H .-B. S.6uk .l9I2 » 93.
3V2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 192 .40
4. . do . Hyp .- u.W.-Bk. » 100 .20
4. . do . do . (unvcrl .) » 100,40
3V2 do . do.
3V2 do . do . (unverl .) * 91 .30
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . * 94 .25
4. . do . do . S. 9u . 10 > 94 .25
4. . do . do . 8 . 11,12,14 » 94 .25
4. . do . do . S. 22, 23 » 94 .25
3V2 do. do . S.l , 3-6,20,21 » 87.
31/2! do . do . kdb . ab 07 » 67
4. . Nürnb .V -B.,S.13,20,2l » 100 .20
4. . do . S. 22, unk . 1912» 10O
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
3Vr do . »
4. . Berl . Hypb . abg . 80«/o »
31/a » do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 *
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do .S.10,10a uk.i913 »
4. . do . S.12il2a » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »

do . S. 16 » 1919 »
31/2 do . Ser . 3 u. 4 »
31/2 do . » 5 *
31/2 do . » 8, ur.k . 1905»
3V2 do . » H , » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . S. 14, uk. b. 1914»
4. . do . S.15u. 16, uk. 17 »

do . S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do S.20u . 21uk . 20 »
ZV« do . 13 u. 13a uk . 13 »
31/2 do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do . do . Ser . 21 uk . 20 *
4. , do . do . S. 16u. i7 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3V2 do . do . S.15,kb.l906 »
3'/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . K -Ob .S. lk . 1910»
4. . do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tiigb . »
do . do . 5.43 uk. 1913»
do . do . S. 46, kdb .08 »
do . do . S. 47uk .l915 *
do . do . S. 48 uk.1917»
do . do . S. 49uk .l919 »
do . do . S. 50uk . !920 »
do . do . S. 44nk .l913»
do . do . S 28-30 u. 32 »
do . do . S. 45, tiigb . »

Hambg . H . B.S. 141-400»
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 * 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk.1913»

Mein, Hvp .-B. 8. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911 *
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do. S. 11» 1916 *
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.l8ab 10*
do . do . S. 21uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. *i4uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do . S.27 » 1920 »
do . do . 5. 20 » 1913 *
do . do . S. 23 » 1915- »
do . do . S. 3, 7, 8, 9 »
Pr .Centr .-B.-C.-B. v.90 *

4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
ZVa
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3Vr
ZVa
4.
4.
3' »2
4.
ZVa
4V2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4
3%
ZV«
ZVa
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Zi/2
3V2
3V2
3V2
Zi/2
4.
4.
3V2
31/2
3V2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1899u. 01
do . v. 1903 uk. 12 -

16 »
17 »
19 »
20 »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1886 *
do . v. 1889 *
do . v. 1894 *
do . v. 1896kb. 06 »
do . v. 1904 uk . 13 »
do . Com. 01 kd .10»
do . do . OÖuk. 17»
do . do . v. 1887 »
do . do . 96uk . 00*
do . do . 06 » 16 »

91 .60
06 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .00
91 .50
61 .50
99.
99 .50

lOO.
100 .50

90 .50
99.
99 .10
99 .10
99 .40
99 20
99 .40
89 .80
90 .20
90 .70
99 .25

100 .50
92.

100.
81 10

114 .30
08 .90
99 .26
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
93 .20
91 .80
90 .10
89 .40
99 .40
99 .50
90 70
99 .70

100 .10
100 .30

90 .20
90 .20
90.
90 .40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

32/10do . Hyp .-Act .-Bank >
28/iodo.
4Va do.
4. do.
31/2 do.

do.
do.
do.
do.

(80% j
/abg .\

do . do.
do . Sr. 1251auf ,
do.
do.
do . v. 04 11h. 13
do . v. 05 * 14 »
do . v. 07 uk 17 »

_ do . v. 09 uk . 19 *
do . Koni.v. 08 uk . 18 »

. do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) >
31/2 do . do . do . . . . »
4. do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 *
4. do do . E. 22uk . b. l2*
4. . do . do . E. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15 *
4. . do . do , E. 28 » » 17 »
4. , do . do . E. 29 » » 19»
4. . do . do E. 30u .31» »20»
ZV«do . do . E. 23 » » 12 »
ZV«do . do . E. 26 » » 14»
31/2do . do . F- 17u. 18kdb . »
3'/2 do . do . E. 24 ulc. b . 12»
2Vi do . Kleinb .E.I kb ab04 *
31/2do . Kom. S-3uk . b . 12 »

96 .70
39 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99.
99.
98 .70

lQO .10
100 .50

£3 .10
93 .50
90 .20
91 .10
94 .80
90 .60

4. . do ] Landsch .Central » 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 * 99 .30
4. . do. uk . b . 1907 99 .30
4. . do. » » 1912 99 .60
4. . do. * » 1917 99 .60
4. . do. » » 1919 100 .30
31/2 do. » 91.
3t/2 do. > » 1914 » 91.

Zf. In
4. . Rb.-Westf .B.-C .S. 3. 5 JI 89.
4. . do . S. 7u . a . 8u . 3a » 99.
«. . do . »9u . 79auk . 12» 89 .30
4. . do . * 10 uk . 1915 » 99 40
4. . do. * 11 * 1918 » 100 .8c
«. . do. » 12 » 1920 »
31/» do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd . B-C. 31/32,34,43 » 100.
31/» do . bis in kl. S. 52 * 81 .50
4. . W. B.-C. H .,Cö !nS . 7 »
4. . do . do . S. 8 » 99 .70
31/2 do . do . S. 4 * 90 .80
Z>/2 do . do . S. 9 * 01 .70
4. - VVürtt. H .-B. Em.b .92 » 09 .60
3i/a do . do . » 83 .30

Staatlich od. provinzial -garant.
4.. Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .98

16, uk. 1913 Jt 100 .70
4.. do. S.14-15u.l7uk . 1914» 100 .90
4. . do. S. 18-20 uk. 1916 » 101 .40
31/2 do. Serie 1, 2, 6-8 * 91 .30
3t/2 do. » 3—5, verl . » 91 .10
Zt/2 do. * 9—11 uk. 1915 » 91 . 20
4. . do. Com. Ser. 5—6 * 100 . 70
4. . do. do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do. » 10- 12 * 101 .40
3V- do do . » 1—3 » 91 80
Zl/2 do 5er .4verl . uk. 1915 » 91 .30
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l914» 101 .30
4. . do . » S.21 » 1916» 101 .90
Zt/2 do . » S. 21 » 1917» 94 .50
4. . 9ass .L.-B. L.V.u.W, 15» 101 .60
3% do . do . Lit. U » 99.
ZVr do . do . Lit. J » 94 .40
3t/2 do . do . F,G , H,K , L » 94 .40
Zl/2 do . do . M, N, i\ Q » 9440
J'/2 do . do . Lit. R, S, » 9440
31/2 do . do . Lit . T » 94 .40
3. . do . do . Lit. O. * 89

Z Amerik.Eisenb.-Bonda.
4. . Centr . Pacif . I Ref. Jk 97.
31/2 do . » 91 .20
5. . Chic . Milw. St. P., D . P. 100 .30
4*. do . do . do. 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien 100 .20
3* . do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 102 50
V. South . Pac . S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. In »«

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ I 98 .50
4. .. Bank für iudustr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H, * 101.
4. . do . Frkf . Essigli . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91»
4. . do . Mainzer Br. * 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
41/2 do . do . (Mainz ) » 76.
41/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger » 95.
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohTenbgb . H .» 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementw . Heidelbg . * 101 . 50
41/2 Bad. Anil.- u. Sodaf . » 102 .40
41/2 Blei- u. Silb .-H ., Brb. » 101 35
41/2 Fahr . Griesheim El. » 104 .80
41/2 Farbwerke Höchst » 102 .25
41/2Chem . lud . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle 8,Co . H . »
4. Concord . Bergb ., H. » 97 .50
s. Dortmunder Union »
4» Esb .-B. Frankf a. M. » 89 .00
31/2 do . do . »
4t/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . *
41/2 El. Accumulat, , Boese*
41/2do . Allg . Oes ., S. 4 » 103 .20
4. do . Serie I-IV » 98 .30
5. El.Dtscli . Ueberseeg . » 104 .58
41/2 do . Oes . Lahmeyer » 101 .20
4. do . do . do . * 97 .50
4. Frankfurter HofHypt . * 98.
41/2Geisenkirch .Gusstahl »
4. Harpen erßergb .-Hyp .» 98.
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 103 .30
P/2 Seilindust . Wolff Hyp .» 104.
41/2Zellst .Waldhof Mannh. 102 .80

Zf Verzinsl. Lose In ®/*
4. Badische Prämien Thlr. 177.
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. Donau -Regulierung ö. fl. 140.
31/ Goth . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr. 119 .50
SV do . do . II . » 119 .50
3. Hamburger von 1866 »
3. .ilioll . Koni. v. 1871 h .fl. 106 .80
31/2 Köln-Mindener Th Ir. 133 .10
3>/2tLübecker von 1863 >
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . » 79 .85
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 136 .45
4. Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 179 .60
3. Oldenburger Thlr. 129.
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. do . v. 1866a. Kr. »
V iStuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. 117 .50

Zf. Per St. in Mfe
— Augsburger fl. 7 38 .25

Braunschweiger Thlr . 20 208.
Finländiscli . Thlr . 10
Mailänder Le 45
Meininger s. fl. 7 133.
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100 544.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 473.
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7 67 40
Salm-Reiff.O. ö .fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400 175 .20

— Ung . Staats !, ö. fl. 100 390 .50
—Venetianer Le 30 44 .50

O eidsorten . Brief. 1 Geld.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oestcrr . fl. 3 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p .St.
Gold al niarco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p . lOOR.
do . (Iu,3R .) p .lOOR.

Schweiz . N.r . 100 Fr.

20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .30

4 .191/a

4 .191/1
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 80 .65

20 46j
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
74 .30

80 .70 1
20 .46
80 .90

85 .25

80 .05

86 .15

80 .85

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 4o/0.
Amsterdam . fl. 100
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps , 100
N.-York (3T .S.) D.lOO

Wechsel. In Mark.
169.25 4o/o Paris . . . Fr . 109 80.75
80.40 5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.75
SO. 95 51/2% St. Petersb. S.-R. 100
20.40V2 4i/: o/o Triest . Kr . 100

41/29/0 Wien • Kr . 100 84.90
— do . . • Kr . m. S, —

4%
«W,
4 h
5o/i
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KDS ' DSR WsMLsgZ fü @ ii Z » Jieiijj
beginnt in allen Abteilungen unseres Kaufhauses der diesjähr ., bekannt streng reelle

Saisoti'

Ausverkauf.

*>w!;r.™ rTe”eSa? dr” g
I kolossale Posten Einzel - ,^ ^ ^ i-§eboten

iTS 'ir ^ s'r 1“ ““- Ä nie

Beim Einkauf von Ausstattungen
Extra-Bonifikation!

Auf sämtliche "Wärest - Vorräte gewähren wir ohne Ausnahme extra

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Der immer wachsende Erfolg unseres Saison-Ausverkaufs ist der beste Beweis unserer
strengen Beellität und der seltenen Vorteile, die wir unserer verehrten Kundschaft bieten.

Haidtnchgebild,nur bewährte Qualitäten,
75 , 50 , 35 , 3 § , 15

Beiniesinch, ^ ...
Bettnchhalbleinen,
Bettdamaste,

150 und 160 cm breit,
1 .5«, 1 .20, 1 .00,

180 cm breit , nur neueste Dessins,
S .2S, 1 .75, 1 .35, 85,

Taschentücher,
Kissenbezüge

reinleinen, vorzügliche Qualität, fertig gesäumt,
per Dutzend

mit Einsatz , Monogramm, festoniert u. ä-jour -Arbeit,
S . S«, 1 . 75, 1 .10, ©O,

78
3 .
«2

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

50
Mk.

Pf.

r15,000
Manien -

und

Kinder-

Auf Damen -Konfektion extra 10 bis SO Prozent Rabatt.

M ifcfpfi P von nur erstklass . Fabrikanten
ff nObllU ganz besonders billig.

Frank Marx
Klrchgasse 31 — Ecke Erledrichstrasse. K51
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s
NACH BEENDETER SAISON

beginnen morgen Montag, 3 . Juli,

*

Billige Verkaufs '-' Tage
für Sommerwaren.

Einig« Beispiele
ans meiner Abteilung

KLEIDER¬
STOFFE.

Ein Posten

Foulard -Seide
in herrlichen , allerneuesten Dessins,

während der billigen Yerkaufstage durchweg Meter
1L.05

Ein Posten

Reinwollener Musseline,
allerbestes Fabrikat , in vielen aparten Dessins . Regulärer Preis 1.25

während der billigen Yerkaufstage durchweg Meter

r78 ™.
Ein Posten

Seiden -Leinen
in allen neuen Farben . Regnlärer Preis 1.75 nnd 2.50

während der billigen Yerkaufstage durchweg Meter 1L. 25

Ein Posten OXi .© 5 gestreift und kariert . . . . . . .
- - «— - - - -— ——

Sämtliche vorhandenen Waren sind rücksichtslos diesen billigen Tage
wegen beendeter Saison , unterstellt u . aussergewohnlich billig ausgelegt.

S.  GUTTMANN
Lauggasse 1/3. Modernes Spezialhans für Damen-Konfcktion nnd Kleiderstoffe* Wiesbaden.

K91

Ecke Bärenstrasse.35 Langgasse 35

Morgen Montag nnd folgende Tage:

Grosser Verkauf
in allen Abteilungen

zu

ganz bedentend eriiiässi gten Preisen.
Kostüme — Blusen

Kleider — Rücke — Jupons
in reichhaltigster Auswahl.

Wir bitten um gefl Besichtigung unserer Schaufenster!

Xindensapnjnderstiihle
nur erstklassige Fabrikate , bei 761
H. Schweitzer , Hoflieferant,

Elle nfco gen gaase 18.
lÜolS ' Darlehen schnell, Ratenrück,
wllo zahl. Selbstgeber« »« »» « r,

Berti « 58 , Bellc-Alliancestr. 67. F 67

Kaiserkoffer, Hntkartons,
Kupeekoffer,

kaufen Sie nur in bekannt bester Qualität
zu sehr billigen Preisen bei

Sattler Lammert,
Mittelstratze 10 , a. b. Langgasse,

nächst d. Marktstraße.
—- Reparaturen sofort. - -

Gehen Sie nichtn&Sommerfrische
ohne einen

mo  Strop
Er schützt Sie vor dem Dorfbarbier.
Er schützt Sie vor gefährlicher Hautinfektion.
Er macht Sie unabhängig von Zeit und Ort.

A-Uto Strop  ist nicht der billigste, aber er ist der beste
Sietierheits - Rasier • Apparat,
weil seine sinnreiche Einrichtung es ermöglicht , dass man

stets eine neugesetiärfte Klinge
benutzen kann.

A4» kann ohne vorherige Uebung so- « ggsth Q *a|
jener fort den Auto Strop benutzen. jUSi ) dliUl ,

Damit Sie sich davon überzeugen können, er¬
halten Sie gegen Abgabe dieser Annonce einen

ntoStrop - gratis
Gefällt er Ihnen nicht, dann wird Ihnen gegen
Rückgabe des Apparates der dafür bezahlte
, . Betrag sofort zurückerstattet . .*. >'.

Fein versilberter Apparat mit 12 Messernu. OA _
Abziehriemen in feinem Leder- oder Niokel-Etui Mn « Lv.

Wilhelmflr . 36  Kaiserßr . I.  K 25
Grosse Auswahl in Weise - nnd Wasier -B’tensilien.

Illustrierte Preisliste kostenlos. Versand gegen Nachnahme.
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Sonntag,

2 . Juli 1911.
US. Jahrgang.

Montag , 3. Juli , beginnt mein grosser

8 omMM Ausverkauf
mit fe ©I « s ®i®l ©r IPreisernjäissigong!

Mit diesen wirklich billigen Preisen biete ich meiner werten Kundschaft tatsächlich enorme Vorteile!

► ->  Bedeutende Posten PanieBi -Wäsche - <—
-jA - \ r - ~J "— \ (- (- zA-

1.35ca . 200 stack Damenhemden
mit Stickereigarn. n. hand¬
gestickter Passe, durchweg

ca.250  stück Danienhemden-j fjK
mit Madeirapasse und 8 8 fj
Languetten . . . durchweg

ca . 100 stückDaraenliemdeii,
la Stoffe u. reiche Stickerei¬
garnierung . . . . durchweg

ca . 75 stück Danienhemden,
feine Stoffe, hocheieg. Ausf.
u. Handstickerei, durchweg

ca . 240 stück Danienhemden
pracb'tv. Stücke, besonders
wertv. Stickerei., durchweg

1.95
245
2 .95

Regul. Preis bedeut höherlj

1.35
1.75
195

2.45
2.95

Regul.Preis bedeut höher!

ca . 140 stück Beinkleider,
breite Stickerei- u. Einsatz¬
garnierung . . . . durchweg

ca . 190 stück Beinkleider
mit eleganten Stickereien u.
Einsätzen . durchweg

ca . 75 stück Beinkleider,
gute Stoffe, elegant
verarbeitet . . . . durchweg

ca . 120 stack Beinkleider,
breite Stickerei und echte
Madeiravolants, durchweg

ca . ioo stück Beinkleider,
extra Ia Qualitäten u.hoch¬
elegante Ausf., durchweg

ca . 125 stück Naehtjackcn,
Madapol. und Pikee, mit
Eestonbesatz . . . durchweg

ca . ioo stück Nachtjaeken,
Pikee u. Barchent m. Stick,
und Languetten . durchweg

ca . 50 stück Nachthemden O AK
Ia Stoffe m. Stickerei und TCtJ
Einsatzgarnier., durchweg

ca . 65 stück Nachthemden
elegante Ausführungen,

dureiiweg

ca . 50stüek Nachthemden , k qkteils Modellstücke m. fein. ’ 1 t/cr
Schweiz.Stioker., durchweg +

.Preis bedeut, höher!

1.35
195

er J -+

4 .45

^Rflflul

c». 650  stück Untertaillen
55 pl, 85 pl, 1.45,1.75

regul . Preis bedeut , höher!

ca . 115 stück Stickerei - Röcke

1.25, 3.95, 5.50, 0.75
regul . Preis bedeut , höher!

Kinderh ®mdcllCn,Hemdent .m.Festonbes
40 45 50 55 60 65

42, 48,54, 04. 74, 84 pl
Kinderhöschen, geschl. Fasson,

Benforce mit Stickereigamierung,
30 35 40 45 50 55

V,
48,58, 08,78, 88, 98 PL

Riesengiosten V f̂äSCtlBS LOfFß,
Kretonne, Benforce und 'Wäschebatiste,

jetzt
p. Meter 68«54«48- 35pl

“ c SSO cm Bettdamast,
prachtvoll© Qualitäten,

P-Meier 1 *45 1 . 28 1) 5  PL E) 8 ^>

3 Extra-
posten

jetzt p. Meter

Kerrett-Wäsehe.
Ca. 500 Stück öberiiemdeil aus Zephir

u.Perkal , sonst ® M O AC 4 ' CA
bis 5.<5, jetzt A . pW 4 iJ 9 LsvU

Ca. 450 Stück KragCO, Restbest., KS
sonst bis 55 Pf., jetzt durchweg w>© PL

Ein Posten ®n®d“t - 1( 1*3 ^ 611 ft©
durchweg e© Pf.

Ein Posten Zepliirgarülturcn,
Vorhemd und Manschetten,
sonst bis 1.50 . jetzt ÖÖ Pf.

Hosenträger jetzt 95  pl , 75  pl  48 w.

Grosse Posten

Selbstbinder , breite Form,
sonst bis 1.65,

jetzt 75 Pf., 48 PL, Pf.

TrUtotagen.
3 Unterpreisposten Tl'ikotl ’CRldPIl

mit farbig. Ein- A 9. 8» 4 AP 4 ft E
Sätzen . . jetzt &,TÖ l . ÖÖ I .TÖ

Makohemden , glatte u. poröse Ge- 4
webe . . jetzt 2 35 , 1.95 , 1.75 , Bell©

PL

jetzt
Netzhautjacken M

jetzt 38 PL, 32 PL, LB
Knaben - Sommersiveatcrs , w

4 Grossen . . . . jetzt durchweg 6 © Pf.
Ein Postchen Reformbeinkleider 4 aa

für Damen . jetzt Paar liww

Ein Posten
Kinder - Refornihösclien,

Leinenimitat , Gr. 40—70,
durchweg IPf.

Strümpfe.
Damenstriimpfc , gewebt, schwz.

u. lederfarb., darunter ff. Qual.,
jetzt 65 PL, 48 PL,

Damenstriimpfc , Fantasie-
dessins . jetzt 65 PL,

Damenstriimpfc , schöne Durch-
bruchmuster . . . . jetzt 95 PL,

Damenstriimpfc , Fior, BWoiie,
mod. Unifarben, jetzt 95 PL,

Damenstrümpfe , durchbrochen,
mod. Unifarben, jetzt 95 PL,

20

88

Pf

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Ein Posten

Beinseid . Damenstrümpfe.
schwarz und neueste Uni¬
farben .

1.75

65 Pf.

Restposten
Ia Kindersöckchen

Gr. 1- 5 6- 10

22 pl PL

y„lett Bettücher, £S5;
u. Kretonne, jetzt 2.95 , 2.45,

2PS Damastlicziige,
130/180 cm, Ia Qualität,

jetzt 4.45,

VS; Kissenkziifc, _c
gute Stoffe, in vielen Ausführ., | l £|
jetzt 1.95 , 1.75 , 1.35 , 95 , 75, W pf-

3Rest-oberbettücher

1.85

3 .75

Handtücher!
3 Restposten

Damast -Handtücher
ifka . 3 . 90 3 .25 2 . 75

2 Restpossen Gerstkorn -Haiidtuclier,
Reinleinen und Halbleinen,

jetzt */a Dtzd. 3 . ( 5 2 *50

2 Restposten Küchen - Handtücher,
Reinleinen, Drell,

jetzt */a Dtzd. 3,10 2 . 75

3 Restposten Gläsertiiclier,
Reinleinen, Halbleinen,

■ 25 pl  32pf . 22 plpr. Stüek

posten
mit Leinenklöppel - Stickerei-
garnier. und Languetten

jetzt 4.25 , 3.75,
2.50

L.
. (Pa . S«t® Mnpons

f Stickereien und Festons
1 .25 , K5 , 75,54,

*Po£‘;Ba(leiiaii(!tücher sc
jetzt 95 PL, 75 PL, 58 PL, Vv

2 Rest¬
posten uuiuvuuuuui,

gross und schwer, jetzt 2.95,

8Rest' Kaffeedecken

pl

posten

4yjv Schweizer und Plauener Ursprungs
\J* p. Kup. v. 4,10 u. 4,50 Mtr., jetzt 3..415,

31
jetzt 245 , 195,

Pf.

4 Rest¬
posten 11Ul IIIUL

Pikee und Waffel,
jetzt 4.50 , 3.90 , 2.65,

2.

BL

1.95

160 cm Bettuchhalbleinen,
bewährte Qualitäten,

158 110
L . und JLe

Strümpfe.
BerrensoekeD , grau , makofarb . 4»

und Ringel . . . . jetzt 25 PL, IbPf.
flerrCHSOCkeD, Fantasie , Ringel ft ©

und grau . jetzt TO PL
Herrensocken , modern* um - ©o

färben . jetzt 48 PL, Ö& Pf.
Restposten

BerrensoekeD , Fior mit
Seide gestickt, Unifarben
und reine Wo’le , natur¬
farbig . durchweg

Rirdigasse
gegenüber

dem Mauritiusplatz
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TU . Schneiders
Saison -Ausverkauf

beginnt morgen Tilonfag, den 3. Juli.

Bedeutende Preisermäßigung auf eine große
Anzahl Saisonartikel in alten Abteilungen.

lfm den Verkauf und die Auslage der ermäßigten m
Waren vorteilhaft zu geftatten, habe ich große Poffen  ■

Räumungs -Artikel
in meiner Passage

aufgeffapetf , damit jedermann frei u. ungehindert sich
von den besonderen Vorteilen meines Ausverkaufs

überzeugen kann.

777 . Schneider. :: Tnattufakfm-
und JHodel)aus.

K75

Einbruch-Diebstahl-Versich.
„Eoloma"

vermittelt zu bill. Prämien. Tel. 943.
Kr. Hnefeli , Kaiser-Friedr.-Ning 14

Grstzer Sccciii§faol,
280-300 Uerfonen faffenü,
für Freitag- i nd Montagabend frei,
auch für kleinere Gesellschaften geteilt

zu vergeben.
Schattiger Garten. — Kegelbahn.
Germauia-Restanrant,

27  Helcnenstratzr 27.

llr. Zoepffel.
«D>Haut-,Ham-
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechrnm. Borzügl.
Erfollse. Diskr. Behandlung. L12193

k̂ödert Örv88lsr,
Kuranstaltf. naturzem. Hcilwcise.

Wörtdstr. 17,a.d.Nheiuur., ö—12u.3—8.

Wle iS nid) selbst
Widder jumg machte, im Alter von
80 Jahren . Hochinter. wiss. Buch.

! Gag. 1.20 Mk. Lric'
' Versanvü. V

oriefm . frko- o. Nachm.Buderbach. Wiesbaden.

Unter Garantie der Echtheit!
Reizende Geschenk-Artikel in nur echtem Schmuck mit Edelsteinen, als

auch Silbergeriite , wie*. B.:
12 Obstmesser tu  Gabeln (800 Feinsilber),
in  Etuis nur 28 Mk., 12 Kaffeelöffel in

Etuis (800 Aeiusilber) nur 20 Mk.
Sonstige schöne Geschenkev. IMk. öOPf.an bis zu d. kostbarsten Stücken empfiehlt
bei billigster Berechnung Man Amalie Graiiowski , Neubauerstrabe10
n. Tambachtal), Villa Emilie. — Erstklaff. Empfehlungen . — Lager in

Schmuck, Silber u. Kunstgegenst. Sprichst-11—2 (öMin. v.Kochbr.), nachm. 4- 6.

Ust 5kb->i.pWms 5rblnen
bester itoostrnictloa jockvr Qrövs

fafcrizicrt
ForsterWSiclierdiiiasfMneBhfcrllt

RUMSCH & HAMMER , Forst (Lausitz ) No- 88.

oo05Ä

Gegen Einsendung v. M Pkĝ erhcilt Jeder eine ProbeRot - und Weisswein , w
selbstgekeltert. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir P
Richtgcsallendes ohne Weiteres unsrankirt zurück, dq e.
nehmen - — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr h.  £
und Rhein . - - “ ~Gehr . Both , Ahrweiler . tZsao

Solider strebsamer Mann
tauch Nicbtkaufmann) gesucht zur Ucbernahme der General -Vertretung für
meine Fabrikate.

Vollständig unabhängige,
änderst angenehme Position.

Zur Uebernahme sind 1000 Mk. in bar erforderlich. Herren, welche über vor¬
stehenden Betrag verfügn, wollen»mgcgend schriftliche Offerten mit kurzen An¬
gaben der Verhältnissee.nscndcn. §76

Henry Colirs,
Mauuuvcr , Hartmannstratz « 3.
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8 / ^ otop -
ßfLasrwS9 @!\
1 Für 2000 kg

I bis 10000 kg« ftotzlast.
9aBtp

Prima Referenzen.

Motor - I
OmnibusseI

Für |
12 bis 40 |
Personen . J
Offerten kostenlos . |

J H Dilee 'mn Filiale Frankfurt (I
!l SU®öü § § ! i Braunsehweig . neckarsrrassen.Teiephon-An1n.379t. 1}

Filiale Wiesbaden.
Kapital u. Reserven 62 Millionen Mark. 486

Friedrichstrasse 8. * Telefon No. es.
Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,

Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhru. Hanau.
r

Stahlk ammer mit Safes -Einrichtung.

Marcus BerteS 6>°>
Wiesbaden . Bankhans . Wlldvlmstr. 38.

Gegründet 1829 . Telephone No . 26 u . 6518.

Ansfühmng aller in das Bankfach eipschlagenflea(jsscliäfte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall. 710

SWI-SHE MM.
Telephon Nr. 50. Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 3923.

Die Kasse ist von der Königlichen Regierung als mündel¬
sicher erklärt; für die Spareinlagen haftet
austcr den nach Regierungs-Vorschrift unbedingt
sicher angelegten Kapitalien der Kasse noch die
Stadt Biebrich mit ihrem Vermögen und ihren
gesamten Einkünften.

Zinsfus ; für Spareinlagen in jeder Höhe
3»’l» % mit Verzinsung vom Einzahlungstage
bis zum Rückzahlungstage.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der Regel sofort.
Strengste Geheimhaltung bezüglich der

Sparguthaben durch die Satzung gewähr-
leiftct; insbesondere dürfen den Stcu rb h'iireennach
gesetzlicher Vorschrift feinerH Auskünfte über di-
Sparcr und deren Einlagen gemacht werden

Einziehung von Spareinlagen bei anstväriigen Kassen ohne
Unterbrechung der Verzinsung und ohne jegliche
Kosten für den Sparer . F293

Kassenlokal: Rathaus Biebrich.
_Geöffnet von 8—12*/a und 3—5 11hr._

Reutcnversicliernug,
F102

hohe Zinsen, vermittelt
Willi . Fischer , Kaiser-Friedr.-Bing 35.

Kein GtNdl ' ttt !) , kein RiNt ^ wird Sie schädigen, wenn
Sic Ihr und ( $$U £ bei der Thuringia i» Erfurt gegen
gedachte Schäden versichern. — Zum Abschluß empfiehlt sich: 930

JL»  J5 © S*gg,9 Rheinstraße 52. Telephon 4169.
«A. XBreim «, Herderstraße 25.

SelteneGelegenheit! Auf iajoratsfoerrschaft
Schlesien , unweit Breslau , 7000 Morgen wildroiohe , großartige , viel¬
seitige , gute , gepflegte Hoch - und Niederjagd (Rotwild , Standwild)
ganz oder geteilt zu verpachten . Wohnung vorhanden . Schnellzugs¬
verbindung , Post , Chaussee am Ort , Offerten unter J E. 13768
befördert Rudolf Mosse, Berlin S. W. (Bak . 48674) F127

Die optische Leistungsfähigkeit
BW!IIIBIBnttViaaBBWSBWBBBHHBMH8BBgBigâK3gS5aBBŜ?RaBHjaFgŜKg58aBil̂ Ŝ HP

ist die Hauptsache.
Prismen -Binodes kaufe man nicht ohne vorherige Prüfung , denn die
Qualität eines Glases hängt nicht vom Gewicht, sondern von der
optischen Leistungsfähigkeit ab . Der Wertmesser eines guten
Prismen-Glases sind die 24 mm großen Objektive beziehungs¬
weise Objektiv-Oeffnungen. Je größer ein Objektiv , desto größer
die Helligkeit und Klarheit der Bilder, desto besser das Glas.
Zum Beispiel übertreffen unsere Gläser alle Binocles mit
15 —18 mm Objektivdurchmesser um 75 —150 % an Licht «*
stärke , wovon man sich direkt überzeugen kann , indem man
die Gläser bei Einbrechen der Dunkelheit miteinander vergleicht.
Als Fabrikate , die allen Ansprüchen gerecht werden, stehen die
der Firmen Hensoldt L Söhne u . Voigtländer L Sohn ft . M.,
die in Armee u. Marine amtlich eingeführt sind, unbed . a. erst . Stelle.
Besonders hervorragend sind für Reise , Sport , Jagd, Theater etc. :
fiensoldts Prismen-Blnocle ääs
u. Riemen ; Monatszahl . v. 6 Mk. an . Im Gebrauch Sr . Exzellenz
des Grafen Zeppelin bei seinen Tages - und Nachtfahrten.
Voigllönöers Prismen-Bfnoeie

Etui und Riemen ; Monatszahlungen von 6 Mk. an.
Beide Gläser sind modernster Konstruktion , keine veralteten
Model!«
Augen,
(auf IC
und vor allen Dingen eine brillante Sehschärfe bei relativ leichtem
Gewicht sind besondere Vorzüge beider Gläser , welche deren Be¬

liebtheit in weitesten Kreisen begreiflich machen.
Da die Qualität unserer Gläser über jeden Zweifel erhaben ist, liegt
für uns kein Risiko vor, wenn wir solvent . Interessenten beide Gläser6Tage portofrei zur Ansicht, ohne Kaufzwang
und ohne Anzahlung zusenden . Auch der Interessent hat kein
Risiko, denn keines der beiden Gläser braucht man zu behalten.
Man fordere also zu Vergleichszwecken unsere Ansichtssendung.

Prospekte über andere , auch billigere Gläser kostenlos.
Bei Barzahlung gewähren wir Originalpreise bezw. 10% Rabatt.

Photographische Apparate,
neueste Modelle erster Fabriken , wie
Voigtländer Lj Sohn , Curt Bentzin etc .,
mit Objektiven von Voigtländer , Goerz,
Meyer u. a ., liefern wir gegen bequeme
monatliche Zahlungen laut unserer

. Kamera -Preisliste.

Kölners Co., BreslauX!!!/M
F161

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau : Südbahnhof . Teleph . 917 u. 1964.

Atelioltuigf mi «l Spedition
von Gütern und Meise -Effekten an balmseitig

festgesetzten Gebühren . 626
Verzoll » n $jeu . ^ ersiclierurasen.

CchmbmWeii:
Kanzler nt. cinfarb. Band Mk.329,

„ zweisarb. „ „ 400,
Stoewer „ zweisarb. „ „ 400,

„ „ cinsarb. „ „ 380,
Urania „ Tabulator „ 400,
Continental . . 380,
Smith Premier, neues Mod. „ 525,
alle mit dauernd stchtb.Sthrift
empfiehlt nebst allen Zubehören,

Farbbänder Mk. 1.80,
Schreibmaschinenhaus

Hermann Bein,
Rheinstratze 115, 1.

Gelegenheitskäufein gebrauchten
Schr.-Maschinen, Kopicrmaschinen

Geschäftsbücher mit 15•/« Rabatt.

MWerHonmer-AWerknils
Noch einige 100 der feinsten inod.

Damen - u. Kinderhüte zu Spott¬
preisen b. ab 10 Pf . Viele 1000 d.
schönsten Handarbeiten von 5 Pf . b.
su den feinst. Posten best. Schürzen,
Uzrterröcke, Handschuhe u. Blnmen/
u. Preis . Partie Klöppelfpitzen n.
Einsätze, sowie einfache Sprtze Mir.
von 2 Pf . an . Strümpfe u . Socken
werden in 2 Tagen angeftrickt, auch
gewebte, neu vorrätig v. 20 Pf . bis
zu den besten.

Nennmnn,
_Ecke Neu- und Ellcnbo geugasse.

NäbmasGliineii
, aller Systeme»
aus den rcnom»
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Ratenzahlung.
Langjährige

_ Garantie.
au raU , Mechaniker. 690

Kirchgaff« 38 . Telephon 3764
Eigene Reparatur »Werkstä tte.

Ffte . Snsirahmtafelbntter,
(Estbnttcr 9 Pfd. netto in '/>- u.
Pfd.-Packung Mk. 12.30.

Snftbutter II,
das Feinste für Koch- u. Backzwecke.
9 Pfd. netto Mk. 11.70, je cinichl.
Porto und Nachnahme versendet täg¬
lich frisch Spritz Kentner , Butter-
Berfanb, Heidenheima. Brenz.Märten!
Der Ertrag von Tafelobst usw. rst

zu verk., auch kann der Garten ver¬
pachtet werden . .Haltestelle der cleiktr.
Bckbn. Karl Prinz , Sonnenbcrg.

Es gibt keinen
besseren

’Essigi
i därunx

hergeitellt!
Nur solche,überall erhält¬

liche Fabrikate liefert

Biebrieher
Essig-Fabrik

Ui . Paul Friichc,
Biebrich a . Bll.

Fernsprecher 97.
Crrösste 5’ roi !uhtio » in

filesaeu -Kassau.

F115
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Grosser

Saison -Ausverkauf!
In fast sämtlichen Abteilungen unseres Hauses ganz bedeutende Preisermässigungen.

Wasch-Stoffe.
Musseline u. Leinen -Imitat
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 50 Pf ., jetzt Meter nur
Woll -Musseline
und Popeline -Leinen,

jetzt Meter nur
Kostüm - Leinen in aparten
Farben , regulär . Verkaufspreis.
Mtr . bis 2.00, jetzt Meter nur
Woll -Musseline , erstklassige 1
Fabrikate , regul . Verkaufspreis §
Mtr . bis 1.95, jetzt Meter nur ■* *

Woll-Stoffe. '

20=.,.

1

Während unseres großen Saison -TJusverkaufs
gewähren wir auf sämtliche hier nicht aufgeführten

Ttrtiket

Blusenstoffe , modernestreifen,
regulär .Verkaufspreis Meter bis
1.25 . jetzt Meter nur
Fantasie -Stoffe, kleine Karos,
regulärer Verkaufspreis Meter
bis 1.75 . . . jetzt Meter nur
Reinwoll . Blusen -Flanelle,
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 2.25, jetzt Meter nur
Kostüm -Stoffe in englisch. Ge¬
schmack , regulär . Verkaufspreis
Meter bis 3.50, jetzt Meter nur
Kostüm - Stoffe,
Regulärer Verkaufspreis Meter
bis 4.75, jetzt Meter nur
Reinwollene Voiles , in apart.
Streifen , regulär . Verkaufspreis
Mtr . bis 3.25, jetzt Meter nur

Pf.

Pf.

65
§5
1. 45
| . 95

2 . 45

195
Io

Prozent
Rabatt.

Ausgenommen sind : lläh -, Strick-, Stick- und Häkel¬
garne, Stickseide, sogenannte TUarken-TJrtiket, Bücher,
Jloten, sowie die mit roten Etiketten versehenen Waren,

Strümpfe.

Seidenstoffe.
Blusen - Seiden in Streifen u.
Karos , regulärer Verkaufspreis
Meter bis 1.75, jetzt Meter nur
Reinseidene Louisine
in diversen Farben,

jetzt Meter nur
Französische Foulards,
regulär , Verkaufspreis Mtr . 2.25,

jetzt
Uni - Seide, Ersatz für Liberty,
Regulär . Verkaufspr . Mtr . 2.50,

jetzt

95 p,
95 p,

| .25
J.05

Damen - Strümpfe,
Baumwolle , gestrickt , schwarz

Paar

Damen - Strümpfe,
durchbrochen , schwarz u . leder-
farbig . Paar

Damen - Strümpfe,
durchbr ., Flor , schwarz , braun
und moderne Farben . . Paar

Restposten Kindersöekchen,
Grösse 1 bis 8, „

Paar ^ ^ pf’

Restposten Herren-Schweiss - ß y
Socken , imprägn., Baumwolle
und Wolle . . . jetzt Paar nur VtrPf.
Der frühere Verkaufswert beträgt fast

das Doppelte.

iPf.

Spitzenu.Besätze g1 f/ / Herren-
l Posten Spitzen u. Einsätze , sowie

Reste u. Abschnitte
zu aussergewöhnl . billigen Preisen.

Seltene Gelegenheit:
Spitzen - Stoffe, nur Ia Qualitäten:sr N sS“195mio‘>95
Meter & &  Pi- Meter I - Meter U

1 Posten coul . Borderien I ff
darunter solche im regulär .Ver-
kaufspreis Mtr . 3.50, jetzt Meter * " Pf-
Besatz -Reste ganz besonders preiswert

Modewaren.
1 Posten Wasch u.Sportgürtei , J Ff
regulär . Verkaufspreis b . 75 Pf ., / I Hl

jetzt Stück “ W pf-
1 Posten Sport- u.WaschgürtelQ
regulärer Verkaufspreis 1.25,

jetzt Stück 'UH"
Restposten einseitige Jabots

und Blusen - Kragen weit unter Preis.

L-nI T" "‘1icei.ia
Farbige Herren- Oberhemden

mit festen Manschetten
SerieI Seriell Seriem SerieIV

-)[95 995 | 95 | 9
Ohne Rücksicht auf den früheren Wert.

Auf sämtliche Herren - und Knaben-

Stroh -Hfite
ZO o/o Rabatt.

Handschuhe.
Damen -Handschuhe,
gemustert , weiss und farbig,

Paar
Damen -Handschuhe,
Perlfilet , 2 Druckknöpfe , weiss
und farbig . . . Paar
Damen -Handschuhe,
2 Druckknöpfe , maisgelb,

Paar
Damen -Handschuhe,
2 Druckknöpfe , Leder - u . Leinen
imitiert , moderne Farben , Paar
Damen -Halbhandsehuhe
für kurze Aermel,.

Paar 32 Pf . und
Bamen -Halbhandschuhe
f. kurze Aermel , Blumenmuster,

Paar
Damen -Halbhandsehuhe
für kurze Aermel , Seide imitiert,
weiss und schwarz . . . Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , Mousquetaire,
schwarz , weiss u . farbig , Paar
Damen -Handschuhe
für kurze Aermel , weiss u . färb .,
Mousquetaire . . v . . . Paar
Damen -Handschuhe A A
für kurze Aermel . durchbrochen , 'S fii .

Paar ^ Pf-

Damen -Handschuhe 1 10
für kurze Aermel , durchbrochen , g 4Blumenmuster . . . . . . Paar ®

'Pf.

! Pf.

Pf.

1»

Restposten Herren-Selbstbinder,
Serie I Serie II Serie III

W, UL. 2.45
früherer regulärer Verkaufspreis

1.25 2.95 4.25

1 Posten Bilder,
reizende Sujets , i
Leistenrahmen . .

eleganten
. . Stück ?Pf.

1 Post . Metall-Photographie-
Rahmen in Knabinett, Griseldis
Promenade u . Boudoir . Stück

1 Posten Porzellan - Figuren
in weiss und farbig,

Stück

15 pf.

?pf.

Leinen- u. Baymwoliw.
Hemdentuche , beste Elsäss. Fabrikate,

starkfädig , mittelfädig , feinfädig,

Mtr . 42 H . Mtr . 48 Pf - Mtr . J) 2 pf -
Regulärer Verkaufspreis bedeutend höher.
Bettuch - Kretonne,
ca . 160 cm breit , starkfädige

95 p,
•78 pi

solide Ware . Meter
Bettuch -Halbleinen,
bewährte Qualitäten , ca . 160 cm
breit . Meter 1,15,
Bett -Damast,
ca . 130 cm breit , neue Muster

Meter 95 Pf .,

Bett- Satin, AQ
ca . 130 cm breit , vorzüglich im
Gebrauch . Meter "
Waschechte Bettkattune

Meter 48 Pf . und
Besonders billiges Angebot ! -s Q*r
Reinleinene Küchentücher , 1
gesäumt u . gebändert , 1/ 2 Dtzd . ° •
Schweres Gerstenkorn-Handtuch,
ca . 48 X 110 cm , mit roter (>r
Kante , gesäumt u . gebändert , /  Jtl

38
pf.

pf.

V2 Dtzd.
Jacquard-Drell-Handtücher Ü.“C
in bekannt guten Qualitäten { /

V; Dtzd . 4.30, 3.65,
Prima Jacquard-Tischtücher,

erstes Fabrikat,
ca. 130x130 ca. 130x160 ca. 130x225 ora

2.65 3.45 4465
Servietten , dazu passend, 9 I

Vs Dtzd . Ö . lv

,26 .95p,
Kaffeedecken,
ca . 150 cm lang,

jetzt nur
1 Posten Gartendeeken , Ltz Üfi

bis 4.50, ,/9£ i-.v-.rJregulärer Verkaufspreis bis ._ ,
jetzt Stück nur 3.25 und

Schürzenstoffe , ca. ns/i20cm,
nur bewährte waschechte Qual ., I

Meter 85 Pf ., 72 Pf . und
Kieider-Siamosen , 1
echtfarbig , hübsche Muster , ZI /

Meter 68 Pf ., 58 Pf ., 1 U pf -
Baumwoilflanell f a
für Sporthemden , echtfarbig , ZA. /

Meter 68 Pf ., 58 Pf ., * « i Pf.

Parfümerien.
2 Schachteln , enthaltend zusammen
10 Stück Ia Toilette -Fettseife ACT
sortierte Gerüche . yt/Pf.
1 eleganter Schwung -Stellspiegel,
ca . 18 X 131/2 cm , weiss Zelluloid , ACf
mit Facette -Glas . y ?) Pf.
1 Rasier - Garnitur, >
besteh , aus : 1 Rasier -Apparat , 1 „ ^
1 Seifenscha .le , 1 Pinsel und f li

zus.

1 Stück Rasierseife Pf.

Bijoiifenewaren
1 Damen -Uhrkette,
Kugelglieder , versilbert . . . .

1 Kollier,
echt Silber , mit echten Steinen,
1 Kollier,
echt Silber , 800/000 gestempelt
mit Anhänger.
1 Bonbonniere
mit Sprungdeckel , gut versilbert,
extra gross.
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Krosser Saison-Ausverkauf!

gifff WMW
WWW WW

Lcbubwsren,
6a. 350 ?aar Damen - und Herren-

Stiefel und -Halbschuhe,
Restbestände und Einzelpaare.
Serie Serie n | Ag ()Paar 6. Paar

früherer 1
Wert bis 1

75 früherer | Q _Wert bis IO»

Ca. 250 Paar Kinder- Stiefel
aus äußerst haltbarem schwarzem und
braunem Leder , breite bequeme Fassons.

Grösse 27-30 f gQ Grösse 31-35 ^ ^Paar l. : Paar

früherer _
Wert bis " »

früherer O
Wert bis • •

Ca. 150 Paar braune Sandalen
mit vollständig biegsamer Ledersohle

und Absatzfleck.
Gr . 20-24 25-26 27-30 31-35 36-42

--- 2 ? » 2,7 * gjo 3,7 « 4,2«

LCa. 100 Paar Kinderstiefel
aus schwarzem Boxleder m . Leder-
sohle u . Absatzfl ., Gr. 21-26, Paar ®
Ca. 100 Paar Damen -Leder-
schuhe , mit und ohne Spange, 50
schwarz u . braun . . . Paar U ,
Ca. 120 P. Kinderhalbschuhe
zum Schnüren , aus braunem
schwarzem und Lackleder,

Gr . 31-35 P . « — , Gr. 27-30 P

[Teppiche,Gardinen
1 Posten Axminster - und
Velour-Teppiche, ca.170x 230 ft ft AA
cm , regulärer Verkaufspreis bis / J  VIF
32.— Mk. jetzt Stück “ "*■»
1 Posten Axminster - und
Velour-Teppiche, ca.200x 300 Hft aa
cm , regulärer Verkaufspreis bis v"
46.— Mk. jetzt Stück ' ra »•

1 Posten Tapestry-Sett -Vorlagen,
haltbare Qualität , regulärer -d Alt
Verkaufspreis bis 2.50 Mk., | ww

jetzt Stück nur J .«

1 Posten Tischdecken,
rot , gjrün u . blau , mit reichen
Applikationen , in viel . Dessins , JtA
regulärer Verkaufspr . bis 8.70, gi ‘-' IF

jetzt Stück 11»

1 Posten Steppdecken,
Ia Satin , vollkommene Grösse,

jetzt

1 Posten Steppdecken , -i | KA
Ia Satin , doppelseit ., in mehr . I | ' ^
Parben . . . . jetzt Stück nur H®

1 Posten Leinenkissen,
ca . 40X55 cm , zum Teil Hand - A At
arbeit , ca . 50 X 45 cm , Ia Kapok - | vv
Füllung . . . . Stück jetzt nur JL*

1 Posten Engl . Tüll - Gardinen,
creme u. weiss , regulärer Ver - Jj HK
kaufspreis bis 6.50, / | _ t «i

jetzt per Fenster = 2 Flügel TL• ,

1 Posten Engl . Tüll - Gardinen
in mehreren Dessins , bewährte
Qualitäten , regulärer Verkaufs¬
preis bis 8.75,

jetzt per Fenster — 2 Flügel

8.75

Lederwaren.
Camen -Handtaschen.

Gelegenheitskauf.

Serie ^ 85 Serie Q 85 Serie ^ 5 qii 2. 85 Serie
HI 4. c

Der reguläre Verkaufspreis ist bedeutend
höher.

Ein Posten Japan-Handkörbe , | 25
jetzt Stück nur L»

Ein Posten Handkoffer, | 50
jetzt per Stück nur 3.—, 2.— u. I»

früh . Verkaufspreis 7.—, 6.—-u . 4.— Mk.

M wmm-Aonfektion.
Bast-Kostüme, co ae  oq_

gearbeitet . . jetzt OÖ, ~ ‘ «•O. -  rndflO.
früherer regulärer Verkaufspreis bis 120.— 95.— und 60.-

Weisse Cheviot-Kostüme
,90.- -  WÄ65 .- 2S -
itzt nur V V • ietzt nur W»

früherer
Wert bis 1

jetzt nur

früherer \  K
Wert bis

jetzt nur
22.

a * B# «»» _ aus Ia englischem Leinen , nur modernste SachenLeinen-Kostüme j-t-v»&»«»,
60 .- 3 « «» ^ .45 .- M »° $ £ £ . 86 .- 10 » 22 .- 19

ietzt nur tJ>v jetzt nur ^ jetzt nur Iv jetzt nur K»»

■75

RflftärlAt » in Seide,Wolle , Voile , Batist - u .JStickerei - ß 50laarmerie niciuBr etohen 90.-,es.-,42.-,33.-,21.-,i6.«>bis
Kostüm-Röcke in Voile, Wolle und Seide / ) 90

26.50, 17.50, 11.75, 6.50 und

Paletots toVoil lÄ85 - 65- 46 - 33. 26.jetzt nur

früh , regulärer Verkaufspr . bis 160. — 135,- 98. 65.- 48.—

5?01 Popeline-, englischeu. Leinen-Paletots, 7 50
1 " jetzt nur 26,50. 17,50, 11.75, I «Mk.

|p | ^ in Seide , Wolle , Batist -, Stickerei - und Bulgarenstoffen,

BIUS0H TS I2. 75  IO. 75  8. 50  6. 50  5. 90  3. 90  2." I. 95
früh . reg . Verk .-Pr . bis 18 .50 16 .50 12 .75 9 .75 8 .75 6 .~ 3.50

Auf sämtliche

Kinder- Konfektion 20 Prozent

Rabatt.

Elegant garnierte

Damen-u.Kinder-Hüte
früherer A
Wert bis .

50 früherer i Q 50 früherer 4?^
Fis SO.Wertbis 1

jetzt
nur r « 6 90

Wertbis <

jetzt
90

früherer Ok
Wert bis 09«

jetzt ^
nur

früherer KA
Wert bis

15.Mis3.K
Englisch garnierte

Höfe und Formen.
ruberer 9 SOA früherer ß 75 -fl 95
Fert bist ). II Wert bis " » I

jetzt nur E/ vJ' Pf* jetzt nur
•überer AO 75 Oft früherer 9kl ^ 90
ssrtbis &->• ^ " Wertbis 00 . " rv w

jetzt nur 1?, jetzt nur 7,

i grosser Posten Huthlumenj
früherer Verkaufspreis bis 5.

jetzt Biquet
Damen -Panamas 1"7 90

jetzt St . nur 29.50, 25.—. 19.50
12.50

Batist- und Stroii-Bäubelicnu. -Hiitclica
hervorragend billig.

Kinder- Strohhüte
Matrosenform

jetzt 2.50, 1.50 u.
95 pf.

1 grosser Posten
Direktoire-Korsetts,

langes Fasson , mit Strumpf - 6$ 50
halter , früh . Verkaufspreis ' V

bis 5 Mk., jetzt jfk.
Französisclies Modell-Korsett,

früherer Wert bis 35 Mk., | A 50
jetzt Stück nur Iw .Mk.

Damen-Wäsche.
VoX' Damenwäsche

Serie I
i s.

Serie
II

95 Seriell 45
IH L. .

1 Restbestand einzel . u . trübgewordener

K«e«Kinder-Wäsche,
wie Knaben -, Tag - und Nachthemden,

Mädchen -Hemden , Mädchen -Hosen,
Nachthemdchen , Röckchen etc.
ganz außerordentlich billig.

Reinleinene Batist -Taschen - Qg p{tücher . . . . ^/2 Dutzend
Weiße Batist -Taschentücher Q K

1 Dutzend
Engl , feine Batisttaschen - QK

tücher . . . . Vs Dutzend
1 Posten Kissen -Bezüge QK

Ia Qualität , ausgebogt . Stück VM
1 Posten

Damen-nlinderScluirzeD

Pf.

pf.

Pf.

Serie
I

Stück 95pf.
früherer1 60

Wert bi« I«

Serie
II

Stück L»

früherer ij 95Wert bis ! •

1.

1 groster
Posten Waschröcke

Serie \ 25 Serie | 95ierie j I
I 1. n Serie 0 45

IH u.

Alpaka-Unter-Röcke
weit unter dem regulären

Verkaufspreis.

Während unseresSommer-Ausverkaufs
hervorragend billige Preise in

Haushaltwaren.
Eismaschinen . 9,50, i .50,  6 .50, 5.50
Buttermaschinen 2.75, 2.25,1.85, 1.45
Ein Posten Majolika - KQ
Blumentöpfe , St. 1.35, 68 Pf., du pf.
Ein Posten Jardinieren,

Stück 1.10, 78 Pf ., 68 Pf ., Pf

Eisschränke , Fliegensehränke,
Badewannen , Gas- M Prozent
u. Petrolkocher mit wU Rabatt.

Porzellanwaren.
Obertassen , massiv. 9pf.
Tasse mit Untertasse . . . . 12 Pf.
Tasse m . Untertasse , ind. blau, 49 Pf.
Teetasse m.Untertasse , ind.blau, 35 Pf,
Obertassen, indisch blau . . . 15 Pf.
Milehbeeher, weiss. 7 Pf.

Ein Posten Speise- Servicö
für 6 u . 12 Personen , Prozent
moderne Dekore , mit mv Rabatt.

Glaswaren.
Goldrandbecher . . .
Apfelweingläser , 0,4 Ltr.
Becher , o,i Ltr. . . .
Weingläser mit Bordüre
Wasser kr üge . . . .
Käseglocke mit Teller .
Honigdosen auf Teller .
Butterdosen.
Wassergläser . . s Pf., 6 Pf.,
Henkelgläser . . . .
Obstteller, gross . . .
Wasserflaschen mit Glas
Zitronenpresse . . .

35 Pf .,
12 Pf .,

8 Pf.
12 Pf.

6 Pf.
25 Pf.
35 Pf,
35 Pf.
20 Pf.
30 Pf.

5 Pf.'
8 Pf.’

35 Pf.
20 Pf.

9 Pf.

Ein Posten Wasch - Garnituren
mit 20 Prozent Rabatt.

Ein Posten Weiragläser (Römer) bis
zur Hälfte des früher. Verkaufspreises.

Handarbeiten.
Gezeichnete Kissen mit Rüekteil,

grau Leinen in verschiedenen modernen
leichten Zeichnungen,

ca . 45x45 cm ca .40x50cm ca .40x00cm

45p, 60, 75,»Pf. WG Pf. «vpf.
Leichte und hübsche Arbeiten
für die Sommer -Reise etc. :

Erika , Millefleurs , Flieder , Vergißmein¬
nicht , Holz - Perlen - Genre in : Decken,

Läufer — Kissen —- Quadrate,
Büfett -, Serviertisch - u. Nähtisch -Decken.

Weiße Decken
mit & jour - und Klöppel -Spitzen

50x50 cm f, () 0 60x60  cm f . 9
Läufer mit ä jour- und Klöppel-
Spitzen . ca . 35 X 120 cm
Decken , Russisch Leinen
m. ä jour -Spitze ca . 60 X 60 2.25,

ca . 50 X 50 cm
Läufer, Russisch Leinen ft OK
m . ä jour -Spitze ca . 35 X 135 2.80, A ^

ca . 35X 120
Decken , Bauern-Leinenm.Durcb-
bruch und Hohlsaum,
ca . 70x70  1 .95, ca . 60x60  cm
Läufer, Baucrn-Lsinenm.Durch-
bruch u . Hohlsaum,
ca . 35x 1351.95, ca . 35 X 120cm
Decken mit 4 Filet-Quadraten
und Leinenspitze

ca. 55 X 55 cm " *
Decken
mit Leinen -Einsatz und Spitze . .

4 90

V
V
i.

Läufer,
4 Filet -Quadrate u . Leinenspitze

ca . 30 X 115
Läufer,
Leinen -Einsatz und Spitze,

ca . 30 x115 cm Ja-9

110
J>
1.



Seite 14. Morgen -Ausgabe , Z. Blatr Wirsba-rrrrr Trrgvlrrn. Sonntag , 2 Juli 1911. Nr . 393.

F =\

beginnen morgen Montag , 3. Juli

BILLIGE VERKAUFSTAGE
für sämtliche vorhandenen Warenbestände,

Abteilung DÄMEN - KONFEKTION

Im Preise bedeutend reduziert

sp
aJc^ 9, UQ

Mit ganz crlieblielier Prcisredozienmg
werden ferner verkauft;

SF
&P

" J

?>0& j {0 S‘p

^Ml »« '
ntt»

T>" ° . „ jOl

--s --r

ö<
0* «̂ v

ÄF

Das Lager enthält noch heute

zirka 3500 Piecen,
welche ausnahmslos diesen billigen Tagen unterstellt sind.

4 Serien SerieI Ser ie II jSerie III Se rie IV

TaiUen-Kleider M W ggÖO jjOO
Regulärer Preis 25$ bis 78 Mk.

während der billigen Yerkaufstage

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IV

Stickerei- und Leinen-Kleider
Kegulärer Preis 18 .50 bis 65 Mk.

150° 2100 2goo 3900
während der billigen Yerkaufstage

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IY

Leinen -Jacken -Kostüme
Reguläre Preise 15 .50 bis 58 Mk.

1100 j8 oo 2500 3tz00
während der billigen Yerkaufstage

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IV

Leinen-Paletots
Reguläre Preise 0 .75 bis 28 Mk.

g 75 §75 | 250 | J50
während der billigen Yerkaufstage.

4 Serien Serie I Serie II Serie III Serie IV

PcllctotS aus Stoffen engl.Art
Reguläre Preise 12 .50 bis 48 Mk.

?r  M 2f 28 **
während der billigen Yerkaufstage.

4 Serien Serie I Serie II Serie III * Serie IV

Schwarze Rips -Paletots 1200 1P # 32 " 45"
Regul. Preise 15 .50 —65 Mk. während der lill .Yerkaufstage

-- - -- Blusen —
werden während der billigen Yerkaufstage im Parterre -Lokal (Scharfes Eck.) verkauft.

Die gesamten Preise sind ohne Rücksicht des früheren Preises und ohne Rücksicht des wirk-
K91liehen Wertes festgesetzt.

GUTTMANN
Scharfes Eck. WIESBADEN Lang 'g'asse 1/3.

J
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Großer Saisoti -Husverkauf
Hochelegant®

Pariser THodellkleider und Blusen.
Handgestickte Waschkleider.

Seiden-Stoffe
Seiden-Keste

grösstenteils Lyoner
Fabrikate.

Serie l : 75 Pf. per Ttleter.
Serie ll : 1. — Ttlk. per Ttleter.
Serie lll : 1.50 Ttlk. per Ttleter.

Spitzen — Besätze — Bänder Schleier
Handschuhe etc. etc.

Posten

Tussor- und Sdjantung -Seide,
80—90 cm breit,

4. 00statt 8 .50 TUk. nur Ttlk.

30 langgasse. Emit Süss, Langgasse 30.
, M - tlilil

WeWmeii-Mftchekmg.
Morgen Monlag. den3. nnd Dienstag,den4. Juli.

vormittags 9% und nachmittags 2% Uhr beginnend,
beÄtoigeDe ich iw!Aufträge des Fräuleins Paula Stern woaeri Aufgjaibe der
<tLu>bei in mvinen VersteigerunlKMen

43 Schlmlbacher Straße 43
^Hdetrannte Moren:

Wriß-Leinen, Bettkatun, Bettbarchent, Damast, ZancAa, Satin,
Güster, Futterstoff, Creton, Futter, Roßhaarstoff. Schürzenstoff,Flanell, gestreiften Stoff, Damcn-Blusen, Damen- und Kinder-
Hemden und -Hosen, Herrenhemden, Kragen, Schürzen, Spitzcn-
röcke, Korfettfchoner, Hauben, Spitzenhüte, Kinderhüte, Strohhüte.
Mützen. Sweater, Metzgerkittel, Radfahrstrümpfe, Gamaschen.
Häkelgarn, Damengürtel, Broschen und noch andere Kurz- und
Wollwaren

treiwvllig miüMiietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger , ^nlitionntor md Tmtor.
43 Schwalbacher Straße 43. — Telephon 2448.

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X
X
X
X
X
X

jteehtsbiiro
P . Stöhr,

Moritzstrasse4. Tel. 4641.
xxxxxxxx xxxxxxxxx

Für ältere Samen
sowie für Damen mit empfindlichenKnöcheln haben
wir einen extra leichten, gediegen verarbeiteten und
außerordentlich bequemen Stiefel unter dem Namen

Comfort“
eingefiihrt. Dieser Comfortfliefel iß sowohl im
Spann wie auch im ganzen Zuschnitt derart ange¬
fertigt , daß besondere Berückfichtigung auf solche
Damen genommen iß, die viel ßehen und deshalb
die üblichen fertigen Stiefel nicht tragen können.
Beßditigung oder Auswahlsendung ohne jeglicheVerbindlichkeit.

Wiesbadener
Schnhwaren -Konsum -Ges.,

1010  Tel . — 19 Kirchgasse 19 — Tel . 3010 .

MinWr McMWer
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Rah. im
Tâ blatt-Kontor, rechts der Schalter-

Hup nctül§m,
sowie sämtliches Ungeziefer, vernichte ich

unter jährlicher Garantie.

Ktzinr. Sartorius,
Kammerjäger, Dorkstraße5. Tel. 873.

Sterbezimmerw. bill. desinfiziert.

Gcgr. 1865. Telephon 265.
Brerdigungs-Anstaiten

„FrIkI>k"„,„WM"
Firma

Adolf Simbarth.
8 Ellenbogengasse 8.

HrSßies Hager in allen Arten
Hotz-

rmd Metallsorgen
zu reellen Preisen,

ßigene Heichenwage« und
Aranzwagen.
Lieferant des

Vereins für Aeucröeüaklusis.
Lieferant des

ZLeamtenoercins. 700I

Morgen Montag , vormittags 9 /- Uhr beginnend, vcrsteigerc
ich wegen teilweifen Umbaues im

Hotel Schwarzer Bock,
Eingang An der Dreililienqnell« Nr. 6 (früher Kl. Wcbergafle),

folgende gebrauchte Mobiliargegenständeals:
Nntzbanm- u. Mahagoni -Betten, Waschkommodenmit nnd ohne
Marmor- u. Spiegelaufsätze, Nachttische. Klciderjchränke, Handtuchstander,
Sofas , ChaiselongneS, Polstersesselu. Stiihlc, Schreibtisch, run e.
ovale, viereckige und andere Tische, Konsolschränke. Rohrbank nur
2 Sesseln, Spiegel. Bilder, Waschgarnitnrcn, Gardinen, Tischdecken,
Gesindemövel, « transport. Porzellan-Lesen und noch vieles
andere mehr,

freiwillig, meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor Beginn der Versteigerung.

Wilhelm Helfrich, AMlmNu. fflTötör,
Telephon 2941. — Schwalbacher Straße 23. 7038

Todrs-AmeiKe.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬

teilung, daß heute mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Schwager und Lnlcl,

Herr MM MüMpstl,
OderpostlchaMera.D..

nach langem, überaus schwerem Leiden, versehen mit den heil. Sterbe¬
sakramenten, sanft verschieden ist.

Namens der trauernden Hinterbliebenen:
Anna Hannappei, lieb. Wagner.

Miesbaden , Niederwaldstr. 4, den1. Juli 1911.
Die Beerdigung findet am Dienstag, den4. Juli 1911, nach¬

mittags 2'li  Uhr, vom Südfriedhofe ans statt. 818357

Li-stÄe.f??'*“ ,-. “ ,'*■' '-J v-e-

t

Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxonia -'A'anne an.

Laxonia-Ivannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 26 D!k.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tägl. Änerkcnnungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: INI. Kcrlianlt , Spengler
und Jnstallat.onr-Geschäft, Drudenstraße 7.

Telephon 3761. 8 13856

MVDDQ00ÄD KO GO ©O OSO TOOOD

Pohl ’t IVeinstufce . §
PM - Neu cröllnef . "d ! jQ

Original "Wiener Küche . §
Michelsberg 10 . ®

OOOOO0  CO OOO ©00053 ©©OOOOOOOOOOOOOa

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere innigst geliebte Mutter, Schwieger¬
mutter, Grossmutter und Tante,

Frau Elisabeth Müller Wwe.
heute nacht 2 Uhr, nach langem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden, wohlversehen
mit den hl. Sterbesakramenten, im 87. Lebensjahre in ein besseres Jenseits abzurufen.

Um stille Teilnahme bitten

Wiesbaden, Mainz, 1. Juli 1911.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Anton Müller und Familie.
Anna Müller.
Matheus Müller.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 4 Uhr vom Sterbehause, Bismarckring 26,
aus statt. Die feierlichen Exequien finden Montag vormittag 9 15 Uhr in der St. Boni-
fatiuskirche statt. 813362
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UoribÄg, den 3. Juli , beginnt unser bekannt grosser

IMsSK - KUASMWZ
Damen - Konf ektion.

Wir bieten an Preiswürdigkeit ganz ÄMSsergewsSfonliches.
Utiswaftl tutet MZKtMM 1000 fiesen*

Wir geben unseren Gesamtvorrat

letzter Saison 1911,
um eine möglichst vollständige Räumung zu erzielen, zu jedem
nur äusserst annehmbaren Preise ab.

Posten Engl. Jacken -Kleider , oxao
früh . Verk . 60—120 Mk. jetzt Mk-

Posten Leinen -Kostüme , “ml Vcrt  jeS 9 75 —I8 «i-
Posten Paletots , §5V M. Mher: Yak )S  6 50—15 Mt.
Posten Jacken - Kostüme .», atl . 9«

Stoffen, früh . Yerk . bis 50 Mk. jetzt Stück Mk.

Posten Abend -Mäntel, fräh Verkb“ ™ 12—35 Mt.
Posten weisse Cheviot - Kostüme , ,9 o;

früh . Verk . bis 65 Mk. . . jetzt IÖ ^. 0 Mk.

Posten rohseidene Jacken - Kleider , «R
früh . Yerk . bis 110 Mk. jetzt ÖD — 00  Mk.

Posten Musseline -, Leinen - u. Batist-
Kleider . jetet  6 75 —22

Posten Seiden -, Voile- u. Popeline-
Poiret -Mänte ! . iel2t I8 50 —32 Mt.

Posten Staub - und Reise - Mäntel nli )9
jetzt Mk.

Posten Leinen -Paletots , ™‘“ und cr ”2 5 75 —ll 5äk.
Posten Kostüm -Röcke ,» Ha» »»a rimn «75  qso

Posten schw . Voile - Kostümröcke , müooe
zum Teil auf Gloria gefüttert . - . . jetzt * öö Mk.

Posten schw . Frauen -Mäntel inm ». .K 9!-
Kammgarn . . . jetzt Mk.

Posten Batist -Blusen , fE»h. Ha 12 Mt, jetztl75 ,3u .Smic.
Posten eleganter Modelle in Strassen - und
Gesellschafts - Kleidern , Voile-, Seiden - und

Spitzen -Mänteln , -Kostümen u. Blusen,
.  jetzt zu und unter dem Kostenpreis . ZZZ

Nactttaft M » tat
Posten Jackenkleider, Mh-Verk-25- 50K
Posten schw . Frauen -Jacken ».Mäntel

früh . Verk . 12—35 Mk. jetzt

Posten Kimonos , Mäntel u. Jacken , jetzl
Posten schw . Frauen -Kostümröcke,

früh . Verk . bis 48 Mk. jetzt

Posten Paletots engl . Art .
Posten Taffet -Jacken, ftilh Verk “* 45 fh
Posten Tuch -Abend -Mäntel,
Posten schw .Frauen -Mäntel >.Jacken,

H:
8 u. 10 Mk.

5 u. 8 Mk.

Stück 0 Mk-

12—18 Mk.
3 u. 5 Mk.
8 u. 8 Mk.

10 u. 18 Mk.

yorwiegend auf Seide, früh . Verk . bis 55 Mk. jetzt 12 .. 18 Mk.

p0°Zr Seiden -, Spitzen -, Wolle - und
Musseline -Blusen , frilh' Verk- 10- 28

Posten Kostümröcke Ä

Posten Wasch Blusen . . . . jehtS tüek

Posten Leinen -Kostüme . . . j^ s.»°,-

Posten garnierte Strassenkleider
in Seide und Wolle etc ., früh . Verk . bis 95 Mk. . jetzt

Posten Leinen -Paletots . jet zt
Posten Leinen -Kostüm -Röcke . .

Posten Prinzess - u. Taillenkleider
in Batist und Leinen . . jetzt

Posten reinseidene Hemden -Blusen
jetzt Stück

Posten Unterröcke in Waschstofen,
jetzt

Posten Unterröcke in Lüster’ Moir4  u- S-S

Posten SCinder-iäntel, frük Verk-bis 12  J&

3. 5 u.8 Mk.
2 75 —7 Mk.

I 75  u . 3 Mk.

4 u. y 75 Mk.

15—35 Mk.
2 u. 5 Mk.

2 50 .5 u8 Mk.

5, 8u.l0 Mk.

6 75 Mk.

I45 »2 75 Mk.

450 050u. 0 Mk.

Mk.

Frankfurter ü ©nf @kfi ©nsliaus

M . Schloss L Co .,
Langgasse 32, neben Kaufhaus Hemmer. Langgasse 32, im Europäischen Hof.



Nr . 303.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

Uitsbaökmr Tsablatt.
Sonntag,

2 . Juli 1811.
5». Jahrgang.

Batist- und Stickerei-

Mc

zu ganz bedeutend ermässigten Preisen,
darunter:

BLUSEN BLUSEN BLUSEN BLUSEN BLUSEN r

Serie I

früherer Preis
bis8Mk.

50
jetzt“I ©Mk.

Serie II

früherer Preis
Ms 10 Mk.

50
jetzt L̂F©Mk.

Serie III

früherer Preis
Ms 12 Mk.

'« Mk.

Serie IY

früherer Preis
bis 18 Mk.

50
jetzt WJ© Mk.

Serie Y

früherer Preis
bis 28 Mk.

A 50
jetztj

Serie YI

Mk.

früherer Preis
85 Mk.

00
jetzt JL Xß © Mk.

NASSAUISCHE

LEINEN - INDUSTRIE
Kirchgasse 36. J . 1ML BAUM , Ecke Eriedriclistr.

-■ifh ■̂ 7 i -T-L". 77' 1: ■' ' '■' 7r 'Tv./
,

1 1
. . v ■ . >• ■: . ■■• - _ _ __ _ _ __

Chemisches Laboratorium JJr. & Glaser,
Rheinstraße 30. — Telephon 8 u. 3823.

Untersuchungen radioaktiver Körper u, Quellen.
_ Medizinische Untersuchungen. _

Yom 30. Juni bis 7. Juli:

Preisermässigung
auf sämtliche

Touristen ' u.

2 podBeklei uug
Erprobte wetterfeste Qualitäten.
Enorme Auswahl aller in Frage
:: :: kommenden Artikeln. :: ::
Alleinverkauf der berühmten Firma
Fritz Schulze, Hoflief., München.

Ernst Neuser
Wiesbaden

Fernsprecher 274 Kircbgasse 42.

TT FpT^ 5 c -vT • WU lg -
. c \ . ■• ft * . — ■ .

9ÜS

Cel. 151.

/Verlobte \
^  besidifigen Sie bitte meine ^

DO
DO

oo
DOAusstellung

bompl.Wohnungs-Einridihmgen
in bekannter Formensdiönheif, gediegener Ausführung und Preiswürdigkeit.

V
üaunusstrâe 38.

Fritz mahr #

Brennyotz
Abschlag.

So lange Vorrat reicht, berfaitfe das
beim Verlegen meines Lagers sich er¬
gebende Abfallholz: . . .
Klötzchen. . . . per Ztr. 1.10 «
Gesv. Anzimdeholz Per Sack1.00 g
Späne . . . per Starren 55.40! »
Sägcspäne . . . Per Sack0*50) g
H . Carsten « Sägt - U . j^ öbcUSJtSS»

Lahnstraße. Telephon 418. 868

6 .Schupp Ilcichf.
Segr. 1871.

Feinste Referenzen.

Für die Heise °izEKoffer
icliiäfs»
in guten approbierten Qualitäten

"Sf Neugasse 22.

Vom 1.- 1$ . Juli 107 . Rabatt.

Hygien sch Aufgeklärteo. Denkende
lassen sich nicht von marktschreierischen Alltagsreklamen leiten , sondern beziehen

naturgemässe , gesundheitfördernde
Kleidung,

poröse Wäsche, Korsettersatz , Leibbinden, Strümpfe, Flecht -Schuhwaren etc. etc., sowie

Nähr » und Kurmittel
aus dem Spezialhaus

Kneipp- und Reformhaus „Jungborn“
Rheinstrasse 71 . Wiesbaden , Rheinstrasse 71. 955

Kataloge und Preislisten gratis . — Thalysia -Spezialitäten.
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Mettrmarü des Wiesbadener Tagblattr
£»!ele Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile

Weiblich» Personen»
Kanfmänuischeŝ «rfonak.

. .Mr die Erpcdition
(Packversand) jung . M'ädchorr auf
größeres Bureau gesucht. Off . mit
Zeug-niisabschristen u. Gehattsjvrd.
Mtor E. 56 an D. Frenz , Wies¬
baden._ _ 7034

Jüngere Verkäuferin gesucht.
Dreifuß . Wil belmstraffe 4. 7027

Gew. junge Verkäuferin
zu« AushiLse gesucht. Mäckcldch,
WAHe Änstraße 64.
. .. Ein redegewandtes Mädchen
für von Verkauf von Reiseandenken
sof. ges. Liah, Hartingstr . 6, P . lks.

Kewerbkiches d ^ rsonak.
Tüchtige Taillcnarbeiterin aefucht

K. Piruih , Mücherplatz 3, 1. 'B13275
Junge Zuarbeiterin

g-efucht NorMratze 18,  Gth . 2^r ._
Angeh. Büglerin f. dauernde Bisch.

ScharnhorM -ra tze 7.

Ordcntl . junges Dienstmädchen
f>. 16. Juli gef. Schmidt , Marktpl . 8,1

m 1■| U

Gesucht auf 15. Juli
ein tücht. brave-s êhrliches ^Mädchen
gegen hohen Lohn. Metzgier Hirsch,
Hehenenstratze 24._

Tücht. Älleinmädchen,
das kochen kann, für sofort gesucht.
Näheres K. Rceh, Marktplatz 5, inrLaden.

Tüchtiges Mädchen,
das selbständig bürgert , kochen kann,
gesucht. Lohn 35 Mk-, später mehr.
Nur solche, die gute Zeugnisse
haben und evangelisch sind, wollen
sich melden. Näheres
_ ©tiftftrq6c_22,_ l_©t:_

Junges Mädchen für Haushalt
gejucht Wheinftrasze  68 , Part ._ ■

Netteres Mädchen
oder Frau , welche kochen kann und
Hausarbeit versteht, gesucht Schwal-
bacher Straße 25, Metz gerei.

Tücht. einfaches Mädchen,
w. kochen kann, aus 15. Juli gesucht
Kgis er-Faeidrich-Rina 6, Part

Bügeln
tonnen Mädchen u . Frauen gründlich
erlernen Hochstäthenstvahe 18. 1._

Suche Köchinnen, beff. Haus -,
Allcimnädchen, für hier u . auswärts
u . Küchenmädchen. Frau Elise Lang,
gÄvewbsmäßtge Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8, 1. Delevbwm 8363. _

Suche seinbürgerliche Köchin
für kleine Pension außerhalb . Näh.
Mols strohe. 12, 1._

Suche Stützen , die kochen,
junge , feinbürgert . Köchinnen, best,
und einfache Alleinmädchen d. koch,
bess. und einfache Haus -, Pensions-
zimmor-, Land -, Kinder - u. Küchen¬
mädchen. Frau Anna Müller , gg.
werbsmäßsge Stellen -VermitÄerm,
Webergasse  49 . 2 rechts. _ __

Alleinmädchen
für alle Hausarbeit wr kt. Pension
gesucht Kapellenstratze 5, 2.
, , . Auf 1. ob. 15’. Juli "
saub. tücht. Mädchen ges. BiSmarck-
ning 11, 1 r ., Eis. Kanzler.

Durchaus tüchtiges Mädchen
für kleinen Haushalt gegisn hohen
Lahn per 15. Juli gesucht Mauer¬
gasse 21, Eierladen

Ein Mädchen sofort gesucht
MaUengasse 14, im Laden.

Junges sauberes Mädchen
tag-süvM soforfft ges. Adlerstr . 39, P.

Ein ordentl . Mädchen per sofort
gesucht  Marb t.straf?e 22 , 1.

Gesucht zum 15. August
tucht. Hausmädchen, das etwas koch.
kann.  An der Ring kivche 9, P art.

16—18jäbr. braves Mädchen
sof. gesucht Wa terloostra ße1 , P .̂ r.
Besseres Mädchen (auch Fräulein)

zulm Rvinhalten meiner Wohn. u.
zum Empfang meiner Patienten für
vo>üm. v. 8—12 u. nachm. 2%—6 auf
sof. ges. Angenehm, selbftänd. Bosten.
E . F.  Meder . TaunuZstratze 26, 8.

Anständiges , sauberes,
fleitz. ehrliches Mädchen für % Tag
Ipdort ^gosucht Luxemburgpl atz 1, P.

Monatsfrau gesucht
für zwei Stunden vorm. od. nachm.
Karlstratze 33, 2. _ _

Sauberes Monatsmädchen
sofort gesucht Bismarckring 15, P . l.

G. e. Monatsfrau f. morg. u. mitt.
1 Std . ges. Bertramstraße 20, 1 lks.

Weckfran
gesucht Göb enstratze 6.  B18353

Jemand zum Bretzeltragen
gesucht Blücheostr ätze 48. B13688
Lauf - u. Lehrmädchen sof. gesucht.

Dreif uß , Wilhölmstvatze 4.  7028
Braves sauberes Laufmädchen

für 1. Juli gesucht. Mary Boy,
Nikokässtratze 5 _ _ _ _
Jung . Laufmäbchen per sof. ges.

I . Wittenberg , Rheinbahnstratze 4.

Männlich » Personen.
Kaufmänn isches Personal.

Für Anwaltsburean
f. sofort Lehrling m. «?. Schulbild,
gesucht. Selbftgeschr. Offerten unter
K. 504 am den Dagbl.-Wsrllag.

HewerökichesH'rrlonak.

Großstückarbeiter,
selbstärnd.. tüchtigen, sucht Schueider
Walte r , Laniggasse 84.

Jnstalld- u. Spengler -Lehrling
sucht Fr . Dörr , Herdavstratze 7.

Herrschaftlicher Obergärtner
sucht sofort einen evangel. einsachm
Gärtner oder Gartonanbeiter , der
auch häusliche Arbeit in der Billa
vernichten mutz, in dauernde Stell.
Offerten mit Zeugnissen und Lohn¬
ansprüchen unter L. 608 an den
Tagbl .-Verl ag._

Hausierer gesucht
für. leicht verkäuflichen Artikel a-n
Private , Hotels und Pensionen.
Offerten unter E. 503 an den
Taabl .-Venlag.

Solider Schreiner
als Hausdiener für dauernd gesucht.
Bettfedernhaus Mauergassie 16.
8—10 tüchtige Erdarbeiter gesucht.

N. Bierstadt , Wiesbadener Str . 11.
Hausüurschc per sofort gesucht

Rherngauer Straße 2. B13389

-Angebote
M - iblich » P - rfon - n.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige
Stenotypistin

zur Aushilfe gesucht.
Banke . Oppenheimer & Co . ,

Rhcinstraßc 21.

KoutoriftLn
für Kontrolle u. Lohn-Auszahlung
sofort gesucht. Off. nnt. P . 5 ®*
an den Tagbl. Verlag.

IWimAMMi?
Mm sofpvtiäen Eintritt gesucht.

M. Schloß & Cie., Langgasfe 68,

Eine über langjährige Zeugnisse
verfügendeStutze,
erfahre « in allen Teilen des Haus-
halts , gesucht Gericht stra ßc 3. 1.

Ich suche
für meinen leidenden Mann eine
gewissenhafte

Pflegerin,
welche auch im Häuslichen mit zux
Hand geht. Offerten unter N. 503
ÜN̂ den^Dagjbl̂-VeVlag.

MribUch » Prrlonr ».
Kaufmäunischrs Personal.

Schuhbranche.
Tüchtige Verkäuferin sucht per sof.
Stelluna . Ofsevten unter B. 503 an
dorr Dagiol.-Vevlag.

Modes.
Tücht. Verkäuferin , gelernte Putz-
arbeiterin , von auswärts , mit besten
Emipse'hl., wünscht hier Stellung.
Geft . Offerten an Herrn Simon,
Rheinstvatze 42.

HewerökichesPersonal.
Schneiderin sucht Kundschaft.

Rtehlstratze 2, Wh . 1 r.
Perf . Büglerin sucht Pribatkunden.

Atbrschtstratze 14, Frontsp.
Tücht. Büglerin sucht n. Privatk.

Lnisenstratze 5, 2 Stiegen rechts.
Büglerin sucht Beschäftigung.

Zietsn -ringj 5. Wh . 1 r . B13336
Tücht. Friseuse nimmt noch

Damen an . Aorkstratze 11, 1 r.
Friseuse nimmt noch Damen an

Scharnhorststratze 46, Hth. Part.
Junges Mädchen,

Es gut . Fam ., sucht Stelle in gut.
Haus , zu 1—<3 Kind. Selb , ist in
allem erf. u. befäh., den Kindern bei
den Schuilausgäben, auch in Franz,
u. Englisch, behilflich zu sein. Näh.
AdelheidstratzL56, Part.

Bess. tücht. Mädchen
sucht Stellung zum 16. 7. od. 1. 8.,
am liebst, als Jungfer . Off . unter
A. 605 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
w. im Nähen bew. ist, sucht g. Stell.
Waterloostratze 1, Laden . B13413

Einfaches gediegenes Mädchen,
das setbständig kochen kann, auch
alle Hausarbeit versteht, sucht per
15. Juli , am liebsten nach auswärts,
Stellung . Offerten unter T. 604
an den Daglbl.-Vertag.

Ja . Mädchen s. tagsüb . Beschäft.
Walramstratze 30, Hth. P . B13Ö55

Unabh. jg. Frau sucht Mtonatsst.,
vorm., Laden od. Bureau zu putzen.
Steingwsse 20, Hth. 1. St . __
Jg . fl. Frau s. Wasch- u. Putzbesch.,

auch Aushilfe od. Spülen , per Tag
1.80 Mk.  Aorkst,ra tze 6, 4, M itte . .

Gut empf. Frau sucht Stelle
für morg. Weste ndstr atze 13, H. P . r . ,

Jg . Frau sucht 3—-1 St . vorm.
Monatsstelle . ?)orkstvatze 7, Frontsp.

Junge s. Frau
sucht mittags Monaisst . od. abends
Laden zu putzen. StiMr . 12, G. P.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches jNersonak.

Junger Techniker sucht
zur weitcuen Ausbildung Stellung.
Off . u. A. 606 an d. Tagbl .-Verlag-

HewerSliches Htersonak.

Schreiner , ledig,
28 Jahre , sucht anderweitlg Be¬
schäftigung. Ossertei« unter T . 499
an den -Tugbl .-Berl ag.

Kontorist , flotter Stenograph
u. Mascviiienschr., per 1. 8. oder
sp. gesucht. Offert, mit Zeugnis-
abschr. n. Anfangsgeh.-Anipr. u.
X. 499 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. BerMuferitt
die mit Art . z. Krankenpflege ver¬
traut ist u. g. Zeug«, besitzt, findet
angen . dauernde Stellung . Offert,
u. O . 478  an den Tagbl .-Berlag,_ _

Tüchüge VcrKüseril!
mit nur besten Empfehlungen , ges.

Bacumcher u. Co.. Langgusse 12.
Hewrrötichrs Personal.

Selbständige
M - ii. ialiieiisn'Odferiinien
sowie Zuarbeiterinnen für d. gesucht.
Mary Boy, Nikolasstratzc 5, 1.

MoSes!
Für sofort oder Herbst suchen

erste und zweite Arbeiterinnen»
Lehrmädchen für Putz u. Ver¬
kauf, jüngere Verkäuferin.

Gerstel & Israel.

Jahnstraße 11, 2, sucht e- empf. gepr.
Erzieh ., HauSd., fpr., Haush ., Stütz .,
Kinderfränl .. Kind.-Gürtn . 1 u 2.
Sprechst. Mont, , Mtttw . u . Freitag
4—6 Uhr. Das. Heim f.  Haus beam t.

Ein , älterer , alleinstehender Herr
sucht zur Führung scinos gutbürger-
irchen Haushaltes eineHausdame,
äliferss Fräuilein oder unwbhängiige
Frau , welche, Mt kochen und dem
Hccuisihakt vorstehen kann, für August,
Sept . d. I . Off . mit näh. Angaben u.
I . 501 an den Tasbl .-Verlag.

GewKewtes Mädcher?
für die Kaffeeküche und ein Haus¬
mädchen. d. bügeln kann. p. sof. ges.

Hotel Rose.
Selbständiges

Dienstmüvchen
mit gute» Zeugnissen per sofort ob.
spater gesucht. B13193
Wolfs, Ecke Aork- u. Gneisenaustr.

(Laden)
Nach Amerika.

Wieder nach Amerika re sende Herr¬
schaft mit 1 Kind wünscht zuverlässiges
einfaches Kindermädchen mitzunchm'en.
Off. erbet, in. AlterKrng., seith. Beschäft.
u. Zeuanisabschr.  n nt . .1.  M. 500 postlag.

Besseres Miivche»
das den besseren Haushalt versteht,
zu einzelne,. Dame gesucht. Offerten
unter S . 502 an den Tagbl .-Berlag.

Tücht. Dienstmädchen sofort ges.
Näh. Movi tzstratze 30, 1 rechts.

Monatsmädcherr
für den ganzen Tag gesucht. Näh.
im Tagbl .-Berlag . 77s

Stell - ote

Männlich » Msrsonrn.
Kaukmännischrs tfexfanat.

RechtsamvaLt
sucht

Büro -Borsieher
zum 1. Sept od. 1. Oktober. Refl.
w. nur auf eine erste Kraft , d. m.
all. t„ Bctr . k. sacht, u. örtl . Verh.
durchaus vertr . i. Hoh. Geh. Näh.,
ev. m. Zeugn .-Abfchr.. unter E. 504
an de,, Tagbl .-Berlag.

BsrLreter gesttcht
für Scifensand , Fliegenfänger und
Schuhcreme. Ermel & Co.. Frank¬
furt a. M.. Süd.

Fililitleitcr SÄ
ges. Derselbe soll flotter, frdl.
Verk., militärsrei. ledig u. fort¬
laufend in der Branche tätig gew.
sein. Anfangsgch. z.Einarb.125Mk.
Eintr . sof. od. sp. Off. m. Zeugnis-
abschr. u. » .500 a. d. Tagbl.-Verl.

Leistungsfähige
Papptellerfabrik

sucht an allen größeren Plätzen , be¬
reits durch andgrc Aritrkel der der
oonlschh Kundschaft lKonditorcien,
Wurstfabriken . Delikatcßgeschäste ic.)

lieft etligefHtte Pertreter
aegon hohe Prov -iston. Offerten mit
la Refereuzen untur I . R. 7279 bef.
Rud . Mosse, Berlin SW . _ F130

9 cf. z. ffigarr. - Vcrk'
an Wirte x Hohe

Vergüt . H. Jürgensen & Co .»
.Hamburg 22 . F125

Platz- KX
/ \ Vertreter / \

oder
Stadtreifender

von sehr leistungsfähigerKohlen¬
großhandlung gesucht. Offerten unt.
0, 496 an den Tagbl.-Verlag.

cheweröttche« Personal.

Schlosserei-
Borarbeiter.

möglichst Spezialist , für mod. Schau¬
fenster- u. Portalkonstruktionen , so¬
fort gesucht. Angenehme Lebensstell.
Ausführl . Offert , nebst Angabe der
Lohnansprüche an A. u. F . Steiner,
Hofmetallwarcn -Fabrikanten , Buda¬
pest IX. Köpbelech utea 6. Fi20

Kutscher
für Gesch äftswngen ges. Adolffir. 6.

Jung , ordentlicher Haüsbursche
mit Mtsn Zeuymssen gesucht. Kost
und Wohnung im  Hause.
. . Rathgaber , Nauga-sse 16.

40 «Erdarbeiter
auf 2—6 Wochen gesucht. Meldung
Montag nachmittag.

Arbeitsnachweis , Rathaus.

Männlich» Personen.
KausmännischesĤerlon ak.

Jüngeres Fräulein
mit Maschinenschreiben, Stenogr .,
Buchführung usw. gut vert .. n.
Stellung . Gest. Offerten erbet, u.
O. 504 an den Tagbl .-Verlag.

Kewerökiches Personal.
Cwebildetes Präulein.

englisch sprechend , sucht Stellung au
p air . Off, unt . M . SOS Tagbl .-Vcrl.

Stütze.

vliigeI« ,
möglichst sprachenkundige Lehrerin,
für 4 Wochen, während der Ferien,
von hiesigem Töchterpenisionat ge¬
sucht. Offerten unter P . 502 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Haushälterin!
Unabh. Fra », cvang., 40er Jahre,

w. anfangs Okt. ihren Haush . auf¬
gibt, sucht Stell , zur selbst. Führung
des Haush . bei einz. bess. Herrn zum
Okt. Nur für große Arb. Stunden¬
frau erw. Gutes Zeugnis vorhanden.
Off , u. Z. 500 an den Tagbl .-Verlag.

GsbilD. Dame
sucht Verdienst, übernimmt Kommissionen,
geht als Hausdame zu feinen Herrn, auch
ins Ausland. Ist gute Hausfrau . Off.

Lagerkarte  27 , Postamt 1.  B13335
Junges deutsches

Kraulern,
aus guter Familie , mit höherer
Schulbild . sucht Stelle als Kinder-
fräulcin oder Reisebegleiterin zu
Dame . Offerten unter E. 501 an
den Tagbl .-Berlag . __

Kraulern
au« guter Familie , mit gut. Zeug¬
nissen, w. 5 Jahre in der Konditorei
tätig war . sucht Stelle in bess. Konfj-
türen -Geschäft oder Konditorei , an
das Büfett . Offerte » unt . M. 503
an den Tagbl .-Verlag ._

Kraul ein
w. nähen u. bügeln k., sehr kinder¬
lieb, sucht Stellung zu Kindern . Zu
erfrag en im Ta gbl. -Berla g._ Td

Kraulern,
24 Jahre , cvang., Lehrerstochter , im
Haushalt nicht unerfahren , perfekt
im Schneidern , kinderlieb, heiteren
tzjemüts, w. Stell , als Stütze, um
sich unter Anleitung der Hausfrau
im Kochen zu vervollkommnen. Off.
mit Gehaltsangabe unter „24" post¬
lagernd Schlangenbad erbeten.

Best. Fräulein , hier fremd, in
Küche u. Haushalt erfahren , sud>.
Stellung bei einzelnem ält . Herrn
oder Dame . Mädchen muß vor¬
handen sein. Offerten u. H. 503 an
den Tagbl .-Berlag.

Ä 'ersiintüie , 31 Wr.
sucht Stellung als HauAdumo oder
Gefellschafterin, geht a. ins Ausland.
Off^ u.^L. D. 410 haupt postkagernd.

Junges Mädchen,
21 I ., evang., in Küche n. Haushalt
erfahren , wünscht Aufnahme in bess.
Familie zur werteren Ausbildung,
ohne gegenseitige Vergütung , bei
Familienanschluß . Offerten unter
A. 604 an den Tagbl .-Verlag .

Gebildetes io . Mädchen,
in allen hauswirtsch . Avbeiiton er!f.,
mit pr . Zeugn. u. Nef., sucht pass.
WrvkuMskr. chls Stütze , WirtschaftS-
fräuleim od. a . Offerten u. U. 127
an  Tagbl .-Zwst.,_ Bismarckning 29.« .WM
ges. Alters , evang., sucht z. 15. Juli
oder später Stell , zu kleineren Kind,
und zur Stütze der Hausfrau . In
all. Hausarb . u. im Nähen gut erf.
Off . n. S . 504 an b. Tagbl .-Berlag.

Männlich» Personen.
HewerölichesH'erlonak.

Junger tiiditiger ilgrimtjer
u. Juwelier sucht St . in guten H.
Off . an I . Staffen , Kirchgasse 51.

Gärtner,
Anfang 30er, ledig, mit sehr guten
Zrugnlssen, erfahren im Servieren.
Hausarbeiten und Zentralheizung.
Offerten unter F. 505 an den
Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
welcher bessere Schule besucht hat.
sucht Stelle per sof., um Ockonomte
zu lernen . Offert , unter F . 4001 an
D. F renz, Wiesbaden._ F40

WF “ Junger Mann - MH
sucht Stellung als Kassen- od. Bur .-
Dicner od. sonstig. Vetrauensposten.
Kaution tan » gestellt werden. Off.
unter G. 504 an d. Tagbl.-Berl»g.

Verheirateter tüchtiger Gärtner,
sucht sofort vorübeirgehenü- Arbeit,
auch ist derselbe zu je« r anderen
Arbeit bereit . Opferterii unter G. 508
am den TaRibk.-Verbag._ _

Hausmcisterstelle
sucht ält . Ehepaar ohwe Känider für
Ottbber . auch früher , gegen freie
2-Zim .-Wohn. Offerten u . N. 5-02
an  den - Tagül .-Verlc ®_ _

Jung . Hausdiener , 22 Jahre,
in Sanatorium tätig , sucht Stellung
im Geschäft od. sonst. Postsn . Off.
T . 127  an Taglbt.-Zwft., Bi smarckr.

Junger Mann , 31 I.
led., sucht dauernde Stelle als Bote
in Geschäft od. irgend sonst. Stelle
p. 15. Jmi . Offerten unter H. 501
an den Dagjbl.-Verlag.

Berh. Hausdiener m, best. Zeug«.
sucht Stellung im Geschäft od. Hotel,
auch fährt derselbe Krankenwagen.
Näheres Luisenstratze 14, Hth. 1 « t.
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- Wohnmar-Anzeiaer des Wiesbadener Tagblatts. --
Lokale Anzeige» im „Wohnung?- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtig- Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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Vermietungen
1 Di mmer. _

Adlerstr. 51 1 Zim. u . Kückp:, Hth. P,
Karlstrabe 2 1 Zim . u .^K. _ B1S82Ö
Nettelbeckstraße 26, Ecke Westendstr.,
^Vdh ., 1 Z. u . Küche, billig. B18Ä5O
Rieblstr, 6, £>. 3, 1 Z.."Kl, Ab. 2151

8 Dimmer.

Bleichstratze 21 3 Zimmer u. Küche
zum 1. Oktobgr zu verm. BMO2

Bleichstratze 25 Z-ZiimiiMiehm̂ M
Bleichstr. 47. 2 r .. sch. 3-'Z.-Wohn.
_M . Gas , ei. Licht, Bad._ B13240
Blücherstr. 18, Hth., sch. 3-Z.-M svf.

oder spät. N. Bor derh. 1 r . B12571
Blücherstr. 36.ch7M .-W., Ml . B13S7O

Aarsiraße 28 Mans .-Wohn., 2 Zim .,
Küche. Keller, an ruh . Leute per
sof. ,od. spät , zu vm. Pr . 280 Ml.

^Näheres Part . 21211
Adlerstr. 51, Bdh. D ., 2 Zi'm. u, K.
Adlerstra tzc 57 2 Z., K. u. Kell. sof.
Bertramstr . 8, 3 l., wegqugsfh. schöne

2-Z.im.-Wohnung mit McmsarLe u.
^, 2 Kell er per 1. Au gust billig, z. vm.
Bismarckring 42, Sch.. 2 Zimmer,

.Küche, sof. od. spät, zu verm. Näh.
. Misttelbcm Parsi _ B19808
Blüchcrplatz 4 abgeschl. 2-Z.-Wohn.
, rn. Hausärb . zu vvvm. B1333O
Blücherstratze 11, 2 St ., 2-Z.-Wohn.
_sof . ob. spät, zu verm._ B12094
» (üdicrütjifi . l i ., 2_B. u .,K .^ Frtsp.
Blücherstr. 38  3 -Zim.-Wohn. zu tim.
Dotzheimer Str . 18 sch. 2-Zim.-W. v-

Käh^ Mtb . P . 2231
Drudcnst raße  8 , Fsp-, 2«Z.-Dobnür :g.
Ellenbogens. 8, St b. 2,  2 -Z.-W. sof.
Eltviller Straße 9, 1. Et ., hübsche

2>-Zimmer -Wohnun.s mit s«p. Sof
per 1. 10. zu verim. Näheres bei

^S . Heribor-n, Laden, da selbst . 2440
Ecke"Emser u. Weitzcnburgstratze 12

2 Zimenor u . Küche aufZV f. 2282
Faulbrunncnstratze 5, Hth. ' Neubau,

2-Zim-mer-Wohn. mit Zübchör per
tzof. zu vm. ^ Näh^,LWyer «i. 24N7

Frankenstr . 18, Bdh. P ., schöne: 2-Z.-
Wohnung für ^28v Mk. zu verm-

nrankenstr . 20 2 Zrm. ü . Küche auf
^1 . Olt . 1911_zu verm^ Näb. 1 r.
Geisbergstraßc 11, Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
__Näh. Taunusstratz e 7, 1 r . 2288
Hellmundstr. 26,' Bdh., Mans .-Wohn.,
. .2—9Jim u. Küche zu verm. 22 84
Hermannstraße 15, Stll , 2-ZZWöh.li.
Fohannisberger Str . 4 sch. Fsp.-W.,

2 Z.. m. Ball ., gl. od. auf 1. Aug.
^Veränd . halü.̂ preiswcrt ._ Bl3186
Lorclen-Rina 4 schöne 2-Km .-Wobn.

por sof. Näh. P . r„  b . Weck. 2316
Lothri nger Str . 28, V.., 2-Zim .-W.
Mauritiüssträßc 8. 2, 2 Z., Küche, m.

Zentvach.. der sof._ N. das.  2286
Michelsberg 28. Hth. 1,St „ frdl . 2-
^ Z.-Wvhu. sof. oder spä ter . 2410
Moritzstratze 38. Fr -isp., 2-Z.-W. an

r . L. p. 1. OA. Näh. Part , 2486
Nettelbeckstr. 12. b. Steiß mehr . sch.
^ 2-Z.-Wo hnunMn vor sof. B1 2802
Nettclbeckslraßo 21. Fsp. u . S ., 2 Z.
^ u . K., 320 u . 280 Mk., zuv . 2288
Rüderstraße 40, Part ., Villa. Ottilie,
. 2 Zim . sF rtfp .i mit Küche sof. 2368
Sch arnh orststr, 2, Letsch , 2-Zim .-W,
Scharnhorststr . 17 sch„ Frontsps-W.

u . K. zu verm.  N äh.  1 r . B12801
Scharnhorststraßr 26, Hth. 2, große

L-Zim .-Wohn. Näh.Zst . r .̂ B 132W
Schwalbacher Str . 85, Dach, 3' Km .,
„ Küche u. Keller -billig zu v. N. P.
Slciiigasse 29, H., 2 Zim . ü . Küche

per 1. Au gust  zu verm. B13260
Dorksträße 20 neuzcitl . 2-Z .-Wohn,

prcis w. zu v.  Näh , b. Dörncr . 2429
Zietenring 12. Mi!b. 1, sind je 2- u.

3i-Zim .-Wohn. im Abschluh per sof.
od. spät , zu verm. Näh . das. ob.

_ bei Sulkzo ach, Mövenstrage  4^
5c eine 2- u. 3-Zi«, .-Wohn. mit Zulb.

im Mittetvau 2. St ., an ruhige
Mieter per sofort oder por 1. Juli
zu Perm.: beide Wohnungeii sind
völlig neu heryorichtct. Näheres
Ovaniemtr , 40, Mtb. Part . 2170

L-Zim.-Wöhnung nabst all . EüsorSer»
nissc zum 1. Olt . zu vermieten.
Näheres Laden Norkstraße 2. Ecke
Msmarckving . L1ZZ51

Dotzheim er Str . 41, Mtb . 1, 8 Z. u.
K. per sofort oder später zu verm.
Näheres Mtb. Part ._ ._

Dotzhcimcr Straße 46, Gartenhaus,
schöne A-Zimmer -Wobnungeii aus
1. OL - Näh. Vdh. P art . ,813626

Frankcnstr . 10 3-Z.-W. m- Zub. auf
1.  Olt , zu trat.

Frankcnstr . 13 3-Z.-W>ohn. «. gleich
lvd. später zu. v. Näh.,P . 813172

Geisbergstraße 9 3-Zim.-Mohn. und
Zubehör._ Näh. 1 St . r . 2453

Gneisenäust r. 11 s.  sch. Z-Z.-Wi" 2260
Kellersir. 22 nette 3-Z.-W. sof.. 400.

3 Dimmer.

D-tzheimer Str . 150 gr . Lager- und
Kellerräume m. Bur ., ev., getr ., für

_ Kelle rei gc eig. Näh, das. B11658
Göbenstraße 2 gr . ß." 2? r :fi:., evt. mit
_groß. _3le benr. per Okt. B18632
Morrtzstr. 43 Laden p. sof. bull. 1542
Rheiilsträßcĥ ^ omGesLiaftSlokat

früher Fribbels Bierquelle , ist auf
sofort mit Wohnräuinen zu verm.
Näh . Bahnhofstratze 1, 1, vorm, von
9 bis 12 Uhn 2301

Rielilstr. 4 sch. Laden  zu vm. 2302
Schöner Lagerräumbillig zu ver¬

mieten . Näh. Wilh . Gasser & Co ..
Fried vichst vaste 40._ 2303

große Helle Souterrain -Räume
billig zu vermieten . Näh, Wilh.

'sei u . Cm, F ri edrichs tr . 40. 2304

Loreleh-Ring 4 schöne 3-Zim .-W. ver
sof.  z . v. Näh. P . r ., b. W>eck̂ 2L01

Loreley-Ri ng 5 3-Zim.-Wohn. 2262
Moritzstraße 9 Dachw., 3 Zimmer u.
__Küche, zu verm . Näh. 1, 2263
Rielilstr , 4 sch. 3-Zim .-Wöhn._ 2294
Riehl st ratze 21 ich., 3-ZirmW ._ 2432
Nied str. 23 sWäldstr.) 'sind zwei 3-Z.-

Wohn. zu 21  u . 26 Wk. zu verm.
Roottür . 6. 1. a od. 4-Z.-W. N. l r.
Schwalbacher Straße 53 3-Zimm«r-

Wohn, m.it Zubeh. N. M . P . 2295
Watcrloostraße 4 Vdh-, sch. 3̂ Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh. das. Part .Hechts, Ü13067

Im „Tagblatt -Haus ", Langgasse 21.
sind große Läden mit großen , hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nsbenräuanen , modern auHge-
stattet , sofort oder spMr pveis-
tvert zu vernrieten. Näheres im
Tarchlatt - Kontor , rechts der
Schalterh alle.  _

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
_N äh. Zietenring 10, b. Lotz. 1634
Bäckerei mit Laden u . Wohnung zu" - ’ . *-1“ DH 2444

Winkcler Straße 7, Krontip ., 3 Zim
u. Küche. Abschluß, Gces, 3 Balk..
gl . od. spät ., 500  Mt k. Näh.  Part.

Aorkstraße 1, am Bismarckr ., schöne
^3 .Amu--WoHm. p. 1. ,Okt. L,1 L
Aorkstr. 20, 1 St ., mvd. 3-Zim..-W.,

2 Balkons , Bade-Einricht uiw ., auf
1. Oktober preiswert z. v. Näh. bei
Ulrich od. Part , bei Dörner . 2152

4 Dimmrv.
Eckernfördestr. 10, 3. schöne 4-Znn .-

W-clhn. per 1. Oktober zu verm.
Besicht.  fetTO .Hausmeister . 2417

Rielilstr. 21 schöne 4-Zim.-W. 2431
Ecke Röder- n. Nerostratze 46 4 Km.

mit Balkon u . Zubehör , nahe der
Taunusstv ., z u bm. Näh, P - 2296

Nüdesbeimer Straße 42. Wh ., zwei
Wohnungen , ä 4 Zim . u . K. mit
Zubch., im 1 u, 3. S t,, sof. 2297

Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
Zub . sof. od. späi . zu vm. 812806

8 Dkmmrv.
Dambachtal 14. Gartenhaus 1. Et.

5 Zimmer , Balkon, Warmwasicr.
Einricht ., Bad u. Zubehör, per
1, Okt. zu verm. Näh. C. Philivvi,
Da mbach tal 12, 1 S t . 2205

Goethestraße 25. 1, schone 8-3im.
Wobii. mit reicht. Zubehör aus
1. Oktober, evÄ. auch früher , bill.
zu vm. Näh. Part ., R . Metz. 2833

Nheinsträßd 47, 1. Et ., 5 Z., d. Reuz-
«ntsprcch. cinger ., ganz oder geteilt
zu vermieten . _ ,_ _ __

Saalgasse 8. 2."Et ., 5 Zim . m, Zub.
per 1. Okt. Näh. im Laden . 2446

<; Dimmev.
Herrngartcnstraßc 15, 1, Süds ., bess.

ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Bwdez..
Küche u. reich!. Zich. L o. sp. A07

Walluser Str . 10, 1, sch. 6-Z.-W. zum
1. Okt. zu vorm. Näh. P . l. 2299

V Zimmer.
Friedrichstr. 27 neu herger . Hochherr

schaftl. 7-Zim .-W.ohn. mit reicht.
Zubehör auf sof. od. später . 2300

8 Zimmer und mehr.
Oranicnstratzc 20, Ecke ASeHeidstr,

Part ., ist oine schöne Wohnung von
8 Zimmiery, Küche, 2 Mans . und
sonstigein Zubehör auf 1. Oktober
zu verm . Näheres dascWst und
Biübr-ichcr Straße 51.  2445
Lüde» und Gesch äftsräuinr.

Arndtstr . 8, 2.  herrsch . 3-Z.-W., 1. 10.
Bärenstraße 2 Z-Zim.-Wphnung, per

1. Okt. zu vermieten ^ Bevgcir._
Bismarckring 15.' Hvchp., 3"Zim>. mit
, Zubehör. ^ Näh. Part .̂ r . ^313644
Bismarckring 42. Mtb . 1, schön« 3-Z -

Bahnhofstr . 22 Ecke Schillerplatz, gr.
Eckladen mir 2 großen Schaufenst.
zu Vm. Näh. Metzg.^Ronkor.^ 2454

Bismarckring 15 Laden mit Wohn. z.
1. Okt. _ Näh. Eck lad en. B13345

Bleichstraße 21 cm Laden mit Zim.
MiäJL SU vermieten . 81380

Dotzü. Str . 150 gr . Wertst ., Remise,
»uv . L, ,uf„,ic = Stwll ., gr . Kell. s. Bier .gesch. od.

Wohn, mit Zub . Näh. P . 8 12805 Äpfälw.°K. N. Frauenst . Str . 3,1.

Hellmundsir . 12. 2 l ., eins, m. Z^ch,
Hellmundstr. 12. 3 r.. sep. sch. sonn.
_Eckzim . mit  ob . ohne Pens , zu vm.
Hellmun dstr. 14,„P .> frdl. möbl.  K.
HellmuNd'strahe 18, P ., m. Z. a. Frl.
Hellmnndsrraße 32, 2, schon̂ m,Zim
Hellmündsträße 51, Vdh.  P .^ m. Zim,
Hellmundstratze 54, 1. mlbl Zim m.

1 u . 2 Betten , a. Wunich g. Kost.
Hellmundstratze 54, Wh . 2W., schön

möbl. Mansarde zu verm ieten ._
Hellmundsir. 54, 3 l., g. möbl. Zim.

mit 1 od. 2 Äetten bist, zu,verm,
Herderstraße 11. 2 r ., möbl.^Mans.
Hermannstr . 12, 1, mibl. Z„ W. 2 Mk,
Hermannstr . 15. 2 r .. m Z, . fcp. E,
Hermannstr . 18, 1, sch. mb. Z. m, g-

Midta6st, ^(70^Pf .)̂ g., billig zrt vm,
Hirschgraben 24. 3 l., sch, chtööl. Ztm,
Iahnstraß e 2. '2 l., sch, möbl. Zim.

verm. Lothringer Str . 31.
Villen und Käufer.

Eleg- Billa , 9 Zim ., Garten . .Zentral-
heiz., billig zu verm . Oft . Post¬
lag :rkMte27 , Postamt4 ^ ^ ^

Mob lrerteMohn,rügen.
Geisbergstraße 24 3 Zim. u . Küche,

elcg. möbl., staubfreie Lage, vis-
a-vis gr . Park , für 40 Mk. die
Woche zu bernvieten.

Wöblirrie Zimmer . Mansardenetc.
Ndlerstratze 10. P ., eins , möbl. Zim.
Adlerstr. 37. 2 I., mö bl. Zim. zu vm.
Adlerstr. 39. Part ., erh. r.  A . s. ,L.
Älbrecktttratze 12. P .. sch, möbl. Zim.
Albrechtstratze 16, 8. gut möbl. Km.

- - " ■ "'Tüt m. zü  v.Älbrechtstr. . - . . __
Albrechtstr. 37, 1,__ g. mb. K m. Ps.
Albrechtstratze38. 2 IsZmW . Zimmer,
Ärndtsträtze 8, P . r., «leg. mbl. Zim ..

ev. W-- u. Schlafz., für Passanten
u . Dauevmieter,  separ . Eingang,

Bärenstr . 7, 3, gut möbl. Km . mit
1—6 Be tf ett preiswert zu verm.

Bahnhofstraße 3, 1, möbl. K zu mn.
Bertramstr . 12. 2 r .. sch, mb. Z. bill.
Be rtram str. 13, Mtb . 3 m.  Z^ ,Frl,
Bismarckring 5, H-. 2 r ., m. Z., 3.50.
Rlcichstratze 21. 1, frdl . m.  Z „ 4 Mt.
Bleichstr. 21, 3,jr,jm . Ms. , 2 B.
Blei'chstraße 25, 1 L, ■nrö&L Ms . sof.
Bleichstraße 31, 2. gr  mö « .̂ Zim
Blücherplatz' 3, 8 I.. bei Bvumiann,

Äeg. möbl. Zim., sep. Eingang.
Blücherstratze 7. M.  P . I„ sch. « 7 Z.
Blücherstr. 17, Ir ., sch. mb. Zim . m.
_Frühst , per ^ lkonast Mt .̂ 18.-^ .
Castellstraße 5, 3' l ., möbl. Zim. bill.
Da mbachtal 1. 1. h. Ms. m. u . o. P,
Dotzheimer Str . 4. Part ., gut möbl.

Zimmer mit od. ohne  Pensioü.
Dotzheimer Str . 12, 1, m»H. Zim . fr.
Dotzheimer Straße 18, 1 I., frdl . Mbl.

Zim . mit 1 od. 2 Bett en preiswert.
Dotzheimer S traße  18 , V. 3, mbl. Ms.
Dotz heimer  Str . 18, Me 2, m. Z.̂ st
Dotzheimer Str . 41, 3 l„ sch, mbl . Z.
Dotzheimer Str . 44, P ., sch, m. Zim.
Dotzheimer S tr . 46, G. P . r. , m.̂ Z,
Dotzh. Str . 74, 3, Hardgen, Mvl . 1

Jnlinnr . 29. 3, 2 s. sch, m. Z.. 8S M,
Jahnstraße 16, 1,,gut möbl. Z . .zu,v
Jahnstr . 40. Gth . 3, sch. mbhL .„bill,
Karlstratze 2. ,P .. mbl.  Zim ., SchG,
.Karlitrußef'oKP .. gr . mpbl. ZiN'^ sof.
KarlstraßeH r^ mbWZriM zu vm.
Karl st ratze 28. 2. schön mbl Zimmer.M-ON'ÜÄ. ov JJ ct.
Karlstr . 32. 1 r ., möbl. Wan särd'e.
Karlstr . 35. 1, mö bl. Zinmncr „sofort.
Karlstr . 37, 3 r ., sch. mbl. Km ., scp.

Eing ,̂ auch wochonw.. an sol. Herrn
oder Dame zu Vevmi cien.

Weberga.sK 38,K i.Kochbr.KL,, „2 B,
Weilstr . 5, 1 r .. sch, möbl. Zim. bill,
Wellritzstr. 55, L. 1 h7Höbl .„Km,
Weitendstraße 1 rnM . Manq. billig,.
Westendstraße 2 l .,
Weste ndstr.  l 'Q,
Weste ndstr aße 237 1 , sch', wtbl. ^ rw.

iSonm MiQ, mit 1, ev, 2. B., fof.
Wielandstraße 11 mM . Zimmer tn

feinem Hause per sofort  zu verm.
KlstWilhelmstratze 7. Pi7 Tel74664.

cleg. möbl, ruhige Kmmer für
Tage u. Wochen, mit u. o. Pension.
von„l̂ M .̂ ri^ zî ermieten.

Wörthstraßc 17, 3, m. Zirm,_ 3 Mi ,
A-rksträße 9 möbl. Zemmer , HochL
innrtitr. 11. 1 r ., ich, möbl. Km . bil l,
Norkstratze 13. Mtb- 1 I., mbl. Zirm

Rorkstr. 16. 3 L. mbl . Z., maT"16 J « .
Zimmermannstraßc 1,_ 1 r ., 2 mom.

Ztzm.. auch « nz.. sof. od. 'Ris . ch'.lf.
Schön gr. möbl. Zim . in best, f- ah 'ie

zu verm.^ Näh^ KleiWvahe ^ , 3r.
Möbl . Zimmer m. off. Blumenbalk ..

Herr!, gesunde Lage, billig zu vm.
R. Platter Stvcrße 22, 2 rechts . ,

Krens Zimmer «nd Maulnvdrn etc.

Kicdrichê Str . 1, 2 r ., sch. mbLTZiM,
Kirchgässe 4'4 schon möbl. Frontsp .-

Zimmer bill ig! zu verm.
Kleists tr aße 6. V. I .. 2 m. K m. frei,
Langgasse h\ t 2.  tn . Z.K u. 2 Be iten.
Lehrstraße 14, Part . r „ fep, m. Km,
Luisenstraße 3, 2 r.. gut möbl . Zim.
Luisenstratze l4 , Gth .,„g. m. Km . fr.
Luremburaftr . 4, 3 r. , möbl. bill.
Marktstr . 25, 1, ĝ . möbl. Zim. frei,
Märktstr . 26. Vdh., 2, sch. gemütliches

Zim.,^ auch zwesî bei einz. Dame.
Mauergasse 8'. "B. 2 t „ mM ., Zifn.
Ma «crgafle^ l9,^ 2,̂ gut̂ möbl.̂ Zim,
Moritzstrasiê 7, _1 elcg. möbl. Zim.
Moritzstraße^ lst, 2, schön̂ möbl.„ Zim.
Moritzstraße ^ 3. .SH .̂ W miöbl. Km.
Mo'ritzstr. 39, Hth. 1 !., schön. Logts

mit Kaffee 1̂ 3 M . pro Woche,
Moritzstraße ^ 9,̂ Mtb ^ m.̂ 'si, 2.50.
Nerostratzê . T .möbl. Zim . m.  Pens.
Neu na sse 5, 1,  möbl . , Zim mer ^billig,
Ecke' Reu - «. Kl. Kirchgässe 1, Bdh.

1 St . r ., gut Möbl. bess.^Zimmer.

Friedrichstr .,27,große ^ eradeMsd ^ si
Hellmundstratze 34, 1,

Zim . im 2. öt . u . gr . frdl . M>ani.
an b„ ev. letzt, gpä. l . Mm « ts arb.

Hcrman nstratze 15  Mansarde ^zu^vm.
Weste ndstr. 4 gr . Frtsch-Z,_ N-H
ochseizbarc Mans ., auch get„ zu verm.

Näheres Bleichstratze 21.

Nrmisrn. StaUunge» rtr.

Oranicnstraße 3 möbliertes Zimmer,
sep»r , GiuMM . frei.

Oranienstraßc 4, Päri „ gut möbl.
Oraniens tr . 11,  1 . gut möbl. K . bill,
ciranienstratze 17, Mtb. 2, mbl. Km .
Oranienstratze 49. Par t., m.  s ep.  Z.
'Oranienstr . 54, H>th. l,l „ m. Zim . fr,
Platter Straße 4, 2, Ecke PHÄipps-

bevchtraß« ,̂ möbl. Zimmer zu vm,
Plätter Str . 22, %,r .t sch, mb. Ms. b.
Rbeinstr . 94. 3, aut möbl. Mm . iosi

Anzus. bis 2 Uhr mitta gs._ chM
Rielilüra tze 2, Pdh . 1 r „ miiM. Zim.
Ricülstratze 5. H!h. ,1. >n. Z., W. 2.50,
Röderstr. 25, 2, sch, mö bl. Zim. zu v,
Mmerberg 10. Bdh. 2, möbl. Zim,

mit sepär. Eingang zu _verm.
Römerberg  21 , 1 I., möbl. Ms. Hill,
Römerbera 33, 1 I., frdl . m!bl. Z . b,
Römerberg 33, 1 l ., Schlst . an . Mdch.
Ränierbera 34. V., Schläfst , an Mdch.

Dreiweidenstr . 6, 4, sch. neu mbl. Z
mit u . ohne Pem . sof. billig._

Drndenst r . 5, V. 1, mb. Z. W. 8.50.
Drude »str. 7, 2 t , mbl. Z. B 12 734
Eleonorcnstraße 10, Part , l ., gut

möbl.  unaen . Zimmer  zu ve rm.
Emser Straße 35 güi möbl,, Zimmer.
Emser Str . 69.' Gth . 2, sch. mMl . Z.
Fäülbrunncnstr . 10, l ^l., 1 iÄ _ j,
Feldstr . 22," H. 2, evh. Arb, K. u . L.
Fri edrich  str. 8. Mtb. 1 r„ sch. mTMsi
Friedrichstr . 8, Mb . 1 r., sch, m. Z.
Friedrichstr . 44, 8 l„ möbl, Zim mer.
Göbsnstr . 16, Part , r ., schon m.Lim.
Göbenktr. 19. 3 li.i schön mbsi Z. bill.
Gneisenaustratze 21, P . l., schöii mH.

Zimmer  zu vermiet en-. B13268
Göbcnstr. 11, Hth. 1 l.^ möblTstZini,
Goettzestr. 1 IN 'Fi'v.-Z. a. Fvl . N. 1
ßtnctlicitr! 22. 3. möbETẐ. nt- o. o. P.
Grabenstraße 2Q, "2, mö bl. Zim. zu vi
Häfncrgasse 3, 8. l möbl. Zim. zu v.
Hellmundstr . 6, 2, BM .-Zim ., bill.

Römerberg 37 mSR . Zum , W. 4.50.
Römerberg 39. Ecke Röderstr ., schön

mRl . Eckz immer Mi«  zu verm.
Saalgasse 4/6 , Stb . 1, mö bl. Zim.
Scharnhorststraße 1. 2 I.. möbl . KM

mit 1 u . 2 B ei ten « . Dame zu vm
Sckarnhorststraße 19. I r ., frdl . mbl.

Km , an Da me oder Her rn zu tz,
Schulberg 21, 2 rechts, möbl. K m.
Schwalbacher Straße 85, Part ., mbl.
_ Zimmer für _15 Mk. mo nntl.  zu v.
Sedan str. 7. H. 2 I., Kost u. Logis,
Sed anstr . 8. 1 l .. e. 2 Arb , sch. Schlst.
Sedattstraße 8. 2 r ., sch, n« . Z. bill.
Scdänstrasw 11. V. 1 r .. mbl . Z.' fr.
Scerobensikaße 28, 3, ich. mbl. Mm.

mit Morg enkaffee 30 Mk., z. vm.

Adlerstratze 57 Stallung  gnit Wohn,
Karlstr . 32, Bdh. 1 r ., Staill ., Rem ..

Hr«fr .̂ gl . Wohn., g. od. gst., ^ kt.
Moritzstr. 68 ist' ein zirka 140 mjt

Keller per sowrt . oder auch ipater
zu vm. Krastaurzug , elektr. Lubt
u. Gas vorh^ N.̂ dap ^Bdh.̂ 1. W0o

Zttnmermannstr . 3 Stall f. 6 Merde.
Futterr ., Wagenr .. auch geteAt. auf
1. Oktvber zu vermieten . B 114dl

Arlsrvärtige Wohnungeu.
Sonncnbcrg , Adolsstraße 3. schöne

3-ZiM.-Wöhn. billig zu vermieten
Sonnenberg , Rambacher Straße 64,

ß-Zbmmor-Wvhnrmiĝ auch wetetlr,
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Gevriensiraße 4, 1 St.

Kinderl . Ehepaar sucht ». l - fst.
ÄZ.-Wohn., evt. auch Hausv . Och. m
L. 127 Tagbl .-Zwgst., Bism >.-R. 2«,

Pünktl . Mictzahler
s, 2—3-Zim.-Wohn., auch Frontsp-
übernehmen auch
Zu erfragen im ' Tagbl.-Verlag. y

Abgeschl. möbl. Wohnung
mit Küche, v. 2—4 Z., Kuil „ billrq
zu ^mieten gos. Prmsoch. «Ä . ans
Wioch u auf Monat unter B . 50o
an' dLu' Tagibl.-Berlag.

' Gesucht 3-Zim.-Wohnung
m 1. Ocktobar von kinderl. Ehepaar

in flutOOT Haufe . Ofperteu unter
M. 504 au den Tggbl .-Berlag >.

3-Zim.-Wohn. zum 1. Oktober
zu mieten gosuchi, für Masseur ge¬
eignet , in modernem Sause Ors.
mit Preis unter R. 504 an> den.
Dasbl .-Berlag.
Ges 3—4-Zim.-Wohn„ ev. Frontsp ..

gute Lage, zum Abverm., auch pur
Kurfr . Aust . Pretsosg . unt . D . 50v
aü den Tagbl .-Vevlag. erbeten '.

1 Zimmer.
Rtehlflrntze 11 1- u. 2-Zin,.-Wohnung

sofort zu vermieten. 2306

5 Zimmer. In der vorder» Woritzßroße
ist eine sehr schöne 5-Zim.-Wohnung

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr. 17, Lad. 2456

S Zimmer.
Riehlstraße U

schöne 8,Zim.»Wohn. im Vdh. sof. 2307
Seerobenstraßc 6 schöne 3- u. 4-Z.-

Wohnungen , im 1., 2., 3. St „ z. v.
4 Zimmer.

1. Etage 4 Zim.. Küche ic.» H
»er sofort od. später villig r» U
». Langgaffe 11, Apoll). 2381 U

AdeLheidftraße 75, 2,
5-Zimmcr-Wohnmlst

per sofort oder 1. Okt. Näheres
bei Zander , Adelt,eidstraße 44 und
Dotzheimer Straße 28.

Fron;Adlflr. 12- Uerolol
ist eine herrsch. 5-Zim .-Wohnung,
Hochpart. gedeckter Balkon, reich!.
Zubehör, ' zum 1. Okt. cr. zu ver¬
mieten . Näheres Nerotal 10, Hoch¬
parterre , 11—1 u. 3—6 Uhr. 2193

6 Zimmer.

§4 , 1,
gzugshalber schöne 8 Zim .-Wohn.
nebst Zubeh.

Steingasse 13, 2, b. Thurn . sch. möbl.
_Zim . an anst. Herrn . Änz. nachm.
Steingasse 21. 2 r ., möbl. Zimmcr.
Walramstr . 32, P „ mb. K . 1—2 B.

In Billa,
etwas Höhenlage, mit berrl. Aus¬
sicht groß Siarien, herrschaftl.
7—L-Ztmmer -Lvolinun « sehr
preiswert per sofort od. später zu
vermieten. Offerten unter 3. 504
an den Tagbl .-Berlag. 2462

^ nebsl Zubeh. per 1. Ökt. ob. früh.
Mit Mtetnachl . zu verm. Näh. das.

7 Zimmer.

An Billa _
berrl. Lage, .Hochparterre mit Sout .,

hochhcirsch. 7 Zim . rc. mit Garten
Ml . 2500 . —, zu vermieten. Off.
unter i*. 484 an d. Tagbl.-Berlag.

8 Zi mmer «nv mehr.

Rheinstraße 9®
(auck, für Aerzte o. tzechtSanwütte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 gra sen Zimmer>i mit sehr großer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Nheinstr . 90,
3. Etage. 2329

Einz . Dame, . Offiziers -Witwe,
sucht 1. Okt, 3°-ZiM.-Wohn., Madchcn-
kamuner. Poeis öc>0—800 Wk. Nicht
Part . Nähe von Haltestelle elcktr.
Bahn . Ofsertei « unter K 504 an
den TwgR.-Derlag ._ __ _

Von einzelner Dame
4—H-Zim .-Wohn. z. Pr . ft.  800 ML
q«cf. ©onn. fr-cte L-aige Be-di-ng.
an Klein , Bülo wstvahe 6, erbeten.  -

Stall f. 1 Pferd m. Geschäftswag.,
Nähe d. Wellritz-, Emser - od. Aar--
ftraße sofort zu mietzen ges. Off.
mit gencrucst. Preis unter 427
ojn den Tagbl .-Berlag . B18343

Lnnvhans,
Gutenbergstr . 4, 1. Etage , 10 Zim.,

auch geteilt 4 und 5 Zimmer , per
1. Oktober 19H zu verm. Naher,
daselbst beim Hausmeister . 2308

Billa Bittorraftr . 49
bochherrschaftl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, Man¬
sarden. Balkon?, cleklrisches Licht,
Zentralveizung und grobem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vcrmikten.
Besichtigung Wochentags llil2 —'h-2.
Näheres beim Hausmeister Wirti»
daselbst. _ 2301
Läden und Geschäftsräume.

Bärenftraße 2,
1. Etage , für Geschäftszwecke >K>er

Wehn . p. 1. Okt, zu v. Berger . 24L7
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Bleichstratze 11
großer Laden, 2 Schauf.. ca. 80 [ jm,
mit oder ohne Wohnung. Werkst..' per
1. Okt. zu öerm. Näh. 2 St . 2433

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. KirsKaderrer G -rMM.

Lads;?-FrleMlh!lrHe18.
mit od. o. Wohn., fof. Näh. i . Et.

Im

«

«

Langgasse 21,
sind große Läden mit großen

Hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumkn, modern aus¬
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagb ». - Kontor , rechts der
Schalterhalle. *

Langgasse 47
Laden mit Sousol zu vm. Näh.
Hstel „Schwarz er Bock". 2054

Moritzstraße 68 großer heller Lager,
raum , event. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 231t

Kl. Schwalbacher Str . lÖI Saal
auch Maleratelier 140 gm groß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kais er Fried rich-Ring 31. 312808

Seerobcnstraße 4 helle Werkstätten
u. Lagerräume , mit Gas . Wasser,
re., evt. mit Woh nung , zu verm.

®toget fatal -,u

Gut eiugesiibrte Metzgerei zu
vermieten. Mheres Wohnungs-
nachweis-Bureau & Cie . ,
Bahnhofstr. 8.

Meiere! auf dem fai\k
ist billig zu vermieten oder zu ver¬

kaufen . Offerten unter ü. 503 an
den Tagbl.-Verlaa.

. In Biedenkopf
l,t ein rn bester Lage sich befindliches

Ladenlokal, mit Wohnung , zu
ledem Geschäftsbetriebe geeignet,
sofort zu vermieten , eventuell "auch
zu verkaufen. Näheres dortselbst
Hainstratze 10. '

Möblierte Zimmer , Mansarden
eie.

Albrechtstr. 38, P ., möblierte Zim.
mit und ohnE Pension zu verm.

Bismarckring äv. 3 rechts möbl.
Zimmer b. zu vermieten. B 13363

Burgftr. 6, 21T.
einfach möbl. Zim . nebst gutbürg.
Pension billig an Dauermieter
zu  vermieten.

Friedrichstr . 9. 2, Rupp, möblt̂ Ziin.
_Ritt - .Penf -on. Wochentl. Mk. 11.
Hellmnridstr . 45 , 1, gut niobl."Zim7

m. 1 od. 2 Betten._ Meyer.

mieten Herdcrstr. 27, Part.
zu ber-

2312

Eck-Laden
b. Bau vorges., S .-W. d. Stadt,
a. Verkchrsstraßcn gelcg., m. od.
ohne Wohnung od. Lagerraum zu
vm. N. Moritzftr. 49, Laden. 2825

mit und  ohne Pension.

smgNlse 13 ßfsfgrs
Putzgcschaft daselbst.

r 4 .7 1 l ., Wohn- und
. . ." Schlafzimmer mit

Klavierbenutzu na z» vermieten.
MM.14,21,
Zietenring1, 1 r.

schön möbl. Zim ., mit Balkon, evt.
niich Wvhli- u. Schlasziin ., zu vm.

2 große gut m. Zim. m. Küchenbent
an Dauermleter abzug. Müller.

. Ecke Gr . u. Kleine Burgftr . 2, 2.
Scharr möblierte Zimmer , auch ein

separates Zimmer, an Kurgäste oder
Dauermieter zu vermieren Emser
Straße 20. 2. Etage.

In m». bess. HMslWrit
einzelne Dame , hübsche Sonnenzim.

zu verm. Rheinstraße 77. 1.

Zimmer frei.
Gut möbl. Kerderstraße 16, P . k.Danermieter.

Sch, mb. gr. Zim. zu v. Lehrstr. 12.ESewsf sii-y gen.
Marktplatz 5, 3

Sonntag , 2 . Juli 1911. Nr . 303.

Sckiön möbl. Zimmer, a. zwei, bei ein.;.
Dame zu verm. Markt str. 26, Vdh. 2.

1 oder 2 schöne voll st. möblierte
Zimmer an solide Allcinmicicr abz.
Schützenhafstraße2, 1.

Schön möbl. Zimmer
sep. Eingang , sofort zu vermieten.

_ Off , u. W. 502 an den Lagbl .^ Z.
UsölfshÄhe,

schönes Zim. frei mit u, ohre P ension.
Nemiscrr, Staünngen etc.

Auto -Garage zu vermietenHöick^
straße 18 bei 1605

GeNnd!ßle Whnnngen
melde man zum Einriicken in den

LVohnuugs -Anzeigcr
des Haus - und Grundbesitzer-

Vereins an. — Kostenloser
Wohnnngsuachweis.

Luifenslraße 19. § 374
Dame , Witwe,

j.  z . 1. Okt. ger. 2- od. 3-Z.-Wohn.,
Tor'l. im Abschl., nicht dritter Stock,
würde a. ganze Wohn, teilen . Gefl.
aus f.  Of f- u. N. 50Q an Ta gbl.-Verl.
Kinderloses Ehepaar
sucht 2—Z-Ztmmer -Wohn in klein.
Lcrndhwuse oder Villa . Off . m. Pr.
unter M. 501 cm d. Tagbl .-Verlag.

Auswärtige Mohnungrn.

Wohmmg,
SZimmer , Küche, Mädchenzimmer,

Badc -Einr », elektr. Licht, Pracht.
Aussicht , direkt am Rhein geleg . ,
sofort zu »erm. Preis p. Jahr500 Mk. ^
v. Octinger , Erbach 1» Rheing.

Während der Schulferien finden
2 Kinder b. g. Verpfl . Landaufenth.
Nah, bei Laux, Mauergasse 14. _
Idstein, Landhaus,

am Walde gel., möbl. Zim . m. o. o.
Pension . Näh. bei H. Jung.

Die verehelichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Oktober und
Januar freiwerdcnde Wohnungen
baldigst anzumclden.
LSohnuitgsuackiwers - Bureau

Linn <?i Cie .,
Bahnyofstraße 8.

Per sofort
von einzelnem Herrn 2- evt. 3-Zrm.-
Wohnung , in der Nähe d. Bahnhofs
gesucht. Offerten unter G. 4002 an
D. Frenz , Wiesbaden §40

3-Zimmer-Wohnung
Nähe Kochbrunncn, in bess. Hause,
sucht kindcrl. Ehepaar . Offerten u.
„Wohnung " postlag. Schützenhofstr.

AvU. 6-Km.-Mdhn..
ca, 17—1800 Mk., zum 1. Oktober zu
mocicn gesucht. Off . u. B. 55 an
D. F renz, Ann.-Exp., Mainz . §39

Hg.Dame,
aus bester Fam ., durch Beruf an
Wiesbaden gebund.. sucht zu Mitte
August in guter Familie freundl.
Zimmer , mit voller Pension . Angeü.
uni . D 502 an den Tagbl .-Berlag.

Höh. Beamter sucht mehrere Zim .,
möbl. oder unmöbl .. in nur guter
Lage. Bedien, im Hause Vorausfetz.
Möglichkeit voller Pension erwünscht.
Angebote mit Preis unter D. 3999
an D. Frenz , Wiesbaden . §40

Sommerfrische
sucht Dame , nächste Nähe W'iesbad.
Offertsn unter D. G. 1784 an
Rudolf Masse, Leipzig. § 181

In Schwalbach od. nächster Nähe
werden 3—4 möblierte Zimmer mit
Küche Ende Juli gesucht. Off . mit
genauem Wochenpreis unter F. 56
an D. Frenz , Wiesbaden . §40

Villa Monbijou,
Paulinenstrass8 4 a.

lCre »irafle«Bj»eäi *ioi » J . BS;»s.
Schönste Lage, unmittelbar am
Kurpark, Thealer und Kurha is.

Fernruf © St».
Lift , Zentralheiz, , elektr . Licht.

Pensionspie!» inkl. Zimmer
von © Mi », an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
llailezimmer

in jeder Etage.
Tlierifiialbäder.

Kurgemässö Küche.
Bes . : Emma Kruse,

IMMlien-Uerkehrs-
iefellföiöft«».b.H.

Marktplatz 3. Telephon 618.
LVohnungönachweiS.

Man verlang- kostenlose Zusendung
der Wohnusgslisten. 7019

Wohnungs -Ntichwcis-
Burcan

Lion&Cie.,
Baftnhofstraste 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mict- und

Kaufobjcktcn jeder Art.

Ksprtalien -Angrbote.

Este MMmi  flpltoa
sind eine vorzügliche und sichere
Kapttalsrnrlage. Wir haben
seit einigen Jahren mit Erfolg K
die Vermittlung «on Hypotheken n
an erster od. zweiter Stelle
für unsere Beremsmitglieder in
den Bereich unserer Tätigkeit
gezogen. Unsere vorzüglichen
Verbindungen, die genaue
Kenntnis der in Frage kom¬
menden Objekte, sowie der per¬
sönlichen Verhältnisse der Dar-

' lehensnehmer bieten eine gut.
Unterlage für unsere anerkannt
gewissenhafte Tätigkeit. I»
unserer Geschäftsstellekommen
fast täglich Larlehensgeiuch-
zur Anmeldung und können
wir Beleihungen für verfügbare
Kapitalien zu günstigen Zins¬
sätzen jederzeit Nachweisen
Unsere Tätigkeit ist für
Darleiher kostenlos.
Haas- und Grundbesitzer-Verein

E. V., Wiesbaden
Hypothekenabteilung.

Geschäftsstelleim Bereinzhaus
Luisens» ,19, nebend. Reichsbank.

1

MotlickciWld
vermittelt prompt

Kais.-Frdr .-Ning 35. Tel. 1938.

Erste Hypotheken-Kapital.,
60°/° Taxe, ä 4H<°/«.

Darlehen an Staatsbeamte
von Mk. 1600 ab ohne Vorschuß.

Vorschüsse ans Erbschaften
von Mk. 5000  ab . Beleih, v. Renten.

Aherle sein , Wieland,iraße  13.
«tose BtttSieUp.-Sel

nur Wiesbadencv Zinshäuser p. sofort
od. spät, zu günstig. Beding, anzulegcn.

M. kidi! I -I, „ ri & M* I"ort,
Friedrichstraße 30, (9- 16, 21/»—4).

Te lephon 1876._
HypothekeugelÄ

an «rster und zweiter Stelle aus-
znleih. Bankagentur Jacob Strauß,
PLoritzstraße 21.

Wrieben md HMi,kbei>
__ Schreyer . Adolfstraße 1, 1.
Welten und Wollten

tn jeder Art und Höhe schnellstens
auszuleihen durch Würtz. Zivil -Ina ..
Mainz , Wall austraßr 48, 1.

Mark 15,000 ~
an zweite Stelle p. sof. auszukeihen.
__ G. Lob, Zietenring 10.

16- ^18,000 Mark , ' '
flanj ober geteilt , auf t . Oktober v.
Selbstdarleiher auszuleihen . Off . u.

den Tagbl .-Berlag.
20—25,000 Mark

Es gute 2. Hypothek ohne Perm,
auszuleihen . Offerten n. K. O. 30
hauptip-ostliage .

Villa,

26.000 Mark
auf 2. Hypothek auszulcihen . Offert,
u. K. 503 an^den Tagbl .-Berlag.
50,000' M . ä4-/I°/O

als 1. Hvvothek auszuleihen . Wilh.
Schäfer , Scharnhorst strasie 24.

mat%
auch get. als 2. Hyp. auszuleihen.
Off . u. U. 500 an de» Tagbl .-Berlag.
Gute Hyp. od. Restkauf m. kl. Nachl.
zu kaufen gesucht. Offert , u. W. 127
Tagbl .-Zw ergst.. Bismarckring 29.

Kapttalirn -Grsuchr.

Kapitalisten
weise sichere Kapital-Rnlage kostenfrei
nach.  Scl,rcy «-r , Adolfsir. 1, 1.

20.000 Mk. g. Nachhypotheke
beste Geschäftsl., m. Nachl. zu verk.
Off , u. G. 501 an d. T aabl .-Nerlon.

Md. 28.000 iptftir
mit gr. Nachlaß sofort zu verkaufen.
Objekt und Subjekt gut. Offerten u.
Z. 494 an den Tagbl.-Berla g._

00 - 70,000 M ., erfte Hyp.. auf pr.
Haus, oOVo  d. feldq. Tare , w. v. Sclbstg.
gef. Off. u. » . 49» an den Tagbl -Berl.

Immobilien -Verltänfe.
Etagen -Billa , Stall ., Remise, Heu-

speicher, kl. Garten , 5 Min . v. Koch¬
brunnen , für 50,000 Mk. zu verk.
Off . u. I . 498 an best Tagbl .-Berlag.

modern, mit allem Komfort , ist
wegen anderweit . Unternehmungen
des Besitzers äußerst preiswert zu
verkaufen oder zn vermieten . Off.
unter B. 501 a» b. Tag bl.-Berlag.

Billa am Wald
lhr.er ), 10 Zim., 3 Mouglen Garten,
Stallt » ). u,to „ fof. bill. zu bi. durch
H. Komp, Luvomburajivafne 6, 2.

zu'
verkaufen.

Einige schöne Villen , kleine und
große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anznfragen unter 11. 488 an
den Wies badener Ta gbl -Bcrlaa.

Billa,

4
an der Schützenstraße von 50,000 Mk.
an zu verkaufen . Gesunde schöne
Lage au slektr. Bahn . Näheres

,M. Hartman «. Schützenstra ße 1.
Moderne
Billa

nur durch den Tod deö Besitzers
zu verkaufen . Offerten n. 498
an  den Ta gvl .-Ve rlag.

jPiBa Iloiartilrnic 4,
mit großem G>artsn , Garage oder
Stallung , elektr. Licht, ZerÄvakheiz.,
nahe Kurhaus , auch für Pension
aesign-et, weit unter Taxe zu verk.
Näh. daselbst oder Max Hartmann,
Besitzer, Schützenst raße^ 1.

fMbmffl . StKfl,
der Neuzeit entsprechend, vornehm
ausgestattet , zu verkaufen oder zu
vermieten . Die Billa enthält 9 Zim .,
gr. Diele usw.. Zentralheiz ., elektr.
Licht._ Näh. das. Augustast raße  19.

KI !!fl in Wiesli., nähe Nerotal.
W!. zbinU f. mir Mk. 26.( 00 zn vcrk.

Näh. b. Bes. Scharnhorststr. 22,Pcirt . lks.

Kl. Billa
z. Alleinbewohnen, nahe Bahn«
tzof»6 Zimmer, ca, 700 gm Areal,
ist für den billigen Preis von
45,000 Mk. zu verkaufen. Selbst«
interesseiiten erf. Näh. u. IV. 504
an den Tagbl.-Perlag.

MncMla ^ LLSi
zu vk. Off. u. 0 . 500 a. d. Tagbl.-V.

modern, in bester Lage und schönem
Garten , wegen ,Sterbefalls billig zu
verkaufen . Offerten uniter L. 504
au den Tagbl .-Berlag.

Herrsch., m. all. Komf. d. Neuzeit
eingerichtete

«-IKK- Villa . - WS»
(zehn Zimmer ), mit Gartenhaus,
Remise, großem Weinkeller, und
herrl ., schattigem, 1 Morgen großem
Obst- u. Ziergarten , in einem der
schönsten, malerisch am Rhein geleg.
Rhcingau -Orte , 15 Min . Bahnfahrt
nach Wiesbaden , unmittelbar am
Dampferhalteplatz , wegen Wegzugs
zu kulanten Bedingungen preiswert
zu verkaufen. Näh. nur an Selbst-
reflektantcn u. S . 492  Ta gbl.-Verl.

Billa,
Eigenheim, Forststraßc 39, nah
Dambachtal . Wald . 6 Zim, , reicht.
Zubehör , Garten , krankheitshalber
außergewöhnlich billig zu verkaufen.
Näh. Wallufer Straße 9, Parterre,

. Villa Biebrich a.  Rh,
10 Zim. u, Znbeh,, Stall ., Kutscher.
Wo-Hn, usw., sehr gr . Garten , sofort
fpottbrll. zu vcrk, durch H, Komp,
JlM.-Ag f Luxemburgstr . 6, Wcsbav.

Mod. mt  lüllla,
in feinster Loge , wegen SterbefallS
zu verkaufen.

.Inlias Allstaiit.

Sslwe Billa
mit Stall , f. 2 Pf . u. gr . Obst- und
Gemüsegarten , in angen . feiner
Höhenlage, mit Rheinferns . zu verk.
Auf Wunsch gleich beziehb. Gfl . Off.
unt . W. 503 an den Tagbl .-Verlag.

Ci!! itiufliB Md. fanBtjßus
mit großem Garten , in gesund., ruh.
Lage, jm mittler . Rhcingau , zum
Preis von 19.000 Mk. zn verkaufen.
Off . u. 1l. 455 an den Tagül .-Berl.

Firr oöer lledttsnnutalt.
Hvus , untere Adelheidftraße. mtl

5 Räumen im Stock, unter gute»
Bedingungen zu verkaufen. Preis
85,000 Mk. Keine Vermittlung . Off.
u. W. 497 an de» Tagbl .-Berlag.

Beste Stadtlagc hier ei» sehr ren¬
tables Geschäftshaus , mit gr. Lade»,
Lagerräume , Stallung für Pferde , zu
verk. Zur Uebernahme 10,000 Mk.
erforderlich. Vermittelung ausgeschl.
Anfr . u. S.  3 postlag. Bismarckring.

SpediilnlisnS-RsÄ!
Haus

auf Abbruch, prima Geschäfts¬
lage » inmitten der Stadt,
zu verkaufen. Offerten u. U. 486
an den Tagbl.-Berlag.

Meine neu erbaute hochberrfchaftliche
EiusamiLieu-Billa,

Nnstbanmstraffe 6, 6865
10 Zim , Diele usw., in künstl. AuSststt..
verkaufe ich unter günst. Zahlungsbed.
billigst. jm.  l >idion,
Architekt, Möhringstr . 3. Tel . 6172.

Bureau : Baynhofstrai « 4,

Gelegenheitsiauf!
Wege» Wegzugs von Wiesbaden

verkaufe ich mein sehr rentables,
neueres mod. DovpeI-4-Zim .-Haus,
all. vermietet , 20,000 Mk. unt . Taxe,
bei kleiner Anzahlung . Nehme auch
gute Hypothek in Zahlung . Offerten
u. I . A. H. 160 hauptpostlagernd.

Kleines Mietshaus mit Garten,
Mitte der Stadt , für 48.000 Mk. zu
verkaufen. Mieten 250» Mk. Angcb.
unt . M. 498 an den Tagbl .-Berlag.

Jm Süsviertel
(nahe Katser -Friedrich -Ring ) ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet)
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen . Gute Hypothek wird in
Zahlung genommien. Off . u. F . 373
an den Tagbl .-Verlag . § 373

Israel . Privat -Pension , gut und
billrg, Helcnenstratze 30 , 3.

Suche fürm.Tochlcr
Aufnahme in einem kleinen Haus-
haltungspcnsionat . Offerten unter
S . 496 an den Tagbl .-Berlag.

1
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DverkeLLner oder
Metzger.

Restaurant mit Stallung , Auto-
garage , sofort billig zu verkaufen.
Aahrl. Umsatz im Rcstaur . 35,860 M.
Metzgerei zurzeit Perm. H. Komp,
<u; emüurgstras?e 6, 2 St.

Ich tausche meine lastonfreieGrmrvstücke
gegen herrschaftliche, nur -crststcllig
belastete Villa. Offerten unter
Z. 583 an den Tagbl .-Verlag.

BlMiipIle
in bevorzugter Loge an der MoS-
bachcr Straße »Front gegen Osten,
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 ginteii, ‘/a Bebauung , preis¬
wert z» verkaufen. Näheres Kirch-
gasse 43, 1. F 232

Mmtin angenehmer Höhen¬
lage an fertiger Straße
Billen - Gckba«-

platz mit Rhein -Fernsicht,
30—58 Üs-Rt . Offerten unter U. 503
au den Tagbl .-Verlag._
"BiMge Grundstücke.

Wegen Wegzugs nach d. Ausland
verkaufe ich meine Anteile von bis
gut gelegenen spekulativen Grund¬
stücken hier . Anfragen von Seü,
käufern u. U. 504 an den Ta gbl.-V.

8 Morgen, baureif,
in Borort , für

Architekten,
Bauunternehmer

zur sofortigen Bebauung bestens geeignet,
da Kcnjunktvr besser als in Wiesbaden,
günstig zu verkaufen. Znfchr. u. 8 . Sw»
an den Tagbl .-Verlag.

wrvx’V.mammnmmm

Immolnlirn -Karrfgesrrche.

Ich besdiaffe
rasch und verschwiegen F65

Käufer u.Teilhaber.
Stets vorgemerkt über 3000 kapital¬
kräftige Reflektanten für Geschäfte,
Fabriken , Güter, Gewerbe, Grund¬
stücke jeder Art. Abschlüsse schon
innerhalb 3 Tagen erzielt . Meine
Bedingungen sind die denkbar
besten . Verlangen Sie kostenfreien

Besuch zwecks Rücksprache,
JE. K ommen Ifaclif .,

■4öln a . Etli . 1 , Kreo/eas o 8.
Auch Dresden , Leipzig , Hannover

Grundstücke Nabengrund.Aukammu. a.
Distr . zu kauf . gcsucht. JirliuS Mllstadt.

Kaufe kl. billige » Villen -Bauplatz.
wenn klein . Landhaus mit Garten.

nahe Kurpark-
Vorort , in Zahlung genommen wird.
Nur mrsfiitzrliche Offerte « mit
Lage , Grütze u. äutzerst. Preis unter
H. 498  an den Tagbl .-Verlag ._

Landhaus , 6— 7 Räume,
mit ca. 1— 1% Morgen Obstgarten,
Nähe Wiesbad ., nicht üh. 20.000 M ..
zu kaufen gesucht. Off . unt . V . 127
Tagbl .-Zwergst., Vismarckring 20.

Gesucht
paffend. Bauplatz f. Erbauung einer
Autogarage m. anschl. Pferdestall,
u. Wagenremise , sowie Chauffeur-
u. Kulfcherwohnung . Gefl . Offerten
mit Preisangabe erb. unter H. 127
an d. Tagbl .-Verlag . 813181

HauS mit Garten
für 2 od. mehr Fam., 4- od. 5-Z ^W.,
zu kaufen gesucht. Off. m. Preis , Lage,.
Größe, crforderl. Anzahl, und Hhpoth .̂
Verh. u. 0 . 127 an Tagbll -Verl. 813252

Miner Anzeiger de; Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform tü Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diele Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ansgeiwmmen. — Das Hervvrbcben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Pferd (Fuchs ) billig
ku verk̂ M eichstraße_27, Lad. B13221
Rehpinscherchen, alt . n . jung . Tierch.,
Präm. Abstammung, billig zu verk.
Näh.̂ Emser Strotze,2 , bei Wittich.

Ein Pinscher , 1%  Jahr,
wachsam u. sehr guter Ratt -ongLnser,
chllia zu verkaufen Sonnenberg,
Schlag-straszc 14. _ __ _ _ _
Rauhh . Zwergpinscher , pr. Abstamm .,

Mbenm -in . zu bk. Oranicnstr . 48 , 3.
Gelber rassereiner Teckel,

10 Wochou alt , billig zu verkaufen
Blü cherstraße3, 1 links,_

Verkaufe
Meine 0 Mon . alte Hündin „Send « ",
apportiert u. steht Hühner u. Hafen
Ms Natu ranlag e, für den billigen
Preis vm: Mk. 50.— . Näheres
Michelsberg _13, Zigarrenges chäft.

ff . Dobermannpinscher,
vassere-in , zu verkaufen . Näheres im
Dagb l.-Verlaa ._ __ _ __ Sz

Rassetauben , Hasen , Gänse
u. Meerschweine bill. Zsolog - Hand-
hivgh Do tzboimer Straße 17, Gth.

Exotische Zierfische
wegen Aufgabe billig oerkäuslich
Kais.-Fri -edr. stRing 47, Part , rechts,
hon  12 — ch Uhr. _ ,_ _ _

Bersch. D .-Kleidungsstücke bill.
du ver!^ Mauritiusstraße 5, 1 links.
^ Sckw . Kostümrock 4, sow. grauer
b Mk. Kelle rstratze 4, 1 -l . _ __ _
Bersch, eins . u. eleg . Kleid , u . Jack.

Zu verk. Erbacher Str . 8. 2. Et . r.
,r Eleg . Gesellschaftskleid
Wl. Foula -rd), hellfaro . Crcpckle'.d,
Gr . 46 , Resorn 61., Gr . 44 . h. Abond-
Migntel i.  Anftr '. © cfrTV.Cb, Str , 10 ,1.
^ Hochzeitsgeschenk.
Kehr crl'te -echte Spitz , u. amt. Spitzcn-
fächer̂ zu, veÄ . Uorkftratze 10, 4._

Gelegenheitskauf.
M.ehevs Konvers .-L-ex.Mon, 6. Auf¬
lage , 20 Bde ., ganz neu , f. 110 Mk.
zu Hertz.  Sebanv -latz 7, 2 r.

Mahagoni -Schlafzimmer-
Einrichtuny mit 130 breitem Spi -egel-
schrank. innen Eichen, 2 Betten,
2 Nachttische mit Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit hohem Ma-rm-or u.
Sspiag-Ätoilette , Haubtuchhalt-cr, nur
M5 Mk. Prima Arbeit . Bettcn-
geschä st, Mauer gassc 8. _ _

Seltener Gelegenheitskauf.
Schlafzimmer - Einrichtung ., Eichen,
innen Eichen, mit 160 breit -em
Spiegel sch rank mit W-äsche-Einrich-
tung , 2 Nachttische mit Marmor , zwei
Batien , 1 Waschckom. m. hoh. Marm.
u. Spic .g-eltoil .. Handtnchhalt-er , pr.
Arb.. 395 M. Bet-lengesch., Ma uorg. 8.
Neue nutzb.-vol . Schlafzim .-Einrickit.
bill, zu bk, NiederwaM tr . 8, Werkst.

Gute u. billige Möbel:
iinit . u . pol. Schlafzim . mit 2- u . 3-t.
Spicgals-chr. von 160 Dik. an , m.oü.
Küchen Mit Messing-bcrgl. v. 50 Mk.
an . pol. Schränke 46, Sp ieget schr . 66,
Vertiko 30, Ausziehtische 21, Waschk.,
Nachtschr.. Diw ., Trumeaus , Schreib¬
tische, Büche rschr., Flurgarderobe,
Stühle , Spiegel , alles spottbillig zu
verk, Bismarckring 28, Part , r.

Chaiselongue , neu bezogen , billig
abz ug.e'ben Schill eriplatz 3.  Zerbe.

Pianino , kreuzsaitig,
Sn vcrk. Hei enenstvatz tz 24, S t. r.

Tafclrlavicr,
fahr gut erhatt-en , billig zu ve-rkaufcn
Biebrich , Kaeffevstraße 30, Part,_

Gutes Dorfclder Billard
Mit EWenbeinbAken- u . Zubch . bill.
zu bl C-ff. u . SJl £03 Tagbl .-Vertag .

Grammophon , Spiegel.
Meid . Me Tru-He billig zu verkaufen.
A.llbrocht, Raucmcha-lcr Straße 8._

Ein großes Grammophon,
tadellos sp'.-cllend, billig- zu verkaufen
M-o-uvit -iuMraße 11, 2^« t. _
Erftk!. Slhrcibmasch ., wenig gebr.,

U. vl-etkr. Lüster bill . Jahllstr 29 , 3.
Für Masseuse.

Veni- Vrci-Appavat für die Hälfte
zu verkaux -n. Obach, K-aisc-r-Fried-
r-ichMfn-gchM._ ,_ _ ’ _
Scheibcnbüchse nebst Zubehör billig
zu vk. N. -Auch. M-eurer , Lu rs-enistr. 3o.

Antike Truhe (1743 ),
altert . Sos -a, Tisch, -eis. Betistelle zu
verk. ĜocKcftvaße _ 26 ^ Part,

Antiker Spiegel in Goldrabm ..
Krrschb.-K-om.mode zu verk. Anzu.fetz.

. Moritz, bis 1 Bbeichstr . 36, Ml!b. Part.
Schlafzimmer , nnßbanm,

sehr reichhaltig , u. Eichen-Dam -en-
Schreibt !sch zu verk. Taunusstr . 11, 3.

Seltener Gelegenheitskauf.
Gwotzart. Schlafzi>m.-Ein-r„ Aiahag.-
Spiogelschr., 3tür „ 130 br., mit Fn-
tarsion» 2 Betten , 2 Nach tibis-ck,c mit
Marm .. W-as-chkom. m. hoh. Marni .,
Sipiegel-t-oit . 2 Stühle . Han-dbit '-L
nnr 350 Mk. Bismarckrin g 28, Part.
. Hochmod. hcrrschaftl . Schlafzimmer,
innen u. außen echt M-ahag.. nakur-
hatiert , nei-cbc Schnitzercr, Messing-
vcrgl ., gr . Stür . Spiegelschr .. Wasch¬
toilette m. hoh. Marmorrückw . ,-nver
Nacktschr. m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke , natur -polierk, weit unter

Billige Schlafzimmer:
1 hell. Satin , pol., m. Int ., Schlafz .,
best. a. 2 Bett ., 1 gr . Ltür . Spicgel-
fchr. m. 2 Schubl ., 1 Waschk-om. mit
hoh. Marm .. 2 Nachtschr. innen ganz
Eich., sol. Arb., f. 360 Mk„ das. 2t.
nußb.-pol. Spi -egelschr. 68, 1 nußb .-
pol. Waschkom. m. Marm . u . Spirg -cl-
aufs. u. Ka-cheleinl. 74. Nerostr . 4, 2.
Den a-an-z. Dag anzus ., a. So nntags.

Die noch von der Pension
übrig gebli-ebenen Möbel, 6 Betten,
6 Töckb-e-tt-en, 6 KI«iderschrän!ke, ein
Küch-e>n-schr., 1 Diwan , 2 Chaifc-
loruucs , Stühk-e, 2 Kl-eiderstän-d-er,
Ofenschirm, Tische, Ikacht- u . Wasch-
tisch zu vcbk. Eltviller Stp . 4, P , l.
2 Betten mit Patente ., Wollmatr .,

Keil 50 M!5., Küchcntifch, Stühle,
Küchc-nbrett , Bücher, Einmachtäpne,
Kü-chenfachon, 1 Schränkchen 4 Mk.,
w. 2'lffr. sor. S -c-e.r-ob-enftr . 11. Hth. P .

Weg . Umzugs vollständ . Bett 35,
Se -f« 15, W-aschkom. 12, Deckbett 10.
Jah ast-raße 44, Hth. P art.  I . B 1 3108

Bett mit fast neuen Einlagen
b-ill. zu verk. Allbrc-chtstvaße 34, 2 r.
Kpl. Bett , nt.  Anr , Wäschemangel,
Labenckhe-ke bill. S -cda np-l-atz 7. 2 r.

Geschmackvolle Salon -Garnitur
in Mahagoni , mit Teppich u. lieber»
«ardincn , billig zu verk. Näheres im
Taaib-Iati -Koutor , rechts der Schalter-
hall-c. _ _ *
__ Gut erh. Plüschgarnitnr

sissf-a u. 4 Sessoi ), 1 Standuhr , Vor»
hanggallerien -, hölz. Bettstelle u. eis.
Kirberbef -stell-e mit Matratzen zu
verk. Bi ebvi-ch, W-i-c-sb-adener Allee 3.

Schwarze Salon -Möbel
(Vertiko. Tische hoher Pfeilerfpiegcl,
Sofa , Sessel. Stühle in. s. g. Bezug,
fevn-er Waschtisch, Beben , Nrchl-tifch,
Schränke zu verk. SchÄchterfbr. 8, 2.
Zu des. brm_l—

Ein gebr. Eichen-Biifctt preiswert
zu v-er'k, Niod erwa-kdstraße 8. 2 R8.
Hochbäupt. Bett m. Wollmatr . 28,
rot . Plüfchfofa, Ber-tiko, 1t. Kl-eidcr-
sch-r . bill.  zu verk. Ora -nien str. 27, 1.

Büfett , alt , Sofa,"
Gatte,«, u . an-dere Stühle . Kleid-cr.
n. Küchenk-asten, Schautcbstuhl ur -d
sernst-i-ge-s zu verk. T̂-aunuKstr. 57, 4.

Plüschsofa 25. Chaiselongue 25 Mk..
Bettstelle m. Mufchela-u-sfatz 20 Mst.
Schrank 18. ff. Nnßb.-Vertiko 45 Mk.,
Nußb.-Bü'set-t 126 M., Nußb.-Schr-e'b-
tisch 65 Mk., komPl. mod. Küche 100,
Hochs. Schlafz., scht hellnutzb. i. Eich.,
850 Mk.. Met-allbetten , Kin'derbotten,
Matratz ., Pa -t.-Rahmcn , Ansz . ^
Decken, V-orle-gcr, 6 beschädigte Lcd.»
Diwans , für j-eden annehmb . Preis,
usw. extra billig. Alles garantier:
neu. Zu besichtigen von 1—7 Uhr
Bismarckring 4, P-a-rt.

reis abzugcben. L10272
MöüÄla -gcr Blücherplatz 3 h . 1

6 egale Mnhag .-Halbscffel.
cinyolegte, geschwoifte u . an-d. Kom.,
Barock, u. Eich.-Säul -enschr.. Kirschb.,
Biedermeier - Möbels Aufst-ellsachcn,
Dchdcr. Spieg-c-lsckränke, Beiten,
Sofa . P-ortier -en. Ado-lfsallec 6.

Mehrere Diwans
billig zu verk. Bärenstr . 4, 1. 6864

Ottomane Diwan , neu , Mokettbezug,
billig  zu verk. Hellmundstr. 51, V.

2t. Kleiderschr., Vertiko , Sofa.
2- Sessel, Küchen-Einrichtung billig zu
verk. Helenrnstraße 24, Mtb . 1 r .

2 Betten . 2tür . Kleiderschrank,
S -osa>, Nackttüsch. Tisch. Bentram-
straße 20. Mtb,  Pa .rt . r,_ _B 13308

Küchen- u. Kleiderschr., Vertiko,
Diw ., Tische, Betten , Kinoerb ., Bni >.,
Spicg -' l u?to. b. Kirchg. 72, Kl-apper.

Geldschränke zu verkaufen
K-ais.-Frlödr .-R-ina 86, Zigarr .-G-efch,

Mehr , neue Küchen-Einrichtüngen
pr-ei-sw. äbz . Niederwaldstr . 8, Werkst.
6 hölz. rot gestrichene Gartenstühle

z-u verk. im Tagb-latt -H-aus , Sch-abter-
hall-e rechts. _ *
Original -Singcr -Nähmasch., f. neu,

bill.  Wellritzstra ße 27, Hth . P.
Nähmaschine m. Zenir .-Sp .,

vorz . z. Siopsen f. alle Wäschestücke
geeignet , preiswert u. Garantie zu
verk. K. Msnche . Bleichstraiße 13.
Gutgeh . Nähmaschine , Futzüetrrcb,

26 Mk.. weißer Sch- u . Ltesewsgen
8 Mk. u . versch. b. Moritzstr . 64. H. 2 r.
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Wer würde
di-e Aus -a-rbeitung etzn-er Eingabe zur
Erlangung des Kgl . Hoflicf -erantzen-
DitebZ üL-ernehmew ? OftzeMn unter
I . 5-02  an den T acchl.-Derl -ag

Tüchtiger Klavierspleler
übe-nn». -gr . u . kl. Musik Gese-llsch.,
Hochzeit:-», V-ercin-e bei bill . Berechn.
F-aber . Riehilstraße 19, 2 r . 813368

Bitte um Näheres,
nur ar .üeuten , was Sie betrifft , da
nc-hm-e ich teil . Gruß-
Damen finden diskrete Aufnahme

bei Ntcderkunft . Osf-erten u. R . 60
hawvtpostl-agcrnd _̂

Zwei junge Witwen
wün's-chen bess. folrd. Herren in den
10er Jahren zwecks Heirat kennen
zu l-ernen . Ofs-erten u-nter D . 503
an  den Ta-gllb-Verlag ._

Tücht. Handwerker . Schuhmacher,
sucht Mädchen od. Wwc. kcun-en zu
l-ern-en zw. Heirat . Off-ertcm unter
K., G., 5M post-laa . S chüßenbofUtratzc.

Große gut erb- Waschmaschine
billig zu verkaufen. Näheres bei
Lutz) Klare ntaler Straße 3._

Bollst . Spezcreiladcn -Einrichtung.
Marmor !heken billig zu verkaufen
Waldstvaße 92. _ B 13401

Zwei Firmenschilder
(Front - n . Fahnenschild) bill. abzug.
Alöbcllagcr Blüchcrplatz 3/4 . 813348

Schmiedeeis. Fahnenschild billig
zu verk. Riesncr . Hallgarter Str . 6.

Laden -Einrichtung s. Kolonratw .,
mit allem Zulbehör. billig zu verk.
Hclcnonstraße 24,„ Mtb , 1 re chts._

Markise, Aquarium.
2 Handkarren,, Dezimal»»., Gasherd.
Tb'che, Stühle , Kommode, Betten,
8000/1 Sekl-b-aschen b-ill. zu verk.
Dvbbcim-er Siraste 17. G!h._

Pferdegeschirr, gebr.,
silb-erpl., zweisp., billig zu verkaufen
Sattlerei J ung, Goldgasse 21._

Kinderwagen
zu vc bk. W-est-enidstraß-e 10, M . 2 1.

Sitz - u. Liegewagen , fast neu.
b-ill. zu verk. L-: llm,undstr. 87, H. 2 r.

Einfacher Kinderwagen
(fein Gummi-) billigst zu verkaufen
Emffer Straße 43, Part , lks.

Sport - u. Liegewagen , fast « cu,
sehr ,billig zu ve rk. J ahnstr . W, 1 St.

Sitz - n. Liegewagen
m. Gümmir . bill. zu Verl. Blücher-
straße 17, Mtb ., En-singer-,_

Ein Klappwagcn
mit Gumrniirädern zu vcr-'k. Näh.
-bei Frau KräMvr. Blüch-crstr . 33, 3.

Gut erh. Krankenfahrstuhl
bill. zu verk. Luxe-mbulWstraß-e 6, 2 l.

Herrenrad , Morrowfreilauf
u . Rücktr ittb r. bill.  Kirchgafse 17, 2.
Herren -Rad mit Freilauf 25 Mk.,
zu verk. Sed-anstr -aße _5,  Htl p P . r.

Gut erh. Herren -Rad,
25 DK., zu verk. Lotz, Rau-ent«ker
Straße 5, M, 2.

Gut erh. Damen - u. Herren -Rad
m>it Freil -auf L 80 Mk., Nähmaschine
20 Mk., Lufts-chläuche von- 2.50 ckn,
Deckman-t-el v. 3 Mk. an , Reparaturen
an Fahrrädern , Nä-hmas-ch., Kranken»
u. Kinde-rwag ., Gumimi w. aufgczog.
T, Klanß , Mechan., Rh eing. S tr . 3.

Damenrad , gut erh., für 15 Mk.,
u. f. n. Sportwagen mit Gummir.
für 6 Mk . Neu'dorf-er Str . 8, 3. Et.

Dhnamo 40 V>, 4 Amp .,
verkäuflich. Offerten unter H. 499
an den  Tagbl .-Verlag ._

Verschied. Gasbadeöfen
mit Zimmetzheiz-ung sehr billig adzu»
geben Michelsberg 20, Jnstalll -Geich.

Gr . Petrol . -Ofen , ohne Docht,
brennt wie Gas , 4 Töpfe koch, aus
1 Flamme . abreis-ehalL. spottbillig zu
veS . Uorkstraße 19s 3 lks. 818087

Herde n. Oefen , gut erhalten,
billig zu borkauf-en. Osens-etzer Kans,
Rüd-esh-eimer Straße Ä)._

Gaskocher,
neu u. gebr., billig zu verk. Webte,
Installateur , Moritzstraße ch_

Gaszuglampem Lüster,
Speisezimmertrone , Herde billig zu
Vers. Schwa-Ibacher Straße 85, 'Part.

6 Gaslamven billig abzugebcn.
Rissn -er , Hallgarie -r St -ratze 6.
Nene gutzeis. Badew .. 170 cm lang,

Ia , weiß emaill ., zu 57, 180 ein ian-g-,
zu 67 Wk. aibz. Klancnk. St r , 1, 3 k.

Fast neue Sitzbadewanne^
klei-n-e Obstkelter zu verk. Schier-
steiner St raße 18, Mtb . 1 r. 813216

Unter Wert
s-chöne emaill . Badcw-ann-e zu verk.
Volte, Jnstzalla-icu-r , M-oritzst ratze 3.

Flämischer Messinglüstcr
mit Mittelzuglampe für elektrisches
Licht billig zu verkaufen. Näh. im
Taqblatt -Kontor , rechts der Schalter¬
halle. *

Aquarium mit Tisch u. Fischen
-U. heizbar . Aquarium (8 .50 Mk .) zu
verkaufe!̂ Adlerstraße 37, 1.

Aquarium , zugl . Blumenständer,
LichtzvauZ'.ästz Ev ba-cher Str . 8, 2 r .

Großes Aquarium mit (Aestey
u. Fischen billig zu vk. R-üdesHeim-er
St-raße 38. Part , r _̂ B 133 71

Leere Kisten
b-ill. abzu-g. -L-chill-c-liplatz 1.
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Kl. Mannh . Zwergspitz . Rüde,
«ax^ntöert stubenrein , zu kaufen g>cs.
Mninbchdi, _ Franz --A>btstra ßc -1,_ P.

PianinoS . Flügel , alte Violinen
kauft H.̂ ^Wolff ,^ Wilhelmstraß e 16.

Möbel , ganze Rackilölle kauft
Groß , Blücherstraßc 38, P . _ 813237

Ausrang . Möbel . Altertümer
j.̂ Avt kamst. Seevobenftr . 28. G. P . r.

Gebr . Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 44, Hth. P . lks. 818224

Altmesstng z. Einschmelzen kauft
R-iesrer . Hallgart -cr Straße 6.

Leere Kisten,
mittlere und größere , kauft stets
F . Erlemann . Telephon 2436.

Gebr . Weinflaschen
von Wei-nhandl . ohne ZwischcnHöndk
zn höchst. Pr . zu kaufen g-efu-cht. Off
nnte,r I . 508 an den Tagbl .-Vcreag

Pferdemist , auch aufs Jahr.
gesucht. Gg. Krauß , Gärtner , an d.
Straßenmühle . 8130S7
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Englisch , Franz ., Deutsch spr. jeder
in 30 St -d.. praiki.. ä 0.76, 16 Jahre
i . Ausland stud. Übersetz, m. Schreib»
mas-ch. W. Hemmer , Reugasse 5.

Examens -Kandidat,
bis Ende 1911 in W-iesbaden , erteilt
Na-chh.. auch währ . d. Ferien . Off.
Postlagerikarte 6 Schützenhofftzratze.

Gediegenen Gesangsunterricht
per Stunde 3 Mk. Offerten uartev
D. 489 an den Tagbl .-Verlag.

Wer erteilt bill . Biolin-
Untenrichi ? Offerten u . L. S . 1911
hauptpostlag-ernd . -

Gebild . Lehrer crt . Violin»
u. Klavier -Unt-erriHt f. Airvf., mfl.
8 ML., wchü. 2 Süd . Jahnstr . 17, P.

Klavierunterricht xrt . gründlich
Karl Feh, MusMehrer , Sedaripk. 7,1-

Gesckäftlichp

Empfehlungen
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Vorzüg . Privat -Mitagstisch
65 Pf . Bleichstr. 32, 1, Weingärtner.

Mittagstisch in u. auß. d. Hause
Mücherplatz 3. 2 rechts. 813197

Alle Reparaturen . Aufpolieren
von Möbeln besorgt schnell u. bi-llig
Schott, GäbLnstraßee 7. 812948
Herren -Anz . w. unt . Gar . angef .,

Hos-e 5. Ueberz. 11. Röcke gcwend. 7.50,
Rep., Rein ., Anfbüg. 1.40 M- Must,
z. D . Schneiderei Hellmundstr . 89, 1.
Schneiderin empf . sich in Kinderkl.

u . Kinlderwäs-che in u. auß . d. Hause.
Damb-a-cht-bl 6, Gari -enh. 1, Tel . 2668,

Näh- ». Flickarbeit
wind in u . auß . dem Hause angen.
Schachtstr. 11, 3 l. Postkarte genügt.

Bunt - u. Weitzstickcn,
sowie g. Ausst. w. argen . Dambach»
tal 5, Gartzenh. 1. Tel . 2658.

Buntstickercicn w. schön u. billig
ang-ê Bertra -mstra he 20 , 1 stinks .̂

Aelt . Witwe empf . f. i . Handstricken
Westendstraße 10, Mtb . 2 r. 813328

Geübte Friseuse u. Ondulenrin
empfiehlt sich in u. auß. d. Hause.
Eleon-orenstratze 10, Part . I. 818241

Geübte Friseuse n. Damen an
im Abonn^ Albrechtstvaße 46, Laden.

Wäsche *. Wasch, u. Büg . wird ang.
Eigene Bleiche. Ems-er L-tr . 69, Hth.

Wäsche wird angenommen.
Dreiweidenstraße 6, Wwlffram.

Stärkwäsche zum Bügeln
wird angenommen Kai-s-er-Frirdrich.
Ring 53, Gth . Part.

Wäsche wird aufs Land
an-genom-men, gebleicht u. pünktlich
besorgt. Zn erfragen Hanidschuh»
gpschäft, Ba-b-Nhof-str-aß« 5.

Wäsche '
zum Waschen u. Bügeln wird ang-en,
u. geb-lnicht Göbenstrahe 17, M . P . r

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird argen ., tadellose
Lieferung , natürliche Rasenbleiche,
bill. Preise . Fe-ldstr. 22. Tel . 39-36,

Herrschafts -, Pens .- u. Hotel-
Fremdenwäs-ch-e tv. onaen . Feinste
Ausf . Gar . cylorsr. Beh. Gard .-Sp.
Ein . Bleiche. Annahme von Bügelw.
Scharnborststvaße 7. TÄephon 4974.
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Verkäufe, .W

Km?-,W>i!!-!!.WrÎ»i.-Gesih.,
ln guter Bcrkehrsstraße gelegen, zu
»erkaufen. Offerten unter ll . 497
an den Tagbl .-Bcrlag.

(guigeßend),
in allererster Kurlage, Ver¬
hältnisse halber sofort unter
sehr günstigen Bedingungen
zu vcrk. Off. u. A. Z, U
postl. Schützcnhofstraße.

Gut gehendes, zukunftsreiches u.
rentables Geschäft der Pahierwaren-
btandie (auch für alleinsteh. Dame
geeignet) umständehalber unter den
günstigsten Bedingungen zu ver¬
kaufen. Fachkenntnisse nicht er
forderlich. Offerten unter F . 503
an den T agbl.-Verlag.

Kinderwagen,
blauer Kasten, wie neu, billigst zu
vcrk. Scharnhorststraße 13, Hochp. A
Gelegel!tjett8t?l!UsM8.Adrejse.

Neuer zweirädige-r F40

eleganter Wagen
mit Gummireifen und Federriemen
zu verkaufen £>ai Georg Kruck,
Wagcnfabrik , Wiesbaden , Schier¬
steiner Str aße.

Schwarzer Bock-
Eingang Kleine Webergasse,

sind Fenster , Türen , Läden, Fuß¬
böden, gutes Schieferdach (große
Schiefer ), Sandsteintritte , Treppen,
Mettlach. Vlatten , ein sch. Glasdack
Glasplatten , zwei Glastore , sowie
Bau - und Brennholz billig zu verk.

Gebr . Schattier,
Philippsbcrgstr . .52,_ Telephon 3617.Badewannen, 2Ü7
la weiß emailliert , neu . zu 87 Mk.
abzug. Klarenta'er Str . 1, 8 l. K13'̂ lfj
MpillfÄlTpr Ul nl!en  Größen zu verk.
ÄUlUUUJiCL_ Atvrechtsiraße 32.

Sichers
Existenz!

Ein am Plätze gut eiiNgiZführtes
Bügel .. Reiniguings- u. Rcipm'atzur-
Jmstitut mit gut erhallen, :m Inven¬
tar u. günstigem Metvcrtcas der

Feine Dameufchnridcret
wegen Zurückzikhcns zu übertragen. Off.
unter 8 . 4ätf * an den Tagbl.-Vcrlag.

In 'bester Kuvläge ist ein floibgoh.,
idehnsäbt.

Zigarrengeschäft
zu verk. Zirka 8000 Mk.. erforder¬
lich. Offcricu , unter L. 501 an den
Dagbl.»Verlag, _, _ _

Weg. groß. Untern , verk. prima
Zigarren -Geschäft. in best. Zentr .-
Lage bei bill. Miete . Erf . ca. Mk.
3000,—. Sichere Existenz auch für
Anfänger . Off . von Selbstrefl . erb.
»nt . F . T . C. 4704 an Rudolf Masse.
Frankfur t a. M.. _ _ _ F130

fntgcfpöcs lildjsefdiflft,
fSO Safer lägt .« mit Pferd u . Wogen
bklliy zu vcrk. Osfe-rten u. R. 501
an c-.-u Daglbl.-Verlag.
Deutsche Schäfersn röe,
7 W. alt , vor-ügil. Stamms ., zu verk.
Foauenlstainar  Straße 3, 3 r . _

Deutscher Boxer,
S envein, 10  Wochen alt, zu vcrk.arnhor stftraß« 34. 1. 81W34
SeItene 'GeSegenhezt.
lü?rillmit Anftänger . WcrtMk.2400,
ISHUUUU jetzt Mk 1600.
Srillant -Rittge .Brill -,nt BontonS,
sehr xreiSWrrt Marktstratze 87.

Gut erh . Anzüge
für jg. best. Herrn bill. zu verkaufen
Westendstratze 37, Hth. 2-_
tvflft neuer Flügel,

Fckbo. ZchLler u. WintzelmEN , billig
su tA. Bie'bvicha. Rh., Kaiferpla'tz_l3.

1 Posten rindsled . Schulranzen
n 5 Mk. zu verk. Sattler Lammert,
Miltelstrahc 10, an der Langgaffe.
Rechen -, Kopier - und

Schreibmaschinen
erst.  Marken bill. Herrngartenstr . 6.

" Strickmaschine,
ticu, bill. zu bk, Büdingensi r , 8, 2J [.

© Porzettaae ®
Fig .» Tassen , Letter u. sonst, abzug.
Dostheimerstr . 31 , pari , links. B13390

Elegante , komplette
Schlafzim.- Einrichtung
mit Matratzen billig zu verkaufen
Hoban-enstoa He 15, 1 li-nCa,

Geschmackvolle
Salon-Garnitur

tu Mahagoni , mit Teppich u. Uebcr-
garüinen , billig zu verk. Näheres im
Taqblatt -Konkor, rechts der Schalter¬
halle.

Msko??servator,
3 Büchsen & 6 Liter , fast neu, sehr
billig verkaufen

_Ellcnbogengass e 3.
Eisschränke

bi ll. zu verk. F.  F iössner, Wellri tzstr. 6.

Mr ss;oiel- li. GkNeydMer.
Mehrere weiß lack. mod. Garten¬

bänke billig zu vcrk. Offerten unter
yBanf _36'' hauptpostlagcrn d.

Mod . Kiuder -Klappstühlchenlneu)
zu verk aufen Scharnhor ftstr. 14, 1 r.

Gasherd und Wandarm,
2fl. Gasherd mit Ständer und ein
Wandariu , Doppclgelenk mit Olio-
brcnner fast neu, wegen Nmz. prw.
zu verk. Hallgartcr Str . 9. Bart . lks. *

Zwei AeckeslGras zu verkaufen
Alte Koloniiase, Zigarrengeschäft.

Getragene Kleidê Stiefels
alte Gebisse,

Pfandscheine » Gold werd. zu streng
reell, fest. Pr . gek. .»„ I. iwosenfeljä,
Bic tzgergasscl 's . 8864 Tel ephon 3984.

einz. Zähne
fortwerscn, Gold, Silber,
Dublee, ganze Lagerbe-
stände in Brillänten,
Schmucksachcn, Perlen,
Uhren, Münzen, Rarität .,
Antiquitäten in: Por¬
zellan, Bronze, Emaille,
absolut jedes Lstetall,
Geschirr., Masch.. Appar.,
f. Werkt, Jnstrum ., Feld¬
stecher. Mikroskope.Silbcr-
pap., Staniol u. 100 and.
Sachen ungen. u. diskret
Friedrichstraße 48

(Hinterhaus ) .
Mrhqerqaff « 28,

. Telepbon 3733.
kauft zu hob. Preis , von Herrsch, guterb.
Herren- u. Damcnkl., Uniformen. Möbel,
g. Nacht., Pfandscheine, Gold, Silbern.
Brilla nten. Zahn gebisse. AnsB.k.t.Haus.

KM
mm
Zotz,

I.

FrmtM « in mer,
li I. WeJtoers 'Msee » , H,iitS *rtfcCIl,
zahlt di- allerhöchste » Preises , gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kindcrkleid.. Schuhe,
Möb el, Gold, Silber , Nachl. Posik. gen.

Gktt'Wküe Aeitler. MUerr.
kauft n . S ;piier , Rieblstr. 11, 3)2.2.

Ankauf
von altem Eisen » Metall , Lumpen,
Gummi » Neutuchavfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wilhelm  Miere » ,
Althandlung,

Wellritzstr . 39 . — Telephon 1834.
Bitte ansschneiden,

Lumpen, Papier . Flaschen. Eisen rc. fft. u.
holt ab S. Kipper , Oranienstr. 54, Mtb.

Illflttui"Worbs,
staatl . konz. u . Aufs . d. Schulveb . ,
höh . priv . Lehr » u . Erzieb . -Slnstalt,
Vorbereitnugsanst . ans alte Klaff.
tSext . v. Ob .-Prim . inkl . d. sämtl.
Scküi . a. f Mädck,. ) n . Exam . <Einst.
'zr-rim ., Fähnr .,Seckad .n . Abitur .)!
Stadienanst . f»E >w .» Sprachiust . !
Arbeitsstnud . vis Priina inkl . l
Nell.Eis.s.17I.d.Adll.inlil.!
Priv . -llnt . i . all . Mch ., a . f. AuSl . ,
desql . für Kausteute n. Beamten!
Nachhilfe »« .Ferienkurse .Pension .'.

IVorb »,
Privatschuldirektor m.Lberlehrerz .,
Luisenstr. 49 « . Schwulvach er  Str.

Stellung als
Haosleorer,

Reisebegleiter , od. ahnst sticht sind,
phist für l—Z IHonate. Offerten
uitter^ O. 503 an d. Tagibl.-Berlag.

^ ' erieü - Ättssicht
für Knab. übernimmt Lehrer einer
Höh. Schule. Anfragen unter B. 497
an den Tagbl .-Ve vkag.
Herr wünscht engl. RMversalim
und erbittet gefl. Zuschriften unter
T. 503 an den Tagbl .-Bcrlag . _ ____
JE Ml-l̂ itorr.
Eng1.Bnterr.

{iolssesse
donne le ôns de fran âia ä prix modärö».
Olli 1 . 419 au Lurean du llonrnast *

franrösin (dipl.) srt . grdl. Iknterr. u.
Konv. Beste Bef. Dstzheimer-Sir, 34, P.

Suche
akadcm. gcb. Lehrer für Nachhilfe¬
stunden in Französisch. Offerten m.
Pr .-Ang. u. D. 504 an_Tagbl .-Vcrl.imz.ItiMl SS
Adolfsallee 8. Gth. 1. ^

ÄrmMaBie-llillerriA
wird gesucht. Offerten u. P . 803
an den Tagbl .-Verlag.

Musik.
Geb. Dame erteilt Klaviennmicrr.

u . Begleitung . Off . unt . H. 4004 an
D. Frenz , Wiesbaden . F40

i . Wehrbein,
Lehr-Institut für
Damenschneidern

Adolfstrasse 1, III.

3!iÄ  Uiltcmäit
erteilt nach leichtfafslicher , der Neuzeit
entsprechender Methode B13411

Frau Xiorzidlo.
43 , 2 Bleichstratze 43 , 2.

Tanzen
erlerne» Sie schnell ungestört ohne
32ebcn>pcsen (jüngeren und älteren
Damen n. Herren'sehr zu empfehlen»,
für Schüler höh. Schulen, für Kauf-
lcute und Beamten (auch höhere Be¬
amten), sowie für Handwerker, für
Fremden u. Kurhausballbcsuchende.

Michelsberg 6,1.
G . Dlehi und Fran.

Verloren Gesunden

Bcrloren
im Residenztheater oder Rückweg z.
Hotel Metropole 1 Lorriette von
Schildpatt . Abzugeben gegen gute
Belohnung Hotel Metropole , 40

Um«-, GrmiSßiicks-
ii. UrtmSßensattronltiittacu
übernimmt gewissenhaft, geb. Herr,
selbst mehrst Hausbesitzer, auch für

kWAilttlge Lieber,
gegen mäßig. Honorar. Reichste Er¬
fahrung im Jmmobilienwesen. Bor-
züglichc Referenzen. Offerten unter
1' . 504 an den Tagbl.-Verlag.

Achtmrq!
Tapeziere die R . für 2» Pf.

Gneisenaustr . 33 , St . B13039
Tüchtiger Gärtner

empfiehlt sich zur Unterhaltung von
Vorgärten . Villengärtcn usw.

_Becker, - Rüdcrstratzc 12. 3.
KrieSrichftr. 29

Wasch- « . Fetnbüglerei . Natnr-
Matcnbleiche . Fremdcnwäschein 10St.
^chwcsisch-Dänisch.

Aerztl . gepr. Masiense enrpf. sich.
Ma» da Peiersen , Gr. Burgstr . 8,  2.
Massage, Magelpflege

ärztl. geprüft.
Ottilie Kassbergrr, Lauggassc 54, 2.

Molsagc—PopIpfltEE,
ärztlich geprüft,

Nerostr . 42, 2, am Kochbrnnncn.
Jlaria BRannij : .YMMiWiliil. MW«

Mimi Fiene, Mauergassc 12, 1,
gm Marktplav-

Massagen!
Nur für Damen.
Frau l -inl -it« , Michclsberg 32,  1.
MfilTnns » Gesichts- , Kopf- und

Körperpflege. Aerztlich
ausgebildeteDame empfiehlt sich.

Marie Langner , Bleichste. 36, 2.
Svrechst. v. 9—9 Uhn

Der berühmte wisienschastliche
Phrenologe Wilheim Herr
aus Köln wohnt Webergasse 53, Part.

litt » MM
Küthe Häuser , Kochstätteustr « 16,
Vdh . 1 r . Für H erren n , Damen.

Frl!i!Uer8ttWV..VyreWlüOl
MeüriWrGe8, Mb. 1.

BerühmtrPhrenologinl erstklassig.
Fr . -»irliae ^ alil,

Vleichstrasie 8«, 1.

Phrenolsgm!
Kopf- ». Handlinien sowie Chiromantie
Schschtstratze 3, Bdy . Part.

Frau aro Sinn J äg er.
Berünmte Phrenologin!

Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant,
für Herren n. Damen, d. erste am Platze.

Sfilise Wolf , Hirschgraben 10, 2.

Witze Paine»kr Am
betsiliert sich mit 10—->15,000 Mk- ittll
oder tätig an einem feit 18 Jahren
bestehenden, soliden, größeren Ge¬
schäft; sehr gewinnbringend . Sichere
Anlage. Offert , u. E. 127 au Tagbst^
Zwe igst., Bismarckring 26. 018095

Schriftlicher Nebenerwerb
d. Adressemwrb., b. 1060 Adr. 8 Mk-
Berd. Prvsp . grait. Jndernat . Udress.-
Bur . A. Schädel, Hamburg 36. 1200

Suche stillen
oder tätigen Teilhaber mit 1 bis
2 Mille . Gefl . Off . Postlagerk. 77,
Wiesbaden . Amt 2, erbeten

in Deutsch-WilmerSdorf . E. G. m.
b. H., gibt sich. Personen Kredite zu
caul. Bed ingungen. Anträ ge erb.

Selhstgever
gibt Darlehen schnell und diskret.
Vertreten durch Mayer , Mainz,
Evthalsiraße 8._ Rückporto 20 Pf.
IcMmltlni SÄ . «St
schnellv. Selbstg. Ächttvogt, M.erl -n.
^rüderMaße 41. Rückporto. I?160

Kr « Ä 8NLSSK
vom wirkl. Sclbstgeber .
Bcrlin -Ch . 117, Lohmcherstr. l 9.Rückp.

Beamten
können unter strengster Diskretion ihren
Bedarf in Mövcl » , Betten , sowie
ganzenAusstattungen
von einem hiesigen, leistnngsiähigen
Möbelgeschäft unter bequemen,-zahlungr-
bcdingunqrn beziehen. Offerten unter
H. 124 an den Tcigbl.Mcrl ._ B 12345

Branchkn Sie Geld?
und wollen Sie reell und schnell,be¬
dient sein, dann schreiben Sie sofort
an Selbstgcbcr C. A. Winkler,
Berlin 539, Wintcrfeldtstraße 34.
Biele notar . Dankickir. Ratenzabl
Prov . v. Darlehn . ^ 199

Chemiker
sucht Nebenbeschäftigung. Offerten
unter N. 493 an de« Tanbl .-Berlag.imm  Mart
demjenigon, welch, mir eine Lebens¬
stellung verschafft. DrsEvetion. Ofs.
unt . H. ,504 an den , TagK ^BcÄlNsi.

.beTf .Stände find, streng dis°r.
sMMAii liedeo. Aufnahme in isoli.rt

a„, Walde gelegener Villa mit
Gart .b. allemsteb. Hebamme, loriieek,
Nutzloch  bei Heidelberg ._ F 33

Ehevermittelnu«
Frau Kollier , Schachtstraße 30, 1.

Mehrere bejs. Herren
Fabrikanten , Arzt , höh. Regicrnngs-
beamtcr , mit hohen Eink., mehrere
Staatsbeamte w. passende Partie.

Fra » Wehner,
55 Fricdrichstraße 55, 1 St.

Institut 1. Ranges . Gegründ . 1904.

Mehrere WmelNi.ssierm
mit größerem Vermögen wünschen
sich glücklich zu verheiraten durch
Sciereyer , Adolfstr. 1, 1, vor¬
nehmstes Ehcvermittluugs-Jnstitut
am Platze. Gegr. 1908. Separate
Empfangs- u»d Tprcchräume für
Damen u. Herren. Sprechstunden
von 11—1 und 4—7 Uhr.

Heirat!
Strebsamer jg. Kanfmann , selbst¬

ständig, w. Bekanntschaft einer jg.
Dame . evt. Witwe, gl. w. Konfejs.,
mit etwas Vermögen, zwecks Heirat.
Off . von nur crnstgem. Rcflekt. u.
Z. 498 a» den Tagbl .-Bcrlaa erbet.
Strengste Diskretion.

GeschäftsMann , 88 Jahre,
evang., mir einigen Tausend in
bar, sucht braves Dienstmädchen
mit etwas Vermögen zw. baldiger
Heirat kennen zu lernen. Off.
u. 0 . 498 an den Tagbl.-Verlag.

MuMche
Heirat

wünscht iunger Item , Mitte 30,
evwnyel., Fcübrikcmct, mit ca. 100,OOO
Mach Vermögen, u . hätte ebensoviel
noch zu evwartcn , föbald derselbe die
väterliche Fabrik allein übcrnilmmt,
ein Einkomm>en von 38—30,000 Mk.
Damen mit entsprechendem Ver<
mögen, wölche häuslich erzogen sind,
wollen Ildressen unter „glückliches
Heim" M. 500 an den Tagbl ^Vvrlag
avgehon. Vermittlunb durch Gltcrin
oder Vormüriider erwünscht ._ _

Aufrichtig!
Vcrwaltungsbeamter , 35 I ., cv..

zurzeit 4500 Mk. Eink., auf Lebens¬
zeit mit Pensionsber . angest.. sucht
Lebensgefährtin . Off., möglichst mit
Bild , unter B. H. 4561 an Haafen-
stein & Vogler , A. G.. Berlin W. 8.

AllMchmSe jilMÄM.
angenehmes Acußcre, unvermögend,
hier fremd, w. gutsituierten Herrn,
nicht unter 30 Jahren , zwecks Heirat
kennen zu lernen . Offerten unter
U. 502  a » den Tagbl.-Verlag._ _Grd. Dame,
adlig, Witwe , 40 I ., cvancg.. rcpräi.
Erscheinung, beiter u . lieäensw,
vorzügl, Hausfrau , doch ohne Ncr-
mögesi, wünscht mit gebc, nur gut¬
situiert . Herrn behufs bald . Ehe in
Verbindung zu tveton. VcrmttÜ . u-
anonym zwecklos. Rur crnstgem.
Offerten zu richten unter F. 502 an
den Tagbl .-Ver lag.

Dame
der 40er Jahre , häuslich, feiner
Charahtsr , welche zurückgezov-en lc'ht,
mrt einem Kind, möchte sich Wied«
vcwhoiraten. Gebilld. Herren , welchen
wirtlich ein gemütliches Heim ge¬
boten wäre , deliebcn ihve Offerten
uniav C. 56 in der Tagibcl.-Haupt°
%.i„  MlhÄmstr , 8 . abzug ._ 7082

Heiraten will 25 I . ältes Wohlerz.
Fvckul., mit 400,000 Mk. Vermüg., die
Hälfte sof. bnr. Da in Bekanntenkr.
keine gseiyn. Perf . borh., wähle dies.
Wog. Refl . w. auf chrl. denk. Micmn,
w. a. vermögenl ., d. glückl. Famsiieikl.
zu sch. w. Nichtan. Off . Postlagerk. 89
Berlin,  Postamt Doroth censtraße 18.

Heirat!
(Streng diskret ).

Fräulein , Ende 30er Jahre , kath.,
mit großem Vermöge», wünscht
besseren Beamten kennen zu lernen,
zwecks baldig. Heirat . Schöne Mit¬
gift . Auch Witwer . Nur direkte
Offerten unter Postlagerkarte 35.
hauptpostlagernd . _ ;

Heirat.
Inhaber flott gehender chem.

Fabr .k, D,r. phi!., Verm. 130.000
Mark, Mikte 30. aus erster Fam.,
wünicbt evang. Dame in ähnlichen
Verhältnissen kennen zu lernen,
cvcnt. in einer Sommerfrische.
Vermittlung von Verwandten er¬
wünscht. — Strengste Diskretion
gegeben und verlangt. F129

Offerten vnt. F. U. E. 4816 be¬
fördert die Ann.-Expcd. iri »-l « lr
Mosse , Frankfurt a. M.

Herrat!
Kfm., mihi . Jahre , frbid., an. Mit,

eigen. Geschäft. Wttw ., ohne Kiüidcr,
w. mit Häusl. Dame baild. Hetval-
Off . u .̂ B. 504 an d. Tagbl .-Verlag-
^Gebiwetes Fräal .,
Ende 30er I ., sehr tücht. u . gcschäftl.
erizogen, dem wenig Gvlögienlheitz gc-
botvn ist, mit Herrn bei. zu werden»
wünscht aus diesem Woge zw. Heirat
die Bc-anntschast mit ge'vild. Herrn,
Vermögen vorhanden . Ofscrtan u.
B. 56 an die Tagbl .-Haupk-Agentnr,
WilhelMrasie 8, 7031

Wer heiratet
hübsch. 20j. alleinst. Wllise m. 400,000
Verm.? Nur ernste, nicht anwnhmü
Antr . v. Herren (w. a . ohne Skm .)
erbeten . ^ Fides , Berlin 18._
4 tüchtige Mädchen,

Köchinnen, evg. u. kath., je 6000 Mk.
bar . Alter 35—36 I ., w. Pass. Part.
Frau Weh ne r,F riedrich stratze 55, 1.

Junge Dame
w. Bekanntschaft mit vornehmem
Herrn zwecks Heirat . Offerten unt.
E. 505 an den Tagbl .-Verlag.

?tzüdrn,
3l I ., 150 Mille Mitgift , spät, m^
w. Heirat . Fräul ., 40 I, , katholisch.
20 Bttlle gleich, spät, mehr, uiehrere
Witwen mit cig. Häusern u. Gesch.
u. sonst, viele Damen w. Heirat.

Fra » Wehner, Frredrichstraße 55.
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Große

MMU -Lerslchttmz.
Donnerstag , den G. Juli er.,

vormittags 9Z4 und nachmittags 2)4 Uhr anfangend.
terfteäcKTia ich >iim Anftrog folgende fahr Mt erhaltene Mobilien öffentlich
Ul-rfftibustenb freiwillig segierr Ba,rznWuing in meinem Versteigerungs 'lokal

ZAloritzstratzeZdahier.
als : U sehr gutes Nußb.-Schlafzimmer , ein do. Salon , sehr gutes Nußb.-

Klavier . 2 KassensÄränke, 1 Eichen-Bücherschrank. 1 großer
Garderobefchrank, 1- und 2tür . Kleiderschränke. Kommoden,
Konsolen, Vertikos, schwarze und Nußb.-Damen -Schreibtische,
Auszieh -, ovale, viereckige. Spiel - und Nipptische, i Mah .-Roll-
pult . rote Plüschgarnitur , Sofa , 2 Sessel, grüne Plüschgarnitur,
Sofa , 2 Seffel . Chaiselongue, einzelne Sessel und Polsterstühlc,
15 verschiedene einzelne Sofas , 21 polierte Betten , zehn Nußb.-
Waschkommoden mit weißem Marmor und Spiegelaufsatz , große
Flurtoilette . Teppiche. darunter echte Smyrna und Perser,
Kelims , Linoleum , Läufer . Portieren . Vorhänge, Sofakissen,
Fußbänke . Bilder , Spiegel , große Partie Nippsachen, eine
runstschmiedeeuerüe vturumper, Dange- und Stehlampen. Lüster
für Gas und Elektrisch, i emaillierter Gasherd mit Bratofen,
2—ö- und 4fla >n . Gask-icher. 1 Badewanne , eine Partie Weiß¬
zeug, als : Tische und Handtücher , Servietten , Plumeaubezüge,
Sofadeckchen. Herren -, Damen - und Kinderkleider und Hüte , ein
einfaches goldenes Armband , ein goldenes Armband mit Rosen,
eine Ärillantbrosche mit 7 Steinen , eine Anzahl Pflanzen , als
Palmen . Lorbeer-Bäume , 1 Eßservice, 1 Partie Glas , Porzellan,
1 guter Küchenherd, Küchen- u. Kochgeschirru. vieles mehr.

Adam Sender,
Auktionator und Taxator.

Geschästslokal : Moritzftraße 7 . Telephon 1847.

Lokal-Gewerkverein Wiesbaden. E.V.
Meute Sonniagt 11 Ulir:

n. Besichtigung der Modelle und Entwürfe
für das Bismarek-Mionaldenkinal.' rm

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein Wer ’W'orstaiaiS.

Turngau© Wiesbaden.
Sonntag , den 0 . und Montag , den 10 . Juli 1911:

Gan-Turnfest
auf dem Alten Exerzierplatz an der Aarstraße , gegenüber

dem Restaurant „ Waldeck " .
Eonntagr Vormittags von 7 Uhr ab: Wetturnen ; 11 Uhr: Spiele . Nach¬

mittags von 3 Uhr ab : Vorführungen der Jugend « und
Damenavteilungen , Freiübungen , Riegen - u . Kürturnen,
Spiele , Preisverteiluug.

Diontagr Nachmittags8 Uhr: Wettuene » und Spiele der Knaben -,
Mädchen -, Damen - und AlterS -Avteilungen.

An beiden Tagen : Konzert , Volksbelustigungen , Jnxplatz.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt,
r: Bierausschank der Germania -Brauerei , r: F440

Festplatz ohne Umzäunung . Eintritt frei ! - Wi

Allier Verein.
5 Meute Sonntag , 2 . Juli 1011 , nachm . 4 Uhr:

Ausflug mit Unterhaltung und Tanz
fm Saale der JSeueu Adolfshühe (Mitglied Mcucliner ), -wozu ergebenst
oinladct

Die Veranstaltung findet bei Bier statt.
Mer Vorstands

Wiesbadener Schiitzeiigcscllschast. E. B.
Verbands-Schießen in Landau.

Unsere Mitglieder, welche sich an dem Berbands-
Schieszen in Landau beteiligen, werden gebeten, am
Montag , den 3 . Juli , abends 7 Uhr , sich
zu einer Besprechung auf der südlichen Schießhalle
einzufindeii. Der Vorstand . F363

Tanzschüler des Herrn W . Beller.
Sonntag , den 2. Fuli:

Ausflug nach Dotzheim, Rest. „Wilhelmshöhe",
verbunden mit kinematograph. Vorstellungen, sowie Humorist, u. Gesangsvorträge.

Eintritt frei. Äniang 4 Uhr. Bet Bier.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. L18363

Neroberg!
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uhr:

ausgcführt von der Kapelle des Füs .»
Regt . v. Gersdorff lKurh . Nr «BO),
unter persönlicher Leitung ihres Qbcr-
musikmcistcrs Herrn 15. «»ottschalh.
_ Eintritt 20 Pf « F 367

Kotel-Bestauraat
Grösster, schönster SH mit Halle und Terrasse.

Täflicl Konzert.
Eintritt frei. — Gute Küche . — Gepflegte Biere und Wein e.

%%!’„§riedrich §ha!le"
vis -ä -vi » der Germania -Brauerei (Haltestelle der Elektrischen Bahn Mainz).

Heute Sonntag
Große Tanzmusik und Garten -Konzert.

Eintritt frei . Es ladet srcundlichst el>» itofmann.

„Waldlust'stMatterstr..
(Inh . Fr . Daniels.

Heute Sonntag , ab 4 Uhr:
NntertzaltnngmitTanz.

In den Tanzpauscn 5M - Humorist
Hch. Lehmann . — Ein tritt 10 Pfg.
Vercin ehemal. Pioniere

Wiesbaden und Umg egen d,
py Einladung

zu der am Dienstag , ecu 4. Juli,
abends 9 Utzr, stattstndenden

Monats -Versammlung
im VereinÄokale „ Frierrimshos ^̂ ,
Friedrrchstr. Mit dem Nnf „Alle Mann
an Bord" werden diejenigen Kaweraden,
welche dem Verein noch nicht angehören,
recht herzlich gebeten, doch sofort ihren
Beitritt zu erklären. B13341
_ Der 1. Vorsitzen de: Meta.

Tanzschule §.  KIW.
Heute Sonntag Klostermühle:

Grosteü 818378
TanzkrS nzÄ en.

Tanzschule * . « erisi « .
Sonntag , 2. Juli 1311 : SluS-

stng nach Ramvach , Saalbau zur
„Waldlust".

Daselbst großes Tanzvergnügen.
Anfang 4 llhr . Eintritt frei. Bei Bier.

Ungar '■'Weine
der Firma M. Ueicht & Co .,
Berlin 8. 0 . — Modor (Ungarn),

vorzügl. Qualität, dirokt bezogen, wie:
Feiner Süsswein,

Süsser » ber -fnsar,
Herber <i#J»er -3Insar,

llnnyady (Rotwein),
©edcnbnrjser,

Szamorodner,
insbesondere

fißedizinal -Ungarweine,
ehern, untersucht, dmpfiehlt zu billigsten
Preisen F 76

8 . Kern,
» Butter - u. Weirihandlung, ——
Wiesbaden , Wörthstr . 12.

Ausflug Nachtfest Zchierstein.
Tivoli ",

Heute Sonntag , de« 2. Juli . - Anfang 4 Uhr. VW"  Eintritt frei.
Ttnizleiwng: En. MsZsZ ._

„RATSKELLER.
Heute : Konzert.

Carl Herborn , Hoftraiteur.
Reßaunt„Deutscher hos" 4.

Bürgeriichcu Mittagstisch 70 Pf . und höher.
Reichh . Frühstücks - und Abendkarte,

ff . Weine . Gut gefl . Biere . Neues Billard.
Vereinszimmer.
II . SSersslsar «! , gen . Rotschild.

Gasthaus und Zaalbau Surggras.
LLaldstraße 55 , nahe der neuen Kaserne. Endslatton der elektrischen Bahtt,

en 2. Juli , sowie jede» Sonntag
Große TanzmtterhalLnng
novierten Saale bei freiem Eintritt , wozu freundlichst ein!in meinem neurenovierten

Anfang 4 Uhr.

einladet
Friedrich Schnitzer«

Ende 12 Uhr.

W einstube zum Schlosspark,
Eiebricii a . Kk »,

IVieshadeiter Sif . 49 » Frau 81. 'JPIion , Wwe.

Echt bulgarische Maya-
S < Ferment 2.75 Mk.Iflliin- Pi!se 3~Mk-

a Tabletten 2.75 Mk.
Apparate 956

zur mühel. bill. Selbstbereit, 3 — Mk.
Broschüre mit ärztl . Gutachten gratis.

Kneipp -ttt &ns,
91 Hheiiistraise 91

Faule Schuldner!
Soebon erschienen: «. Wie führe

ich meine Prozesse selbst !“
Ganz vorzügl. Handbuch mit Anleit,
und Vorschriften für jede Art Klage.
Unentbehrlich für jedermann ! Preis
Mk. 2.66 franko. Voreinsendung oder
Nachnahme. Verlag : *'• Muuthe.
Schließfach 15. _ 594

IM
EINFACHEN

WIE ELEGANTEN
GEWÄNDE , IHREM

ZWECK ENTSPRECHEND
AUSGESTATTET , LIEFERT

SCHNELL UND ZU MÄSSIGEM
PREISE DIE L.SCHELLENBERG’SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI IN WIESBADEN
KONTORE LANGGASSE 21

FERNSPRECHER
6650 -53.

Grundstück,
ca. 3 Tagw. (120,030 Qu.-Fuß ), schuldenfrei, in denkbar schönster IN sonniger
Sage in

Berchtesgaden
ist verkäuflich. Aufschluß kostenfrei durch lUer -l . .fodl , Jmmob -MaklSk»
München , Kobellstraße S. — Habe auch I» Münchner Herrschaftsanwesen
nach auswärts zu vertausche». _ _ _ F ?4

sfr

< ;Sr °

•st* 1-'

■th  MVäA

^ '

Gesellschafts-Reise nach London
pir * int August.

«ttlBtllt mS MMst in Wage- mü Aelsebmem Born & Schottenfels,
Korel 'glaffauer Kof . 05s
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&ison -&usv0rlcs if
von Montag, den3. Juli, bis einschliesslich Sonntag, den 16. Juli.

Zweck dieses Ausverkaufs ist eine möglichst intensive Räumung der vorhandenen, noch reichsortierten
Bagerbestände. Ich habe deshalb nicht nur einzelne Posten ausgelegt, sondern sämtliche fertigen

Waren, ausschliesslich bessere und beste Konfektion, ganz bedeutend im Preise ermässigt.

Die denkbar günstigste Gelegenheit, Herren-, Jünglings- und Knaben-Kleidung in bekannt
:: vorzüglichen Qualitäten zu auffallend niederen Preisen zu erwerben.

Herren -Abteilung 1.

Sacoo-Anzüge,
moderne 1- und B-reihige Formen.

Serie

Serie

Serie

Serie

Serie

Serie

früherer Preis bis Ah . 32.—,
Auiverkaufsprei , Mk. I9. 75

früherer Preis bis Mk. 88.—, gg
Ausverkaufapreis Mk. tT.

III früherer Preis bis Mk.48.—, o n
Ausverkaufapreis Mk.

IV früherer Preis bis Mk.58.—,
Ausyerkaufspreis Mk. 39-

V früherer Preis bis Mk. 68.—, n g
Ausverkaufspreis Mk.

VI früherer Preis bis Mk. 80.—, j- j*
Ausyerkaufspreis Mk. OO,

Mein Gesamt-Vorrat
(bezieht sich nur auf die Abteilung Ulsters und

Paletote .)

Ulsters und Paletots,
hochmoderne schick « Formen.

Preislagen von Mk. 32.— bis 42.—, 0 "7 50
Ausyerkaufspreis Mk. ^ ■

Preislagen von Mk. 44.— bis 55.—, QO _
Ausverkaufspreis Mk. wöi

Preislagen Ton Mk. 56.— bis 06.—, AH —
Ausyerkaufspreis Mk. **"0.

Preislagen von Mk. 66.— bis 82.—,
ausschliesslich hochfeine Qualitäten
in vornehmster Ausarbeitung , K K _

Ausyerkaufspreis Mk. wU»

Igrosser Posten TOUfistGH - AllZÜQG
mit kurzen u. langen Hosen , weit unter regulärem

Wert , im Ausverkauf eingeteilt in 3 Serien.

Serie11-7 75  Serie II Serie III
Mk. I » ■ Mk. ■ Mk. « « ■

Ein grosser Posten FlcinBli -AnZÜCjß,
teilweise etwa« trübe, ganz aussergewöhnlich im

Preise reduziert.

Serie I Mk- |ß, 50 Serie il Mk 27. 50
Alle übrigen Flanell -Anzüge,

nur Saison- Neuheiten, 20 °/o NaClllaSS.

Herren-Hosen
weit unter regulärem Preis.

SerieI « so  Serie il K 50  Serie III0 50
Mk. <£ ■ Mk. 2 . Mk. ö«

Knaben-Stoff-Anzüge.
Grösse 1—7,

aus dunkelblau u. ge¬
naust. Stoff., in versch.
Formen , regulär . Wert
dieser Anzüge z. grösst.
Teil das dopp. u. dreif.

Serie I Mk. 5. 5®
Serie II Mk. 8.
Serie III Mk. 12,—

Grösse 8—12,
Blusen -, Sacco - und
Sportfassons , dunkelbl.
und engl , gemusterte
Stoffe, weit unter regu¬

lärem Wert.

Serie I Mk. 8 .—
Serie ii Mk. 12.—
Serie III Mk. I7. 50

Knaben-Wasch -Anzüge
und -Binsen,

Marke „Duro“, in weiss und blau-weiss gestreift,
Orig. Kieler u. offene Blusenform , 10 °/o Nachlass.

Sämtliche übrigen Wasohanzüge u. Blusen,
nur Neuheiten dieser Saison , 20 °/o Nachlass.

Knaben-Leibchen-Hosen,
Grösse 1—7,

aus soliden Stoffen . Mk. 1.40 u. 1.90
aus blau Diagonal , ganz gefüttert . . Mk. 2,90

Jünglings-Anzüge,
Sacco - und Sportfassons , gute Strapazier - Stoffe.

Serie I Serie II Serie III
I6. 50 Mk. 23. 50  Mk. 29. 50Mk

Knaben- und Jünglings-
Paletots und Ulsters

25 °/° Nachlass.

Ein Posten Wasch-Westen M. 3. 90

Auf sämtliche Waren , welche in obigen Spezial-Angeboten nicht enthalten sind (Berufskleidung
ausgenommen) gewähre ich während des Ausverkaufs einen einheitlichen Nachlaß von

15 °/o.
Verkauf nur gegen Barzahlung.

Keine Auswahlsendungen. Aenderungen gegen Berechnung der Selbstkosten,

:ü

Marktstrasse 34. £82
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DW AtLJÄHUI.TCH
STATTFINDENDE

SÄMTLICHE CONFECTIQN,  KLEIDER , MÄNTEL, BLUSEN
SOWIE

SÄMTLICHE KLEIDERSTOFFE,  BEKANNT BESTE QUALITÄTEN

SÄMTLICHE SEIDENSTOFFE , WASCHSTOFFE
ZU

ENORM BILLIGEN
AUSVERKAUFS-PREISEN

J. BACH AR ACH
WEBERGASSE 4

K 23

Billigste Bezugsquelle für

Tapeten
Rudolf flääSC, Inh.Ludwig Bauer,

Tapeten - Mannfaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Heste zu jedem Preis. 810

ZSÄN Meiueeke , Me!u.LiWäcksrsiiN'i,
Solnvaldaoder Strasse 48/50. :: Loks der Wellritzstrasse.

Grosses Lager in Hobeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- und Stilarten. — Spezialität: Brautausstattungen . £96

' / V' FM» dlHI$S8S$| 1. L.M ‘V'rSF,■:: | M

Prinzm -Essige
All . Fahr . Martin Prinz , Schierstein . Tel. Biebrich 288.

Vertreter : Fritz Bernstein , Tel . 3001 . 59

Deutscher Cognac
Scherer.

-^  Hergestellt aus französischem Wein.
üeberall erhältlich.

Vertreter für  den Eugros -Terkauf : Krnii Schade»
Biebrich a . &3h . TTeleplson ÄTo . 854.
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Lin Ereignis
für Wiesbaden ist unser

Saison -Ausverkauf!
Ein Posten elegante

Damen -Halbschuhe,
mit u. ohne Lackkappe u. Derby- / Jf • '**
ßebnifct. 7.5V, 6.50, ^

Ein Posten Hamen -Stiefel /g _9©
Paar 9.50, 8.50 , G.50 , Tr

Ein Posten
Dainen -Eeiseschuhe

Paar " «J
Eia Posten

Herren -Stiefel mit und ohne$11©
Lackkappe , elegant und dauerhaft , ’U

®ie fabelhaft billigen Preise werden Sie zum Mauf veranlassen.

^50

Pf.

Ein Posten
Herren -Stiefel

10.50, 950 , 8.50,
Ein Posten Sandalen

Grösse 22/24 25/26 27/30
Paar 1 .95

Grösse 31/35
2.10 2.50
36/42 43/47

Paar 2 .75 3 . 35 3 .95

Ein Posten Kinder -Stiefel , 710braun und schwarz . . Gr. 18/22 K.

Ein Posten
Sinder -Stiefel mit Absatz,

Gr. 23/26 2 . 25 Gr. 20/22 I
Ein Posten

Leder -Hausschuhe , ^75braun und schwarz . E
Ein Posten

Kinder -Stiefel,
dauerhaftes Wichsleder,

Grösse 25/26 27/30 31/35
Paar 2 . 50 3 . 00 3 .60

Ein Posten braune
Chevrean-Schnürstiefel 'T®*

11.50 , 9.50 , M
Ein Posten 963

llerren-Scliniir-, Zng- und q 5«
Schnailenstiefel, echt Boxkalf. . ö

Ein Posten
braune Segeltnchschnhe

mit Ledersohle und Absatz
für Kinder Mäd chen_ Damen Herr en

1.35 1.55 1.95 2.70
Obige Posten sind nur ein kleiner Teil der zum Verkauf gestellten Waren und gelten diese Preise nur solange Vorrat reicht.

Mainzer Schuh-Bazar IPia . Schttmffeld,
Telephon 4283. Marktstrasse Neben Hirschapotheke.

Lehr
vorteilhaftes
Mbel-

Amedot!
«UfÄs DM « SMm-

KsWAWR . . . 50 Hit.

Mas , 15 it.

WWW . »usm«, 35 M.
«ms . tÄ , 115 m.

W« Wl« . Ä nat.

Imßb.-pol.' mmnhalbEichm. 48 HIE.
8lM« « e. »eilte.

M . TöMMk.

AK» « . Soleis,
SmesMer

250, 300. 400, 500, 1000 NI.
und höher.le§« StM?3tllK,

hell Nutzbaum imitiert,
150, 100, 210, 230 M.

Me« MW« .
hell Eichen und innen ganz Eichen, mit
Schnitzereiu. Jniarsien-Einlage, großem

2tür. Spicgclschrank,

W . M . W . M . WLI,
Bessere , solid gearbeitete

Sioiffl« ,
Rüstern, Kirschbaum, Satin italienisch,
nußb.-poliert, innen ganz Eichen, mit
Schnitzereiu. Zntarsien-Einlags, großem

3tnr. Stziegelschrunk,

M . M . W .M ZOOM.
Matratzen , Sprungrahme «,
Oberbetten u. Kissen billigst.

Eine Besichtigung überzeugt von der Reellitüt des Angebots.

- - - -- J, nußb.- iß
poliert, mit Marmorplatte, 4v lül,

28 M.
Wachstuch-Einlage. . . . 18 tlll.

BIü?fl]Diroans, 48 Hit.
Saion-loManül. 125II.
MM 'Meklm . „

Eichen, mit Spiegel . . . 13 llll.

A« I.SM0,L-!-°r25M.
i, ff;  19 it.

MS«. "a6 1Äf;U 3011.
KK« « e.»LL--15 M.
mmmmt  nußb .- mlackiert, Ltiirig. mit Aussatz, Lll Ml.

Echter Bernstein-Fussbod enlack
l 20  1

40
psr
Kilo

über Nacht gut trocknend, l 6.0  1-dh . Kilo -Ä.

B13163

sowie

80
per

Kilo

Stahlspäne , Parkett wachs , Bürsten u . Besen aller Art , Fensterleder und
Schwämme , Putztücher u . alle Seifen , Ueinpulver u . Tapezierstärke.

Spezial -Geschäft für Lacke Jk St 4 w»Ulf 4 «* » » Walramstr . 18 , direkt an der
und Fai’ben. xM.» MtLH -'lOJa. 9 Wellritzstr. — Telephon 2429.

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Mas*. 7«6

Ilerm . Stien «lorii , Gr. Bnrgstr .S.
HetdelvLSreu,

_ frisch gepflückt, p« Pfund
18 Pf., versendet in jed. Quantum,
von 20 Pfd. an gegen Nachrmhmv
Ehr. Doll, Griesbach (bad. Schwarz¬
wald). Kord-e w. z. Selbstkostenpreis
berechn, u. bei fr. Retonrs. ver gütet.

Monogramme,
sowie ganze Ausstattungen zum
Stichen werden angenommen in be¬
kannter schöner Ausführung.

Schweizer Handstickerei
aus Appenzell

J . Bersche - Broger,
35 Alte Kolonnade 35.

Z« MM : R « l-MWlMW.

3-4.
Inh. Ign . Bosenkranz. B10522

Wünschen Sie
eine

Vornehme, geschmack¬
volle und schnelle, also
Erfolg Versprechende
Ausführung Ihrer Druck¬
sachen, dann Wenden
Sie sich an die®©-©®

L. Schelienbercj’sche
Hofbuchdruckerei
----- Wiesbaden-----

Langgasse No. 21
o aearündet 1809o

Welche Ihnen gern mit
Pruckproben und Preis¬

berechnungen zu
Diensten steht.

Neu emgetroffen:
Ein großer Transport

belg. und französischer

ArbeiDserde.
«Z-O8 . LLWIMOMLNLLZ,

Pferdchaudlung,
Fel. 2578. Schivalbacher Str . 38.

&. 0 p , Madapolam,
tiekerewn auf**?•

_ _ J Muli \ weiß u. farbig,
~ ’ 111 Zephir, farbig,

empfiehlt die

Scfjweizersfickerei-mcmufakfur
W. Kussmau/„„ s Sh Gallen,

Rheinstraße jo. 625

mit Bcchtel's Salrniak-Gattseifl
gewaschene Stoff jeden GewebesMe kW Airs Wer Mir-lit iT. .. .

. . _ . . . vorrätig m Pak. zu 45 und 25 Pfm den Drogengeschmten von 55. Machfnheimer , Noebns,Taunnsstr . 2ö K n«yi
E.  Brecher . K. H. Müller , U. Lilie , VV. H. Hirk , K. Witzei . ' / g

AA

: min ii n niiiiu
KinMIeiderI

Um zu räumen , gewähre ich auf
die ohnehin SPliP billigtest
in Zahlen gezeichneten Preise

{88 liMisesistrasse 49 , 1 11 sali ®. l| | g

SllIlill !SlfiII8I8!IIH



Imprägnierte

ges . gosch.
gegen Fussschweiss und

Wundlaufen.
Probepaar 50 Pfg., Karton mit 6 PaarM. 2,75. —
Erhältlich in Apotheken, Drogen-.Samtäts- u.Sport-
geschälten, sonst direkt durch die Chem.Fabrikvon
Dr. Kuhlmann , Gm . b.  H„ Charlottenburg2 . f

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Linkrusta . . LinoleumTapeten

eeeeee Grösste Auswahl. — Muster sofort, seeeae

JULIUS BERNSTEIN
1, Etage H2T* 6 MichelsbergO I. Etage,

ME

von Wiesbaden üb. Eltville mit Kleinbahn 55 Min. od.
anf prachtvoll . Waldweg üb. Station Chausseehaus 1SM,

Mod. Kurort , mitt i.Wa 'de geleg. Heilwirk . b.Nervenletd .,Frauenlei
Stoffwechselkrankh ., Teintfehlem . Tägl. 3 Konzerte , Theater us
Saisonbeginn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den Verkenrs-Vere
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Väder und Sommersri
An dem Auskunft-Schalter der Schalter-Halle des «Tagblatt-Hauses", Langgasse n.  werden Prospekte und Drucksach en der insenerende» Kurorte. Bade.

-7,-/ .. :. ...— Verwaltungen  und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt. '

Besucher
Schönster Strand, starker Wellenschlag,

ozonreiche Seeluft. Herren-, Damen- und
Familienbadestrand. Licht- und Luftbad.

angelegt: Wandelhalle  VSB
deutschen Nordseebtlder. Tennisplätze , Reitbahn,

mehrmalige Dampfschiff sverblncäungen — Prospekte,
gratis dureh die Bade -Pire ktlon und bet Haasenstein& VoglerA.-6,

Köhlers Strandhotel . I. Haus am Platze . Man verlange Prospekt.
Sanatorium , Famll .- Penslon von Dr. Kok, Bade-Inselarzt. Sommer-, Winterkur.
Nordsee - Hotel (Strandhotel). Allerersten Ranges . Pr ° « »̂ Kt gratis , &ä
Strandhotel , I. Banges Auskunft durch den Besitzer Jakob Bakker . o
Hotel Bakker sen ., I. Ranges, altrenommiert . BesitzerE . W . Bakker.

Königstein i. T.
. WMAjA  RAETIA
inmitten seines herrlichen grossen Parkes gelegen , ganz neu er-
öffnetes Haus, mit allem Komfort ausgestattet. — Bäder. Kalt
u. warm Messendes Wasser in allen Etagen. — Diners von 12 2,

Soupers von 7—9 Uhr an kleinen Tischen ä part serviert.
Tennisplatz. — Im Winter grosse Eisbahn.

Höhen-
Kurort

(Westerwald ) .
500—700 Mir., herrliche, gesunde Lage,
inmitten von Hochwald, im romantischen
Nistertat. Auskunft durchd. Verkehrs»
Verein. Telephon Nr. 28.

Kmdererholungsheim
Theodorshall,
bei ßad Krenznach. Tel. 164.

Angenehmer Landaufenthalt ; gute
Verpflegung, Solbäder im Hause,
schöner Spielplatz zwischen den

Salinen.
Kinder können, falls nötig, abgeholt

u. zurückgebracht -wurden. Beste Em¬
pfehlungen . Näh . Auskunft ö. d. Vor¬
steherinnen

M. Wenzel, M. Lippert,

Minder begabte od. erholungsbedürftige
Kinder finden in uns. am Walde geleg.
JErztel »us *B»-u. S£rI «oIiinsr *Ii «*im
(2 Häuser), lieber . Aufm, sachgemässe
Pflege, Erziehung u, indiv. Unterricht.
Geschw. Cieorgi . Hoflieim I. T.
(bei Frankfurt a. M,). Staatl . konz.
— Beste Tiefer. Prosp. — Hausarzt,
Nervenarzt von Euf. F127

EktzllllWyelM lloPflti),
--------- Pfalz , --------

bietet Erholungsbedürft . Genesend,
u Stille Such, äugen . Aufenthalt,
auch dauernd ; sehr geeeignet als
Familienpens .. herrl ., gesunde Geg.,
schöne Spaziergänge . Pension von
2.50 Mk. an Kinder Erma ß. F7Q

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bickel, Längs. 20.

Idstein im Taunus. d,u“ kV
Vollständig neu renoviert. Eigene Schlächterei, gute Speisen u. gepftegt«
Getränke zu zivilen Preisen. Schön möbl. Zimmer von1.50 Mk. an. Pension
nach Üevereinkunft. — Auto-Garage, Stallung . — Tel. 48. RahereSBesitzer̂ u >. Ll>r»,t.

Rums ZsÄensisin
Es diene zur gell. Nachricht, dass die BäamliclilieUen für Gast*

Wirtschaft und Sommerfrische vollständig - neu IierK - stellt
sind und dev Betrieb vom 25»Jfnali ab in vollem Umfang wieder ©roÄFiict
wird. Um geneigten Zuspruch bittet ergebenst

Willi . Seit *. Euine Eodenstein, Post Reichelsheim,
Bad. Schwarzwald

fl?.M?eer Leine Lnngenkranke. SÄ
Freiburg . Endstation der Wiesentalbahn . Postverbin¬

dung mit Kircbzarten (Höllentalbahn ). —* Eignet sich
durch seine hervorragend schöne Lage vorzugl .zu längerem
Aufenthalt Ausged. Waldungen mit prächt . Spazierwegen.Grossart .Wasserfälle . Zentralste Lage u. bester Stutzpunkt

für Touren nach den höchsten Bergen des Schwarzwaldes.
Hotel und Pension zum Ochsen.

I. besteinarerichtet . Haus am Platze mit 0esellschaftsräumen
’ schattigem Garten. Flussbäder . Massige Pensionspreise.

Illustrierte Prospekte durch den Eigentümer M. Kühner. (F.F.1027)
F 127

ÄÄ Lindenfels. Perle des
w __ _ _ _ . Odenwaldes.

Elektr. Licht. —Hotel Viktoria . Tel. 11. Unstreitig schönste Lage am Wald und
Promenade, schöne Säle und Glasveranda mir berrlib. Aussicht bekannt. Vor-
zügl . Küche und Keller , Tennis - und Sptelplak für Kinder . Pension
niit Zimmer 4—5 Mk» Auto-Omnibus hält auf Wunsch am Hotel. F123

Bes.: W . Oberineier -Raiicli.

Wilhelmsbad.
Idill. gelegener Kurort, » 5 Hin . von Frankfurt a . W., uralte Park¬

anlagen. Hotrl undFension iinKurhan 1-', »ol . Pens .-Freäse . Anerk.
gnt .Uiiclie . Sommer - u . 'Wänlerüietrieb , neu möI »l .u .reno »iert<

Kurkonzerte . Keine Kurtaxe.
Bieg. u. vornehm ausueftatt . Festsäle bis zu 1.000 Personen . Kolonnaden.

Veranden , Aulojarajjc . Unterkunft für Pferde und Wagen. F129

Bufruf.
mmrnm  Brau fit mmmm

itiet Mtzek. l8. B.)
Um auch in diesem Jahr armen erholungsbedürftigen Schulkindern

ohne Unterschied der Konfession die Wohltat eines Ferienausenthalts rn
FUiier Lust oder eine Solbadkur gewähren zu können, richtet der imier/.
zeichnete Ausschuß an alle edlen Menschenfreunde die eindringliche Bitte,
die Bestrebungen des Vereins durch Geldbeiträge gütigst unterstützen zu
wollen. Im vorigen Jahve wurden 500 Müder ausgesandt , und die von
Aerzten und Lehrern festgestellten überaus günstigen Resultate , auf die
körperliche und geistig« Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den
Wunsch, auch in btefanti Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerechr
werden zu können. Da aber die Jahresbeiträge bei Weitem nicht . aus¬
reichen, die Unkosten ziu bestreiten , sehen wir uns genötigt , uns in jedem
Sommer erneut an die Hilfsbereitschaft Mer Wohltäter zu wenden.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun : gilt es doch eine der wichtigstsn
sozialen Ausgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch Kräf¬
tigung der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken und
zu brauchbaren Menschen zu erziehen.. _ .

Zur Annahme von Geldbeiträgen sind die Unterzeichneten , sowie alle
hiesigen Banken bereit . Die Zentralsammelstelle befindet sich bei der
Nassauischen Landesbank.

Der Vorstand und engere Ausschuß:
Mogistraisassessor Borgmann . Geh. Rat Hagen. Erster Staatsanwalt.
R. Kadesch. Dr . W. Koch. Geh, Rat Krekel, Landeshauptm Dr . Lugenbühl.
Frl . A. Merttens . Landgerichtsdirektor Neizert . A. Peter,em Fraulem
E. Prell . Frau A. Reben. Exzell. Schuch. G. SutortuS . Dr . V.gener.

A. Weddigen. E. Wortmann . Frau Aus 'm Weerth.
Der weitere Ausschuß: .

grau Professor Borgmann . Frau Dr . Dreyer . Fräulein , von Düngern.
Frau Geh. Rat Fresenius . Fräulein Gallus . ttr -rukein Großmann.
Frau Hardt . Fräulein L. Hirsch. Frau Geh^ Rat Kalle. faulem
E. Kirchner. Frau Ludwig v. Knoop. Frau L.^v. Koppen. Frau Gräfin
Mntuschka-Greissenklau . Fräulein Neebe. mau Mayer -Wrndschetd.
Frau Reg.-Präsrdent v. Meister . Frau v. Porembskh. Frauletn Seelgen.
Fran Sanitatsrat Seyberth . Frau Strauß -Vogeler Staütmt W. Arntz.
Kommerzienrat Bartling . Dr . O - Bickel. Dr . F . Bickel. R,g :- rung »rat
v. Conta , Justiz rat v. Eck. W- Erkel. Dr . Geißler . Pfarrer Grilber.
Dr Guradze . Landrat v. Heimbnrg . Dr . HrrA . Ger,. Rat Kalle
Rektor Koppler. E. Möckel. Schulrat Müller . Dr . Pruinau . Bankrat
Reusch. Dr . Schellenberg. Polizeiprasivent v. Schenck. Rektor Schlosser,
^r Schöneseiffen Dr Strecker. Dr . Stricker . Ps -arrer Bceienmeiier.

^ Waltber . Professor Dr . Weintraud . Dr . Weyrau ch. F213
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Meine Wohnung befindet sich letzt

GmGstrche3. P.
MM . Kramm,

Kachfrau.
Telephon 4620.

Vegetarische
• • J U O«

veget . Kur -Restaurant
I . Ranges,

Kl. Burgstr . 2, 1, Ecke Gr. Burgstr.
JMIenü h 80 fi" f « u. WÄlt»

Obst-
Einkochkeflel in Messing und

Kupfer, Mesiinglöffel.
Fruchtpressen.

Größte Auswahl billigst.
P. J. Fliegen,

Kupserschmiederei Derzinnerci
Ecke Goldoasteu. Mebgcrgasse 37.

Telephon 52. 923

LLbnilium WKilllbui-gksussn
»ödere u. mitt !. Muschi u. EIektrot .-8-hule . zVerlcm.-LchuIe

Anerkannte » och- und Tiekbaunohule.
Staatskommissar. 'TNEWR Programm krei.

Kronen - Apotheke
Wiesbaden ,Geriohts-u.Oranienstr.-Ecke,
(X ’el . Nr , 0 >, Spezialabteilung für

Homöopathie
unrt Hiirmmterincliimg.

Zur Beseitigung von
I Gesielt ts-u.hörperhaan -n'i

Damsnbart
ist tatsäch¬

lich dns
beste Mittel I
der Welt
u8abito Hj
weil es die jHaare

sofort
schmerzlos^entfernt

rsslikai mit Wurzel
so dass ein Wied erwachsen I
dieser Haare ausgeschlossen
ist. Keine Hautreizung und I
besser aJsElektrolvse.#*löl.88|
Crarantte nbsolAunschädl.
sicherer Erfolg.Preis 3 .S0A .
Preisgekröntgold.Medaille.VielcDankschr.jVersand diskret geg. Nachn. I
od.Voreinsnd.(auchT5riefm.) j

J . L 8 . Mdriai3 , |
Rahnliofstrasse 6 . — Telephon 59 . |

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen. ^
Umzüge in der Stadt . -

ITeliersee - I 'mzüge er liftvan ohne Umladung. rj
Grosse moderne Möfcellagerhäuser.

Heyligenstaedls
Druckluft-Teppich-Deiurgnugswerlr.

6836

farfBmerie HL ZaM,
Wiliiel mstr. 10- Telephon 2815.

— p
Die Harnleiden

tJKcrft: HSere Iah.
heimir Str . rechts.

Inhaber: Jullm läöruer,
Wiesbaden.

Hrsies, äktestes und größtes Heppich-
ILürou.Wohnung
Akörechtstraße 20.

ihre Oekalircn, Verhütung unck
Leseitisung von

S)r. med. Schaper,
BERLIN — Preis 1 Mark.

0 7 tes Tausend 0
" • ** »Frankfur„w—.

* buschmühlwcgVerlag MaxRichtfirf rank,urt,0der

Telephon 4666. Ileiitlgnngswerk neuesten Systems Telephon 4K66.
am Ĥlahe.

Tepprch-Neinisinng vermittelst reiner Druckluft, bestbewährteste
Methode der Neuzeit (nicht zu vergleichen mit Vakuum) — Saug-
tust. — Chemische Teppich- Wäscherei, Kunststopferei, Reparatur und
Einsassen von Teppichen, Teppich-Aufbewahrung. — Motten -, Milben-

und Holzwurmvernichtung.
Volle Garantie . — Jede Beschädigiin -; ist ausgeschlossen.

--------- Man verlange Iprospektl: oder persönlichen Besuch. ----------

Nervenschwäche
und Mänuerkrankheitrn. deren inniger Zusammenhang, Verhütung und völlige
Heilung. Von Speziatarzt**1°. med . Stornier . Preisgekröntes, eigenartiges,
ttncl) neuen Gesichtspunkten bearbeitetes Werk. Wirkliä) vrouchvarer, äußerst lehr¬
reicher Ratgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn-
und Rückenmarks-Erschöpfnng, örtlicher, auf einzekne Organe konzentrierter Neroen-
sterrnttniig. Folgen ner>eltruinierender Leidensehoften und Exze'ie u. s. w. neur
leden Mann, ob jung oder alt, ob noäi geiund oder schon erkrankt, ist das Lesen
dieses Buches nach fachmännischen Urteilen von geradezu unschätzbarem Nutzen. Für
Mk. i .fO in Briefmarken von»*r . Pnmler , Genf 426 iSchwelzst Foo

Jüdische Krankenschwester,
staatlich geprüft,

übernimmt Vollpfleqen, Tagpstegm. Massagen und Ambulanzen.DambaÄtal 14, Gartenhaus Part.
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rgen Srux iteruti isbau

Extra - lerksiii
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Konfektion.
YNeisse Datistblusen , Kimonoforns mit Ein¬

sätzen und Fältehen . St. 1.25,
Heine Datistblusen , Kimonoform m. Stick,

und Entredeux . . . St. 6.50, 4.50, 3.45, 2.45,

FarMge Waachblnaen St. 2.25, 1.75,
Ein Posten farbige Wasoliblaasen , teils bis

zur Hälfte des bisherigen Preises, St. 3.50, 2.75,
Dussenkittel , waschechte Stoffe mit Besatz,

nur Neuheiten . St. 1.45, 1.25,

85 Pf.
1.65
05pf.

1.75
85p f.

Mosfüm -BBöcke aus Stoffen engl. Art
Serie I  Scrio II Serie III

St. 12.50 8.50 6.50

Jacken - Hostüme,
tadelloser Sitz . . ,

erstklassige Verarbeitung,
. . 35.—, 25.—, 15.—, 8.50

33 .50Elegante garnierte Kleider , besonders
billig . . Stück 50.—,

Reise -Mäntel . . . . St . 25.—, 12.50, 8.50, 4 . SO
Seiden - und Sipltzen -Dlusen

Serie I
St. 25-

Sckwarze Paletots

Serie II
" 15-

Serie HI
lü .- ~

L8—. . St. 32.—, 24.—,
Auf mein gesamtes Lager

Kinder - Konfektion 20 °/o Rabatt.

St. 4.75, 3.25, 2.75, 3 .35Wasch -Pnterröcke

Seiden - SJnterröcke in bester Verarbeitung
St. 18.50, 15.- ,

Hamen - Putz.
llatclots , grob. Geflecht, mit Band garniert

St. 4.95, 3.50, 2.65,
Ein Posten garnierte Damen - Blüte , nur

letzte Neuheiten . . . . St . 14.50, 12.50, 9.50,
Ungarn . Damen -Hüte in allen Farben

St. 2.- , 1.50, 1.- ,
Ein Posten Stickerei -Düte . . . . . Stück
B&iader -BIiite mit Band

Stück 3.25, 2.45, 1.65, 1.15,
Knaben -Strolihüte , diesjährige Formen,

Stück 95 Pf., 65 Pf.,

Korsetts.
Ein Posten Spiral -Korsetts . . Stück 1,10,
Ein Posten Dandmieder -Korsetts in hellen

Mustern . Stück
Ein Posten KSoclasommer -K orsett «, hellfarb.

gestreift , mit Strumpfhalter . . . Stück 1.85,
Ein Posten Iioclunoderner Korsetts , mit

Strumpfhalter . . st . 2.75,
Korsett - Schoner,

Stück 65 Pf., 35 Pf., 30 Pf., 25 Pf., 20 Pf.,

Trikotagen a

10.50

1.45
7.50
50 Pf.
1 .5»

05 Pf.
35pf.

«5 Pf.

95 p,
9. 50

2.25
15p,

Handschuhe.
Ein Posten EEalb - Dasidscliuke , weiss, schwarz

farbig . . . . . . . . . . . Paar 38,
Eia Posten BSalb -Dandscliube , besonders

preiswert . . . Paar 50,
Ein Posten BTinger -SEandschufie , weiss,

schwarz, farbig . Paar
Ein Posten F 'infler -IEaudsclialie , reine Seide

Paar
Ein Posten Kalb - und Fingerhandschulie

neue Muster, Paar
Ein Posten 3 -Btrnckknopf -SlandscI «ulie,

weiss, schwarz, farbig . . . . . . . . Paar
Ein Posten lange BBalb -lSaudscluske , Paar 25

20P,
45 P,
65 Pf.

95pf.
85 Pf.

40 pf.
5 1 » Pf.

Kleiderstoffe.

Strümpfe.
Damen -Sträinprr , schwarz, lederfarb., durch¬

brochen . . . Paar
Hamen -Strümpfe , schwarz, braun, glatt ; Paar
Unincn -Striiiiipfe . durchbrochen, schwarz,-

braun und modefarbig . Paar
Damen -Strümpfe , durchbrochen, hochelegant,

Paar 1.35, 1.25
Bferrcii -Sommcrsocken . . . . Paar 35,
Üerren -Scliweiss -Socken , ohne Naht, dopp.

Sohle . Paar 85,
Kinder -Socken , geringelt, dunkelfarbig,

Grösse 1—6 Paar
Kinder -Sockcn , geringalt, hellfarbig, Grösse1-8

PaarSchfflrzen.

35pf.
SO Pf.

75Pf.
05 pf.
18 Pf.

65pf.
35 Pf.
4 5pf.

Mako -ffierrenlicnxden
Stück 2.75,

Mako -BBerrenhcmden,
2.45, 2.25, 1.9;
porös, la

1.75,
Qualität,

Stück

1.35
2.45

Mako -Jacken . . . . Stück 1.75, 1.50, 1.10, « 5 Pf.
Einsatz -Hemden . . . . Stück 2.95, 2.75, 3,35
Deiiakleider . . . . . . Stück 1.75, 1,25, 185 Pf.
Netz -Jacken . 1, 2 oder 3 Siück » 5 Pf.
Kmaben -Sweater , letzte Neuheiten . . von 85 Pf. an
Herren - Sporthemden mit abknöpfbarem O ßj!

Kragen . . Stück 3.95, 3.50,

Kinder -Scliäirzen , türk, gemustert od, gestreift, ß K
mit apartem Besatz, Grösse 45—55 . . . . 8t. öd

Hinilerseliürzeh , türk , gemust. oder gestreift , [ OS
Grösse 60 . St. i . kö

Weisse Kinderselaürzeii , gestreift, mit
Stickerei-Einsatz und Wäschebördcben, Grösse
45—55 St.

Hebse SKierscltürzen mit Stickerei-Träger
und Stickerei-Volant . . St.

Weisse Tr &ger -Zierseltürzeu , mit reicher
Stickerei und Einsätzen garniert . St.

SEierscIiitrzen in mod. türk . Mustern, St. 1.25,
lleisse Servierschürzen , vollkommen weit,

mit und ohne Einsatz, mit Volant u. Tasche St.
SBasesscliürze « , Siamosen mit türk . Borde garn.

mit Vrolant und Tasche . . . . St . 1.25, 1.10,

Pf.

95p f.
95 Pf
1.25
155 Pf.
1.55

85p f.

Wäsche.
Ilamcn -llemden , Achselschluss mit gestickter

Passe . . .
Itamen - Ilciudeu mit gestickter Passe und

Stickerei . . St. 1.75,
D » meai -Deinden mit handgestickter Passe ,
Uaie - Beiiikleider mit Stickerei.
Knle - (Seinkleider mit Stickerei und Wäsche¬

besatz .
Einzelne Wäsche-Stücke zu staunend billig. Preisen.
Ein Posten hochelog. 5»am rn -Varhtliemii en , O *7 C

mit Stickerei encoeur , mit Band durchzogen, St. fc . / U
t ' sitertnillen . . St. 1.95, 1.75, 1.25, 0.85, 0.75, 58 Pf.
Weisse BBiicke , besonders billig . . . . St . . 3 . £55

1.25
1.65

3 .35
i . i»
1.65

Bad <- * nzüge fär Damen, Herren u. Kinder, SSnde-
m Sitzen , Dadehandtüclier , Badelakeu
ganz besonders preiswert.

DamensRRoden.
Ein Posten Taschentücher für Matinee und

Schürzen . St. ‘■PaJpf.
Ein Posten einzelne Taschentücher . St. 35, 35 Pf.
Moderne Kcrrem -'S, j8sehet »tücSier . . St. 415 Pf.
Weisse iSatist -’S'asr ii -ntiiciier mitHohlsaum St. 35 Pf.
Seidene ’kiaciu -jitiiciier . . . . . . St. 95, 85 Pf.

45r

Bieri 'Opragesjales ^ÄBjgebot!
Automobil -Schals in allen IFiirben

kt. 2.50, 1.95, 1.65, 0.95, 0.75
Spaclitel -Hra - cn . 1.55, 1.35, 0.85, « .55
I>ninei : -S( lbsti Inder . 85, -38 Pf.
Ein Posten Jabots , weiss, . St. 45, NS» Pf.
Ein Posten Jabots , einseitig, letzte Neuheiten, gQSt. 1.95, 1.50, !0, 75, Pf.

® e *tbe *tände von DlusenstolTcn,
nur letzter Saison, einfarbigen u. gemusterten
Eieiderstoffon, praktischen Kostümstoffen und
hübschen Schotten . . . . . . . Meter

Rcstbestände von Sommer -Kleider-
• tollen in mod. Webarten , wie Wollbatist,
Popeline u. Voile, teils einf,, teils gemust., Mtr.

Restbestände von schweren und halb¬
schweren Jacken - Kleiderstoffen in
englischem Geschmack . . . . . . Meter

78,
1.30
1.85

Besonders preiswerte
Beste und Abschnitte

Serie I
2‘/a Meter

Ausserdem sind in
Posten z« extra

S.95
moderner Blusenstoffe

2.95Serie II
2l/i  Meter

der Kleiderstoff-Abteilung grosse
billigen Dreisen aurg legt.

'Pf.

Ein Spezial -Sortiment von ea

2000 Meter Waschstoffen
Musselin , imit., Zephir, Kleiderleine.' ,Serie I:

imit.
Serie II:
Serie III

Lochstickereien

Kleiderleine
. jetzt Meter %J> Pf.

Musselin , Mulle, Batiste, jet t Meter .58 Pf.

W roll -MiisseIia , Kleiderleinen, Imit., g gjetzt Meter 75, Pf.

Grosse Posten Reste und Abschnitte in
Blusenstoffen, Zephirs, Kleiderleinen, imit.,
Musselin, imit. . . . jeder Coupon 1.10, 95 Pf.

KejrhEr , hübsche Streifen . Meter 48, 35 Pf.
14ieiderleinen , imit. Meter 48, 35, 35 Pf.
FonlarJiae in hübschen Mustern Meter 1.50, 95, 55 Pf,
W?asch - Voile in vielen Farben . . Meter. 1.15, » 5 Pf.
Seideu -Batist , teils engl. Ware, ca. 120 cm "7 Q

breit . . . sonstiger Preis 98 Pf., jetzt Meter ‘  Ö pf.

.© elegreMiieitskaiif.

Schweizer Stickereistoffe
Serie I:

Wert bis 2.40

ca. 120 cm breit.
Serie II:

Wert b s 3.50
Serie III:

Wert bis 4.25
Meter 1 .40 Meter1 .05 MeterL .B5

In der Teppich -Abteilung : grosse Posten
ausüergewiiiinlicii preiswert.

Auf Httollschutzu ände "WjtffeiO/und * iiinaiiiaiten jeLMIv / o

Auf farbige Damen- und Herren-Schuhe
107 . Rabatt.

In allen fast Abteilungen sind ausserdem grosse Warenposten zu ausiergewolinliclt billigen Freisen ausgelegt-

Wartilaiis Saite Sormass.

Meine gesamten Lagerbestände in:

Waschstoffen
gelangen zu bedeutend hrrnb - oeizieu Preiien

zum Verkauf.

Musselin , imit . jetzt Meter 35, 33 Pf.
Musselin , imit., mit hübsch, Borden, jetzt Meter 38, 2 » Pf.
Musselin , reine Wolle . . . jetzt Meter 1.10, 85 Pf.
« rejjon in verschiedenen Färben . . jetzt Meter «58 Pf.
Sfsiäle und Datistc in gestreift, kariert und QQ

eetnpft . . Meter 75, 50, kd

K44
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^ 20 ° |° Damen-Wäselie und Modelle
^ WPUfilMMfcl f &lftllVFinnin I © °/0 „rRinderwäseliOforKnabenu.Madehcn

5 jßm>. d 20 °|o,,-L.lart.TiseIideekeiiu.Cedeeke| |
Langpass © 23«

Die günstigste Kaufgelegenheit der Saison

auf sämtliche farlfecn Sclilafdecken20 °.
10 -20 %*“'Herren-Wäselie«. Untcrzenge

M

für
$

|| Wäsch ©jeder Art I0 °/o*»£Leinen,Tischzeuge,Bettwäsche|| |
-—  Auf Tischen zum Aussuchen aufgelegt. =

1111«
VJS-yj?yjy Wiesbadener Fremden - Liste , j vpr

Darmsöaidt — Hospiz Central
Aleyer, Kfm., Barmen, Hotel Epple
Alschwang, Elisabethgrad

Tension Vogelfang
Albmann, Rentner, m. Frau, Potsdam

Hotel Warschau
v- Ameliung, Gutsbesitzer, Riga

Dotzheim,erStrasse 63
Andröe, Rentner , Strassborg

Hotel Happel
Anheyer, Fabrik ., m. Fr ., Düsseldorf

Europäischer Hof
Arnold, Kfm., m. Frau , Luzern

Reichspost
Artel!, Kfim., Köln — Hotel Berg
Avery, Los Angelds — Himsahotel
Axt, Königsberg — Zum: neuen Adler

IS
Bader, m. Farn. u. Aütomobillf., Paris
p . Nassauer HofBsdt, Kfm., m. Frau, Leipzig

Bitters Hotel
Balbert, Fabrikbes., Fürth

Goldener Brunnen
ßalthiasar, Kfm., Köln
p ^ Europäischer HofBarth, Kfm., m. Frau , Borbeck
p __ Zur Stadit Biebrich
Baumgart, Kfm., m. F<m.. Sirelöw
p . Wiesbadener HofBetscher, Kfm., Köln, Stadit Biebrich
Beizer, Frau , Frankfurt , Hot. Bender
Berger, Frau, m. Tochter und Enkel,

Grefrath — Metropole u. Monopol
Berndfc, Fabrikbesitzer, Jena

Reichsipôt
Besenbrumi, Elberfeld — Quistsuna
Bieler, Kfm., Frankfurt
p Europäischer Höf
Blage, m. Frau , Huy — Quisisaha
Büank, Fr . Direktor , Bruckhausen

_ Villa von der Heyde
Blum, Kfm., Bairmen, Hotel) Epple
Bhimenthal, Kfm., m. Frau , Harbug

Grüner Wald
Bluntschli, m. Familie, Pa.tenson
p ViktorinhotelBock, Kfm., Bonn — Einhorn
Bock, Fr ., Berlin, Zur Stadt Biebrich
Bock, Fr ., Hamburg, Zur St. Biebrich
Bock, Frau , Osterode V Ositpreussen

Fniedriohstraisse 5
Bracher, Kfm., Ruhrort , Grün. Wold
Brauer, Beut ., Marburg, Zwei Böcke
Brenzei, Kfm., Schönchen?

Hotel Hippel
ten Brink, Fr ., Köln — Botel Vogel
Broom, Dr. med., m. Fr ., Schottland
p Hotel Nizza
Bruck, Frau , m. Töchter, Paris
p Goldene Kette
Brugger, F., Kfm,, Nordbampton

Grüner Wald
Brugger, J ., Kfm., Nordhampton
p Grüner Wald
Buchhorn, Fr . Mühlenbek, Eisenbeng

(Ostpr.) — Kapellenstrasse 8, I
Büttner, Solingen — Hotel Vogtel

C
Ga hon, Kfm., Köln — Nonnenhof
Gähn, New York — Bellevue
Casper, Kfm., Berlin, Schwarz. Bock
Gastro, Frau Renf., m. T.. Lissabon

, Vfh Bertha
Gharusina, Fräulein , Moskau

Sanatorium Dr. Schütz
Ghriätensen, Frau , m. T., New York

Europäischer Hof
Gobar, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Cohcfi-Vervaert , Fräulein, Haag

Biemors Hotel Beginn
Gornelden, m. Frau , Haag

Zum neuen Adler
Gresrer, Ingen., m. Frau . Dortmund

Hotel DaKbeim
Croner, 2 Fräulein Rentner , Berlin

Europäischer Hof
H

Bummel, m. Fr . u. Begl., Charlotten-
burg — Kapellenstrasse 12

H'Unnius, Frl . Schwester, Dankmors-
hausen — Hafner,gasse11, II

Hupke, Ing.. Berlin-Bixdorf, Union
Huppe, m. Frau , Neuhaldensleben

Viktoriahotel
Busse1«, Kfm., Bannen — Erbprinz

I.
Lugosi, Bankdirektor, m. Fr ., Buda¬

pest — Rose

II
Mann, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Centralhotel
Markus, Dr., Budapest, Nassauer Hof
Markus, Fr ., Budapest, Nassauer Hof
Martin , Frl ., Erlangen, Taunushotel
Martin , Bankvorst., m.‘ Frau , Lohr

Reichspost
Marx, FA , Fürth — Schwarzer Bocs
Maset, Kfm., Lüttich — Taunushotel
Matbes, Dr. med., Wisloh

Wiesbadener Hof
Mayer, Kfm., Frankfurt , CentoaJhotei
Mayer, m. Frau, Stuttgart

Zum neuem Adler
Mecklen.hr oed, Köln — Hotel Weins
van den Meer, Kfm., m» Frau, Delft

Taunushoter
Meeths, Frau , m. Tochter, Wildbach

Wiesbadener Hot
Mehl, Kfm., m. Frau , Düsseldorf

Noranenhof
Meifort, Frau Direktor , Dresden

Schwarzer Bock
Medntznnger, Reut ., m. Fr ., Würzbung

Silvana
Meissenebach, Amtsrichter , Sarnfbom

Taunushote»
Mergler, Rentner , m. Frau . Köln

Hotel Vogec
Mertens, m. Frau , Borgerhout

Hotel Nizza
Meyer, Inig., m. Frau , Tempplhof

Reichshof
Meyer, m. Frau, Braunschweig

Zur Stadit Biebrich
Meyer, Rechtsanwalt Dr., Basel

Taunughotel
Meyer, Frau , Kl -Bockenheim

Pension Wolffran»
Michaelis, Direktor , Breslau

Wiesbadener Hof
Michaelis, Kfm., Berlin.

Europäischer Hof
Mlchefts, Kfm., m. Frau , Framlkfurt

Grüner Wald
v. Miramd», Freifrau . Berlin

Privatbaus Oetating
Möllmann, m. Frau , Wittenberg

Zur Stadt Biebrich
Mössmer, Kfm., m. Fr ., Mingolsbeiim

Hotel Berg
Mofenpus, Barmen — Nassauer Hof
Moos, Kfm., m. Frau , Frankfurt

Privathotel Intra
Mühsam, Fr . Justizrat , Berlin, Rose
Müller, Kfm., Güstrow

Zur Sita dt Biebrich
Müller, Kgl. Kammervirtuose, Berlin

Goldenes Kreuz
Müller, Fabrikant , m. Fr ., Grüna in

Sachsen — Zum Spiegel
Müller, Petersburg

Prof. Pagenstechere Klinik
Müller, Professor Dr., Dresden

Hotel Fuhr
Müller, Amtsgerichtsrat Dr., Düssel¬

dorf — Viktoriahotel
Müller, Frankfurt , Wiesbadener Hof
Muiggüi, Zürich — Nassauer Hof

Naundorf, Penkwitz — Reichshof
Neeff, Frau, Hohseheid-Sofcgen

Sanatorium Dr. Schütz
Nellessen, Aachen — Rose
Neuhäuser, Kfm., Idar , Centralhotel
Newbold, Renf.. England — Arvsir
v. Nida, Ing., Frankfurt — Einhorn
Nielson, Jurist — Zur Stadt Biebrich
Nonne. Honnef — Hotel! Krug
Nowack, m. Frau, Rheydt , Reiebsposto
Obenmeyer, Fräulein, Holthausen bei

Düsseldorf, Pens. Wenker-Paxnmnn
Obraden. Ing., m. Fr ., Köln — Union
Ochs, Frl ., Oberursel — Viktoriahotel
Oehl, Apotheker, Thalmössing

Beligischer Hof
Ohl, FA.. Diez — Villa. Stili’ifrirad
Ohlenschääger, Koblenz, Hansahcitel
Ohm, Kfm., m. Frau, Altona

Cenitnalhotel
v. Oidtmiann, Exzell., General der Inf.

z. !>.. Berlin — Taunushotel
v. Ortchivinikoff, Frau General, mit

Fam., Brest-Festung (Russland)
Pension Villa, Monbijoui

Osten, Stud., Marburg, Hotel Happel
Ostrom, Grosskauf,mnnn, Stockholm

Metropole u. Monopol
Ott , m. Frau, Offenbach, Hotel Berg

Ostwald, Frau, m. Sohn, Köln
Goldener Brunnen

Otto, Hauptmann, Germersheeim
Prinz Nikolos

P
Paesäer, Berlin — Union
Paffrath , Leut., EbrenbneäteteflnHansahotel
Pankoke, Kfm., Bielefeld, Nonnenhof
Pamitke, Krefeld — Zur Sonne
Peiler, Kfm., KönigsbergViktoriahotel
Peirk, Gutsbes., m. Fr ., Werlte , Aegir
Perthel , Architekt , m. Frau ü. Bed.,

Köln — 8endig, Eden-Hotel
Pessara, Frl ., Berlin, Schwarzer Bock
Peters , Koblenz — Reichspost
Peters , Kfm., m. Farn-, BrüpgieriiReichahof
Petersen, Chicago — Rose
Petersen, Kfm., Kopenhagen

Relchßpost
Pfaff, Pfocta — Schwarzer Bock
Bisaareff, zwei Damen, Moskau

Röroerboa
Plarudimg, München — Centralhotel
Pöndgkau, Rechtsanwalt, jnt Fr -, Riga

Privatbaus Oetlting
de Polubinsky, Frau Dr. med., Oren-

burg — Riviera
Fred , Kfm., Würzburg

Goldenes Kreuz
Priester , Berlin — Zum Hahn
Bröls, m. Schwester, B.-GfadbachWiesbadener Hof
Pütz , Köln — Hotel Weins

Quander, Fabrikbes., m. Fr ., BerlinVilla Beiaitrice
Quirbach, Frau , Rümmelsheim

Augenheflanstalt

von Rachmanoff, Warschau
Metropole u. Monopol

Raffant , Koblenz — Metropole
Ra.mcke, Baumeister, m. Familie,

Chicago — Centralhotel
Rauch, Ing., m. Frau, Frankfurt

Reickspoß»
Ratctff , Chemiker, Lieds

Taumushotel
Rathenau , Dr.. Berlin. Nassauer Hof
Relish, Kfm., London, Ritters Hotel
Reiche, Gutsbes., in. Frau u. Nichte,

HadiarAeben — Taunushotel
Reigiart, Kfm., Berlin

Wiesbadener Hof
Bemann , Fr ., London — Zum Kranz
Reinert , Frau Rentner . Posen

Sonnenberger Sttn-r?e 4
Beinhart , Frau Rent ., m. Bed., Paris

Füreiterhof
Beinhartz, Köln —• Hotel Weins
Remond, m. Frau . Köln. Hotel Vogel
v. Reumont, Land rat , Erkelenz

Balmoral
Remy, Kfm.. Köln — Centralhotel
Biichard, Alsfeld — Zum Vater Rhein,
Richard, Frl .. Allsfe' d, Vater BLein
ftichfer , Rentner , Biirzow. Reichshof
Richter, FA , Berlin, Kellerstr . 6, I
Ritzcrt , Dr., Friedberg

Goldener Brunnetd
Robius, m, Frau , Houston

Vier Jahreszeiten
Röder. Fr ., Dresden — Zum Falken
Rosenblum, Frau , m. Sohn, Moskau

Villa Monbijou
Rothe, m. Fam., Chicago — Hansahot.
Rothschild, Kfm., Frankfurt

Europäischer Hof
Rudorf, Ing., m. Frau, Städte

Reichspost
Rühsy Bützozv — Reichshof
Rüth , Rent ., m. Frau, Hamburg

Kaiterba d
§

Sachs, Frau, Riga — Kronprinz
Sachs, Kfm., Paris — Wiieshad. Hof
Sachs, Koblenz — Hansahotel
Samson, Kfm... Berlin — Erbprinz
Sunde!’. Frl ., New York — Reiehspost
Sauer, Kfm., Köln — Metropole
Sauer, Kfm., m. Frau, Schöneberg

Hotel Happel
Sause, m. Frau , Odessa, Viktoriahotte*
Säväd'sky, Leut ., m. Frau , Warschau

Villa Monbijou
Sax Stadtir .zen., Luxemburg.

Rheinhctei

Schaal, Kfm., München — Kronprinz
Schade, Kfm., Köln — Reicbsposc
Sehaefer, Kfm., m. Frau , Köln

Hotel Berg
Schaller, Köln — Hotel Wfeina
Scharf, Korv.-Kapitän , m. Frau,

Berlin — Vier Jahreszeiten
Schatz, Kfm., Hambort» — Reiohshol
Schaumanjn, Frau , m. Tochter, Berge¬

dorf — Hohenzollem
Schauppmeyer, Architekt , Köln

Metropole n. Monopol
Schede, Oberstleutnant, Oranienisteiin

Redchspost
v. Scheibler, Freiherr , Lorch a. Rh.

Metropole u. Monopol
v. Scheteha, Fräulein , Dresden

Christi. Hospiz II
Scherrer, Ing., Ems — Taunushotel
Schlegel, Rent ., m. Frau , Koburg

Taunushotei
Schlessimger, Dr., Berlin, Nass. Hof
Schleuss, Kfm.. Altona, Gold. Kreuz
Schlatt, Kfm,., Limburg — Union.
Schmidt, Frl ., Silberg, Schützenhof
Schmidt, m. Frau,' StargairdZur Stadit Biebrich
Schmidt, m. Frau , Bochum

Evangel. Hospiz
Schmidt, m. Fr ., Lennep, Viktoriahot.
Schmidt, Direktor , m. Fr ., Hirschberg

in Schiets. — Taunushotel
Schmitz, Kfm-, Köln — Metropole
Schmitz, Major, Offenburg in Baden

Taunusstrasse 55, 1
Schnapperefe, Gutsbes., Schlotten

Belgischer Hör
Schneider, Niederschelden

Schützenhof
Schneider, Ingen., m. Frau , Berlin

Hotel Weins
Schneider, Rente,er, Ball — Taunush.
Schneidewänd, Gutsbes., Zellewitz

Belgischer Hof
Schoeken, Ivfm., Bad. Sehönfliess

Hotel Krug
Schönfeld, Direktor , Weüburg

Prinz Nikolas
Scholze, Oberzahümeiater, mvt Frau,

Reichshof
Schoppe, m. Frau , Brauncchweiig

Zur Stadt Biebrich
Schotte, Frau , Roisdorf, Metropole
Schröder, m. Fr ., Ohligs. Metropole
Schruff, Direktor , m. Fraiu, Köln

Metropole u Monopol
Schubert, T.nz., Essen — Reiöhspost
Schülir , Bankier u. Kcmimcrzienrat,

Bochum — Bad Nerotal
Schüler, Dr. med., m. Frau , EssenBad. Nerotal
Schütte, Petersburg — Metropole
Schuhners, Ing., Köln. ■— Metropole
Schnitz. Vizepräs. des Beichsta,gs,

Bromberg — Bömcrbad
Schnitze, Frl ., Kassel — Schützenhof
Schulze, Kfm.. Dresden — Karlshof
Schumacher, Dr. med., Trier

Pens:opj Artndit
Schumacher, Frl ., Born. — Beiehshof
Schumacher, Fr ., m. Tocht., Königs¬

berg —Pariser Hof
Schumacher. Penkwitz — Reichshof
Schwader, Ivfm., London

Hotel Prinz Nikolas
Schwarz, Frl . — Evangel. Hospiz
Schween, Kfm., m. Fr . Herzberg

Hotel Karlshof
Schneeweies, Kfm., Russland

Sävoy-Hotet
Schwenke, Ivfm., Hamburg

Taunus-Hotel
Scott. 2 Frl ., Westen — V-ktoriahotell
Segschneider, Köln — Hotel Epple
Seiht, FA , Beritn — Wiesbad-. Hof
Selve, Fr ., m. Tocht., Altena in W.

Hotel Rose
Solz. Berr .n., m. Fam., New-York

Palast -Hotel
Senft. Dr., Berlin — Reichspost
Seydeil, Kfm., m. Fr .. Tennstedt

Zum neuen Adler
Siebei, Fr ., Gosenbach

Westfälischer Hof
Seegheim, Kfm., Berlin

Metropole u. Monopol
Siepen, Tripsraterllof b. Geilenkirchen

Wrfsses Ross
Sillberstein, Kfm., Zürich

Hotel Grüner Wald
Simon, Kath ., Spiesheim

Augenhoilanstalt

Simon, Ivfm., Kola» — Savoy-Hotel
Simon, Kfm., Strassburg

Wiesbadener Hol
Simons, Köln — Hotel Wecms
Sleeswyk, Kfm., Bremen

SonmenbergerStrasse 4
Sohn, Kfm., Frankfurt

Zum Vater Rhein
Sohr, FA , Könitz — Evang. Hospiz
Soimonoff, Fri ., Moskau Minerva
Sommer, Kfm., Heiuebach

Hotel Sanlburg
Sommer, Dr. phR., Dresden

Hotei Reichshof
Sonday, Köln — Hotel Weins
Spielmeyer, Prokurist , m. Fr ., Mann¬

heim — Hotel Vogel
Staats, Goslar — Hotel Reichshof
Stahe, Breslau — Central-Hotei
v. Stanellberg, Ft . Baronin, Dorpat

CentrahHotal
Stark, Spandau — Stadt Biebrich
Steen, Ingen., Amsterdam

Hotel Vogel
Stein, Kfm., m. Fr ., Swetz

Zur Traube
Stein, Kfm., Horateronaark

Pension Julius Winter
Stein, Kfm., Lg.-Schwalbach

Hotel Reichshof
Steinbruck, Gutsbes.. Friemar

Hotel Zwei Böcke
Steinhäusern,' Dr., Opladen

Metropole u. Monopol
Stegemann., Kapitänleutn ., m. Fr .,

Danzig — Hotel Quisisanta
Stenbock, Graf u. Gräfin, Peters¬

burg — Villa Speranza
Stephan, Ingen.. Paris — Taunushotel
v. Stephanitz, Rittmeister , Frank¬

furt — Hansa-Hotel
Stepura, Oberst a. D., m. Fr ., U '"*

Zum neuen Adler
Stern, Journalist , m. Fr ., Odessa

Sanatorium Dr, Schütz
Stern , Kfm., Frankfurt

Zum Vater Rhein
Stern, Fri-, Kassel — Hotel Cord an
Stern, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Stern , Kfm., m, Fr ., Berlin

Hotel Grüner Wald
Steuer, Hauptm., Stettin

Vier Jahreszeiten
Stiehl, Frl ., Kassel — Schützenhof
Stoerzenbach, Kfm., Fürth

Rhain-Hotei
Stoum, Ingen., Düsseldorf

Hotel Reichspost
Strauss, Fr ., Landau

Goldener Brunnen
Strub, Dr. ,ing., München

Taunus-Hotel
Syme, Frl ., London

Pension Intennßitionale

Tacke, Fabrikant , m. Fr ., Bochoät
Wiesbadener Hof

v. d. Tann, Freifrau , Schweinfurt
Pension Winter

Taubenheim, Kfm., B.-Gladbaeh
Belgischer Hof

Tendlar, Kfm , Frankfurt
Wiesbadener Hof

Thabenhorst , Kfm., Frankfurt
Cenitral-Hotel

Thiel. Kfm,, Krefeld — Nonnenhof
Thjaeme, Kfm., .m. Fr .. Erfurt

Hotel Reichshof
Thinell, Frl., Bromberg

Privathotel Aillbo.ny
Thomas, Kd . Bez.-Tierarzt a. D., in.

Fr ., Ludwigshafeni—' Saalgasse 8
Torbeck, Duisburg — Stadt Biebrich.
Toucher, m. Fr ., St. Paar

Cenitral-Hotel
Traeger, Kfm., m, 2 Töchtern, Mylau

Central-Hcvte)
II

Upleber, Fr Fabrikant , m. Fr .. Riga
Hotel Nonnenhof

Upmeyer, Kfm., Bielefeld
Wiesbadener Hof

Upmeyer, Kfm., Bielefeld
Hotel Reichshof

■Varsoe, Kfm», London
Taunus - Hotel

Vemet , m. Farn., Petersburg
Pension Viktoria-Hotel

Viereck. Redakteur, New-York
Taunus-Hotel
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Von heute an

So lange Vorrat reicht.

Durch besonders vorteilhafte Gelegenheitskäufe und Sonder*
Abschlüsse bietet diese — 95 -Pf .-Woche — ganz Hervorragendes.

Es kommen tadellose Waren ganz

auffallend billig
zum Verkauf. Die angezeigten Artikel stellen nur einen Teil der aus¬
gestellten Waren dar und wird um Besichtigung meiner Ausstellungen

in den Schaufenstern und in den Verkaufsräumen gebeten.

Damen-Schürzen.
95 Pf.

s Bamcn -Haasffhürien
aus guten Siamosen.

1 Oamen -llanascIiUrze,
extra weit, hell u. dunkelfarbig,
aus guten Siamosen mit Volant

L Damen -Hauiickiirze , pt,
Siaraos., Volant, Besatz u. 'i'asche

L Damen - TrSgerschUrze
mit Volant und Besatz . . . .

1 Bamen -Miederachürae
mit Träger u. reich. Besatzgarn.

1 weiase ServierscIiUrze
mit Volant u. Tasche, extra weit

1 weisse Bauieu - liräser-
achiizze mit Stickereigarnier.
und Volant.

1 weisse Teescliürze mit
Stiokereiträger u. ringsum Stick.*
Volant.

L eleg . Satia -Teeschiine
mit Träger u. eleg. Borde garn.,
in feinen Farben . .

3  Stück Kierschärzen , weiss
oder farbig . zus.

1 eleg . Stfckerei -Kieraehürze
oder farbige Satin -Kier - QC
scbürze . Stück «JüPf,

95 pf.

95 pf

95 pf.

95pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf.

95 pf

Kinder-Schürzen.
L Kinder * oder Reform.

schürze » 45—60 cm lang, reich
garniert . . .

1 weisse Kinder -Hiinger-
achürze mit Stickerei n. Volant

1 Mnaben -Spielachürze mit
reioher Besatz-Garnierung und
Taschen, in versch. Ausführung.,
45—60 cm lang, z. Aussuch., St.

95 Pf.

95 pf.

95 pf.

Damen-Wäsche.
L l #ameti - 'E' agl »emd,Achsel-

schluss oder Vorderschluss, aus
sehr solidem Hemdentuch, 110 cm
lang, mit Spitze oder Languette
garniert . . . .

L Paar Damen -Hnielio >en
aus solid. Renforce mit br. Stick.

1 Bamen -Wachtjacke , weiss
Kretonne mit Galon garniert

95 Pf.

95 pf.

95 pf.

L Wnterrock,
mit Volant .

weiss Pikee
95 pf.

a eleg . ITntertaille mit breiter Q CStickerei . dJ

Damen- Untertaiilen
pf.

aus feinem Sommertrikot mit Spitzo garn.,
Serie I : I Serie II:

2~Stack ~95 Pf. I lStüok »S Pf.

Taschentücher.
1 Dtzd. weisse engl. Batist-

JBamentüclier mit Hohlsaum
1 Dtzd. Kindertaaclientücher

weiss mit buntem Band . . .
t/t  Dtzd. engl . Batist -Bamen*

tücher , weiss mit Hohlsaum .
*/» Dtzd. engl . Batist -Bainen.

tiicher , weiss mit feinfarb. bunt.
Band, mit Seidenglanz . . . .

95 Pf.

95 pf.
95 pf.
95 pf.

‘/> Dtzd. Taschentücher Q C
mit gesticktem Buchstaben . w *3 Pf.

*/« Dtzd. Madeira -Tücher QC
mit handgest . Ecken . wsl Pf.

Damen-Strümpfe.
Habt,Paar BUzaling -e , ohne

schwarz und braun . . .
Paar Frauenftr &m | >fe , «chw„
schwere Qualität.
Paar Damenstrttmpfe , engl,
lang, echt schwarz . . zusammen
od, 2 Paar Vrauensträmpfe,
ohne Naht , sehwz., schwere Qualit,
Paar Damen - Strümpfe mit
durchbrochenen Laufmaschen, echt
schwarz und lederferbig . . . .
Paar feine Bamenstrnmpfr,
Flor, durchbrochen, in allen mod.
Farben.
Paar feine Rako - Damen-
itrSümpfe , engl, lang , schwarz
u. lederfarbig , mit Doppel-Fersen
und Spitzen.

95pt.
95p,.
95p,
95p,
95p,
95p,

95 p,

Herren-Socken.
5 Paar Tonristen -Socken , Aff

makofarbig , mit bunten Streifen , HuPf.
4 Paar Bchweiaa -Socken , ohne Aff

Naht . Hy Pf.
3 Paar Mako - Socken , ohne Aff

Naht . . . . . . . . . . . Hy Pf.
2 Paar Sehweiea -Socken , ohne Aff

Naht , verstärkte Fersen u. Spitzen, Hu Pf.
1 Paar Flor - Herren - Socken,

schwarz u. lederfarbig, verstärkte Aff
Fersen und Spitzen . . . . . . Hupf,

1 Paar Herr .-Kingel -Sockeu , Aff
feine Flor-Qualität, echtfarbig . . Hu Pf.

Herren-Artikel.
3 Stck. BBerren -Kragen , Leinen, Aff

4fach . eit) Pf.
2 Paar Herren • Manschetten , Aff

Leinen, 4faoh . HU Pf.
1 farbige Garnitur Vorhemd mit Aff

passenden Manschetten . . . Hu Pf.
1 eleg. breiter Kipshinder in gross. Aff

neuem Farbensortiment . Hu Pf.
1 Sortiment sehr solider Herren - Aff

Hosentrüger , jed. Paar z. Aus*. Hupf.
Grosser Posten eleg . Spazier - Aff

stücke .jedes Stück Hu Pf.
3 Stück Herren .R’etz -jlacken , Aff

in 2 Grössen . . . . susammeii HU Pf.
2 Herr .- Vilet -Jacken , schwer. QffQual., mit Satin-Besatz, zusammen HU Pf.
1 Herren -Bilet -Jache ,schwere

Qual., mit verstärktem Achselstück Au
in 3 Grössen . HU Pf.

Bade-ArtikeL

Damen-Handschuhe.

Pf.

500 Russenkittel,
nur neue moderne Muster,
in solider Ausführung, in
2 Grössen, jed . Stück nur Pf.

200 KMer-Wasclikieidehen,
farbig, mit Lackgürtel , Grösse
45, 50, 55 , jedes Stück nur 'Pf.

3 oder 2 baumwollene Kinder¬
jäckchen .

2 gestrickte Kinder -lLeibchen,
1 elegantes Kinder -Jäckchen,
1 Paar Mako - Kinder - Hemd¬

hosen . . . . . .
b, 4 oder 3 Stück Rinder-

bätzcipen.
Baby -Schuhe , weiss oder farbig

Leder , Wert bis 3,00, jedes Paar

Knaben - Mosen,
geatr. Wasohstoftm. Leibchen Qff
in 6 Grössen, jedes Paar nur hu  Pf.

Knaben -Sinsen
aus gestreiftem Waschstoff, mit
Kragen und Matrosenknoten, in
© « rossen . . jedes Stück

Vrottier -HaudtUchcr,
48 x 00 . .
fr' rottier -Mandtucl » mit
Bucliatabei », 50 x 110 .
Brottier -Badetuch,
100 x ICO . . .
Kinder -Bade -Anzug .

. 95p,.

. 95 Pf.
ho  pf.
95 Pf.

1Paulen-Unterrock
aus gestreiftem sol. Waseh-
stoft mit Volant . . nur Pf.

1 Paar IBirektoire -Bamen -Be - Qff
form -ääeiitkleider , Trikot . Hy Pf.

IKnaben-Waschanzug
gestr . Waschstoff, Bluse mit Kragen
u. Matrosenknoten, Hose mit Qff
Leibchen, © Grössen , nur HU pf.

Spitzen und Besätze.
1Posten Spiteen-Stoffe,95
î ttuTöll-u.Spachtel-
Si)itzenÄtr ,Kup.0B!"0

Kleider-Besätze,
1—10 Mtr., z. Aussueben,

Pf.

Pf.
Rest-

i ’ osten
Kupons

Cluny-Spitzen,
6 Meter zusammen

Pf.

Pf.

Madapolamstickereien
u. pass. Einsätze. 1 Posten, Aff
das Stück v. 4‘/a Mtr., z. Auss. >W pf.

95«
95P,

5  Paar durchbr . Barnen-
handscliuhe in allen Farben , Qffzusammen Hu p,

4 Paar Damenliandscltuhe,
Perltrikot , weiss u. färb., zusammen

3  Paar Damrnliandschuhe,
färb., mit 2 Druckknöpfen . zus,

2 Paar lange Halb -Bnnd-
■cliulie , durchbrochen, weiss, Qff
schwarz und farbig . zusammen Hupf,

1 Paar Dameohandscliulie,
14 Knopf lang , mit Mousquetaire- QffVerschluss, in feinen Farben . . Hu

Kinder-Artikel.

95P,
95 Pf.
95 Pf.

95P,
95 Pr
95 p,

Handarbeiten.
1 gez. Beaenbehäng mit Besatz

und Bingen .
1 gez. Waschtischgarnit ., 5teil.
1 goz.Tiachläofer , Bauernlein.m.

Hohlsaum, Mille-fieurs-Zeichnung
1 gez. Tischdecke , Bauernleinen,

m. Hohlsaum, Mille-fleurs-Zeichn.
1 gez. 'Wandschoner für Küche

oder Schlafzimmer. .
1 gez. Ileberhandtuch f. Küche

oder Schlafzimmer.
1 gez. W äachehentel , extra gr.,
1 gez. Sofakäaaen m. Bückenteil,

läng!. Form, Mille-fleurs-Zeichn.
1 gez. Becke mit Hohlsaum und

Spitze garniert.
1 gez. Hlammericliürie . . .
1 Satz = 3 Stck . Tabletts , gez.

Tabletts . .
L l,ampenpntztasclie
I Topflapiientasche
1 Topflappen
I  Wandschoner , fertig gestickt,
S. Wüscliebeutel , fertig gestickt,
L Küche » handln !», fert. ge t.,
1 fertiger Bandarbeitabeutel
3  Bettaacheu , weiss gezeichnet,
L Beatecktasche . . . . . .
L Äähmaschinendecke,

Leinen, gezeichnet . .

95P,
95 Pf.

95 p,
95p,
95p,
95 p,
95 Pf-

95P,
9d  p,
95 Pf.

95,'pf.
zu¬

sammen 95 pf.

grau

95 Pf.
95 Pf.
95 Pi.
95 Pf.
95 Pf.
95 Pf.

1 Pf.

1 gez. Kinilerhleidchest , QK
weiss, reich mit Borde garn ., Hu p,

Rriafnoniap mit Wiesbadenerurieipdpiei»̂Achte»q-
25 Bogen u. 25 Kuverts nur HU p,

Reise-Artikel.
1 Buckaack mit Tasche u. Leder - Qfftragriemen . . . . . . . . hu  p,

Gross, Posten Tonristcn -Stöcke Qff
jedes Stück Hu p,

Putz- u. Modewaren.
L Barnen - Gummi - ©Hirtel , QKGold-Gummiband . Hu p,

Posten Damen-Gürtel, 0,
Wert bis 3 Mk., zum Auss. St. Hu p,

4 Stück Tüll - Jabots
zusammen HU p,

1 Biinder -Südwoster,imit .Leder 95Pf.
95,

Damen-Strohhüte,
ungarniert , QK

per Stück Hu pf,

Kinder-Strohhüte,
Matrosenform mit Bandgarnit,, QK

Stück Hüp,

Hut-Blumen, K58
Rosen, Flieder, Laub etc., nur neue Qff

Sachen, zum Aussuchen, 2 Pack Hup,

1
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Sonntag , den 2. Juli.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Residenz- Theater . Abends 8 Uhr:

Letztes Gastspiel Eduard Rosen:
Wiener Blut.

Dolks-Tbeater . Nachmittags 4 Uhr:
Die Einquartierung . — Abends
8.15 Uhr : Der Rattenfänger von

„ Hameln.
Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert in

der Kochbwurmen-Anlage . 2 Uhr:
MaÄ-oocuch-FaHvt ab Kurhaus nach
der Rennbahn . 4.30 Uhr : Abanne-
mentzs-Konsert . 8.30 Uhr : Wonne-
uren-tzA-Konzert.

Walhalla (Restauvant ). Vormittags
11.30 Uhr : F rüh schop pen-Kon ze rt.

"eroberg . 4 Uhr : Militär -Konzert.
Montag, de« 3 . Int ».

Mnigl . Schauspiele. Geschlossen.
Residenz-Theater . Abends 7.80 Uhr:

Das Puppenmädel.
Volks- Theater . Abends 8.15 Uhr:

Eine tolle Sache.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrunnen - Anlage. 3.30 Uhr:
MM -coach-Ausslug ab Kurhaus.
1.30 Uhr : Wonuemenits -Konzert.
W> 8.Ä) Uhr, im Abonnement:
Großes Botal- u . Jntstrumental-
Konzert.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Gastspiel d. Drosld. Bunten Bühne.

Biophon - Theater . Wrlheimstraße 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephon - Theater » Taunusstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tagt . 8 Uhr: Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Etablissement Kaisersaal , Dotzhei-mer

Straße 19. Tätlich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla-Nestaur. 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landesmuseums
Nussauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von- 11—1 u.
nachm, von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Aktuarius ' Kunstsalon, Taunusfir . 6.
Vanqer's Kuirstsalon, Luisenstr . 4/8.
Kunstsalon Vistor , Wilhelmstratze 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten,
unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
^stundcnplan für Juli 1811:
Caub : Montag , 3., 11^ Uhr.
RüdeSheim: Llontag , 3., 9% Uhr.
Oiberlahnstein: Montag ., 3., 3 Uhr.
Crontbera; F-rvitag-, 7., 2 Uhr.
Kömgstetn : Freitag , 7., 10 Uhr.
Ems : Montag , 10., 11 sh Uhr.
Nassau: Montag . 10., 3 Uhr.
Diez : Montag , 10., 514 Uhr..
Hontburg : Freitag , 21., 1014 Uhr.
Soden : Freitag , 31., 314 Uhr.
Eltville : Montag , 17., 12% Uhr.
Hoch he in: : Düontag, 17., 614 Uhr.
Langenfchwalbach: Frettvg , den 14.,

10% Uhr.
Eppstern: Montag , 24., 1114 Uhr.
Niedernhausen : Montag , den 24.,

12% Uhr.
Geheimrat Meher in Wiesbaden,

Goethestvaße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden crbhält, ist zu bricf.
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und 51-ranken, gern
bereit, vertritt auch Versicherte
kostenlos vor d-em Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlos« Vertretung vor dem
R-eichsversichevu-ngsamt in Berlin,

Arbeitsnachweis im Natlmus , nnent-
aeltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
stunden von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männer -A'bteilurrg für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgewerbe für männliche
Hotelang-estellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Ilbtei-luna , für weibliches
Hotelpersonal . höh. Bcrufsarten,
De rkäuferirniien, Die nstmüdchen,

^ Wasch- u . Putzfrauen.
Arbeitsnachweis d. Christl. Arbeiter,

Vereins : seerobenstraße 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des BolksbilduuaS-
Vereins stehen Jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ftt geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und SamStags von 5 bis 8 Uhr;
di« Bibliothek 2 (in der Blüchcr-
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhemstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners»Wund Samstags von5bishr : die Bibliothek 4 (Stein-
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Sarnstass von
5 bis 8 Mr ; die Philipp- Abegn-
Bibliothek (i. d. Gütende raschule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . Samstags von 4—7 Uhr.

«olksleschalle, Dellmundstratz« 45, 1.
Sonntags geöffnet von 914—1 Uhr.

Luft- und Sonnen -Bad, Atzelberg.
während des ganzen Tages , von
6 Ubr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöiknet.

verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus.
künfte. Jos . Kühl, Weber«. 44, 3.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und

^8 —4 Uhr.
Damen -Klnb. E. B. Oranienstr . 15. 1.

Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkassc. Melde,
stelle: Blücherstraße 12,

Zonutag . den 2 . Juli.
Turn -Berein . Morgens 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen u. Spielen
der Sport - u . Spielabteilung
Unter den Eichen.

Christlicher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr ; Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

Evangelischer Männer - u. Jünglings-
Verein. Nachm. 2 Uhr : Jugerud-
Abteilupg . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uvbungsspiel.

Zither -Verein. Nachmittags 4 Uhr:
Ausflug.

Westerwald-Klub Wiesbaden . Nachm.
4 Uhr : Somwerfest.

Evang . Dienstboten-Bercin . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, H.

Paulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
I ungfr auen-Be rei n.

Blau -Kreuz-Verein . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangelisations - Ver¬
sammlung.

Montag , d»n 3 . Juli.
Turngesellschaft. 6—714 Uhr : Turnen

d. Damenabteil . I ; 8%—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung II.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8—10 11.: Fechten.
Turnen der Altersricge . Nach dem
Turnen Versammlung.

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,

Oranienstvaße 53, abends 8 Uhr.
Philharmonischer Verein <E. V.)»

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor-
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Nollersche Stenographen -Gesellschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athletcn -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Ges.-B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Sprachen -Berein . Abends 6.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.45 Uhr : Gcsa-ngstunde.
Freidenker - Verein , Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Männrr -Turnverein . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersriege.
Männerges .-B. Friede . 9 Uhr : Probe.
Mnnner -Quartctt Sängerlust , Wies¬

baden. Abends 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Mnsik-Bereinigung.

Abends 9 Uhr : Probe.

Versteigerungen
Montag»den 3. Juli.

Versteigerung von Nußbaum- und
Mahagoni -Betten usw. im Hotel
schwarzer Bock, vorm. 9.30 Uhr.
(S . Tag« . Nr . 301. S . 12.)

Köttigttchs f| | | Schauspiel-
Ferien halber bleibt das Konigl.
Theater bi» 18 . August geschlossen.

zl - stdem - Tkeatev«
Gesamt-Gastspiel des Wilhelm-Theaters

Magdeburg. Direktion: H. Norbert.
Sonntag , den 2. Juli.

Dutzendkarten gültig gegen Nachzahlung.
Letztes Gastspiel Eduard Rosen:

Wiener Kürt.
Operette in 3 Akten von Victor Leon
und Leo Stein . Musik v. Joh . Strauß.

Personen:
Fürst Apshcim-Gindelbach, Vrcmicr-

minister von Reuß-
Schlech-Grcitz . . Herr Klaproth

Balduin Graf Zedlau,
Ge andtcr von Neuß»
Schlcitz-Greitz inWicn * » *

Gabriele, seine Frau . Fräulein Adam
Graf Bitowskq. . . Herr Schultzc
Demoiselle Franziska

Cagliari, Tänzerin
im Kärntnertor«
lheatcr in Wien . Frl . Etchelberg

Kagler. ihr Vater,
Karusselbesitzer. . Herr Nieslcr

Marquis re la Fosade Herr Kaer
Lord Pcrceh . . . Herr Gampert
Principe de Lugarde Herr Zappe
Komtesse Tini . . . Fräulein Rosen
Komtesse Nellh . . . Fräulein Frank

Fräulein SchualKomtesse Libussa
Pepi Pleiumger,

Fräul . Schämig

Herr Schorn

Probiermamsell
Josef, Kammerdiener

des Grasen . . .
Anna, Stubenmädchen bet

Demoiselle Cagliari Fräulein Rosen
Der Haushofmeister beim

Graten Bitowski .
Ein Fiakerkutscher
Der Wirt vom Kasino

in Hietzing . . .
Die Lissh Wästber-
Die Lorh I mädcl
Ein Grenadier . . .
Ein Deutschmeister

Herr Weise
Herr Gampert

Hr.Zimmermann
Fräulein Sehnal
Fräukeiu Frank
Herr Gampert
Herr Zappe.

* * Balduin Graf Zedlau: Herr
Eduard Rosen als Gast. "

Spielt in Wien zur Zeit des Kongresses
und zwar während der Dauer eines
Tage« 1. Akt bei Demoiselle Cagliari
in Döbling. 2. Akt im Palais des
Grafen Bitowski. 3. Akt im Kasino in

Hietzing.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Montag , den 3. Juli.
Dutzendkarten gültig.

Das Prrpxermmdel.
Vaudeville in 3 Akten (mit Benützung
eines Lustspieles von Flers u. Caillavct)
von Leo Stein und Dr. A. M. Willncr.

Musik von Leo Fall.
Personen:

Mme. Prunier . . .
Mette , deren Tochter
Marquis de la Torclle
Tiborius , dessen Neffe
Buffon
Rosalilla
Romouald Talmi

Tbeaterdircktor
Der Pfarrer .
Mlle. Poche. .
Pierre . . .
Mr . Daudalon
Mme. Levasseur
Mr . Altonso .
Mr . Montgrcbin
Dir. Claude
Mme. de SavignolleS
Mr. Daurigny
Mme. Merlin
Mme. Bichon
Ein Mädchen
Ein Bursche
Ein Kunde .
Perume . .
Toto . . .
Lily . . .
Perinne . .
Cora . . .
Delly . . .
Francine.

Volk,
Gäste,

Bauer n.

Frl . Voll
Frl . Graf
Herr Klaproth
Herr Scl orn
Herr Dörncr
Frl . Schömig

Herr Schnitze
Herr Wenzel
Frau Nieslerterr Stubenerr Gampert
Frl . Banzer
Herr Schumann
Hr.Zimmermann
Herr Grub
Frl . Sehnrl
Herr Weise
Frl . Frank
Frl . Dengler I
Frl . Orth
Herr Zappe
Herr Baer
Frl . KrusiuS
Frl . Free
Frl . Dcngler II
Frl . Koch
Frl . Terry
Frl . Forst
Frl . Klokinann

Bäuerinnen,
Kellner,OchauspielerinnLn,

Grooms usw.
Der 1. Akt spielt im Chateau Berch,
einem kleinen Städtchen in der
Picardie ; der 2. Akt in Paris im
Palais des Marquis de la Tourcllc;
d. 3. Akt im Restaur . d'Armenonville

im Bois de Boulogne.
Nach dem 1. und 2. Wie fin-den

größere Pausen statt.
Anfang 77'i Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Dienstag , den 4. Juli : Die keusche
Susanne.

Mittwoch-, den 5. Juli : Das Musi-
k-antcnmädcl.

Donnerstag , den 6. Juli : Die
Dolla vpranze sstn.

Freitag , den 7. Juli : Das Puppen-
mädel,

Samstag , den 8. Juli : Wiener Blut.

UoMs -Theatev.
Sonntag , den 2. Juli.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Die Gmtzrmrtierurrg.
Posse mit Gesang in 4 Akten v. Starke.

Abends 8.15 Uhr.

Der Rattenfänger von
Hameln.

Phantastisches Volksstück mit Gesang in
7 Bildern. Nach Sprengers Geschichte
und Ehrichs Chronik der Stadt Hameln.
Nieritz' Märchen und Julius Wolffs

Avcntiure von vr . Gustav Braun.
1. Bild : Ich bin der vielgereiste Sänger,
der wohlbekannte Rattenfänger. 2. Bild:
In Ketten und Banden. 3. Bild : Beim
frohen Bccherklang. 4. Bild : Der Herr
der Ratten und Mäuse. 5. Bild : So
bezahlt man seine Schulden. 6. Bild:
Der Auszug der Kinder. 7. Bild:

Trauernde Eltern.
Personen:

Erich Gruwelholt, Bürger¬
meister. Arthur Rhode

Regina, seine Tochter Sella Steinfeld
Gilbert, sein Sohn . Eugcnie Jakobi
Jakob Werner, Rats¬

herr . Alb. Makowiak
Gundermann, Frohn-

voigt . Harry Lorrain
Gertrud, seine Tochter Marg. Hamm
Hunold Singuf . . Willy SLagler
Ulrich Wulf.d.Schmied Adolf Willmann
Wctzestein, der Bäcker Carl Richard
Schnabel, d. Leinweber Ottomar Bloß
Kesselring, der Fleischer Fritz Stürmer
Poppcudicck, der Stein¬

metz. Max Ludwig
Dorothea,BeschließerinLina Töldtc
Frau Schn-'bel . . Ottilie Gruucrt
Frau Kessclring . . Kuni Clement
Frau Poppcndicck . Jlka Martini
Ratsherrn . Kinder. Ort der Handlung:

Hameln. Zeit : 12*4.
Nach dem 2., 4. und 6. Bilde finden

größere Pausen statt.
Anfang 8.15 Udr. Ende gegen 11 Uhr-

Montag, den 3. Juli.

Eine tolle Sache.
Schwank in 8 Akten von Rud. Schwarz

und Julius Winkelmann.
Personen:

Otto Wilde, Pfarrer Ottomar Bloß
Emma, seine Frau . Sella Steinseid
Rat Wacker. . . . j ^arry Lorrain
Di. Kuno Finkhausen,

Rechtsanwalt . . Adolf Willmann
Bella Spartoni,

Sängerin . . . . Ella Wilhelmy
Merker, Küster . . Max Ludwig
Zacharias Kniehose . Carl Richard
Frau Knackwurst,

eine Bäuerin . . Lina Töldte
Bertha, Dienstmädchen

bei Wilde . . . Ottilie Grunert
Ort der Handlung : Ein Riarktflecken.

Zeit : Gegenwart.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Dienstag , drn 4. Juli : Der Raitten-
fänger von Hameln.
TtzeaLer-GiutrMsprrrsr.

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen ) . . . 2.— Mk.

Dutzendbilletts . . . 20.— „
Sperrsitz (Tische) . . . . 1 .50 „

Dutzendbillctts . . . . 15 .— ,,
Saulplatz . 1.— »

Dubeubillettö . , . . 10.— „
Galerie . . . . . . . —.50 „

Dutzendbilletis . . . 6.— „

Kurhaus zuWiesbaden
Sonntag, den 2. Juli . (2. Benntag).

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert in der Koclibrunnen-Anlage.
1. Ouvertüre zur Operette „Die schöne

Galathee“ von F. v. Suppe
2. Czardas No. 3 von P, Michiels
3. Geschichten aus dem "Wiener "Wald,

"Walzer von Joh. Strauss
4. Am Rhein und beim "Wein, Lied

von Fr . Eies
5. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬

badour“ von G. Verdi
6. Heil Europa, Marsch von F. v. Blon.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr U. Afferni, städtischer

Kurkap eimeister.
Nachmittags 4.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit
des Figaro" von "W. A. Mozart

2. Ballett -Musik aus der Oper „LaColomba“ von A. Mackenzie
I . Allegro. II . Andante.
III . Rustic Marche. IV, Saltavello.

3. Einleitung zum III . Akt und Braut¬
chor aus der Oper „Lokengrin“ von
Rieh. Wagner

i:  Sü ™
6. Lustige Brüder, "Walzer von Robert

Vollsiedt
7. Ouvertüre zur Oper „Zar u. Zimmer¬

mann“ von A. Lortzing
8. Schneidige Truppe, Militärmarsch v.

J . Lehnhardt.
Abends 8.30 Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „Zampa“ von
F. Herold

2. Ungarische Tänze No. 5 und 6 von
Joh. Brahms

3. Entr ’aete und Quartett aus der Oper
„Martha“ von F. v. Fiotow

4. Tausend und eine Nacht, "Wal er
von Joh . Strauss

5. Ouvertüre zur Operette „DieFleder¬
maus“ von Joh. Strauss

6. Das Bergmadol und der Mond, Lied
von Ed. Philipp

Trompete-Solo: Herr E. Schwiegk.
7. Wienerisch, Polka frnncaise v. Stix
8. „’s kommt ein Vogel geflogen“,

humoristische Transcription über das
Volkslied S. Ochs Das Lied, Bach,
Haydn, Mozart, Strauss, Verdi,
Gounod,"Wagner,Beetboven,Mendels¬
sohn, Brahms, Meyerbeer, Militär¬
marsch.

Montag, den 3. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert in dar Koehbrunnen-Anlage.
Nachmittags 4.30 Uhr.

Abonnements - Konzert
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.
1. Ouvertüre z. Oper „Die Mürnbergar

Puppe“ von A. Adam
2. Cavatine von J. Raff
3. Variationen aus der Chor-Phantasie

von L. van Beethoven
1. Fca marsch aus „Aennchen von

Tliarau“ von H. Hofniann
5. Heimatsgefühle, Walzer v. Ziehrer
6. Phantasie a. der Oper „Die Stumme

von Poriici von D. F. Auber
7. Heimkehr vom Felde, Pelka von

E. "Waldteufel
8. Ouvertüre zur Operette „Indigo“

von Joh . Strauss.
Abends 8.30 Uhr:
Großes Vokal-

und Instrumental - Konzert
Männerges.-V. „Concordia“ Wiesbaden.
Leitung : Herr Musikdir. 0 . "Wernicke.

Städtisches Kurorehester.
Leitung: Herr Ugo Afferni.

Vortragsfoäge.
1. Akademische Fest - Ouvertüre voa

Joh . Brahms
2. Phantasie aus der Oper „Der Frei¬

schütz“ von C. M. v. "Weber
3. Chorvorträge : a) Französisch : Vio¬

lette von Avignon von Baussnem
b) Russisch: Das Dreigespannv. "Wilm
j ) Irisch : Lang, lang ist’s her von

Renner
d) Portugiesisch : An die Heimat von

H. Jüngft
4. Ballettmusik aus der Oper „Die

Königin von Saba“ von Goldmark
5. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser“

von Rieh. "Wagner
6. Chorvorträge : a) Sloavisoh: Das

verlorene Herz von H. Jüngst
b) Polnisch : Minka, arger Schelm,

du von Neubner
c) Kärnthen : D’Hamkehr ▼. Koschat

Bariton-Solo: Herr F. Ney.
d) Deutsch: Lebe wohl von Siloher.

Ab Samsias den 1. Juli.
Gastspiel Emil Winter - Tymian.

Anfang 8.15 Uhr. Anfang 8.15 Uhr.
1. Teil.

„Keid mir gegrüßt " , Potpourri,
gesunken von den Herren: Mllentz,
Barra , Becker. Veron, Voigt u. Dietze.

Kritische Ketrachtnng . Herr Voigt.
»Kniarros Freud und Kerd" .

Herr Veron.
„Durch alle Welt ." Großer musikal.

Akt. Herr Georg Barra.
2. Teil.

„Am Krnnnr » vor dem Tore ."
Lebendes Lied zur Verherrlichung des

deutschen Volksliedes.
1. Bild.

„Vor dem Kjadttor ."
Personen:

Ein Wandersmann . Herr Milentz
Charlotte, sein Liebchen Fr . Becker

2. Bild.
„Am Krunne » vor dem Tore ."

Personen:
Der alte Fischer. . . Herr Veron
Peter Klitzsch, Musikant Herr Barra

Matz. „ Herr Becker
Gotthold Puste, „ Herr Voigt
Leberecht Ritze, „ Herr Direktor

Winter-Tymian
Auftreten deJ besten».elegantesten Damen-

darstelleri Fritz Ttzurm -Kylvare.
Fiisgendirteutzeinrich.

Urkomische Soloszene: Herr Becker.
„Ihr Kieblineslred ."

Tenorsolo: Herr Milentz.
Urkomisch! Größter Schlager!

Der Regrmenlstag.
Urkomische Posse

von Direktor Winter-Thmian.
Anfang 8 .15 Uhr.

Kalfenössnung 11—1 ». ab 6 Uhr.

Schloh-
Restaurant

Sole! Met Ml.
Jeden Aonntag abend : 969
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Aus dem Kurhause.
'Weniger geräuschvoll im Vergleich mit dem Mai

hat sich das Kurleben im verflossenen Monat abgespielt.
In dem Programm der Kurverwaltung nahmen natur¬
gemäß die Veranstaltungen im Freien den größeren Raum
ein . Gut besucht waren immer die täglichen Nachmittags¬
und Abendkonzerte im Kurgarten , der während der
sonnigen Tage den Güten Schatten und Erholung bot . Leider
hatten wir nicht Veranlassung , uns über allzuviel heiße
Tage zu beschweren . Die Witterung ließ recht oft zu
wünschen übrig und vereitelte , sogar einige Male mit
größter Sorgfalt vorbereitete Veranstaltungen bezw . ver¬
schob sie auf einen späteren Termin . Im übrigen konnte
aber der Fremde , der zu seiner Erholuhg nach Wiesbaden
kam , auch im vorigen Monat zufrieden sein . Er konnte es
umsomehr , als sich seit dem Beginn der zweiten Hälfte
des Juni auch die Kurtaxfrage für ihn etwas günstiger ge¬
staltete . Sin wesentlicher Unterschied in der Benutzung der
einzelnen Kurfaktoren ist wohl kaum bemerkbar geworden.
Das Kurhaus weist den gleichen Besuch wie auch früher
auf , nur der Kochbrunnen hat in den Vormittagsstunden,
namentlich während des Konzerts , eine noch stärkere
Frequenz aufzuweisen , während er nachmittags und
namentlich abends , gegen früher um diese Tageszeit,einen
etwas verwaisten Eindruck macht , der seine Ursache in
der Schließung des Etablissements für den freien Verkehr
findet.

Der erste Tag des Monats Juni begann verheißungs¬
voll mit einer Rheinfahrt  mit Souper und Ball
nach Bingen  und zurück . Das Wetter war dem Unter¬
nehmen günstig und sicherte ihm in Gemeinschaft mit
der lebhaften Beteiligung eines gewählten Publikums
einen glücklichen Verlauf . Weniger vom Wetter be¬
günstigt war die für den 17. Juni vorgesehene Rheinfahrt
nach Coblenz.  Infolgedessen war die Zahl der sich
meldenden Teilnehmer auch nur gering , so daß es die
Kurverwaltung für nützlich hielt , die Veranstaltung ganz
ausfallen zu lassen . An der geringen Beteiligung scheiterte
auch ein Automobilausflug  nach Hom¬
burg v . d . Höhe.  Einen Ersatz hierfür bot vielleicht
der Wagenausflug durch den Taunus
am 23. Juni , der unter außerordentlich starker Beteiligung
vor sich gehen konnte und trotz eines in den Abendstunden
plötzlich niedergehenden Regengusses einen alle Teil¬
nehmer zufriedenstellenden Verlauf nahm . Die täglichen
Mailcoachfahrten  der Kurverwaltung mit
wechselndem Programm konnten sich je nach der Witterung
eines mehr oder weniger starken Zuspruchs erfreuen.

Mehrere Gartenfeste brachten eine , namentlich dem
jüngeren Publikum angenehme , Abwechselung in das
Programm . Zwei derselben waren mit einer Ballveran¬
staltung verbunden . Ein glücklicher Gedanke war mit
dein Venetianischen Nachtfest (10 . Juni)
in die Wirklichkeit umgesetzt worden . Das Arrangement
war geschmackvoll und schien allen Teilnehmern aufs
beste zu gefallen . Dem Tanze im Freien wurde eitrigst
und bis zum Schluß gehuldigt . Bei etwas weniger kühlem
Wetter hätte das große Tanzpodium hinter dem Weiher
den Gästen kaum Raum genug geboten . Gut besucht
war auch das Rosenfest  am 24. Juni , dem eine
prachtvolle Dekoration des großen Saales und der Wandel¬
halle den richtigen Rahmen gab . Zwei größere Garten-
f e s t e , eins am 6., das andere am 22. Juni , waren mit
Brillantfeuerwerk verbunden ; namentlich gelegentlich
des .letzteren , am Tage der englischen Königskrönung,
waren besonders schöne pyrotechnische Kunstwerke zu
sehen . Zu dem Volkstümlichen Abend  am
14. Juni hatte der Turngau Wiesbaden ausgewählte Turner
zur Verfügung gestellt , die ihr Können bei Scheinwerfer¬
beleuchtung auf dem Weiher auf einem Podium zeigten.

An rein künstlerischen Darbietungen war der Monat,
der stilleren Saison entsprechend , weniger reich . Beifällig
aufgenommen wurde am ersten Pfingstfeiertng die
„Manchester Orpheus Glee SoÄiety “ , eine
englische Sängergesellschaft , die auf einer . Fahrt durch

Der Taunus lässt grüssen.
Vorläufig scheint ja der Taunus nur für die Forst¬

verwaltung da zu sein . Abgesehen von einheimischen
Touristen kennen ihn nur einige Wagen von Lustfahrten
her und etliche Pferde , die ihre Reiter spazieren tragen.
Von den Fremden besuchen ihn herzlich wenig . Wenn es
hoch kommt , gehen die Leute bis zur Platte und glauben
dann , Wunder was geleistet zu haben . Schade um die
vielen , mannigfaltigen Wege ! Sie liegen so einsam und
schlängeln sich so stumm durch die tiefgrünen Wälder
und sind doch so dankbar , wenn sich einmal ein Kurgast
ihrer erbarmt.

Es ist wirklich nur mit Freuden zu begrüßen , daß
die Kurverwaltung in rühriger Weise die Wagenausflüge
durch den ganzen  Taunus ausgedehnt hat . Ein
stattlicher Zug von zehn dicht besetzten Wagen fuhr vorige
Woche unter munterem Trara zur Stadt hinaus.

Da blieb gar mancher stehen und machte ein trauriges
Gesicht , nicht bei der Partie sein zu können . Aber die
in den Wagen lehnten sich noch behaglicher zurück und
fanden es ganz wunderschön , sich einmal beneidet
zu sehen.

Durch schattigen Wald , in dem schon der Sommer
mit warmem Atem Einkehr gehalten , ging es hinauf nach
der Platte . Ein kaltes Frühstück wartete oben auf die
Gäste . Nach einiger Rast blies die Trompete zum
„Sammeln “ und weiter ging es durch Nadelgehölz hinab
nach Engenhahn.

Plötzlich öffnete der Wald seine grünen Arme und
das weite Land dehnte sich lachend im Sonnenglanz.
Nur der ferne Horizont war von Bergen gesäumt , sonst
nichts als Wiesen und Felder . Hellgrün , dunkelgrün,
graugrün , gelbgrün — alle . Schattierungen gaben ein
bunt gewürfeltes Muster . Wogendes Korn und üppige
Wiesen , dazwischen , wie davon gelaufene Kinder , kleine
Fleckchen Wald , Und zwischen den schwellenden Saaten
gebettet lag Engenhahn . Unter großen schrägen Dächern
blinzelten kleine weiße Häuschen schläfrig hervor.

So wechselte Wald und Wiese bis nach Königshofen,
t-m Waldessaum lag ein freundliches stattliches Gebäude.
l.  as Erholungsheim der Ferienkolonien ; gar manches

Deutschland begriffen war und dabei auch unsere Stadt
besuchte und im Kurhause abends ein Konzert gab . Die
Leistungen des Chors unter der Leitung von Mr. Walter
Nesbitt , wurden allgemein als vorzüglich anerkannt,
Eine Orgelmatinee  am nächsten Tage sah Herrn
Petersen , den Organisten der Hauptkirche , am Instrument.
Konzertmeister Irmer und die Violinistin Fräulein Genzmer
wirkten in dem Konzert , das den Ausübenden wieder¬
holten Beifall eintrug , mit.

Im kleinen Saal hielt Herr H . Heiland  am
2. Juni als „Motortourist und Großwild-
j äger“  einen Lichtbildervortrag , der als Fortsetzung
eines schon früher gehaltenen Vortrages gelten könnte,
und dem ein größeres Publikum bis zum Schluß mit
Interesse folgte . Als schon häutig , aber immer wieder
gern gesehener Gast weilte der Königlich bayrische Hof¬
schauspieler Max Hofpauer  am 21. Juni hier.
Sein Rezitationsabend  im kleinen Saale war
bis auf den letzten Platz besetzt . Dieser Umstand , sowie
der sich am Schluß der einzelnen von ihm vorgetragenen
Piecen zeigende Beifall sind wohl der beste Beweis für
die Zugkraft , die er immer bei seinem Publikum ausübt.

Wenn wir die Ausstellung der Wett¬
bewerbsentwürfe für das Bismarck-
Nationaldenkmal  auf der Elisenhöhe bei Bingen,
welche noch bis Mitte Juli im „Paulinenschlößchen
stattfindet , im weiteren Sinne als Sonderveranstaltung
der Kurstadt Wiesbaden rechnen dürfen , so wäre hier zu
bemerken , daß der Besuch stets ein echt reger war . Das
Interesse an den Entwürfen \ hat nach dem Spruch des
Entscheidungsausschusses noch eher zugenommen , g.

usr Ucr
Verschiedenes.

Die Hygiene des Wanderns.
Das Wandern , das die Dichter zu besingen nicht müde

geworden sind , ist und bleibt , trotz Eisenbalm und Auto¬
mobil , die schönste Art des Reisens , und zugleich ist es,
richtig ausgeübt , auch die gesündeste . Aber wie soll man
wandern ? Der erste Rat , der hier zu geben ist , liegt auf
der Hand :,wer keine Übung im Fußwandern hat , soll sich
keine zu große Aufgabe stellen , sonst wird aus seiner
Wanderung keine Erholung . Die nächste Frage ist die
nach der zweckmäßigen Kleidung . Die Kleidung soll
Schutz gegen Kälte und zugleich gegen Wärmestauung,
die die vermehrte Arbeit beim dauernden angestrengten
Gehen hervorrufen könnte , bieten . Daher wählt man am
besten solche , die den Luftzutritt erleichtert , etwa Loden¬
stoffe . Wie man am zweckmäßigsten geht , darüber haben
die Ärzte umfassende Untersuchungen angestellt . Je
kürzer der Schritt ist , den man macht , desto , häufiger
muß jeder einzelne der beim Gehen tätigen Muskeln sich
anspannen und desto schneller tritt die Ermüdung ein.
Daraus folgt natürlich noch nicht , daß man nun möglichst
lange Schritte machen muß , denn auch die Arbeit , die
den Muskeln bei jedem einzelnen Schritte zugemutet wird,
ist in Rechnung zu ziehen . Die richtige Schrittlänge hängt
von der Beinlänge und dem Gewichte ab . Bei ganz lang¬
samem Gehen strengt man sich unnötig an , und bei großen
Geschwindigkeiten geht man auch völlig unwirtschaftlich.
Anmutige Haltung ist bei längeren Wanderungen durch¬
aus nicht immer die zweckmäßigste . Es wird keinem ver¬
nünftigen Menschen einfallen , auch nur wenige hundert
Meter in einer dem Parademarsche ähnlichen Gangart
zurückzulegen . Ist man mit Gepäck , etwa mit einem
Rucksack belastet , so wählt man am zweckmäßigsten den
von Marey empfohlenen „Marche en flexion “ , bei dem
der Körper leicht geneigt ist . Am ausdauerndsten sind
die Schritte , wenn man dabei „latscht “. Die .Wirkung des
längeren Wanderns auf die einzelnen Körperorgane ist
den meisten Wanderfreudigen wohl nur oberflächlich
bekannt . Die Berliner Ärzte Professor Zuntz und Ober¬
stabsarzt Dr . Schumburg haben darüber Versuche an
Studenten gemacht , die im Laufe von 14 Wochen 28 mal
einen Weg von beinahe ?25 Kilometer marschierten und
dabei sorgfältig beobachtet wurden . Ganz allgemein trat

Kindes Sehnsucht , Mögen sich doch viel offene Hände
auch dies Jahr finden und allen die Erfüllung bringen.
Rote Wangen und strahlende Augen sind ja die besten
Begleiter der Dankbarkeit.

Nicht mehr weit war es nach Niedernhausen , wo
große Rast gemacht werden sollte . Das Dorf hat sich in
den letzten Jahren so heraus gemacht , daß man es in
Verdacht haben kann , es hätte vor , seiner treuen Mutter¬
stadt Wiesbaden Konkurrenz zu machen . Unter hellen
Fanfaren , die schon durch den Klang meldeten , daß
hungrige  Gäste ihren Einzug hielten , ging es zur
Pulvermühle.

Fahnen , Guirlanden , Blumenschmuck und •— frohe
Gesichter empfingen die weitgereiste Gesellschaft.

Es währte nicht lange , da wurde die dampfende Suppe
aufgetragen und es herrschte jenes feierliche Schweigen,
das sich eingestellt , wenn es den Menschen gut
schmeckt.  Alle waren eifrig bei der Sache und gaben
sich die größte Mühe , die Schüsseln zu leeren — doch es
half alles nichts . Man konnte nicht die Herrlichkeiten
bewältigen , die von niedlichen jungen Mädchen serviert
wurden.

Eine stille Siesta zerstreute die Teilnehmer . Jeder
hing seinen Lieblingsneigungen nach . Der eine steckte sich
die Habanna an , die in der frischen Luft besonders gut
schmeckte . Andere zogen sich in die Stille des Waldes
zurück oder gingen Blumen suchen . Manche hielten im
Garten ein Plauderstündchen bei einer Tasse ec htem
Kaffee . Einige aber lagerten sich ins Heu und an ihren
Gesichtern , die sie in die liebenswürdigsten Falten legten,
wußte man schon , daß sie wichtige Vorbereitungen zum
Photographieren machten . Ja — und es wurde geknipst
mit bewunderungswürdigem Eifer . Jeder sah . sich auf
dem Bild besonders schön getroffen und bestellte gleich
ein halbes Dutzend von jeder Aufnahme . Aber — ge¬
täuschte Hoffnungen ! Die Bilder blieben alle in der
Luft hängen . Die Hauptsache war vergessen — die Platten !
Das wäre ' ja einem Herrn nie und nimmer passiert —.
Ein Glück , daß die Dame so reizend war und so das Ver¬
zeihen erleichterte.

Es blieben aber auch die einzigen Enttäuschungen
an diesem Tag . Alle waren befriedigt .und guter Dinge,
als sie wieder die hohen Sitze zur Rückfahrt einnahmen . 1

eine Abnahme des Körpergewichts ein , die zwischen
1,5 und 3,5 Kilogramm schwankte , ohne daß jedoch die
Schädigung irgend eines Organes nachweisbar war . Am
Puls zeigten sich bei längeren Märschen , besonders , wenn
Gepäck zu tragen war, . Ermüdungserscheinungen , und
besonders auffällig waren Erweiterungen der rechten
Herzhälfte infolge von Blutstauungen . Beim gesunden
Menschen ist diese Herzerweiterung jedoch •völlig be¬
deutungslos , denn meistens war sie nach zwei bis drei
Stunden Ruhe , spätestens jedoch am nächsten Morgen
nach dem Marschtage , wieder ausgeglichen . Auch das
Blut verändert sich während des Wanderns : die Anzahl
der roten Blutkörperchen vermehrt sich um etwa 9 Prozent.
Die bekannteste aller Erscheinungen beim Wandern ist
die Erhöhung der Körperwärme . Bei kurzen Strecken,
etwa 15 bis 20 Kilometer , steigt die Körperwärme bei
einem Wanderer , der günstiges Marschwetter hat und
nicht übermäßig mit Gepäck belastet ist (20 Kilogramm
sind für einen Durchschnittsmenschen nicht zu viel ),
nur um wenige Zehntel Grade über den Durchschnitt
von 37 Grad . Bei längeren Märschen jedoch , und besonders,
wenn viel Gepäck zu tragen ist , steigt die Körperwärme
auf 39 oder gar 40 Grad , ja bei marschierenden Soldaten
sind nach den Angaben des Generaloberarztes Professor
Dr . H . Jäger Fiebertemperaturen bis zu 43 Grad beobachtet
worden . Solche Temperaturen hält selbst der gesunde
Mensch natürlich nur ganz kurze Zeit aus , und wenn nicht
rechtzeitig Abhilfe geschaffen wird , können solche Wärme¬
stauungen zu den bedenklichsten Erscheinungen , ja sogar
zum Tode führen . Hierbei mag die Frage des Hitzschlages
erledigt werden : der Hitzschlag tritt ein , wenn die Wärme¬
stauung zu groß wird . Ist die Unterkleidung durchnäßt,
so nimmt sie rasch eine hohe Temperatur an und wirkt
dann genau so Wärme auf speichernd , wie der bekannte
Umschlag nach Frießnitz . Falls gleichzeitig noch die
Außenluft schwül ist oder die Kleidung zu eng , so daß der
Körper nicht mehr genug Wärme , Wasserdampf und
Kohlensäure | fabgeben kann , so tritt der Hitzschlag ein.
Die Schweißabsonderung und das Wärmegefühl sind aber,
ehe es dazu kommt , Maßstab für das Wohlbefinden des
Wandernden . Die Schweißabsonderung nimmt übrigens,
was wohl nicht allgemein bekannt ist , ab , wenn man im
Wandern geübt ist.

Um das Kurhaus.
Das Juliprogramm der Kurverwal¬

tung  ist wieder recht reichhaltig und abwechselungs¬
voll . Neben den täglichen Konzerten und den ver¬
schiedenen Veranstaltungen , die sich mit der Zeit zu
regelmäßig wiederkehrenden Einrichtungen heraus¬
gebildet haben , stehen verschiedene -Sondernummern auf
dem Vergnügungszettel , so ein Nachtfest mit Tanz im
Freien , mehrere . Gartenfeste mit Feuerwerk , ein Illumi¬
nationsabend und eine Rheinfahrt nach Aßmannhausen.

Wiesbadener Rennen.  Dem Frühjahrs¬
meeting , das mit so großem Erfolge abschloß , ist nunmehr
die Sommerveranstaltung auf dem grünen Rasen bei
Erbenheim gefolgt . Die Preise sind bedeutend erhöht
worden . Nahezu 100 000 Mark werden den siegenden
Pf erden .insgesamt zufallen . Daß unter diesen Umständen
die ersten Ställe ihre Teilnahme zusagten , war vorauszu¬
sehen . Ein Einfluß der Renntage auf das Kurleben im
allgemeinen ist unverkennbar . Jedenfalls bedeuten sie
eine Abwechselung , die bei den um diese Zeit im
allgemeinen ruhig sich abwickelnden Tagen nur begrüßt
werden kann.

Die Kochbrunnenkarten für Ein¬
wohner  sind bekanntlich seit dem Inkrafttreten der
neuen Kurtaxe von 4 .Mark auf 6 Mark (für die Jahres¬
karte ) erhöht worden . Hierzu sind Beikarten für Familien¬
angehörige zu je 1.50 Mark erhältlich . Außerdem werden
Dreimonatskarten für eine Person zu 2 Mark ausgegeben.
Diese Karten berechtigen zum Besuch des Kochbrunnens,
der Konzerte daselbst und zur Trinkkur.

;,Muß i denn , muß i denn zu — um Städtle hinaus —“
blies wehmütig der Trompeter und unter Hochrufen,
Tücherschwenken rechts und links , das Grüßen nahm
kein Ende , es war beinahe , als ob man auf der Wilhelm¬
straße in Wiesbaden , den Weg zum Schloß vorhabe,
wurde Abschied genommen.

Wirklich reizende Menschen , man muß ihnen gut
sein , den Niederhäusern , sie sind so liebenswürdig und
freundlich — meinten alle . Im Vertrauen sei es aber
verraten , es waren meist Wiesbadener , die für vier Wochen
mit Kind und Kegel — nein , jetzt muß es heißen , mit
ausgestopftem Bär und Hund — ausgewandert waren.
Und zuletzt trug eine Dame viele Grüße  an Wies¬
baden auf , die hiermit ausgerichtet seien . Als sie aber
sah , daß immer noch ein Wagen kam und immer noch
einer und dann noch einer um die Ecke bog und der immer
noch nicht der letzte war , erschrak sie. So  viel Grüße
hatte sie gewiß ihr ganzes Leben noch nicht bestellt.

Durch lauschigen dämmernden Wald ging die fröhliche
Heimfahrt von statten . Dann und wann taten sich links
weite Blicke ins herrliche Land auf . Wohin man sah,
reifendes Getreide , blühende Wiesen . An den Bäumen
leuchteten rote Kirschen und dicht nebeneinander saßen
die Birnen , die sich schon rundeten , und Äpfelchen winzig
und grasgrün , lugten zwischen den Blättern . Wahrlich,
ein gesegnetes Stück Erde ist das Nassauer Ländchen ;

Die Dorfjugend in Naurod saß auf den Treppen und
aufffden Mauern und schrie Hurra und baumelte mit den
nackten Beinen und kleine Mädchen sperrten die Mäuler
auf und ließen die Rosen aus ihrer Schürze fallen.

Dann blies noch einmal der Trompeter — „Behüt
dicht Gott , es wär ’ so schön gewesen “ in den stillen Abend.

Ja , es war eine echte , rechte Landpartie . Selbst der
übliche Regen fehlte nicht . Er stellte sich prompt vor
Toresschluß ein . Er wollte wohl alle prüfen , ob ihre gute
Laune auch echt sei. Sie war es , darüber blieb gar kein
Zweifel . Man konnte sie den Gesichtern ablesen , als sie
am Kurhaus wieder ausstiegen.

Mit frohen Herzen werden alle an diesen Ausflug
in den Taunus denken , denn wer ihn einmal geschaut,
muß ihn ja lieb haben.

Thusnelde Schuster.
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- ■ Ĉ CW
o S

er.
SsaS
— O : er
»Ai«

er —•
= ft

er er
2 SS » :
tyfj SO j
O W !

« 2 * :
2 2 *
3 ^^ 5 ;'

3 3 “3
g  3s

Cr

>J0 -

©■

ff

^ $ J*2
; ^ B ^

^ er er p-
is ^ s"

f; f ?S <3"

«1.6)
S'

ero
3 <ö

L -? §
ra 3
S *tr
i- K ff
S 'sT

' ^ ff p >

° | f er
WA- » 2 "

Ä > 5»

o | 5 2 .N- 2 .M
fJi , 3 33 .S

Wi

S-

- r5 2

KS-
fB

2 2 - '■3-f;
er _ •e 1

"Z? o rs ;

» '

3=W
. tr

«5

er -g.

» o
K —

£V
er Ä 1
3 3*

B . ^
>-*- rtO

O 3

zz ^

^3*
er " <
3 ' er :
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